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Morgen-klusgabe.
1. Matt.

WKelllWg des ReilysgenW MMaffachen.
Im Reichstag ist schon vor Wochen -ein Antrag ein-

Mbracht worden , dessen Absicht -die Entlastung der Straf-
jwrte des Reichsgerichts ist. Zu -diesem Anträge haben
ßch das Zentrum, die Konservativen, die Nationctllibe-
Mlen und die Freisinnige Volkspartei vereinigt . Mit
anderen Worten : Nahezu der ganze Reichstag ist bereit,
meiner Reform mitzuwirken, die, wenn der Antrag von
im verbündeten Negierungen angeiwmmen werden sollte,
mindestens bis zum Erlaß einer neuen Strafprozeßord-
mmg als brauchbarer Notbehelf dienen könnte. Der An-
tiag will in Kürze dies: Eine große Anzahl von L-traf-
tzim, die bisher zur Zuständigkeit der Strafkammer ge¬
hörten, soll teils unbedingt an die Schöffengerichte über-
mesen werden, teils soll es im Ermessen der Strafkammer
liegen, sie im einzelnen Falle an die Schöffengerichte zu
verweisen. Die Folge würde sein, daß alle an die
Ajöffengerichte gelangenden Sachen in der Berufungs¬
instanz an die Strafkammer und im Revisionsverfahren
mdie Oberlandesgerichtekämen, also nicht mehr an das
Äichsgericht.

Welche Entlastung des obersten Gerichtshofes das be¬
hüten würde, davon gibt uns ein Aufsatz -des früheren
-matspräsidenten am Reichsgericht, v. Bomhard , in der
„Deutschen Juristen -Zeitung " einen eindrucksvollen Be¬
griff. Herr v. Bomhard entwirft von der Überlastung
öer Strafsenate am Reichsgericht ein Bild, das alle her-
lömmlichen Vorstellungen von der Sachlage noch über-
trifft. Die Zahl der Revisionen war im Jahre 1902 schon
ja gewachsen, daß auf jeden Referenten durchschnittlich
177̂ Urteile fielen. Bedenkt man , daß davon acht
Sitzungstage und vier Sonntage als eigentliche Arbeits¬
tage eckgchen, so bleiben 18 Arbeitstage im Monat , und
träte somit auf jeden Tag ein Urteil! Ein Blick in die
Entscheidungen des Reichsgerichts in Strafsachen ergibt,
me viele umfangreiche und schwierige Urteile auch auf
tiefem Gebiete erlassen werden; gar manches erfordert
drei, vier, auch mchr Tage zur Bearbeitung , und dem
Erfasser muß bangen vor der Zahl der weiteren, aus ihn
Reuden Urteile, die inzwischen anwachsen und dann
stnell erledigt werden müssen, wenn ihm nicht die Rück¬
stände über den Kopf wachsen sollen. Herr v. Bomhard
berichtet weiter: „Dieser Zustand ist aber inzwischen offen-
dar, und zwar nicht nur für den einzelnen, sondern für
d«Senate in ihrer Gesamtheit eingetreten ; denn während

■tis Ende 1900 die unerledigt auf das neue Jahr über¬
gehenden Sachen sich immer nur nach Hunderten berech-
ueten, wies (nach Olshausen) schon das Jahr 1902 1323
Md das Jahr 1903 bereits in den ersten drei Quartalen

unerledigte Sachen auf , eine Zahl , die sich im la-u-
Î den Jahre ohne Zweifel noch erhöhen wird . Wissen

wir doch von einem der Senate , daß man dort trotz wie¬
derholter außerordentlicher Sitzungen, und obwohl in
jeder Sitzung 17 bis 18 Sachen verhandelt wurden , jetzl
schon genötigt ist, die Termine auf den Januar 1905 an¬
zusetzen! Alles, was von nun an eingeht, wird also erst
im Jahre 1905 erledigt werden können und Ende 1904
als Rückstand erscheinen!

Würde das so fortgehen, so nrüßte die Rechtsprechung
des Reichsgerichts bald an die des weiland ReichÄammer-
gerichts erinnern, die Revision in Strafsachen würde
immer mehr ein beliebtes Mittel werden, den Strafvoll¬
zug auf ungemessene Zeit hin-auszuschieben, und der
Grundsatz, daß die Strafe der Frevätat möglichst rasch
auf dem Fuß folgen soll, würde sich in sein Gegenteil ver¬
kehren!

Mehr noch als die Räte sind aber die Senatspräsidenten
überlastet. Man erwartet von diesen, daß sie zur Er¬
haltung der Einheit in der Rechtsprechung in allen
Revisionssachen das Korreferat übernehmen, sich also in
jeder Sache genau so vorbereiten wie der Referent. Die
18 Sachen im Monat sind daher mit der Zahl der Räte
des Senats (7 oder 8) zu multiplizieren , was für den
Präsidenten 126 bis 144 Revisionssachm im Monat er¬
gibt, vom formellen Dienst ganz abgesehen! Daß solche
Arbeit, die in den Zivilsenaten noch schwieriger zu. bewäl¬
tigen ist, für die meist in vorgerückteremAlter Stehenden
geradezu eine unheilsame ist, zeigt die Tatsache, daß im
ersten Halbjahr 1902 die drei dienstältesten Senats¬
präsidenten kurz nacheinander in den Sielen blieben und
der nächste nach ihnen wegen drohender Erblindung ab-
gehen mußte. (Dieser Präsident , der, wenn er im Amt
geblieben wäre, seine Erblindung zu erwarten gehabt
hätte, ist anscheinend Herr v. Bomhard selbst.)

Gegen den Antrag aller bürgerlichen Fraktionen des
Reichstags auf Entlastung des Reichsgerichtsspricht aller¬
dings (und d-ieA macht muh -der Verfasser des Aufsatzes
in der „Deutschen Juristenzeitung " geltend), daß die Ein¬
heitlichkeit der Judikatur bedroht erschiene, wenn statt des
einen Reichsgerichts fortan 25 Oberlandesgerichte die
letzte Instanz in Strafsachen würden. Aber es besteht
eine Notlage, und die Abhülfe soll ja auch nur gelten,
bis eine neue Strafprozeßordnung in Kraft getreten sein
wird. _

Uotttische Übersicht.
Kriegs- und Friedensfragen.

Man schreibt uns : Wie soll der russisch-japanische
Krieg ausgeheii? Es gibt Leute, sehr kühne Phantasten
vielleicht (aber warum soll man in diesen merkwürdigen
Zeiten nicht auch auf die Meinung von Phantasten!
hören?), die es nicht für unmöglich halten , daß Rußland
und Japan sich eines Tages verständigen, ganz freund¬
schaftlich verständigen, um wohl gar gemeinsam Front
zu machen gegen die Bedrohung ihrer ostasiatischen In¬
teressensphären durch England und Amerika. Wahrhaftig

eine Kühnheit! Jedoch will verschiedenes dabei erwogen
sein, zuvörderst die glückliche Eigenschaft der russischen
Politik, nicht nachtragend zu sein, sich nicht mit Senti-
Mentalitäten einer überlieferten Freundschaft oder Feind¬
schaft herumzuschleppen, sondern die gegebene Situation
rücksichtslos auszunutzen. Wenn es der Vorteil der russi¬
schen Politik wäre, sich mit Japan auf mittlerer Linie zu
einigen, so würde dem kein Gefühlshindernis entgegen¬
stehen, zumal wenn es den Russen gelingen sollte, nach
einigen mftitärischen Erfolgen , die keineswegs vernichtend
zu sein brauchten, den Schein der Großmut annchmen zu
diivfen. Korea für Japan , militärische Besetzung der
Mandschurei durch Rußland „bis auf weiteres", und
zwar unter aufrichtiger Zusicherung voller Handelsfrei¬
heit in der Mandschurei, das wäre eine Verständigrmgs-
basis, die den Japanern die Befriedigung aller Wünsche
brächte, und bei der sich Rußland nicht allzu tief gede-
-mütigt zu Wien brauchte. Daß aber England und die
Vereinigten Staaten von Amerika in Ostasien als Rivalen
sowohl Japans wie Rußlands zu gelten haben, und daß
dies Verhältnis mit jeder weiteren Ausdehnung dev
angelsächsischen Wirtschaft an Schärfe zunimmt, das sind
Tatsachen, die nur vorübergehend durch eine gewiß selbst-
verständliche, den Kernpunkt der Dinge -aber verschleiernde
Konstellation politischer Freundschaften zwischen Tokio,
London und Washington verwischt werden konnten. Wie
gesagt, es sind einstweilen nur Ph -antasien, freilich -die
Phantasien von sonst ganz ernsthaften und ernst zu neh¬
menden Personen, die sich einen solchen Ausgang des
Krieges als möglich vorstellen. Und schließlich mag man
sagen: Irgendwie muß der Krieg ja -enden, warum also
nicht aus diese Weise? Inzwischen haben sich die Be¬
ziehungen zwischen den Großmächten gerade infolge des
Krieges schon so mannigfach verschoben, daß eine Wetter-
greifende Veränderung zu den Unmöglichkeiten von vorn¬
herein gewiß nicht gerechnet werden darf . Es gibt keine
Großmacht, die gegenwärtig nicht neben ihren gewisser¬
maßen legitimen Beziehungen Verhältnisse awknüpfte^
wobei ja nicht immer die Ersetzung der alten durch die
neuen Beziehungen beabsichtigt sein mag . Bei einigen
der Großmächte ist solcher Verdacht vorweg vollständig
ausgeschlossen, bei anderen schließt er sich«durch die ein¬
fache Erwägung aus , daß es niemals ein Schaden sein
kann, wenn man möglichst viele gute Verbindungen
unterhält , so-daß eben die neuen zu den alten ergänzend
hinzutreten mögen. Das Deutsche Reich hat neuerdings
engere Fühlung mit Rußland genommen, unbeschadet des
Dreibunds . Dasselbe hat die Politik des Donaureichs
getan. Italien sodann hat im DreibuNdsvevhÄtnis kein
Hindernis entdeckt, sich enger an Frankreich anzuschließen,
-aber das Eigentümliche dieses Zustandes ist, daß Frank-
reich darum keineswegs der Freund der Freunde seines
neuen Freundes geworden ist oder zu werden wünschte
Melleicht liegt das daran , daß die klugen Italiener , wie
ein Witzblatt cs kürzlich sornullierte , mit den sympathi-
schm Mächten die entente cordiale , mit den unsympathi¬
schen den Dreibund haben. Frankreich ferner hat den

Feuilleton.
Berliner Brief.

Kon unserem Berliner Mitarbeiter .)
Uhlei Eindrücke vom internationalen Frauen . Kongreß . —
^ er die Männer und was er die Frauen lehrt . — Eine

Franen -Kunstansstellnng.
« Der internationale Frauen - Kongreß
ferlin 1904  wird in der Geschichte der modernen
Frauenbewegung eine bleibende Bedeutung behalten, mag
's rn seiner Beurteilung mehr die Fehler oder mehr
?? Wohlgelungene betrachten. Jeder , auch der erbittertste
M "er, muß den Wert dieser Veranstaltung als einer
Mn -Demonstration anerkennen, und wer den Kultur¬
en einer sozialen Bewegung nicht nach ihrem Gehalt an
'Mutionären Grundsätzen, sondern danach beurteilt , mit
?̂ chem Erfolg sie sich in dem bestehenden Organismus
w Menschliche Gesellschaft einfügt, der wird Tatsachen,
s^. den Empfang von Kongreßmitgliedern durch die

und durch Reichskanzler, Minister und Bat-
Mer und durch die Stadt Berlin , -als einen ungemein
Men Fortschritt ansehen, auf den die zähe Energie
L »rauen stolz sein darf . Zähe Energie und begeisterte
t!T1}SQibe an die -gemeinsame Aufgabe charakterisieren

internationalen Frauen -Kongreß. Ich bin keinWirf'
tn Kongressen, auch nicht internationalen , aber ich
uns Männern nie einen ähnlichen Eifer im Be-uns Männern nie einen ähnlichen Eifer rm Be-

M der Avbeitssitzungen des Kongresses gesehen. Trotz
LMvahrscheinlichen Hitze und der stickigen Atmosphäre,

auf den Sälen ruhte und den Eintretenden sofort
-tzMauf Haupt und Glieder fällt, harren die Kongreß-

in die sich nur selten ein Mann mischt (was
iu bedauern ist1), unermüdlich aus , und die Abend-

^ >°mmlungen— allgemeine Versammlungen im Gegen-- » HuycK — auijemt !me ;üei !<uuuuuujivjc .u uu wycii*
den Sektionssitmngen der vier Arbeitsgrnppeii

vormittag — sind sogar noch stärker besucht, so daß

man bereits eine Stunde vor Beginn da sein mutz, wenil
man einen guten Platz haben will. Da aber die Neben¬
räume der Philharmonie , die wir bisher nur als kahle
und unwirtliche Durchgangsräume kannten, -mit dem er¬
lesensten Geschmack in lauschige Zimmer und Plauder¬
winkel umgewandelt sind und überall auch für des Leibes
Nahrung und Notdurft gesorgt ist, so kann -man es recht
gut einen ganzen Ta-g in dem Hauptquartier anshalten,
und es ist denn auch ein fortwährendes Gehen und Kom-
men, wobei jedem Beobachter ausfällt,/wie geschmackvoll
sich die meisten Damen kleiden und viele hübsche und ele¬
gante Erscheinungen jetzt die Armee der Frauenrechtlerin¬
nen zählt. Der Typus der Emanzipierten mit Männer-
hut, Männerhaartracht , Männergang und Männer-
plumpheft ist heute schon ziemlich selten geworden, wenn¬
gleich er noch lange nicht ausgestorben ist.

Es ist nun leicht darüber zu spotte::, daß auf diesen:
Riesenkongreßmit den Hunderten von Gegenständen, die
zur Verhandlung kommen, und den fast dreihundert Red-
nerinnen der positive Ertrag nur sehr gering ist. Stehen
doch-den Referentinnen im Durchschnitt nur 15 Minuten
Redezeit und in -der Diskussion ungefähr 6 Minuten zur
Verfügung. In dieser Zeit lassen sich natürlich die Gegen-
stände der Verhandlung nur kurz streifen. Auch die Dis¬
kussion kann sich nicht frei entwickeln. Die Rednerlnnen
sind auch hier meistens vorherbestimmt, wodurch freilich
auch das eine Gute erreicht wird , daß die Debatte nicht
ins uferlose schweifen kann. Übrigens tagen die vier
Sektionen gleichzeitig. Ein Bttd der positiv gebotenen
Anregungen wird sich also erst ergeben, wenn die Ver¬
bandlungen gedruckt vorliegen werden. Die unmittel¬
bare Wirkung der einzelnen Vorträge wird außerdem
auch daduch beeinträchtigt, daß ein großer Teil der Damen
noch nicht genügend rednerisch geschult ist und daß nament-
sich die Referate der Ausländerinnen (.auch wenn sie
deutsch gegeben werden) oft nur für die allernächst Sitzen¬
den verständlich-sind. Nicht jede Engländerin spricht ihre
Muttersprache so klar wie Mrs . Perkins , die kluge und in¬

teressante Verfechterin einer (in ihrem Buche „Women
and economics" niedergelegten) neuen Theorie der
Frauenbewegung, die am letzten Kongreßtage zur Ver¬
handlung kommen wird. Nicht jede Deutsche ist eine so
glänzende, geborene Rednerin etwa wie Frl . Anna
Pappritz-Berlin , Frl . Dr . Duensing--München oder Frau
Marie Lang-Wien.

Wenn aber somit auch der unmittelbare Erfolg der
Verhandlungen nicht so außerordentlich hoch zu veran¬
schlagen ist und wenn auch noch mancherlei billige Phrase
mit unterläuft und, was schlimmer ist, großen Beifall
findet, so ist doch der Gosamtersolg dieser Weltschau der
weiblichen Heerkräfte nicht leicht zu überschätzen. Das
Chaos, das auf den ersten Blick die Menge der Verhand¬
lungschemen und der Rednerinnen darzustellen scheint,
ordnet sich sofort, wenn man sich überlegt , daß zahlreiche
Besucherinnen für ganz besondere Gegenstände ein fach¬
liches Interesse haben und daß ihnen die Verhandlungen
-gerade dieser besonderen Abteilungen durch persönliche
Anknüpfungen auch unmittelbar wertvoll werden. -Für
die große Masse der Besucherinnen, unter denen ja sicher-
lich auch eine erhebliche Anzahl die Verhandlungen nu«
aus Mode- und Sportrücksichten mitmacht, bleibt abev
ruf jeden Fall manche keimkräftige Anregung zurück, dis
'chon auf die eine oder andere Weise Frucht tragen wird.,
Für uns Männer endlich stellt dieser Kongreß mit seinen
gewaltigen Summe an organisatorischer Arbeit, die eö
geleistet hat, eine bedeutsame Mahnung dar , unser Urteil!
von der Arbeitsfähigkeit der Frauen einer gründlichen/
sorgsälttgen Nachprüfung zu unterziehen . Und hier läge
-dann der wichtigste Erfolg , den der Frauen -Kongreß
haben könnte, denn wenn es den Frauen gelingt, die
Männer -von der Berechttgung vieler Forderungen zu
überzeugen, so bedeutet das eine erhebliche Ilb-kürzung des
Weges zum Ziele. Wer unter diesem Gesichtspunkte den
Verhandlungen und ihrer Besvrechung in der -Öffentlich¬
keit gefolgt ist, muß sich gestehen, daß die Frauen mib
ihrem Erfolge zufrivden sein können. Ist doch selbst dis
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-Zweibund zwar nicht aufgegeben, aber es hat ihm einen
neuen Zweibunb an die Seite gestellt, den mit England,
und die Zukunft wird Aufschluß darüber geben, ob ein
.solches Doppelverhältnis von Dauer sein kamr. So sieht
man ein zum Teil geschickt ineinandergreifendes und zum
andern Teil mit Konflikten drohendes System von Ver¬
schiebungen, inneren und äußeren Umwandlungen im
Verhältnis der Großmächte zueinander sich entwickeln.
Man sieht, was geschieht, aber man kann nicht Vorher¬
sagen, welches die Wirkung im weiteren Verlaufe der Er¬
eignisse sein wird , deren welthistorische Bühne die Man¬
dschurei geworden ist.

Kaiser Wilhelm I . und das Bündnis mit Österreich.
Sehr interessante Mitteilungen über das -ansang¬

liche .Wider st re ben des a I t e n-. Kaisers
Wilhelm gegen das  d e u t s ch- ö ste r r e i ch-

.'isch e Bündnis  finden sich in den in den „Grenz-
Loten" veröffentlichtenErinnerungen des einstigen preußi¬
schen Kultusministers Bosse. Er hat in sein Tagebuch
unterm 30. -September 1879 eingetragen : Graf Stolberg
<Bismarcks Stellvertreter ) reist morgen nach Baden-
Baden zum Kaiser. Er teilte mir mit, daß zwischen dem
Kaiser und dem Reichskanzler  eine fun¬
damentale Differenz  über die in der aus-
wärfigen Politik einzuschlag-enden Wege obwaltet. Bis¬
marck ist ioeben in Wien gewesen und hat dort ohne
sZweifel mit Österreich einen förmlichen Allianz-Vertrag
geschlossen, dessen Spitze unter Umständen gegen Rußland
gerichtet ist. Graf Stolberg nannte mir den Punkt der
Differenz nicht, aber es liegt sehr nahe, daß der Kaiser
das Vorgehen Bismarcks gegen Rußland nicht billigt . Ist
er doch zur Zusammenkunft mit Kaiser Alexander nach
Mexandrowo gegangen. Die Differenz ist so scharf, daß
jBismarck erklärt  hat , er könne die G e schä ft e
chi cht w e i t e r f ü hr e n , wenn der Kaiser ihm nicht
jzustimme, da sonst die gesamte Richtung unserer -auswär-
stigen Politik zum Nachteil des Landes verschoben werde.
jGraf Stolberg sagt mir , er stimme dem Kanzler vollstän¬
dig zu -und werde eventuell -mit ihm abgehen und dann,
«wie er glaube, das ganze Ministerium. Der Kaiser
.hat erklärt , er könne nicht nachgeben, aber er wolle, um
den Fürsten Bismarck im Amte zu erhalten, a b d i z i e >
r e n. Auch das hält Bismarck für unzulässig, da auch
dadurch unsere ganze politische Stellung nach außen (Wohl
durch die persönlichen Beziehungen oder Anschauungen
des Kronprinzen ) verschoben werde. Welche Krisis ! Nie¬
mand hat bis zetzt-etwas davon gewußt. Gva-f Stolberg,
der schon vor 14 Tagen den Kaiser in einem -anderen
Punkte zum Nachgeben gegen Bismarck bestimmt hat , soll
zum in Baden-Baden versuchen, den Kaiser umznstimmen.
Mm 11. Oktober findet sich dann in lapidarer Kürze ohne
Kommentar der Eintrag : „DerBündnisvertrag
mit Österreich unterschrieben.  Die
Presse weiß noch nichts davon." — Sie wurde aber bald
durch eine Rede des Kultusministers v. Puttkamer in
[Essen aufgeklärt , der einen informierten Artikel der
.„Kölnischen Ztg ." förmlich für richfig erklärte und auch
den Widerstand des Kaisers dagegen andeutete, während
die Regierung vertragsmäßig Geheimhaltung versprochen
hatte . Das Referat in der „Nationalztg ." rief im Mini-
sterium, das sofort zusammengerufen wurde, große Er¬
regung hervor . Puttkamer reichte sein Entlassungsgesuch
ein, mußte es aber wieder zurückzichen, da Bismarck
meinte, sein Abgang werde die Wahrheit der in der Essener
Rede gewachten Enthüllungen bestätigen. „Post " und
„Norddeutsche Allg. Ztg ." dementierten unterm 27. Okt.
förmlich die Äußerungen des Kultusministers , nachdem
dieser sich bereit erklärt hatte, sich desavouieren zu lassen.

Englische Militärsorgen.
Unser  Londoner  Korrespondent schreibt uns

unterm 20. d. M .r Im Augenblick wimmelt es wieder ein-
ntal von Gerüchten über eine ans Anlaß des Armec-

Lwörterung eines so vielbekänchsten Programmpunktes.
wie -der Erteilung des polstischen Stimmrechts an die
Frauen , diesmal bei weitem nicht mehr so abweisend ver¬
laufen wie früher : in weiten Kreisen hat man zum ersten
Male die Gründe für und wider eingehend und sachlich
geprüft , während früher das Stimmrecht -Verlangen der
Frau nur verhöhnt und verlacht wurde. Wie die Männer,
werden aber auch -die Frauen von diesem Kongreß und
seiner Kritik in der Presse manches lernen müssen. , Sie
werden sich darüber klar werden müssen, daß in ihren
Programmen noch ein gut Teil Phantastik steckt und daß
g. B. eine Phantastin wie Frau v. Suttner , die natür¬
lich einen- großen Massenerfolg hatte, den Bestrebungen
«der Frauen nur schadet. Die angeborene Neigung der
Frau , mit dem- Herzen zu urteilen , spielt den Frauen
rin -der Beurteilung von Dingen, die nur ein nüchterner
Verstand zutreffend berurteilen kann, noch oft einen
Streich . Ausschalten läßt sich diese naturgegebene An¬
lage selbstverständlich nicht, wenn sich die Frau aber da-
xüber klar wird , gelaugt sic vielleicht doch zu der Anschau-
wng, daß es Dinge gibt, bei denen die Frau besser tut , das
[Urteil dem -Manne zu überlassen. Und dahin das Kapitel
Krieg und Frieden.

Einen lebendigen Beweis für die hohe Vollendung,
zu der es die -Frauen -auf einem bestimmten Gebiete, dem
der bildenden  K u n st , bereits gebracht haben,
liefert eine zur Feier des Kongresses zusammcirgestellte
A u s st e l l u n g von Gemälden, Bildwerken und Er-
Zeugnissen des Kunstgewevbes im neuen Lette - Hause
am Biktoria-Luise-Platz. Diese von der Malerin Frau
iZäslein arrangierte Ausstellung umfaßt eine Auswahl
ides Besten, was Frauenkunst bisher geleistet hat . Man
lärm an dieser strengen Auswahl greifbar sehen, wie sehr
das Urteil über eine Kunstausstellung durch eine zu mstde
Jury getrübt wird . Ich bin überzeugt, daß z. B . unser
Urteil über das Können der nicht zur Sezession säM-ören-
den Künstler ganz anders lauten würde, wenn aus der
Moabiter Ausstellung einmal allen Ernstes das Mittelgut
ausgeschieden und nur das künstlerisch Wertvolle zu Worte
käme. So wie wir auch gezwungen sind, unser Urteil
über Damenkunst erheblich zu ändern, nachdem wir -diese

Reform-planes drohende Ministerkrisis. Als besonders
bedeutungsvoll betrachtete man es, daß der Schatzkanzler
Freitag einer Konferenz des sogenannten Def-enoe Com¬
mittee, also des Ausschusses für Landesverteidigung, bei¬
wohnte, wiewohl er demselben nicht als Mitglied ange.
hört, und ferner , daß der Lord Chancellor in Eile aus
dem Oberhause zu der Konferenz geholt wurde . Wie es
nun heißt, erklärte der Schatzkanzler die Pläne Mr.
Arnold-Forsters bei jener Gelegenheit -aus finanziellen
Gründen -als nicht durchführbar, und dieser müßte daher
nun -entweder resignieren oder es auf eine Niederlage
im Unterhanse -ankommen lassen. Um -was es sich bei
jenen Plänen eigentlich handelt, weiß indeß niemand.
Nach einer Lesart gilt es die Überwindung von Schwie¬
rigkeiten im Zusammenhang mit dem Heeres-Reorgani-
sativnsplan des Kriegsamtes , und nach einer anderen
sucht die -Regierung noch immer vergebllch nach einem
Modus , um die für die Landesverteidigung erforderliche
Zahl der Freiwilligen und der Regulären , sowie die
Rollen festzustellen, die sie bei jener zu spielen hätten.
Schließlich hieß es auch noch, Dir . Brodricks Armeekorps¬
plan wäre noch nicht tot, und es würde ein Versuch ge¬
macht, ihn zu verwirklichen. Höchst wahrscheinlich handelt
es sich aber um weiter nichts, als um die Lösung des Pro-
btemes, wie genügend Rekruten gefunden werden könn¬
ten, um bei dem neuen, in 1902 eingeführten System der
dreijährigen Dienstzeit, Ersatz für die demnächst aus¬
scheidenden Reservisten der ersten Dreijährigen zu
schaffen. In igy2 benötigte man anläßlich der durch den
Krieg gerissenen Lücken eine ausnahmsweise große Menge
Rekruten , und außerdem galt es Mittel und -Wege zu
finden, um größere Reserven als vordem zu gewinnen.
Daher kam Mr . Brodrick auf die Idee , die Zeit für den
aktiven Dienst von nenn auf drei Jahre zu reduzieren,
diejenige für die Reserve aber von fünf auf neun Jahre
zu erhöhen. Eine weitere Anregung glaubte er durch
Steigerung des Soldes zu schassen. Nach Ablauf von
zwei Jahren hat jeder Mann unter dem neuen System
z» erklären , ob er nach Vollendung der drei Jahre der
Reserve überwiesen werden oder noch weitere fünf Jahre
-aktiven Dienst tun und danach nur deren drei in der
Reserve verbleiben 'will. Lediglich, -wenn sich stets ein
großer Teil der Mannschaften für letzteres entschlösse
oder die Zahl der Rekruten sich plötzlich verdoppelte od-cr
verdreifachte, ivar unter solchen Umständen Aussicht vor¬
handen, daß der in -überseeischen Ländern Dienst tuende
Teil des Heeres keine ernste -Schwächung erfuhr . ' Das
Experiment -war also, -wie wir sehen, ein ziemlich ge¬
wagtes . Mr . Brodrick glaubte es aber dadurch -unge¬
fährlich zu wachen, daß er jedem Mann , der noch weitere
fünf Jahre im Heer blieb, eine Solderhöhung um- 6 d.
(50 Pf .) für den Tag zusagte. Das englische Heer setzt sich
-aber bekanntlich fast ausschließlich-aus Angehörigen der
alleruntersten Volksschichten und zumeist aus jungen
Burschen zusammen, die, arbeitsunlnstig , glauben als
Soldaten ein Faulenzeröasein führen -zu können. Viele
von diesen bekomme,r den bunten Rock stets sehr bald
satt, und so ist cs kein Wunder , daß selbst die Zulage von
0 d. keinen größeren Reiz ausübte , beziehungsweise nur
wenige ihre Bereitwilligkeit erklärten, weiter zu dienen.
Es fehlt nun tatsächlich an den nötigen Mannschaften für
die überseeifch-en Garnisonen , und so gilt es -denn schleu¬
nigst einen Ausweg -aus der Verlegenheit zu finden, die
sich die Negierung selbst bereitete. -Die Urheber der ver¬
schiedenen alten und neuen Reformpläne scheinen sich nun
arg in den Haaren zu liegen, und, wie gesagt, glaubt man,
die Geschichte würde die Resignation des Mr . Arnold-
Fvrster zur Folge haben. Daß die königliche Kom-
nnssion zur Untersuchung des Frei -willigenwesens gerade
iu einem solchen Augenblick mit der Türe ins Haus fiel,
in dem sie ihre Ansicht über die Einführung der allge-
meinen Dienstpflicht zum besten gab, wiewohl sie dazu
weder eingesetzt-wurde noch-befugt war , hing gewiß nicht
mit bloßem Zufall zusammen. Mr . Balfour behauptete
zwar , -es läge der Regierung nichts ferner , als -jenes
kontinentale System einführen zu wollen, aber Re¬
gierungen nehmen es bekanntlich-mit -dem neunten Gebot
nicht sehr genau.

schöne Ausstellung kennen gelernt haben. Damen wie
Cornelia Paczka, Julie Wolsthorn, Betty Wolfs, Adele
v. Funk , Therese Schwartz, Jd -a Gerhardt , Käthe Kollw-itz.
Dora Hitz, Sabine Lepsius verdienen unumwundene Air¬
erkennung für den Ernst , mit -dein sie ihre Aufgabe als
Malerinnen auffassen. Und je öfter das Publikum. Ge¬
legenheit hat , solche Leistungen zu sehen, um so eher wird
der Typus der porzellanmalenden und vorla-genkopieren-
den höheren Tochter und alten Jungfer , -der in unserer
Jugendzeit den Anteil des Weibes an der bildenden Kunst
-darstellte, verschwinden. Man sieht-an solchen Leistungen,
daß man sich hüten muß, -ein Urteil über die Leistungs¬
fähigkeit der Frau abzugeben, ehe die praktische Probe
gemacht worden ist, denn vor ein paar Jahrzehnten hätte
man noch geschworen, daß die Frau als Künstlerin nur
Dilettantin bleiben würde, und wie man auch zur moder-
neu Kunst stehen möge (der die meisten der im Lette-Haus
vereinten Malerinnen angehören), den hohen Ernst der
Künstlerinnen wird niemand bestreiten können. Das¬
selbe günstige Urteil wie die Malerinnen erwecken die
Bildhauer innen, namentlich Helene Guitmann und Anita
Nordenholz. Daß das Berliner weibliche Kunstgewerbe
auf einer hohen Stufe steht, wissen wir , wenn auch erst
seit wenigen Jahren , aus den Weihnachtsmessen des
Künstlerinnenvereins , auf denen die herkömmlichen Feld-,
Wald- und Wiesen-Stickereien, -Brennereien , -Schnitze¬
reien endlich durch echt moderne selbständige und künst¬
lerische Schöpfungen verdrängt sind. Luise Schlieder
und Marie Kirschner, die Führerinnen dieser Bewegung,
haben auch im Lette-Hause wieder glänzende Proben
ihres Könnens abgegeben. Leider gestattet mir der Raum
nicht, auch noch auf das neue Lette-Ha-us selbst einzng-ehen,
das sich in dem neuen Heim als eine Berliner Sehens¬
würdigkeit ersten Ranges -darstellt und das als eine vor¬
bildliche FrauenbildungSanstalt -allgemeine Bewunderung
auf dem Kongreß findet. Auch über die im Dürer-
Haus  veranstaltete Ausstellung der Vereinigung „D i e
K u n st i m L e b e n des K i n d e s " kann ich heute nicht
mehr eingehcn. Doch hoffe ich. im nächsten Briefe sowohl
das Dürer -Haus wie die Ausstellung etwas -ausführlicher
behandeln zu können. Dr . Tir o.

Der rusilsch-japanische Krieg.
Deutschland und Japan.

Die „Köln. Zig." gibt einen die Haitun»
Deutschlands  besprechenden Artikel der jap «nj*
schen halbamtlichen Zeitung „Nitfchtn -itsch^
wieder. Der Artikel besagt, je weiter der Krieg zwiŝ »
Japan und Rußland der Entscheidung entgegengerüch
umso mehr frage man nach der Haltung Deutschland
dessen Politiker die Hebel zur endgjjfi
t igen Entscheidung in der Hand halten
Japan habe öffentlich erklärt , der Zweck des -gegenwäu
trgen Krieges sei die Erhaltung des territorialen
standes Koreas und Chinas , sowie di« Ausschließung
Mandschurei. Japan hofft auf Grund der mit Deutsch,
land bestehenden Freundschaft, daß es in Zukunft nichz
unternehme, was gegen Japan gerichtet wäre,
Deutschland fei Japan in mancherlei Beziehung zu Dank
verpflichtet; so -weit deutsche Unternehmungen in ftafien
in Betracht kommen, sei cs auf Japan angewiesen.

Das Denkmal Makarows.
Wie aus Petersburg gemeldet wird , lausen die SA

fkrrptivnen für die Errichtung eines Denkmals für den
auf dem „Petropäwlowsk" untergegangenen Admiral
Makarow überaus reichlich ein. Man isst sich noch mch,
darüber einig, ob -das Denkmal in Kronstadt, wo der Ab.
miral lange Jahr « im Dienst stand, oder in Wladiwostok,
wo Makarow seine Laufbahn begann, aufgestellt werbe»
soll. Ferner wird ein neuer Schnellkreuzcr erbaut wer.
-den, der den Namen „Makarow" trägt , und der nur aus
den Beiträgen von Seeleuten hergestellt wird.

Deutsches Deich.
* Gegen die geistliche Schulaufsicht. In sehr beaj,

tenswerter Weise mehren sich, schreibt die ,Föln . Ag.*,
die Kundgebungen ein-zelner Geistlichen wie ganzer
Kirchenvertretung-en gegen die geistliche Schulaufsicht. I»
Rheinland hat das Konsistorium die Kreissynoden aus««,
-fordert, in diesem- Jahre das Thema: „Die Bedeutung
der geistlichen Ortsschulaufsicht der Gegenwart" zum
Gegenstand ihrer Verhandlungen zu machen, so daß wir
eine ganze Reihe von Äußerungen von sachkundiger und
beteiligter Seite zu dieser Frag -e zu erwarten haben. Di«
Kreissynode Bonn  hat bereits folgende Sätze
nahezu einstimmig angenommen: Die geistliche
Ortsschulinfpektion  ist von großem Segen ge.
wesen für Schule und Kirche. Eine Beibehaltung dersel.
ben ist indessen für die Gegenwart nicht mehr er-
wünscht.  Gründe : a) Das im Interesse von Schule
und Kirche liegende freundschaftliche Verhältnis rati
Pfarrer und Lehrer wird durch die geistliche Ortsschul-
aufficht vielfach getrübt ; besonders leidet die seelsorgerisch«
Tätigkeit des Pfarrers dem Lehrer gegenüber, b) Di«
Überordnung des Pfarrers als solchen über den Lehm
in methodisch-technischer Beziehung entspricht nicht de:
Würde des Lehrersiandes, auch vielfach nicht der Borbil-
düng der Geistlichkeit, c) Die Beschäftigung mit ber
Schule wird immer nur eine Nebensache für di« Pfaml
sein können und sein dürfen, d) Daß der Pfarrer bei
Amr (der Orts -schnlinspektion) nicht ablehnen darf, aber
jederzeit ohne Angabe von Gründen -absetzbar ist, istW
geistlichen Standes unwürdig . Aus eben diesen GrirM
wird die geistliche Ortsschulanfsichtnicht bloß aUg-emm
von der Lehrerschaft, sondern auch von einem großen Teil
der evangelischen Geistlichkeit abgelehnt.

* Wiffenschaftliche Preise müffcn versteuert weck»«-
Das O be rve r wa lt n ng sg e ri ch-t hat in nna»
Streitfälle dahin entschieden, daß in der preisge'kröM
Arbeit eines Universitäts-Profeffors ein Erzeugnis ftn«>
persönlichen Tätigkeit vorliegt , daß also der Preis fl«
dieser keine zufällige Einnahme, sondern eine BelohnE
für die Vornahme einer Handlung , d. h. in wirWst

Oie japanische Steinkohle.
Japanische Steinkohle hat in den letzten Ja^

noch vor Ausbruch des Krieges ein« verblüffend
Bedeutung und Verbreitung erlangt . Man findet ste"
allen Teilen der asiatischen Küste des Stillen
aber sie tritt sogar auch in San Francisco mit der
ri konischen und in Bombay mit der indischen und
lischen Steinkohle iu Wettbewerb. D-er Bergingemm
Mukowski hat im letzten Heft der ,,-Ber -g- und Hm""'
männifchen Zeitung" den ersten Teil einer sorgfälnS^
Schilderung der japanischen Steinkohle nach allen o«
hältnissen ihrer Zusammensetzungund ihres Abbaus3
geben. Von den vier großen japanischen Inseln twk
Nipon , Kinsiu und Sikoku besitzt nur die lctztgena"!k
bisl-er keine Kohlenbergwerke; Nipon ist verhältnis-u-c^
wenig damit bedacht, um so reichlicher die beiden aut
sten JNseln. Bon größter Wichtigkeit sind bi«. Km
bergwerke auf der Insel Kinsiu. Hier sind es die»c
Hä-fen Kuchinots-u und Mitsukado, in denen ((
eines ausgedehnten Eisenbahnnetzes die KohlenauD^
ans allen Gruben vereinigt und ausgefnhrt wird-
wichtigsten Gruben sind die von Muke, deren ßnp j
nicht nur nach allen japanischen Häsen, sondern auV,
-Schanghai, Hongkong, Singapur nNd San Fv»u '
also auf eine Entfernung von über 5000 Seemeilen, ^
schifft werden. Von 1878 bis 1888 befanden sie
staatlichem Betrieb und haben in der An»venu^
inoderner Mittel , namentlich in der Verwertung
Dampf kraft, den anderen japanischen Kohlengrumn ,̂
Muster gedient. Die Steinkohle hat dort nicht dae
unserer deutschen Kohle, stammt also nicht aus der
liehen Steinkohlenformation , sondern erst « *# deuj" .
tiär , in dem sich unsere Braunkohlen entwickelt
Trotzdem hat sie eine recht gute Zusammensetzung
bildet vor allen Dingen eine treffliche Gaskohle- ^
recht erheblicher Teil wird zu Koks verarbeitet , m ^
der Roheisenerzeugung und bei der Küpferschmeo ^
wandt wird . Weitere wichtige Kohlenberg-werke I' p
sich ans der kleinen Nebcninsel Amakusa, rv-o «« jj $
durch vulkanische Lava fast in Anthrazit verwand«)
sodann auf den in geringer Entfernung von der V
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jcher Beziehung eine Gegenleistung für seine Tätigkeit
erstellt, die damit zur gewinnbringenden „Be¬
lästig ung"  inr Sinne des Einkommensteuergesetzes

^jrd. Das Gericht entschied sich daher, nach der „Deut¬
en Juristenzeitung", für die Heranziehung des Preises
M steuerpflichtigen Einkommen. Wer sich um einen

«reis bemüht , ihn aber nicht erhält , wird , wie die „Tägl.
Mdsch." hintzufügt, danach folgerichtig alle Auf-
Verdungen, die er zur Erlangung des Preises gemacht
«Ak, bei seiner Steuererklärung von seinem Einkommen
Afetzcn können.

Aus Stadt und Aand.
Wiesbaden , 21. Juni.

o. Kirchweihfest. Am Sonntag beging die hiesige
katholische Gemeinde  den Gedenktag der Weihe
fcr Bo-nifatiuskirche in der Luisenstraße durch Fest-
Msdienstc in den beiden mit Fahnen geschmückten
Kirchen am Bormittag und «ine sehr stark besuchte
ioeltlichc Feier bei Herrn Restaurateur Pauly, „Zur
ulten Adolfshöhe", am Nachmittag.

- Das 13. Kreiskriegersest im Landkreis Wiesbaden fand vor-
«stern in W t cke r statt. Da .ai waren 83 auswärtige Kricger-
Bfretne mit ihren Fahnen erschienen. Um 2 Uhr versammelten
gi sämtliche Vereine zu einem Festzug durch die Ortsstraßen , an
welchen sich auf dem Festplatz ein Parademarsch vor Herrn Land-
,il v. Hertzberganschloß. Auf dem Festplatz selbst wurden die
(Säfte vom Vorsitzenden des Kriegerveretns Wecker begrüßt, wo¬
raus Herr Autor, Vorsitzender des Kreisverbandes, die Festrede
hielt und das Kaiserhoch ausbrachte. Auch Herr Landrat v. Hertz-
teig ergriff später das Wort zu einer kernigen Ansprache und
Wchte ein Hoch auf bas Kriegervereinswesen aus . Durch die
»migfrauen des Ortes wurde eine prächtige Fahncnschleise ge¬
sendet und überreicht, während der Gesangverein mehrere
Motische Lieder vortrug . Die Musik zu der Festlichkeit stellte
üe Kapelle der König!. Unteroffizicrschnle Biebrich. Nach der
Mellen Feier fand allgemeines Volksfest auf dem Fcstplatze statt.

—Das 20. Verbandsschietzcndes Badischen Landes-
Witzenvereins, des Pfälzischen und Mittclrheinischen
Schützenbundes unter dem Protektorat Sr . König!.
Hoheit des Großherzogs von Hessen und bei
Rhein  findet vom 3. bis 10. Juli d. I . in Bingen
am Rhein statt. Das Fest verspricht großartig zu wer¬
den. Anher den schon angemeldcten IS 000 M . Ehren-
Wben, fehlen noch 80 Vereine, die dem Verband ange-
hören. Bon 21 Vereinen sind bereits 480 Schützen ange¬
legt. Der Festplatz ist einer der schönsten am ganzen
Siheinstrom, aus dem herrlich gelegenenR o chu s b e r g e,
Mnüber das Niederwald -Denkmal und zu Füßen den
Vner Rhein. DaS Festprogramm ist ein sehr reich¬
haltiges und wird sich aus 11 Tage ausdchnen . Sonntag,
den 26. Juni findet eine Vorfeier statt. Die Hauptfcicr
nimmt Samstag , den 2. Juli , ihren Anfang. Sonntag,
den3. Juli , vormittags , Aufstellung des Festzuges, nach¬
mittags Bankett und Beginn des Konkurrenz -Schießens.
Montag, den 4., nachmittags, großes Festkonzert der ver¬
einigten Männerchöre von Bingen und Umgegend (280
Äannj. Dienstag , den 8. Juli , Sitzung des Verbands-
Wtzentages Baden, Pfalz und Mittelrhein . Mittwoch,
den6. Juli , Feier der Schützen, die im Jahre 1883 bei
Einweihung des Niederwald-Denkmals di« Stanöfest-
sckeibe„Germania" in Bingen beschossen haben. So setzt
sch das Programm fort bis Sonntag , den 10. Juli , an
mlchem Tage die Verteilung der zehn ersten Preise statt-
swhet. Voraussichtlich wird Seine König!. Hoheit der
GroWerzog von Hoffen einem Festtag beiwohnen.

—Knrasyl für Lchrvrivncn. Das am 1. Mai in Bad Ems
i« Hanse„Burg Stein " errichtete Kurasyl für Lehrerinnen , deffen
Wer Rechenschaftsbericht uns vorliegt , betrachtet seine Haupt-
Mgabe jetzt darin, „einen Wohltäter zu finden, der das Asyl von
kilier NM M. betragenden Hypothekenschuldbefreit oder dte-

nloe zu einem geringeren Zinsfuß als 4»/, Proz . übernimmt
oder eben dnrch eine große Anzahl von Mitglicdsbeiträgen Er-
t"»ntiffe zu machen, um sich langsam aus der Not herauszu-
»mdcn." Der Bericht umfaßt die Jahre 1801 und 1902,- danach
»«riieu im ersten Jahre 48, im zweiten schon 63 Lehrerinnen
Menommen. Vom Kultusministerium werden ihm jährlichfOCi als Unterstützung zugewendet. Die Insassen bleiben nach
^i»Icndiing eines amtlich beglaubigten Attestes, daß sie kein

Nagasaki gelegenen kleinen Inseln Takaschima,
«Mschima und Uokoschima, wo das Produkt fast mit
"sr trefflichen Cardiff-Kohle gleichwertig sein soll. Aus
einer dieser Inseln war der Bergbau durch Eindringen
ies Nieeres zeitweise zum Stillstand gebracht, ist aber
M Mi wieder in Betrieb genommen worden . Einig«
Decken der Bergwerke führen bis unter den Meeres-

hinab. Die gewonnene Kohle wird so hochgeschätzt,
W für die Heizung der B ergwc rksma sch inen minder-
^Ege Kohle von auswärts eingeführt wird . In ande-
j*» Teilen der Insel Kiusiu ist das Vorkommen von
Me schon seit mehr als zwei Jahrhunderten bekannt,
N slch aber erst seit zehn Jahren erheblich entwickelt,
^rall liegen die Flöze zwischen tertiären Sandsteinen

Schiefern, die aber stellenweise von vulkanischem
Mhgeswin bedeckt öder durchdrungen find. Von hier
Kiaagt sie besonders nach chinesischen Häfen und bis
May . An einer Stelle findet sich ein besonders merk-

^f ^iges Lager, das durch den Einfluß von Lava in
Mrlichen Koks umgewandclt worden ist. Die japa-
M Kohle dieser Bergwerke enthält wenig Schwefel

daher für die Verwendung in Schmieden lind
Anstalten sehr geeignet. Bei manchen Zechen werden
?Egroßen Maschinen auch bereits mit Elektrizität bc-

®em Die Steinkohlenlager der Insel Nipon sind,
^ gesagt, weit ärmer . Ein wertvoller Fundort für
M âzit ist das Gebiet von Wakayama auf der Halb»

>die sich vom Biwa -Sce nach Süden erstreckt. Der
hat sich jedoch erst allmählich befriedigend ent-
nachdcin sich der Wert des Produktes für Kalk-

Äcmentbrennereien herausgestellt hat. Dr . 1.

Mts  Kunst und Leben.
-l>„ I ü̂«ksurter Stadttheatcr. sSpielplan .s Opern-
*Siar«6 ? lenSttta<den 21. Juni : „Boccaccio ". Mittwoch, Len 22.:

- Donnerstag , Leu 23.: „Der Barbier von Sevilla ".
■Sie «t 24-: „Zar und Zimmermann ". SamStag , den 28.:
>«tl y.siukanerin". Sonntag , den 26.: „Boccaccio ". Montag,

.--Das Glöckchen des Eremiten". Dienstag , den 28.:
äani- — Schauspielhaus.  Dienstag , den 2i.
niebn,« I blinde Passagier". Mittwoch, den 22.: „Krieg im

n • Donnerstag , den 23.: „Nathan der Weise". Freitag,

Vermögen besitzen, von der Kurtaxe befreit und öer Minister
der Landwirtschaft hat auch den Erlaß der Brunnentaxe ge¬
nehmigt. Bäder, Inhalationen usw. sind ebenfalls frei . Auch
in diesem Jahre wird die Anstalt wieder sehr stark von Lehre¬
rinnen besucht.

— Kongreß für erziehliche Knabenhandarbeit . Die
Stadt Worms rüstet sich zur Abhaltung des Deutschen
Kongresses für erziehliche Knabenhandarbeit , öer in den
Tagen vom 1. bis 3. Juli stattfinden wind. Das Interesse
für diese Veranstaltung geht über die pädagogischen Kreise
hinaus , wiewohl sie natürlich in erster Linie berührt
werden. So sind durch die Verhandlungen über die Be¬
deutung der Handarbeit für Knabenhorte und für Hülfs-
fchulen (Nebenklassen für Schwachbefühigte) auch die an
der Jugendfürsorge Beteiligten und die Arzte unmittel¬
bar interessiert, wie sich dies auch schon in den vielfachen
Anfragen und Zuschriften an die Leitung des Deutschen
Vereins für Knabenhandarbeit ausfpricht . Worms als
Ort des Kongresses wird nicht nur an sich eine große An¬
ziehungskraft ausüben , sondern vor allem werden auch
die praktischen uuterrichtlichen Vorführungen des in der
Volksschule eingerichteten „Werkunterrichts " das Inter¬
esse der Schulmänner in hohem Maße in Anspruch
nehmen. Dieser Unterricht soll -darlegen , wie der Hand-
fcrtigkeits-cklnterricht, wenn er vorwiegend unterrichtliche
Zwecke verfolgt, mit der Volksschule verbunden werden
kann. Auch weitere Kreise werden zu der Überzeugung
kommen, daß damit nach vieljähriger Vorarbeit in
Worms unter Scherers Leitung ein durchaus gangbarer
Weg gefunden ist. Der jetzt abzuhaltende 10. Kongreß
dürfte nach allen Anzeichen sehr zahlreich besucht werden;
er wird , wie die vorliegenden Anmeldungen bekunden,
seine Beschickung ans allen Teilen Deutschlands finden.
Die drei letzten Kongresse, über welche umfangreiche Be
richte vorliegen, wurden 1896 in Kiel, 1898 in Dresden
und 18M in Karlsruhe abgehalten. So liegt zwischen dem
letzten Kongreß und jetzt also eine fünfjährige Arbeit des
Deutschen Vereins , die nun zum Gesamtausdruck kommen
soll. Baldige Anmeldung aller Gäste, die auf ein mehr¬
tägiges Unterkommen rechnen, wird von dem Kongreß-
Ortsausschutz erbeten . Dieser wie Herr Seminardirek-
tor I )r . Pabst in Leipzig sind bereit , auch jede weitere
gewünschte Auskunft zu erteilen.

— Wichtig für Herrschaften und Dienstboten sind die
Bestimmungen über die Kündigung , wie sie 8 621 des
Bürgerlichen Gesetzbuches vorschreibt: ES heißt dort : Ist
die Vergütung nach Tagen bemessen, so ist die Kündigung
an jedem Tage für den folgenden Tag zulässig. Ist die
Vergütung nach Wochen bemessen, so ist die
Kündigung Nur für den Schluß einer Kalenderwoche zu¬
erfolgen. Ist die Vergütung nach Monaten bemessen, so
ist die Kündigung nur für den Schluß eines Kalendcr-
mrnats zulässig; sie hat spätestens am 18. des Monats zu
erfolgen. Ist die Vergütung nach Vierteljahren oder
längeren Zeitabschnitten bemessen, so ist die Kündigung
nur für den Schluß eines Kalenöervierteljahres und nur
unter Einhaltung einer Kündigungsfrist von 6 Wochen
zulässig.

— Ei« praktischer Wink für Photographen wird von
fachkundiger Seite einer photographischen Zeitschrift er¬
teilt. Er bezieht sich auf die Decke, die der Photograph
benutzen muß, um seinen Apparat richtig einznstellcn.
Gewöhnlich wird dazu ein einfaches schwarzes Tuch ge¬
braucht, das aber große Melstände mit sich bringt.
Namentlich im Freien ist sein Nutzen mnuntcr von
zweifelhaftemWert. Ein starker Wind macht seine Hand¬
habung äußerst schwierig und weht es derart hin und
her, daß der Photograph kaum in der Lage ist, cs ge¬
nügend festzuhalten und das Aüßenlicht Lauernd von der
Glasplatte und seinem Auge auszufchlietzen. Auch bei
Hellem Wetter, wenn das Tageslicht sehr stark vom Erd¬
boden zurückgeworfen wird und daher in jede Öffnung,
die vom Tuch gelassen wird , cittdringt , wird der Photo¬
graph Blühe haben, das Bild auf der Glasscheibe des
Apparats scharf zu beobachten. Es wird nun eine an¬
dere sehr einfache Vorrichtung beschrieben, die von sol¬

chen Mißständen frei ist und noch den Vorzug hat, daß
sie jeder Photograph sich selbst Herstellen kann. Man
nimmt ein Stück schwarzen Sammet : an einem Ende
wird ein elastisches Band so angenäht , daß das Zeug über
die Rückseite«der photographischen Kammer gestreift wer¬
den kann und sie nach außen hin dicht abschließt. Das
andere Ende hat gerade die richtige Weite, um den Kopf
des Photographen hindurchzulassen, der sich dann also
in einer Art von Rohre befindet. Derart wird alles Licht
von außen her ferngehalten , und das Bild erscheint auf
der Platte in ungewöhnlicher Helligkeit und Schärfe, so
daß die Einstellung aufs genaueste erfolgen kann. Da¬
durch wird es auch möglich, das Bild in allen seinen
Teilen in Ruhe zu studieren und sich den besten Platz für
die Aufnahme ausznfuchen. Noch wertvoller sogar wird
diese Vorrichtung bei Aufnahmen in einem geschlossenen
Raum sein, wo das Licht abgefchwächt ist, und niemand,
der sie einmal benutzt hat, wivd noch jemals auf das alt»
schwarze Tuch zurückgreifen.

—Die Ursache« des Regens sind nach den Forschungen
von Russell, die neuerdings der Londoner Meteorolo¬
gischen Gesellschaft vorgetragen wurden , von vierfach
verschiedener Art , obgleich auch mehrere von ihnen oft
gleichzeitig wirksam sind. Als erstes nimmt Russell das
Aussteigen feuchter Luft an den Abhängen von Gebirgen:
als zweites das ziemlich plötzliche Eindringen einer Luft¬
masse in eine andere , die aus einer entgegengesetzten
Richtung kommt und über oder unter der Gegenströmung
weiter fließt: als drittes das Auffteigen mehr oder
weniger feuchter Luft bis zu einer Höhe, in der die Ver¬
dichtung des Wasserdampses Platz greift , wobei oft die
Wärmestrahlung gegen den Weltraum Hin und auch
elektrische Ladungen Mitwirken : als vierte die Ver¬
mischung von Lustströmen verschiedener Richtungen.

— Neuer illustrierter Fremdcusührer durch Wiesbade« von
Dr . W. Normann . „Wer vieles bringt , wird manchem etwas
bringen", heißt cs , und dieses Dichterwort dürfte auch von dem
neuen, von Dr . Normann  hcrausgegcbenen , reich illustrierten
Führer durch Wiesbaden seine Anwendung finden . Er bringt
vieles , was für den Fremde » und besonders für den Kurgast von
Interesse ist, und er bringt manches Neue , was andere Führer
nicht enthalten. Außer einem reichhaltigen, zweckmäßig ange»
ordneten Text weist das im Verlage von Moritz u. Münze! Aer
erschienene Buch 17 Bilder nach den neuesten photographischer
Aufnahmen, einen genauen Stadtplan und eine sorgfältig aus»
geführte Waldwcgekarte auf . Die gediegene, elegante Ausi
stattung, das handliche Format und der billige Preis werden, ver¬
eint mit den genannten Vorzügen , den neuen Führer ohne
Zweifel bald zu dem beliebtesten machen.

o. Der Rad-Unfall, welcher sich um Tage deS
GorLon-BennetDRennens gegen Abend in der Aarstraße,
unweit des „Holzhackerhäuschens", ereignete, hat, wie sich
jetzt heransstellte, den etwa 22 Jahre alten Hans Blank
von hier betroffen. Der junge Mann wurde bekanntlich
besinnungslos aufgefunden und durch die Sanitätswache
in das städtische Krankenhaus gebracht. Sein Zustand
hat sich zwar etwas gebessert, ist aber , da der Verunglückte
eine Gehirnerschütterung erlitten , immer noch sehr be¬
denklich.

— Bleibenstadter Wafferleitung . Zur Erbauung des Waffe»
werks Bleidenstadt waren folgende acht Offerten cingegangen:
E. Schluchtmann-Paderborn 25  734.32 M ., G. K ü h n-Wiesbadcn
23 673.86 M „ Alberting n. Cie.-Fulba 22 261.81 M ., Paul Nießen.
Höhr 22 886.32 M ., Karl Gemme  r-Wiesbaden 22 817.12 M.,
I . Wilhelm-Wilsenroth 22 560.40 M ., Jean Lorenz-  Wiesbaden
80 189.06 M ., Herm. Müller -Bochum 34 000.84 M . Durch Ge»
meinderatsbeschluß wurde einstimmig die Ausführung Herr»
Karl Gemmcr-Wiesbaden übertragen.

N . Amöneburg, 20. Juni . Das Bezirksfest der Kricger-
kamerabschaft„Hassia", verbunden mit Fahnenweihe des „Militär-
und Kriegervereins " zu Amöneburg , fand gestern und heute auf
der Amöneburg statt. Vormittags 7 Uhr war Wecken mit Böller¬
schießen, von 12 bis 2 Uhr Empfang der Vereine und Ehrengäste.
Um 3 Uhr versammelten sich die erschienen 88 Vereine mit ihren
Fahnen zu einem Festzug durch die Ortsstraßen . Auf dem Fest¬
platz fand sodann die Weihe und Übergabe der Fahne statt. Der
Vorsitzende des festgebenben Vereins begrüßte zunächst die er¬
schienen Vereine und Ehrengäste, worauf der Bezirksvorsitzenbe
des „Haffia"-Berbandes , Herr Krämer-Mainz , die Festrede hielt,
welche in ein Hoch ans den obersten Kriegsherrn ausklang . Durch
Ehrenjuntzfranen wurde sodann die Fahne überreicht, wobei Herr

den 24.: „Julius Cäsar". Samstag , den 28.: „Champerays
Leiden". Sonntag , den 26. : „Wilhelm Dell". Montag , den 27.:
„Minna von Barnhelm ".

* Miß Jsadora i« Heidelberg. Man schreibt dem
„B . T.": Professor Henry Thode, einst Hans Thomas
Herold und jetzt der Verkünder von Jsadora Duncans
Tanzkunst, hat für seinen Schützling sehr wirkungsvoll
Propaganda gemacht. (Professor Thode wies in einer
Vorlesung fein Auditorium auf M . Duncans Be¬
strebungen Mt begeisterter Anerkennung hin .) Der
größte Saal der neuerbauten Stadthalle vermochte die
Zahl der Neugierigen am Sonntagabend kaum zu fassen,
-und jubelnder Beifall eines fast durchweg enthusias¬
mierten Publikums lohnte der Chopin-Tänzerist . Eine
beinahe noch größere Sensation bereitete aber Geheimrat
Thode seiner Gemeinde am folgenden Tage . Als sich die
Kunde verbreitete, Thode habe die Amerikanerin als
Gast zu seiner Vorlesung „für das Gesamtpublikum" über
„Michelangelo" eingeladcn, füllte sich das neue Audi¬
torium maximnm unserer Universität (im „Saalbau ")
lange vor Beginn des Kollegs bis auf das letzte Plätzchen.
Die Creme der Heidelberger lGcsellschaft, die Prinzessin
Wilhelm von Weimar, die reichsgräfliche Familie Obern-
dors und andere waren vertreten . Und Jsadora erschien!
Den Kopf und Hals frei, in langem, wallenden Ge¬
wände, die nackten Füße mit Sandalen gegürtet . Nach
der Vorlesung aber genoß die auf dem Ludwigsplatz dicht-
gcscharte Drenge das Schauspiel, wie ein ordentlicher
Professor der altehvwürdigen Ruperto -Carola der über¬
seeischen Tänzerin als Cavaliere servante in den
Wagen half.

0 . K . Ein Sonnenkultbild ans der Bronzezeit . Im
vergangenen Herbst ist ein höchst interessanter Fund , dcr
in antiquarischen Kreisen in Dänemark viel Aufmerksam¬
keit erregte, im Torfboden an einem Orte Trnndholm im
nördlichen Seeland gemacht worden . Ganz dicht an der
Oberfläche des Bodens entdeckte ein Arbeiter etwas, was
ans den ersten Anblick wie ein fortgeworfenes Spielzeug
anSsah: es war ein niedliches Vrvnzcpfcrdchen, das eine
kreisrunde , goldverzicrte und mit .Rädern versehen:
Platte zog. Die Auffindung dieses Gegenstandes, beu
man als ein den Göttern dargebrachtes Wcihgeschcnk er¬
kannte, wurde dem Direktor des National -Diuscums tu
Kopenhagen, Dr . Sophuö Müller , gemeldet. Dieser ver¬

wandte, nachdem die notwendigen Ilusbesserungen au
dem stark beschädigten Werkchen vorgenommen waren,
ein eingehendes Studium auf diese ganz einzigartige
Reliquie und veröffentlichte eine genaue Beschreibung
derselben. ES ist nunmehr aufgewiesen, daß ein Symbol
der Sonne dargestellt war , das auf einem Wagen als
Gegenstand ehrfürchtiger Verehrung heruimgezogen
ivuröe, ein Idol der Sonnenanbetung etwa um 1000
v. Ehr. und das besterhaltene Stück dieser Art , das man
bis jetzt gefunden hat. In der ägyptischen und orien¬
talischen ebenso gut wie in der griechischen Mythologie
wurde die Sonne .oIS eine runde Scheibe, oft mit ein¬
gelegter Goldarbeit , dargestellt. Einige solche Dar¬
stellungen sind noch aus derselben Zeit erhalten , aber
leine hat irgend eine nähere Ähnlichkeit mit diesem Fund.
Zilles deutet darauf hin, daß dieses Sonnenbild der
älteren Bronzezeit angehört : es ist rein skandinavischen
Ursprungs , wie sein Ornamentsstil und die künstlerische
Ausführung beweisen, die auch in anderen Bronzen
dieser Zeit erscheinen. Alle Ornamente der Scheibe sind
llrit einem bronzenen Meißel in Zickzacklinienoder
Kreisen eingeritzt und erscheinen klarer und deutlicher
da, wo Goldplatten die Oberfläche auf der einen Seite
bis zur Entdeckung verbargen . Die Verzierungen an
dem Pferde zeigen denselben Stil wie an dem Sonnen¬
bild. Ornamentbändcr schlingen sich rund um den Kopf
und über die Stirn des Tieres : die Augen sind aus einem
runden und etwas gewölbten Stück gebildet, mit konzen¬
trischen Kreisen verziert . Das Innere scheint, nach der
dunklen Masse, die man darin gesunden, zu urteilen,
aus einer Harzart verfertigt zu sein, ein Material , das
nian in jener Zeit so oft benutzte, um Hohlräume auszu-
fiillen. Zwei Umstände besonders unterscheiden dies
Sonnenbild von den mannigfachen ägyptischen und grie¬
chischen Gebilden. Der reiche Ornamentschmuck, der in
der dänischen Bronzezeit .auf Waffen und Schmuckgegen-
ständen sich findet, und die Tatsache, daß es kein eigent¬
licher richtiger Wagen ist und nur e i n Roß sich davor
befindet. Die Borstellung von einem Sonnengott , der
mit seinen Rossen auf leuchtendem Wagen über den
Himmel dahinfährt, ist augenscheinlichviel späteren Da¬
tums und bildet sich erst nach Homers Zeiten, der, wenn
er von öer Sonne spricht, Pferde und Wagen noch nicht
erwähnt. Bei dem neuen Funde ist alles auf Rädern:
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Lehrer Krost die Weihereöe hielt, die mit einem Hoch auf den
Militär - und Kriegerverein schloß. Als Festgöste waren u. a.
erschienen eine Anzahl Offiziere der Garnisonen Biebrich, Kastei
und Mainz, sowie Herr Kreisamtmano Dr . Gaßner aus Mainz,
welch letzterer herzliche Grüße der Mainzer Kameraden über-
brachte und mit einem Hoch auf den Großherzog Ernst Ludwig
endete. Das Programm bestand des weiteren in Gesangsvor¬
trägen des „Gesangvereins Harmonie", des „Gesangvereins
Amöneburg" und Gesang der Schulkinder. Außerdem wirkten
mit die Kapelle des Pionierbataillons Nr . 21 und der Turnverein
Amöneburg. Am heutigen Montag findet Volksfest mit Tanz,
Konzert und Kinderspielen und abends großes Feuerwerk statt.

wb. Mainz . 20. Juni . Nach einer aus New N o r k hierher
gelangten Nachricht wurde dort der seit einiger Zeit ver¬
schwundene Lotteriekollekteur Döblin verhaftet.  Döblin
hatte hier eine kolasiale Schuldenlast hinterlassen.

wb. Darm-stadt, 20. Juni . Prinz Heinrich von
Preußen  ist gestern abend direkt nach Kiel abgereist, während
Prinzessin Heinrich und Prinz Sigismund noch in Wolfgarten
verbleiben.

* Aus der Umgebung. Plötzlichen Tod fand der 69jährige
Bäckermeister Friedr . Wirbelauer in Ems.  Von einer Reise
znrnckkehrend, war er von einem Herzschlag betroffen worden.

In N a st ä t t e n wurde der Grundstein zum Kreiskrankcn»
haus gelegt. Es wird nach Plänen des Architekten Bodo Ebhardt
äußerlich im Stil eines Herrenhauses ans dem 16. Jahrhundert,
ähnlich dem Berliner Kaiser Wilhelmhcim, anSgesührt. Man
nahm nur einige kleine Vereinfachungen des EbharötschenEnt¬
wurfes vor.

In Sechshelden  hatte sich die ir/siährige Hedwig Zutt
am Herd zu schaffen gemacht und geglaubt, das verglimmende
Feuer durch Aufschütten von Petroleum wieder ansachcn zu sollen.
'Es erfolgte dabei eine Explosion der Petroleumkanne. Das Kind
erlitt so schwere Brandwunden , daß nach wenigen Stunden der
Tod die Kleine von ihrer Qual erlöste.

Sport.
* Teunis . Um auch der Schuljugend mehr als bisher Ge¬

legenheit zur Ausübung des Tennisspiels zu geben, wurden die
Preise, wie aus dem Inseratenteil näher ersichtlich, am Sport¬
platz Wolkenbruch für die schulfreien Nachmittage von 4 bis 6 Uhr
auf die Hälfte reduziert.

Vermischtes.
6 . K . „Le sultan s ’amuse . . ." Der Herrscher

des Landes, dessen Zustände gegenwärtig wieder die all¬
gemeine Aufmerksamkeit auf sich ziehen, Sultan Abdul
Aziz von Marokko, lebt und herrscht wie die alten Kalifen
von Bagdad . Moderne Erfindungen und Entdeckungen
Tennen nur wenige seiner 9 000 000 Untertanen ; wohl
aber interessiert er selbst sich für Dampfmaschinen, Auto¬
mobile, Zweirädcr und photographische Apparate. Da in¬
dessen seine Untertanen alles dies für Erfindungerl
„Shaitans " halten, kann Abdul Aziz nur innerhalb des
geheiligten Bezirks seines eigenen Palastes sich mit die¬
sen Errungenschaften des letzten Jahrhunderts belustigen.
Abdul Aziz, der erst 24 Jahre alt ist und merkwüröiger-
rveise europäisches Blut in seinen Zidern hat — seine
Großmutter väterlicherseits war eine Irin — wurde als
Vierzehnjähriger der despotische Herrscher eines Gebiets
von 439 340 Quadratkilometer mit etwa 9 000 000 un¬
ruhigen Berbern , Mauren , Arabern und Negern. So¬
bald er als Sultan proklamiert war , sah er sich nach den
Regeln der maurischen Etikette zu glänzender Einsamkeit
verurteilt . Nach der Tradition darf ein Maure mit dom
Sultan nur über Staatsgeschäfte sprechen, sogar die
Mutter des Sultans darf nicht mit ihrem Sohn speisen;
so war er von aller Gesellschast ausgeschlossen. Die Sul¬
tane von Marokko haben daher nur die Haremsfrauen
Aur Gesellschaft. Dank der Lehren seiner Mutter , einer
gebildeten Civkassterin, erinnerte sich der Sultan jedoch,
daß Europäer nicht seine Untertanen sind, und daß ihn
nichts hinderte , sie bei Hofe zu empfangen, nominell in
Staatsgefchäften , in Wirklichkeit aber als gute Freunde.

So ermutigte er Europäer unter allen möglichen Bor-
lwänden, an seinen Hof zu kommen; und so fand er die
Gergnügungen , deren er bedurfte, um sich in seiner Ein¬
samkeit zu trösten. Der Engländer Frank Conolly er¬
zählt sehr hübsch von diesem Treiben am Hofe des Sul¬
tans . Kanfleute, in deren Händen der Handel Marokkos
liegt, mußten dem Sultan aus England den besten Photo¬
graphen und den geschicktesten Billaröspieler besorgen, da
seine Mutter ihm von den Wundern - der Photographie
und den Freuden des Billardspiels erzählt hatte, und
Abdul Aziz befreundete sich schnell mit ihnen. Der eng¬
lische Billardspicler , der auch ein erstklassiger Boxer ist,
unterrichtete den Sultan zugleich in diesem Sport . Außer¬
dem ist der Sultan wie alle Mauren ein sehr tüchtiger
Fechter. Er interessiert sich für alle Sportarten . Er ist
jetzt ein tüchtiger Billardspieler , photographiert leiden¬
schaftlich und ist ein „guter Kerl", aber unwissend und
ein Werkzeug in den Händen gewissenloser Leute. Um
4 Uhr steht der Sultan auf, badet und betet wie alle
gute Moslemin . Dann frühstückt er , macht einen Gang
durch die Ländereien des Palastes oder ficht mit seinem
englischen Lehrer . Um 7 Uhr hält er , in weiße Gewänder
gehüllt, Sitzung ab, was bis 11 Uhr oder länger dauert.
Dabei erhält er Berichte von den Ministern des Krieges,
der Justiz und der Finanzen . Er muß seine Zustimmung
geben zu den Steuern , die erhoben werden, Streitigkeiten
«über Stamm esangelegcnheiten anhören und Belohnungen
für die Köpfe der Briganten aussetzen. Danach begibt
sich der Sultan in sein Billardzimmer , wo er mit seinem
englischen Photographen oder einem anderen Günstling
spielt. Um 1 Uhr speist er in einsamer Größe. Dann
wohnt er der Fütterung der Tiere in seinem zoologischen
Garten bei. Dabei nimmt er stets seinen Apparat mit
und beobachtet und photographiert etwa eine Stunde lang
seine Löwen und Tiger . Seine Minister sind aber von
der Ehre nicht sehr entzückt, wenn sie eingeladen werden,
ihn dabei zu begleiten; manchmal spielt er ihnen nämlich
auch böse Streiche . So sagte er einmal zu seinem Kriegs¬
minister : „Sie sind ein tapferer Mann . Ich möchte
wissen, ob Sie tapfer genüg sind, den Tiger am Ohr zu
zupfen, während ich Sie photographiere". Der Minister
wagte cs nicht, sich zu weigern, und der Sultan machte
tatsächlich eine Photographie von ihm in dieser Stellung.
Der Sultan hat auch alle Damen seines Harems mit
Zweirädern ausgestattet, und nun fahren sie um einen
Hof herum Wette. Sein Entzücken ist «8 dann, von die¬
sen Wettfahrten Kineniatographenbilder aufzunehmen
und sie am Abend noch aus den Schirm zu werfen. Manche
Damen halten den Kinematographen für Zauberei , aber
Helles Gelächter ertönt , wenn etwa Suleikas Sturz auf
denl Schirm reproduziert wird , und alle erklären Abdul
Aziz für den größten und klügsten Herrscher der W-lt;
neben dem Glanze seiner Regierung verblasse auch der
Ruhm Harun Al Raschids, des Großen und Guten . . .

C. K . 200 000 M. durch ei» hübsches Gesicht verdient.
„Mein Gesicht ist mein Vermögen", das kann in Amerika
und England manches junge Mädchen sagen; denn es ist
gar nichts Seltenes , daß ein Mädchen für sein hübsches
'Gesicht eine sehr anständige Summe erhält . Wir leben
in einem Zeitalter der Bildcrre 'klame, und in Amerika
ist zuerst ein findiger Kaufmann aus die Idee verfallen,
sich für seine Reklamebilder „lebender Modelle" zu be¬
dienen . Das war nicht billig, aber es hat sich bezahlt ge¬
macht. Modelle für Reklamebilder werden besser bezahlt,
wie die Modelle der Künstler, urid die Leistung ist doch
nicht annähernd so schwer. Ein New Yorker Tuchgeschäst
war es , das eines Tages das Bild einer hübschen Ver¬
käuferin auswählte , um auf der anderen Seite des
Atlantischen Ozeans ein schönes Kleid zu Schau zu stellen.
Bon jener Zeit an war allerdings die junge Dame nicht
mehr für den Laden zu gebrauchen; sie war überzeugt,
daß sie eine berufsmäßige Schönheit war , alle ihre freie
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Zeit verbrachte sie vor dem Spiegel , und jetzt ist n,
Choristin in einer untergeordneten Truppe . Eines b-,
erfolgreichstenBilder , das je für Rcklamezwecke gebraut
wurde , war ein Bild : „Das Mädchen in Weiß". Es2
die große Lackawanna-Eisenbahn in Amerika, die rst,,
tausend Meilen lang ist, sozusagen in Schwung gebracht
und das ging so zu: Bor wenigen Jahren noch ©ai A
nur ein ,Jux ", auf dieser Linie zu fahren . Ein Journa
list und ein Zeichner, die arg in der Klemme steckte»
wollten nach „Wild West" aus'wvndern, wo sie besserfort!
zukvmmen hofften, und benutzten dazu selbige Lacka-
wanna . Als sie aus dem Wege zur Station an einer
Apotheke am Broadway vorbeikamen, trat gerade ein sth-
hübsches Mädchen heraus . Sie wohnte in Brooklyn und
war in Weiß gekleidet. Der Künstler hatte in wenige»
Sekunden ihr Bild aus seiner Manschette fcstgehalte»>
aber das Bild mißfiel ihm, denn die Manschette mn
durchaus nicht weiß. So kamen sie zum Bahnhof. ^
mußten in einem Zimmer warten , auf dessen Tisch weiß«;
Papier , Tinte und Federn lagen. Flugs zeichnete
Künstler ein neues Bild von dem „Mädchen in Wesi«
und der Journalist setzte ein Berschen darunter , ^
etwa so lautete : „Ein einz'-ger Blick — vorwärts , zurück
— enthüllt ein wahres Meisterstück, — von Täler»
Bergen , weitem Plan , — fährt man auf dteserEiscubah»̂
Das war ein Schlager, sofort bekamen sie — zwar nichi
zwei Fahrkarten nach dem Westen, wohl aber gutes, bares
Geld und den Auftrag, mehr Bilder und Berse von de«
„Mädchen in Weiß" und der Eisenbahn zu bringen. Und
die Dache bewährte sich glänzend, beide Teile machten mit
der neuen Reklame großartige Geschäfte. Aus dem ein,
mal betretenen Pfade aber kamen viele Nachfolger. Be¬
sonders «in junges Mädchen in Boston verdiente ei»
schönes Stück Geld, indem sie einem Künstler, 5«
Reklamephotographien machte, Modell stand. Eine dicht
Photographien würde von einer Mehlfirma gekauft, und
für mehr als 40 000 M. auf Lithographien in allen Grö-
Herr in Umlauf gebracht. Die Sache hatte diesmal aber
ein Nachspiel. Einige Zeit darnach heiratete das junge
Mädchen einen Mann aus einer sehr exklusiven Familie.
Das ehemalige Modell hatte nun nicht den Mut , zu ge¬
stehen, daß es Geld für das Bild bekommen hatte, und
wie ihr Mann , „wunderte" sich die junge Frau , woher ch
Photographie beschafft war . Es kam zum Austausch um
Briefen und schließlich zu einer gerichtlichen Ausein¬
andersetzung. Die Mehlfirma mußte viel Geld bezahle»
und das Gesicht verdecken; das tat sie mit einem Heina
Plakat , auf dem zu lesen stand: „Das Mehl ist die Hcinxt-
snche. — Wir dachten nur , auch das Gesicht wäre gut
Jetzt wissen wir nur sicher, daß das Mehl gut ist." Seii-
dem muß aber jedes junge Mädchen in Boston, das sst
zu Reklamezwecken photographieren läßt , schriftlich feine
Einwilligung geben. Derselbe Künstler machte auch Bil¬
der von einem bedeutenden Schauspieler; dessen Frm
bestand darauf , daß auch von ihr Bilder gemacht würben.
Der Schauspieler und sein Manager erhielten 2000 f,
für die Photographien der Dame, und sie gab schriftlich
ihre Einwilligung , daß die Bilder zu Reklamezwecken
gebraucht werden dursten. Sie glaubte augenscheinlich,
es sollte eine Reklame für dqs Stück sein, in dem sieick
ihrem Mann aüftrat . Zu ihrem großen Erstaunen M
sie nach wenigen Wochen große Lithographien von sich,«!
denen sie in kostbare Pelze eingehttllt war . Später er¬
hielt sie von der Firma eine Pelzgarniiur , woraus fi
einen freundlichen Brief schrieb, der wieder zu Rcklaine-
zwcckcn gebraucht wurde, und schließlich bekam sic noch
einen Diamantring . Der Pelzhändler gab später zu-iH'
das Bild ihm über 100 000 M. cingcbracht hätte. SM»
and Company in Chicago haben ein Vermögen an einet
Seife verdient, seitdem sie das hübsche Bild einer jungen
Mutter mit ihrem Kinde dafür gekauft haben. Ei«

aber es findet sich keine Spur von einem Wagen : die
Sonnenscheibe wird von einem Roß gezogen und ein
kleiner Ring am Halse des Rosses und einer an dem
Rande der Scheibe, der nach dem Tiere zu gerichtet ist,
e"weisen deutlich, daß ein kleiner Zügel dort befestigt
war . Dr . Müller verwirft die Ansicht, daß drc zahl¬
reichen kleinen kreisrunden Scheiben, die man haupt¬
sächlich in den Gebirgen Schwedens findet, die Sonne
als rollendes Rad symbolisieren sollten. Sie sind vielmehr
die Sonnenscheibe selbst, und der Fund von Trnndholm
wirst nun Helles Licht auf eine früher zweifelhafte Ver-
anntung . Es beweist deutlich, daß die Sonne in weitem
Umkreise während der skandinavischen Bronzezeit ange-
betct wurde . Die Räder konnten sich- herumdrehen,
während sie bei Schiffen auf Rädern , die -man in der
Bronzezeit gesunden, unbeweglich waren . Das Bild¬
werk ist einen Fuß anderthalb Zoll breit und acht Zoll
hoch. Das Gewicht des Pferdes beträgt 2,640 Gramm;
das der Scheibe 1,580 Gramm.

* Eine merkwürdige optische Täuschung beschreibt der
japanische Physiker Terada . Sie entsteht, wenn der für
physikalische Experimente häufig benutzte Bärlappsamen
auf eine Wasserfläche gestreut und durch einen Luftstrom
in eine kreisende Bewegung versetzt wird . Nachdem man
da« herumlwirbelnde Pulver einige Zeit beobachtet hat,
richte man das Auge aus einen benachbarten Tisch, und
man wird wahrnehmen , daß dessen Fläche sich zu drehen
scheint aber in einer umgekehrten Richtung wie jenes
Pulver . Das Experiment ist höchst einfach und kann von
jedem nachgeahmt werden.

* Verschiedene Mitteilungen . Im nächsten Jahre
soll zum 10 0. Todestage Schillers in allen
Schweizer Schulen  eine Volksausgabe des

Wilhelm Teil " unentgeltlich verteilt
.werden, und .zwar will die Berner Bundesversammlung
au diesem Zwecke Übersetzungen in den Schweizer Landes¬
sprachen Herstellen lassen. Die Kosten wird der Staat
tragen , der fortan neben den bildenden Künsten auch
Musik 'und Dichtkunst zu unterstützen gedenkt.

Im königlichen Schauspielhause zu Dresden  wur¬
den die drei Einakter „Das Vaterunser"  von
Franoois C v p p (, „L y d i a" von Franz Gens i chc n
und „D i e B a n a -u s e n schl a cht" von Lev Lenz  bei
ihrer Erstaufführung von dem ausverkäusten Hause mit
großem Beifall ausgenommen.

Eine der beliebtesten und geschätztesten Berliner
Schauspielerinnen,  die mit der Blütezeit dcS

Realismus am Deutschen Theater unter Brahms Leitung
aufs engste verknüpft ist, L ui s e v. P ö l l n i tz, ist, Ende
der sechziger Jahre stehend, am Freitag an Darmkrebs
verschieden. . ^

Das neues « : wer Stadttheater  ist rm  Ban
so weit vorgeschritten, daß seine Eröffnung zum Herbst
1905 in bestimmter Aussicht steht. Für die Bühne ist zu¬
nächst die kleinere Einrichtung vorgesehen, die aber die
Aufführung selbst großer Opern zulassen soll.

Caldcrons „Richter von Za kämea  m
einer Übersetzung von Rudolf Prcsbcr  wird eine
der ersten Novitäten sein, die das Berliner Lessing-
Theater unter der Direktion von Otto Brahms im Herbst
hcransbringen wird.

Die Enthüllung  des von dem deutschen Kaiser
gestifteten Goethe - Denkmals in Rom  ist aus
den 23. 'Juni verschoben  worden , rveil der König
derselben beiwohnen will. .

Die „Akademische Freie Literarische Bereinigung ' in
Güttingen  beabsichtigt, das Andenken Schillers durch
Herausgabe eines D i cht e r b u che s Deutscher
Studenten  zu ehren . Alle poetisch veranlagten
deutschen Studenten , auch studierende Damen , werden ge¬
beten, durch ihre Mitarbeit das Zustandekommen dieses
Unternehmens zu ermöglichen. Einsendungen sind bis
znm 1. Dezember an Herrn cand . pliil . Kurt Küchler,
Göttingen , Hanssenstraße12, zu richten.

Professor Rabl - Prag,  Schwiegersohn des verstor¬
benen Professors Birchow, ist znm Professor der Ana¬
tomie an der Universität Leipzig  ernannt worden.

„M c j a", ein Drama des bekannten Schriftstellers
Albert Geiger,  wurde von den Hoftthcatern in
K a r l s r u l,e und B a de n -Bad  ein, „Pr i n z e
cf,v n Brau  t", ein Lustspiel von Hans Erdmann,
vcn den Hoftheatern in Berlin und Wiesbaden
angenommen. „ , _

Die Selbstbiograph:  c Herbert Spencers,
des- großen englischen Philosophen, der im Vorjahre , 83
Jabre alt , in London gestorben ist, erscheint dem nächst
deutsch  bei Robert Lutz in Stuttgart . Das Buck galt
in England als das literarische Ereignis Jer Saison.

Aus Paris -wird gemeldet: Der Sohn des be¬
rühmten , leider infolge der Vorliebe für geistige Getränke
verkommenen und' elend gestorbeyen Dichters Paul
Verlaine , der gleichfalls sehr begabte Bildhauer
Georges Verlaine,  mußte dieser Tage in eine Irren¬
anstalt überführt werden, da sich bei ihm Delirium
tremns gezeigt hatte.

Asm Hiichertisch.
* „Handfchuhmoral"  ist Las seltsame Stichwort,

cm der als sozialethischer Autor bestbckannte Privatdozem o»
x. P l a y h o f f - L e j e u n e im neuesten Heft der
jundschau" an weitverbreitete Mißstände unseres gesellschailM
nt< sittlichen Lebens die kritische Sonde legt. Wer Biorm»
drama „Der Handschuh" ober das vielbesprochene und ,
nfene knallrote Büchlein der pseudonymen Vera „Eine für - >„
ennt, dem ist auch der Rattenkönig von Problemen, den-
ühn vorgebrachte„sittliche Forderung" erregt hat, wohM«W
,nd er wird sich durch das Chaos maßgeblicherund unr»"« .
icher Meinungen von der Hand eines so vielbernfcncn öW
nie der des Dr . Platzhoff-Lejcune, gerne leiten lassen. Bo» ,
wrhergehenden, uns ebenfalls zugegangenen Heft der „tP““ ,
fundschan" sei besonders ein die weitesten Kreise interem» »
lrtikel über „Blinde Kinder" hervorgehoben, den ein dum i
lationalökonomischcn Forschungen wohlbekannter, akabewM̂
novierter, trotz seiner Blindheit hochbedcutender Forscher, » y
Dr. Ludwig Cohn, verfaßt hat und der unter anderem ® ' „j
'llphabet einer der gebrauchtesten Blindenschriftenzur »n!W ^
»ringt. Für den mäßigen Preis von 2 M. pro Quartal "
-ie allwöchentlich zur Ausgabe gelangende und meist
tzildern versehene „Frauen -Rundschau" wirklich alles, (flt
uir irgend von einem gut geleiteten modernen Fraue»-
'rwarten kann.
1 « Ein neues Preisausschreiben zur Pflege des °c>w ,

Volksliedes. Als Sonderheft der „W o chc" erscheint so-«» „
i. Sammlung „Im Volkston" (Preis 1 M.j, die wss° a
-reißig Presslieder umfaßt. Auch biefe neuen Lieder ern»»^
»em im vergangenen Jahr von der „Woche" veranstaltete» ’^
ichcn Wettbewerb und sind aus den besten der s. Z. cinger
1859 Kompositionen durch die Herren Professoren Dr . ««" Jlin'(
mb Ludwig Thuille ausgcwählt worden. „Je eingehender̂
ictßt es in dem Vorwort des Berlages , „die Freunde der- #,j,
feste sich mit den einzelnen Kompositionen beschäftigen, oc itS
wmmener wird der Zweck erreicht, der mit der Sa,all»
-ammlungen angcstrebt wurde: das Interesse an der M
nehr und mehr zu beleben und an die Stelle des modische»
fauers wieder das schlichte deutsche Lied zu setzen."
srwägung heraus hat der Verlag der „Woche" sich
coch einmal ein Preisausschreiben für die sämtlichen
Mionen aller drei Lieöersammlungen„Im Volkston SV«#
Wiederum sind drei »Preise von 3000, 2000 und 1000 Mart ^
wsgcsetzt. Jedermann ist berechtigt, aus der dem 3. v K
iclentcn Abstimmungskartedrei Lieder zu bezeichnen, j(f>
sie volkstümlichsten und sangbarsten hält. Die Komponw
enigen drei Lieder, die bis zum IS. Dezember 1904 die ( }({
Stimmen erhalten haben, werden entsprechend der ANS«*'
Stimmen mit den Preisen ausgezeichnet. .

» „D i e h i sto r i s chc n E r u n d l a g e n d e s C h111„cl
tum 8". Die Evangelien-Dichtungen. Die Jrckut»̂ ,-
Widersprüche des Apostels Paulus und des Hebra» ^
zesns kein „Davidsohn", Untersuchungen und ErgevM'' A
Leiemvelt dargeboten von Rich. E. F u n cke , »ReiseprcE 0
der T.-G. Mit vollständigem Quellennachweise und ausl»v
Register. (Leipzig. Verlag von Paul Schimmelwitz-i |
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gfir. 383. Rtsrgr «-A«sgade . 1. Statt. Wiesvaden-r Tagblatt. Dienstag . 81. J««i ISO». Kette r».
^0  amerikanischen „ Cracker Trust " als Reklame ge¬
baucht werden, haben gleichfalls ein Vermögen einge¬
bracht- Solche Beispiele werden noch zahlreich angeführt

wird besonders ein Fall erwähnt , in dem das Bild
^„es hübschen Mädchens mit einem Mund voll Hüb¬
ner Zähne, zwischen denen sie ein Band hält , dem Ber
Mser mindestens 200 OMM . einbringt.

* Kie

Gerichlssaal.
„Zukunft " eines bestraften Bankdirektors. Der e? e

«tlige erste Direktor der verkrachten Leipziger
-tank , einer,  ist nach Verbüßung seiner auf 21/s Jahre ®c=
sz-anis Bettteffettett Strafe aus der Strafanstalt Zwickau entlasten
«rden und hat sich, sehr wohl und munter aussehend , in 2. Klasse
«ber Gera , Jena , Weimar nach Schottland  aus die Reise
aemacht, wo seine Frau ihn erwartet . Leipzig , den Schauplatz
in»er verderblichen Wirksamkeit , hat er also nilK wieder betreten,
on Schottland wartet seiner , wie die „Rhein .-Westf. Zig ." mit¬
teilt, die Direktorstelle eines großen Unternehmens . Auch ist er
»„rchaus nicht mittellos , denn wenn auch s. Z . aus sein eigenes
-termögen sofort Beschlag-gelegt wurde , so hat er doch dasjenige
seiner Frau , das etwa 200 000 M . beträgt , in Sicherheit gebracht.
zicherLem fließen ihr noch die jährlichen Einkünfte der Glas-
oower Reederei ihres verstorbenen Vaters anteilig im - Betrag
»on ettva 20 000 M . zu . Der einstige Millionenkönig braucht also
Ech jetzt nicht zu darben , während er Tausende um ihren letzten
Pfennig gebracht, zahlreiche wirtschaftliche Existenzen und Insti¬
tute schwer erschüttert und eine Anzahl Ruinierter in ' den Tod
«trieben Hai. Ursprünglich war , wie erinnerlich , Exner zu
z stahren Zuchthaus verurteilt , in ber Revisionsverhandlung kam
,, aber mit 21/,  Jahren Gefängnis davon , da sich ihm der be-
iiitaerische Bankerott nicht Nachweisen ließ , während sein Kom-
»agnon, der zweite Direktor der Bank , Dr . jur . Gentzsch, der
pui unter seinem Einflüsse stand, 8 Jahre Gefängnis erhielt.

* Erstklassige Menschen. Der Verfasser des Romans „Erst¬
klassige Menschen", Graf B a u ö i s s i n lFreiherr v . Schlicht,
wird sich Anfang Juli vor der Strafkammer des König !. Land-
ccrichts Berlin I wegen Beleidigung des deutschen
Lstizterkorps zu verantworten haben.  Die
Anklageschrift ist ihm vor wenigen Tagen zugestcllt worden . Graf
SonMffi» hat im Gegensatz zu Bilse davon Abstand genommen,
ten Beweis der Wahrheit für seine Behauptungen anzutreten.

Ans Kadern und Sommerfrischen.
* Das städtische Kurhaus auf dem Schillerhai » bei Kirchheim-

bolanden ist nunmehr vollendet und zum Empfange und zur
Ausnahme zahlreicher Kurgäste und Passanten bereit . Dieser
:,t. 300 Meter hohe Berghngel bietet von seinem Aussichtstnrme
nindum eine überaus herrliche Fernsicht . Ins - Innere ein-
tretend, macht der Bau einen freundlichen und günstigen Ein¬
druck. Schöne , geräumige , zu Kurzwecken angepaßte Zimmer
laden zum Aufenthalte ein . Vorgebaute Veranden und eittc
arefce, rundum mit Glasabschluß versehene Wandelhalle bieten
tagsüber Raum zum Aufenthalte für viele Gäste, die hier unge¬
stört frische, reine und kräftig wirkende Luft in vollen Zügen
Wirfen und behaglich Siesta halten können . Ein in der Nähe
angelegter Spiel - und Lawn -Tennisplatz gibt Liebhabern Ge-
legknheit zu allerlei Kurzweil und Unterhaltung . Der frühere
r-chtzer des Kurhotels „Billa Donnersberg " , Julius Rotberg,
ist Leiter des Kurhauses.

* Wöchentliche Sonderfahrten nach den schönste« Gegenden
Elandinaviens arrangiert die Malmö -Kontinenten -Eisenbahn in
dieser Sommersaison im Interesse der deutschen Touristen zu
außerordentlichbilligem Preise . Die 13tägige Haupttour geht
via Jönköping über den Vettern -See und durch den schönsten
Teil des Göta -Kanals nach Stockholm, dann nach dem höchst
interessanten KlnncknUe-Gebirge (oder fakultativ nach Christianins
dm Trollhättan -FälleN , Gothenbnrg , Marstrand , Kopenhagen und
ritt Rüge» zurück. Ferner ist jeden zweiten , Dienstag eilte
Sonderfahrt mit einem der 12 000 Tons großen Amerikadampser
nah Christiania vorgesehen, von dort Fjvrdsahrten , Touren ins
Nebirge und via TrollhSttan -Fälle , Gothenbnrg , Marstrand,
Lpenhagen und Rügen zurück. Schließlich kann man ' sich auch
einem der wöchentlichen, nur nach Stockholm und Kopenhagen
gehenden Ausflüge anschließen . Ausführliche Programme sind
kchenlos durch die General -Vertretung : Amtliches Bureau der
Staatspostroute Saßnitz -Trelleborg , im Friedrichstraßen -Bahnhof,
Berlin, sowie durch deren Agenten zu beziehen.

Kleine Chronik.
. 70 060 Rosen werden zur Zeit der großen Roscn-Aus-
Mung blühen, die am 25. Juni im Gelände der Dnssel-
»orser Kunst- und Gartenbau -Ausstellung eröffnet wird.

Blüte hat schon seit einigen Tagen begonnen, hun-
*lte Kelche sind bereits erschlossen, aber was sich heute
** Auge bietet, ist nur ein kleines Vorspiel dessen, was
M für die Sönderausstellung selbst beoor-steht. Mit ihr
V Düsseldorf selbst die Weltausstellungssladt St . Louis
Micr sich, wo ja eine ähnliche, aber nicht ganz so umsang-
rciche Veranstaltung stattfindet.

Fesselballon explodiert. Dem „B . L.-A." zufolge
d'ilrde ans dem Truppenübungsplätze Sonne ein Fessel¬
ballon des Luftschifscrbataillonsvom Blitz getroffen, ex¬
plodierte und verbrannte . Zwei Unteroffiziere und ein

die Len Ballon bedient hatten, sind schwer verletzt.
. Gerüsteinsturz. Ein folgenschwerer Unglücksfall er-

stsnete.sich Frettagnachmittag in Engelsdorf bei Leipzig,
eort stürzte an einem großen Eisenbahnwerkstättenbau
°uf noch unaufgeklärte Art ein im Inneren des Baues
gebrachtes Hängegerüst herab und riß mehrere darauf
nchende Arbeiter mit sich. Es wurden , dem „L. T ." zu-
Me, im ganzen acht Arbeiter verletzt, mehrere davon
N schwer. Unter anderem 'wurden ein Beckenbruch, ein
MErschenkelbruch, ein UntcrschenkelWuch, ein Kieser-

zwei schwere und zwei leichte Kontusionen fcst-Wkllt.
- D>e Schlcidcn-Gedächtnisfcier der Universität Jena

am Samstagmittag unter starker Beteiligung,sin der
Züegienkirche statt. Dlte Gedächtnisrede hielt Professor

der Schleiden als eine Leuchte der Wissenschaft
'-̂ . Zierde der thüringischen Hochschule feierte . Bei der
Gemischen 'Preisverteilung erhielt Student Wilhelm
Mssr aus Gotha den ersten Preis , eine Medaille und

M. für eine theologische Arbeit . >Jm botanischen
^resla uni 4 Uhr das von Professor Taschncr-geschaffene Schleidendenkmal enthüllt . Ernst

" l̂ wohnte der Feier bei.
flüchtige Bankier Jäger aus Tübingen ist in

^äen ergriffen worden. Bei der .Festnahme ver-
IfittJ; ,e er  sich mittels Taschenmesser. Er wurde vor-

ins Krankenhaus gebracht.
tĵ ^ branut . In Seckenheim bei Mannheim brannte
i'i'ter t? *1* eines Bahnarbciters nieder . Später fand inan
Äu » Trümmern die verkohlte Leiche eines acht-Zen Knaben, der in der Scheune geschkafeu hatte.
Tx»»?Eerei-A«sstcll«ng. In Atannheiin wurde die
1- ^ ,'cĥ Fachausstellung für Bäckerei , Konditorei und ver¬

te Gewerbe eröffnet. Die Ausstellung wird bis zum

2K. Juni dauern . Außerdem hält , «vre 'die „Reue Bad.
LdSztg." meldet, der Freie Deutsche Bäckerverband seinen
acbten Zentralverbandstag dort ab. Mil der Ausstellung
ist eine Prämiierung unter staatlicher Oiberlesitung ver¬
bunden.

Der Typhns breitet sich in Gnesen immer weiter aus.
In den Krankenhäusern liegen augenblicklich 47 Typhus¬
kranke. Drei sind bereits gestorben. Die Epidemie ist
durch typhöse Milch aus dem Dorfe Libau nach Gnesen
eingeschleppt worden. In Libau wurden beide Schulen
geschlossen.

Die Kosten einer Königskrönnng . Das „B . T ."
meldet aus London: Die Kosten der Krönung König
Eduards sind nunmehr festgestellt. Sie belaufen sich auf
7 L00 000 M.

Verhängnisvoller Schreck. Durch Schreck hat eine
Kaufmannsfrau in Bsialla ihre Sprache verloren . Als
sie mit ihrer 12jährigen Stieftochter die elektrische Zen¬
trale besuchte, erblickte sie das Kind unmittelbar neben
einer Öffnung im Boden. Darüber erschrak sie, nach dem
„Ges.", so heftig, 'daß sie die Sprache noch nicht wreder-
erlangt hat.

Automobil-Unglück. Gei Brezelles stürzte das Auto¬
mobil des Sohnes des Herzogs von Audiffret -Pasquier,
als cs mit einer Geschwindigkeit von 90 Kilometern dahin-
fnhr , infolge Platzens des Pneumatiks um. Audiffrct er¬
litt schwere innere Verletzungen und ist gestorben. Seirr
Mechaniker ist schuldlos.-

Eine Verwechselung, wie man sie nicht für möglich
halten sollte, ist kürzlich in Dresden vorgekommen. Für
Zweifler bemerkt das „Leipz. Tagebl ." vorweg, daß das
nachstehende auf Tatsachen beruht . Leute, die sich nach¬
mittags in der Kreuzkirche befanden, wunderten sich nicht
wenig, als drei Soldaten eines Dresdener Regiments,
darunter ein Gefreiter als Führer , in sirarümem Schritt,
das Gewehr geschultert, in die Kreuzkirche einmarschier¬
ten. Vom Haupteingang ging's direkt bis vor den Altar¬
platz. Erst dort kam dem führenden Gefreiten die Er¬
leuchtung, daß er isich nicht im Landtagsgebäude, mv die
Wache aufziehen sollte, sondern sin der Kirche befand.
Unter ider Heiterkeit der Anwesenden, die sich trotz der
Heiligkeit des Ortes nicht ganz verbergen ließ, traten oie
Soldaten in schnellem Tempo den Rückzug an.

Letzte Nachrichten.
rvb. Kandersteg, 20. Juni . Die beiden gestern bei

einer Besteigung des Doldenhorns verunglückten Berner
Studenten Keller und Krebs wurden schwerverletzt in
einem 30 Meter tiefen Gletscherschruud gefunden und
morgens 2 Uhr nach der Klubhütte gebracht, wo Keller
um 3 Uhr starb. Krebs wird nach Kandersteg trans¬
portiert . ,_

Einsendungen aus dem Leserkreise.
(Auf Rücktendung oder Aufbewahrung der uns für diese Rubrik zugehenden, nicht

verwendetenEinsendungen kann sich die Redaktion nicht eintasien.I
* Ein Schlußwort zur Frage ber S chu I a u s f l ü g e. Erst

war es öle Diätenfrage , jetzt wieder ist es bie angeb¬
liche Haftpflicht, welche die anscheinend dem Lehrerstande
angehörigen Herren Verfasser der beiden die Schul»
ansflüge ablehnenden Eingesandts zur Verteidigung ihres Stand¬
punktes das Wort ergreifen läßt . Als ob die Haftpflicht der
Lehrer für ihre Schüler eine schärfere wäre als in der vor der
Einführung des Bürgerlichen Gesetzbuches
liegenden Zeit!  Der in Frage kommende § 832 B . G .-B.
entspricht genau dem früheren Rechtszustande . Also, weshalb die
Artgstlichkeit, daß „den Herren Lehrern in den letzten Jahren mehr
wie früher ihre Haftpflicht zum Bewußtsein gekonrmen sei?
Man hat früher niemals davon gehört , daß bei Schulausstügcn
ein Lehrer wegen ungenügender Aufsicht schadenersatzpflichtig ge¬
macht worden sei. So wird es auch jetzt und in Zukunst sein,
denn die heutige Jugend ist auch nicht schlechter als früher . Die
Schule soll nicht- für die Schule , sondern für das Leben erziehen.
Gemeinsame Schulausflüge haben aber , wie die Erinnerung und
Erfahrung der meisten ehemaligen Gymnasiasten lehrt , eine weit
größere Bedeutung , als wie sie die beiden Herren Gegner einzn-
schätzen wissen. Erinnern sich denn die Herren nicht mehr der
Geist und Körper erfrischenden Unterbrechung des täglichen
Schuleinerleis ? Haben sie denn ganz vergessen, mit welcher all¬
gemeinen Freude solch ein gemeinsamer Ausflug in die herrliche
Gottesnatur unternommen wurde ? Die ideale Seite der Schnl-
ansflüge liegt aber ganz hervorragend darin , daß sie Lehrer und
Schüler näher bringen und besonders den kameradschaftlichen
Sinn zwischen den Schülern fördern . Es wird also seitens der
Eltern nichts nnberechttgt verlangt , wenn sie — was sie, wie der
Verfasser des letzten Eingesandts irrig andentet , selbst ins Wer!
zu setzen gar nicht in ber Lage sind — die Wiederaufnahme der
Jahrzehntelang geübten Schulausslüge seitens des Direktoriums
und der Lehrerschaft der hiesigen höheren Schulen erstreben oder
erbitten . Dr . P.

Handelsfeil.
Börsenwoche.

(Aus d. Wochenbericht d. Deutschen Genossenschafts -Bank
von Soergel , Parrisius & Co .. Koinmandite Frankfurt a . M.i

Frankfurt a . M., 17. Juni . Die Stimmung der Börse gestaltete
sich in den letzten Tagen wenig einheitlich . Zu Beginn der
Woche war es zunächst der ruhige Verlauf der Präsidentenwahl
in Argentinien , der , unterstützt von der unvermindert an¬
dauernden -Geldabundanz , reges Interesse für die internationalen
Renten wachrief und auf allen Gebieten einer festen Tendenz
zum Durchbruch verhalt . Speziell in argentinischen Werten,
die seit langer Zeit unbeachtet geblieben waren , fanden belang¬
reiche Umsätze statt , wenn auch im übrigen der Verkehr Sich
nirgends zu einer nennenswerten Bedeutung erhob . Aber selbst
dieser Versuch der Spekulation , das Interesse der Kapitalisten
wieder einmal Argentinien und seinen Werten zuzuwenden,
blieb ein erfolgloses Beginnen , und , daS Geschäft schrumpfte
sehr schnell wieder zusammen . Ohne Zweifel ist der Ausfall
der Wahl für die wirtschaftliche und finanzielle Fortentwicke¬
lung des Landes von weitgehender Bedeutung . Nach jahre¬
langer Mißwirtschaft konnte Argentinien unter der Amtszeit
des seitherigen .Präsidenten Roca seine finanziellen Verhältnisse
in der glänzendster . Weise konsolidieren und unterstützt durch
reiche .Ernten eine Stabilisierung der Valuta herbeiführen , so¬
wie einen beträchtlichen Goldschatz anhäufen . Auch dem
neuen Präsidenten Quintano , dessen Wahl schon seit Monaten
feststand , geht der Ruf eines tüchtigen und ehrenhaften Staats¬
mannes voraus , welcher die erfolgreiche Finanzpolitik seines
Vorgängers in unveränderter Weise fortführen dürfte . Den Auf¬
schwung , den das Land in den letzten Jahren genommen hat,
zeigen am deutlichsten die Ziffern der .Ein - und Ausfuhr , die
ganz bedeutende Fortschritte aufweisen . Allein im ersten
Viertel des laufenden Jahres hat sich ■die Einfuhr um rund
10 Millionen Gold-Dollar , die Ausfuhr um nahezu 4 Millionen
Gold-Dollar vermehrt ; der Goldimport belief sich in den drei

1 ersten Monaten des Jahres auf 14 Millionen Dollar gegen nur
7 Millionen im gleichen Zeitraum des Vorjahres . Allerdings ist
Argentinien auch heute noch ein überwiegender Agrarstaat und
seine wirtschaftliche Lage wird noch auf Jahre hinaus von den
Ergebnissen der Ernte abhängen , also unter Umständen starken
Schwankungen ausgesetzt sein . Die beträchtlichen Rücklagen
aber , die in den letzten Jahren gemacht werden konnten und
die man bei Fortdauer der günstigen Verhältnisse künftig noch
erheblich zu stärken gedenkt , dürften das Land wohl fernerhin
vor ähnlichen Krisen bewahren , wie sie in der Vergangenheit
mehrmals zu überstehen waren.

Einen sehr scharfen Rückgang , der auf die Gesamttendenz
nicht ohne Einfluß blieb , erlitten die deutschen Schiffahrts¬
aktien aus Anlaß des Tarifkrieges der Cunard -Linie mit den
Linien des Morgantrust . Umfangreiche Verkaufsanträge be¬
wirkten bei Paket - und Lloyd -Aktien eine Kurseinbuße von
nahezu 3 Proz ., der übrigens ebenso schnell wieder die Er¬
holung folgte . Die Erklärung Bailins , des Generaldirektors der
Haroburg -Amerika -Linie , der für die deutschen Gesellschaften
eine nennenswerte Beeinträchtigung nicht fürchtet , wirkte be¬
ruhigend , zumal darauf hingewiesen wurde , daß die Welt¬
ausstellung in St . Louis ohne Zweifel auch den deutschen
Linien vermehrten Verkehr bringen werde . Ebenso dürften aus
den neuerdings vorgenommenen Schiffsverkäufen nicht unbe¬
trächtliche Gewinne resultieren . Nach den neuesten Mel¬
dungen ist übrigens auch Aussicht vorhanden , daß der Tarif¬
krieg durch entsprechende Vereinbarungen in Kürze beendet
sein wird.

Sehr lustlos und schwankend gestaltete sich die Tendenz
auf dem Montanmarkt . Für Kohlenaktien , die in der letzten
Zeit schon vernachlässigt waren , wirkten die nunmehr bekannt
gewordenen Betriebseinschränkungen für die nächsten Monate
weiter verstimmend . Lediglich in Hibemia -Aktien wurden
gestern größere Käufe vollzogen , die wieder mit den mehrfach
erörterten Fusionsplänen in Zusammenhang gebracht wurden.
Von Hüttenaktien konnten nur Bochumer anziehen , da über die
Dividende neuerdings Schätzungen verbreitet wurden , die über
die früheren wesentlich hinausgehen . Auf der anderen Seite
konnte man sich dem Einfluß der Mitteilungen über den ameri¬
kanischen Eisenmarkt , der gegenwärtig ungünstiger liegen soll
wie seit Jahren , nicht entziehen und mancherlei Erwägungen
über die von dort drohende Konkurrenz wurden lebhaft erörtert.
Die vom Stahlwerksverband beschlossene Erhöhung der Träger¬
preise konnte deshalb keine Anregung zeitigen.

In den letzten Tagen zeigte die Gesamttendenz überhaupt
ein wenig freundliches Gepräge . Speziell die Nachricht , daß
die Souther Pacific Co. die Beschaffung nötiger Mittel durch
Ausgabe von Vorzugsaktien beabsichtigt , hatte sowohl in New
York als auch an den kontinentalen Börsen recht verstimmt.
Damit werden die Aussichten auf Dividende für die Southern-
Stammaktien auf Jahre hinaus vernichtet.

Am Geldmarkt sind gegen die Vorwoche keine wesentlichen
Veränderungen vorgegangen . Tägliches Geld Hieb bei billigen
Sätzen offeriert , während der Privatsatz infolge andauernder
Zurückhaltung der Diskonteure sich versteifte . Für die Liqui¬
dation dürften größere Mittel kaum benötigt werden , so daß der
Preis für Ultimogeld den des Vormonats trotz des Halbjahres -;
Schlusses nicht erheblich überschreiten wird.

Abgesehen von dem erwähnten Interesse für einige Spezia¬
litäten , vollzog sich das Geschäft an der Börse im engsten
Rahmen.

Auf dem Bankenmarkt  blieben die Kurse selbst für
erste Werte durchaus nominell , an manchen Tagen kam es in
einzelnen Werten nicht einmal zu einem Schluß.

Viel besser war auch das Geschäft auf dem Montan;
markt  nicht . Hier waren Bochumer , Hibemia etwa 1 Proz:
höher , die übrigen Werte ohne Variationen . Friedrichshütte,
die für das laufende Jahr voraussichtlich ohne Dividende
bleiben werden und deshalb in der Vorwoche stark im Kurs
gewichen waren , haben ihren Kursverlust wieder vollständig
eingeholt.

Auf dem Industriemarkt  konnten Fahrrad -Aktien
wegen des Zustandekommens der Konvention , die auf Grund¬
lage der Kontingentierung die Überproduktion einschränken
will , ihre Kurse erheblich aufbessern . Kleyer -Aktien sind etwa
12 Proz . höher . Dagegen haben Kunstseideaktien gegen den vor¬
wöchentlichen Schlußkurs etwa j!4 Proz . verloren . So gut
dieses Unternehmen in sich fundiert ist und so aussichtsreich
auch seine künftige Entwickelung erscheinen mag , die kritiklose
Kurstreiberei , die hauptsächlich vom Auslande für dieses Papier
inszeniert wurde , nötigen zur Vorsicht.

Der Rentenmarkt  blieb allgemein günstig disponiert.
Sogar die wechselnden Nachrichten vom Kriegsschauplatz be¬
einträchtigten die günstige Stimmung auf diesem Gebiete nicht.

Fusion . Aus Dortmund,  18 . Juni , wird gemeldet : Die
heutige Aufsichtsratssitzung der Harpener Bergbau-
Akt. - G e s. beschloß die Vereinigung mit der Bergbau-
ur : d Schiffahrts - Akt . - Ges . vormals Gehr,
Kannengießer  in Ruhrort herbeizuführen , vorbehaltlich
der Genehmigung bei den Generalversammlungen . Die Har¬
pener Bergbau -Akt .-Ges. übernimmt die Bergbau - und Sehiff-
fahrls -Akt.-Ges. vorm , Gebrüder Kannengießer vom . 1. Januar
1904 ab mit Ausschluß der Liquidation und gewährt den Aktio¬
nären von Kannengießer 5 Millionen Mark junge Aktien mit
Dividendenberechtigung vom 1. Juli 1904 ab und 500 000 M. bar,
also für 7000 M. .Kannengießer -Aktien 5000 M. junge Harpener
Aktien und 500 M. bar . Eine weitere Emission von nominell
5 Millionen Mark Harpener -Aktien dient zur Deckung obiger
Barzahlung , sowie zur Bezahlung der Aktien der Zentral -Äkt -
Ges. für Tauerei und Schleppschiffahrt zu Ruhrort , welche
Kannengießer kürzlich übernahm , endlich zur Erhöhung der
Betriebsmittel der Harpener Bergbaugesellschaft . Die General¬
versammlung von Kannengießer ist für den 1. Juli , die der Har -,
pener Bergbaugesellschaft für den 2,  Juli in Aussicht genommen:

Geschäftliches.
Kinder sollten säsää .*»z««**einem Thceloffel„Maizena“erhalten. Tausend#

, , .. ... von ifavtern haben ihre Babies mit Maizena
gross und kräftig gemacht. Man befrage alle, die es schon «ebrancht ^
und6“/ Hund!“ 1 Z“ taL'SI1m deu  bekannten gelben Päcketen a l m

Doering's

Culen-
Seike.

Der milde fettreiche Schaum dieser Seife ver¬
schönt die Haut , klärt den Teint, belebt die
Hautthäiigfeit und übt selbst aus die
empsindlichste Haut keine belästigende Reiz-
wirkiing aus . Für die Kinder eine Wohl»
that, für die Damen ein Bedürfniß. —
Preis der Seife 40 Psg. § 67

Di - M - rg - n -A« sgade umfaßt 84 Srtt - nl
Leitung : W. Schulte  vom Brühl.

Lerantwortlicher Redakteur für den gelamte» redaktionelle» Teil ; (£. Rötdertzt-
für die Anzeige» und Reklamen; H. Dornaui ; beide in WieSvaden

Druck und Verlag der ü . SchellenbergfdM Hot Buchdruckerei in Wietbaden.
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Juwelen feinsten Genres
Farbige Edelsteine

Perlen

Silberne Tafelgeräthe
Bestecke, nach Gewicht

Ehrengaben
XJhren, G-lashütter etc ., Schweizer "Werke . Neuheiten täglich! "Enorme Auswahl!

£. Sehürmann& Co. Paul Tübben
Wiesbaden , Wilhelmstr.  6. Eofjuweliere. Frankfurt a . Main .

S «r •wird durch Haapelmonr - Isoliermiille erzielt. Durchgreifende
bleibende Verbesserung aller Keller und Kühlräume. Grösster Erfolg in
über 2000 Brauereien . Intensivste dauernde Isolierkraft . Broschüren mit
Bauplänen zu Eishütten gratis. Billiger Preis und niedrige Fracht . F184

Bayer . Torfitreu * und Muilewerk , Hasprlmoor , O B
Vertreter für Mainz und Umgebung: Herr S . Beyer . Mainz 1891.

Heute Dienstag
Extra - Verkauf

ttt

MenuMMMli.
Wir lassen nnsern Kunden alle Tisch-

und Bett-Wäsche UNlsONst nähen.
Ais besonders vortheilhaft

empfehlen wir
Barchent und Federleinen.

nur i » Waare,
«v - m Breite Mtr. 60 Pf . dir Mk. t.2v.
130 cm Breite Mtr. Mk. 1.—bi»2.—.
160 cm Breite Mtr. Mk. 1.60 bis2.50.

M -Feiittli ii. Jlimcil.
nur garantirt staubfreie Sorten,
per Pfv . von 50 Pf . an bis Mk. 8.50.

MMtzeil-JM.
uni roth. roth rosa u. bunt gestreift,
120 cm Breite Mtr. von SO Pf . an.
140 cm Breite Mtr. von Mk. 1.15 an.

Brtt-Tiicher olitic Naht
in großartiger Sluswahl:

Stückwaare in gutem westfälischem
Halbleinen per Mtr. Mk. 0.85, I.—,
1.20 u. 1.40, in Chiffons U. Dowlas
Mtr. 75 Pf . , in Bett -Tuch-Biber

per Mtr. Mk. O.VO bi, 1.20.
Fert. Bett-Tücher»sorgfältig gesäumt,

Stück Mk. 1.70, 2.—, 2.40 bi» 3*50.
Biber-Bett-Tücher in weiß u. farbig,

stet»großes Lager,Stück Mk. 1.—, 2.50.
1 Posten hübscher Bett -Coltern

Stück Mk. 3.—.
1 Posten Pique » und Wastel-Decken

Stück von Mk. 2.— an.
1Posten Bett-Borlagen StückMk. 1.50.
Strohsackleinen am Stück

Meter 40. 50, 60, 70, »0 Pf.
Fertig genähte Strohsäcke

Stück Mk. 2.—, 2.50 u. 3.—.
fertige Kisten, mit 2 Pfd . Feder» voll-

gefüllt, Stück Mk. 2.—, 3.-- u. 4.—.
Feder-Deckbetten, 1/, - schläfrig, mit

6 Pfd . Federn vollgefüllt.
Stück Mk. 6.- , 7.- , U. 12.- .

Feder-Deckbetten, 2-schlüfr., mit8 Pfd.
Federn vollgefüllt,

Stck. Mk. 8.—, 9.- , 12.—, 14.—u.16.—
Fertig genähte Bettbezüge mit den dazu

passenden Kissen stets vorräthig.
Weiße gebogt« Kopfkiffeu tn allen

Qualitäten am Lager.
In Stückwaare für

Bett -Bezüge
unterhalten wir stets grober Lager:

Bett -Satin , und Satin Angusta
Mtr. 40, 50 und 6V Pf.

Rother Damast in 80,130 ». 160 bereit.
Weißer Damast in den gleichen Breiten

am Lager.
1 großer Posten Bett - DttMast,

weiß, eine extra schwere Qualität,
per Mir. Mk. 1.—.

!Tisch-Tücherl lHand-Tücher!
! Servietten ! ! («läser-Tücher!

Farbige Tischdecken!
Wer Bedarf in obigen Artikeln hat,

kauft solche

Gut und Billig
bei

Gnggenhelin&Marx
Marttstraße 14, am Schloßplatz,

Wiesbaden. 1686

Große

MMliar -Versteigeriillg.
Wegen Verkauf des Hotels läßt Herr Heinrich Hauser

am Dienstall, den 21.Innic.,u. die folgenden Tage,
jeweils Morgens 9 1/* u. Nachmittags 3 Uhr beginnend,

das gefammte Mobiliar aus ea. 3 « Zimmern und Nebengelassen des

fjotel St . Petersburg,
3 Museumstratze 3,

freiwillig meistbietend gegen Baarzahlmrg versteigern
Zum Ausgebot kommen:

30 eompl . egale hochhäuptige Nnstb. - Betten mit la Roh¬
haarmatratzen , 15 Spiegelschränke , 22 Waschkommoden mit
weihem Marmor und Spiegelanfsätzen , 30 Nachttische mit
weistem Marmor » Kleider - und Handtuchständer , Koffer¬
böcke, Bidets , 2 eompl . Salon -Einrichtungen , 5 Vertleows,
0 Salon -Garnituren , 1« Sofas , 8 Chaiselongues , 2 « em-
und zweithür . Nuhb .-Kleiderschränke, 7 Schreibtische , runde,
ovale , Auszieh . , Nipp - , Spiel - und □ Nustb. - Tische,
48 eichene Stühle , div . Nntzb. - Stühle , Trümeaux - nnd
andere Spiegel , Böasch- und andere Kommoden , Polster-
und Schanke ! -Sessel , 32 Teppiche ( Brüssel nnd Smyrna ) ,
Vorlagen , Läufer , Tischdecken, Gardinen . Portieren , Glas,
Porzellan , woll . Bettkulten , Plttmeaux , Deckbetten, Kiffen,
Gesindemöbel für » Zimmer , ea. 1000/1 u. 700/2 Fl . div.
Weih -, Roth - und Südweine , Seet und Liqueure „ . dgl . m.

Die Möbel entstammen aus der renommirten
Kemd ^Men Möbelfabrik , Mainz , nnd find sehr gut
erhalten.

Besichtigung am Tage vor der Versteigerung — Montag , den
20 . Juni e. — gerne gestattet.

Wilhelm Helfrich,
Anetionator und Taxator , Schwalbackerstraste 7.

Für fcesseres Schuhzeng
au» Chevreaux-, Box-Calf-, Kalblcdtr ic. ist das

allerbeste „Nigrin ",
denn es erzeugt ohne Muhe F66

prächtigen Glan;!
Konserviert und erhält

das Leder weich.
Einfachste Behandlung!

Zu habe» in den meisten Geschäften.
Fabrikant:

Carl Genkner in Göppingen.

mit Btchiel's Salmtat - Gaiisetse
gewaschene Stoff jeden Gewebes.

Vorräthig in Pack, zu 40 Pf. bei
Louis Schild . Langgnffe8, K. UToelins, Tanniirstraße 25, K«l . Brerher , Nengassc 12,
« . II. Kirch , Ädelheidstraße 41, A. Lrendlc , Stlfistraße 18, »Ich . Seyto, Rheinstratzc 87,
Otto I.ille , Moritzstraße 12. 333

Stadtlialle * flainz.
Bringe hiermit meine Restauration in empfehlende Erinnerung. (No.2673) F80

Kaffee und ff . Kuchen.
Aussicht auf den Rhein. Station der elektrischen » ahn.

Chr . itenold.

Reeller Mbel-Geschäst.
Empfehle mein reichbaltigeS Lager in fämmt-

lichen «asten - und Polstermöbeln , nur prima
Arbeit unter weitgehendster Garantie. Zahlnngs-
fähigen Käufern werden Thrilzahlungcn gewährt,

Hochachtend
Inton » aurer . Möbelschreiner,

Sedanplatz 7.

Jede Hausfrau
versuche

Vormbaums Waschpulver
„Eureka “ .

Dasselbe verhütet daö unliebsame
Absärbe» und Einlaufen der Wäsche»erkält die wollene

Wäsche wunderbar
weich, macht die weiße
bitzschnell blenden»
weiß und fltebt der¬
selben einen höchst an¬

genehmen frischenGeruch.

„Eireka"
wird von den

bedeutendsten Hans«
srauen-Ieitnngcnrc,
als „bestes

WMMel der iegenmart“
empfohlen und sollte daher in keinem

Haushalte fehlen.
„Eureka“

kostet pro Packet 15 Pfg . nnd ist in
allen besseren Geschäften zu haben.

Schulranzen!

(Grösste Auswahl . Billigste Preis ®*
offerirt als Specialität

A. Eietschert , Faulbrunnenstrasse
Reparaturen.

XXXXXXXXXXXXXXXXXXXXj
X
X
gi
X
g
X
X
X
X
X
X
X

r empfehlen uns
Stellung : von

Her-

Drucksachen
in origineller und neuzeitlicher Aus¬
führung zu günstigen Bedingungen ui)“
massigen Preisen.

P. J. Marscliall&Cie.,
Buch - und Kunstdruckerch

Nicolasstrasse 5.

XXXXXXXXXXXXXXXXXX50Ö*
Znm Färben grauer
oder roter Haare
I4 „ i»n s Rnßextraet
1.50 Mk., ältest, «ist-
frei, Hulin ’a Ruß-

- öl-Nutiu 60 und — n,
Bulin *« Pomade-Rutin.

ituhn , Kronen-Pars.» Nürnberg. Je,,
O. Sichert , Drog . , vis -ü-vi » d. Ratskb
dir .Tauber , Drog . , Kirchgasse 6,
Sanitaö , MauritiuSftraße.

100 Pf
Huhn.

Prima feinere SpiritnoW
von H. Hirsch Söhne, Groß-Gerau, sowie hlW
u. norddeutsche Wurstwaaren.

VIS?  M»eJangple 5.
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Hamburger Neueste Nachrichten.
Täglicher Umfang Ist- 16 Seiten . — Umfangreicher Depe schen dienst.

Tägl . Untcrftaltnngsblatt. — PW- Rechtsschutzbnrean. "MG
Wöchentlich ein Preisräthsel. — „Fü̂r Küche und Haus." —

Berloosnngsliste aller verloosbaren Werthpapiere.
Vollständige Ziehungsliste der Hamburger Stadtlotterie.

No tariell beglaubigte Auflage

JE - 44 .»«« - MI
daher

Harrpt-IrrsertLonsorgarr Hamburgs.
^turplUöN kosten Hamburg 25 Pfg, außerhalb 30 Pfg, Kleiner Anzeiger 10 Pfg.
<lllgl . lgl .ll die g-aespaltene Petit-Zeile.
Abonnement LiV/ifZ-MK' mnat(ftei in’s§au8)- ®Br*bie

Jeder Abonnent ist mit lvvO Mark geaen tödtlichen UtiiaQ versichert.
Probe-Nummern nebst Verfichcrnngs-Bedingungen gratis und franeo.

Verein für Schulreform.
Jahres -Bersammlung:

Donnerstag , den 23 . Juni 1W4 , abends 8Vt Uhr,
im Damenfaal des Nonnenhofes.

Tages -Ordunngr
1. Jahrerbericht. 2. Kaffenbericht. 3. Beratung über Erhöhung der Jahresbeitrag». 4. SrSrtcrung
von Fragen, welche die Ostern 1805 in Wiesbadenu. Biebrich zu eröffnenden Reformschulen bettesien.

Der Vorstand*

Gäste, auch Damen, sind willkommen. Es soll vor allem den Eltern Gelegenheit gegeben
werden, sich über das Wesen der Reformschule zu unterrichten, um so die für ihre Kinder am veneii
geeignete Anstalt wählen zu können. * 488

Erdbeeren, SJffi§"'L
Gärtnerei Bingertstraße5 oder auf dem Markt,
Bude II. Ci.  Wattlo.

Empfehle mein« Cigarren und Cigaretten.
Rosa Pinkernelle ) Frankenstraße 2.

Abfallholz
Anziindeholz "ÄS,
Brikets und Kohle«
in Fuhren od. Säcken liefert frei in» Hau»

W . « » » W in '..
“ Nchnhoftlr.4. %':T

m

Fpemden -yerzeichnis.
Hotel Adler Badhans zur Krone. Hausmann, Fr., Ehlsdorf. —

Anders, Hauptm., Mörchingen. — Hillmann, Domänenrat u.
Rittergutsbes. m. Fr., Schwerin,

igir. Barade, Kfm. m. Fr., Türkheim,
loflknrort Babnholz. Vollmer, Frl., Siegen.
Helle vne. Marx, Schauspieler, Wien. — Baader, Fahr., Frei¬

burg. — Conrad, Opernsänger. Breslau. — la Donairifere van
Suchtelen van de Haere, Fr., Haag. — van Nauta, Frl., Hagg.
—Yorken, Fr., Düsseldorf.

Schwarzer Bock. Pinner, Fabrikbes, Berlin. — Salomon, Fr.,
Berlin.

Swci Böcke. Meissner, Kfm., Saalfeld. — Höver, Kfm.,
Bremerhafen. — Kloess, Frankfurt . — Nordmeier, Elber¬
feld.

Branbach. Ried’l, Kfm., Schleiz. — Baare, Fahr. m. Fr ., Husum.
—Fähig, Fr. Rent., Spandau.

Hotel Buchmann. Ulrich, Kfm. m. Fr., Hamburg.
Dietenmfthle. Hennequin, Frl., Mannheim. — Osterbind, Dr.

rned., Wilhelmshafen.
Einhorn. Jürgensen, Kfm., Berlin. — Ritter , Kfm., Darmstadt.

— Hof, Kfm., Dresden. — Rosenfeld, Kfm., Berlin. —
Petronius, Frl., Paris. — Boedeker, Frl., Paris. — Schönfeld,
Generalagentm. T., Fulda. — Weber, Bankbeamter m. Fr.,
Köln. — Schmidt, Kfm., Remscheid. — Weber, Eisenbahn¬
sekretär m. F., Straßburg. — Kronabach, Kfm., Berlin. —
Kun, Kfm., Wien. — Kunscher, Kfm., Bielefeld. — Kratz,
Verwalterm, Fr., Essen. — Neubauer, Kfm., Berlin. —
Sussmann, Kfm., Chemnitz.

Eisenbahn-Hotel. Hanselmann, Liegnitz. — Pomplitz, Reg.-
Gekret., Danzig. — Sakowski, Frl., Libau. — Hirsch, Kfm.,
Würzburg, — Weyl, Kfm., Frankfurt . — Thatemuth, Kfm.,
Leipzig. — Lasse. Kfm., Leipzig. — Sausse, Rent., Leipzig.
—Schreiber. Rent., Leipzig. — Assing, Rent., Leipzig,

hjälischer Hof. Thiemann, Kfm., Hannover. — Marschak, m.
Pr-, Kiew. — Barfuß, Fr ., Apolda. — Straube, Fr ., Kassel.
—' Vamhold, Dr. m. Fr., Gütersloh. — Schneidewindt, Fr .,
Gutenswegen.

Strauß. Kfm,, Worms. — Schwab Kfm.. Frankfurt.
r ~ Wölber, Kfm., Pforzheim. — Ivamoff, Mannheim. — An-
lauf, Frl , Neukirchen. — Schmitz, Kfm., Rüdesheim.
cjel Fflistenhof. Ahlberg, Kfm., Göteborg.
m* ^ann , Stiftsdame, Berlin. — Brunn, Fr. Dr,

.Mannheim. — Schulze, m. Schwester, Berlin.
*®ne* Wald. Strohm, Kfm., Kannstatt . -— Gähn, Kfm., Berlin.

" Krämer, Kfm., Berlin. — Reiss, Kfm. m. Fr ., Hoffenheim.
— Reiss, M„ Kfm. m. Fr„ Hoffenheim. — Lichtenstädter,
Mra., Nürnberg. — Bettenhäuser, Kfm. m. Fr., Dresden. —
^chaul, Kfm., Berlin. — Eisenstein, Kfm., Berlin. — Falke,
Afm., Bielefeld. — Schey, Kfm., Berlin. — Wieg, Kfm.,
Altona. — Lewy, Frl. m. Bed., Hamburg. — Lemmel, Kfm.,
^raßburg. — Howanell, Fr., Elberfeld. — Howanell, Kfm.,
Iberfeld. — Beerenson, Kfm., Berlin. — Sontheimer, Kfm.,

KfuS' — Lauenstein, Ingen., Pirmasens . — Schäfer, 2 Hrn.
Kfm ®er'’ n- — Hermann , Kfm., Selters. — Friedlaender,kn., Berlin. — Mees, Architekt, Karlsruhe. — Merkens,
abr., Barmen. — Rose, Kfm., Remscheid. — Stern, Kfm.,

fiaiMt — Wassweiller, Kfm., Köln.
pP“ ; Herz, Kfm. m. Fr., München. — Hofmann, m. Fr.,
lücksburg. — Wallpert, Kfm. m. Fr., Aachen. — Cordier,
r-, Kreuznach. — Göbel, Kfm., Ahrweiler. — Wegner, Kfm.

Holl „ hwester’ Stuttgart.
el Hohenzollern. Rooke, Major m. Fr. u. Kind, London. —
ohem, London. — Marx, Kfm., Essen. — Schartenberg,

w-s m->Essen. — Kaufmann, Kfm., Mülheim (Ruhr).
orbad. Tornowev, Fr. Reg.-Rat, Metz. — Schikora,Arolsen.

Braun, Leut., Berlin. — Scheibler, Fr., Aachen. —
neibler, Frl., Aachen. — v. Silverstolpe, Fr. General m.

B0‘,jStockholm.
^reaz- Mölbert, Fahr., Stockstadt. — Zühlke, Kfm.

• pr., Berlin. —. Bosch, Frl., Charlottenburg. —r Bocker-
C « •’ vuwdurg.

Pnnz. Mautheim, Kfm., Straßburg. — Mautheim, Rent.
Lessen. — Abolafia, Fr . Rent. m. T„ Antwerpen.

ql 8 Lilien. Kauz, Sekret, m. Fr., Berlin. — Schellhom,
HoteliPi° St?ekret-, Chemnitz.

J ; Lloyd. Rust, Fr. m. Töcht., Erfurt. — Shoff, Frl., Erfurt.
- Hammel, Gemünden. — Hirsch, Argen schwang.

Metropole n. Monopol. Stern, Kfm., Berlin. —■ Charisros,
Düsseldorf. — le Lauenpusch, m. Fr ., Charlottenburg. —
Duler, Buchdruckereibes., Glauchau. — Krauskopf, Kfm.,
Berlin. — Wollenberg, Kfm., Berlin. — Gremmfer, Direktor
m. Fr., Berlin. — Mörmann, L., m. Fr., Brüssel. — Mör-
mann, A., m. Fr., Brüssel. — Debraux, Brüssel. — Mörmann,
E., m. Fr., Brüssel. — Vogler, Konsul, Heidelberg. — Hahr,
Wien. — Denker, Amsterdam. — Kleinschmidt, Major a. D.
m. Fr., Dresden. — Voswinkel, Fr ., Barmen.

Hotel Nassau. Alsberg, Kfm., Gotesberg. — v. Haugwitz, Baron
u. Kammerherr, Mecklenburg. — ' v. Litwinsky, Hofrat,
Warschau. — van Ipersde de Strihoee, Rent. m. Fr., Brüssel.
— Waraus, Kfm. m. Fr., Hamburg. — Bamberger, Bankier,
New York. — Broothaers, Rent , Brüssel.

Nonnenhof. dass , Landrat , Kassel. — Kreuter, Kfm., Köln.
— Kappel, Kfm., Gelnhausen. ■— Ramroth, m. Fr., Köln. —
Houner, Kfm., Langenberg. — Richter, Kfm., Berlin. —
Rheinert, Postmeister, Henisberg. — Huisemann, Kfm., Iser¬
lohn. — Sternberg, Kfm., Weilburg. — Tillenberg, M.-Glad-
bach. ■— Schäfer, Fahr., Marburg.

Oianien. du Bois, Fr. Gräfin, Nivelles. — Teixeira de Mattos,
Rent., Holland. — du Bois, Graf m. Automobilführer, Nivelles.

Hotel du Parc n. Bristol. Eberhardt, Bauunternehmer , Han¬
nover.

Pariser Hof. Heckei, Kgl. Amtsrichter, Lauf. — Krumbein,
Kfm. m. Fr., Hamburg. — Reiser, Kgl. Bezirksarzt m. Fr.,
Waldfischhach.

Zur neuen Post Hetschfal, Kfm., Heidelberg. —- Quantius,
Köln. — Maier, Kfm,, Stuttgart — Fliege, Köln. — Graefen,
Berlin, — Rauch, Berlin.

Zur guten Quelle. Korld, Unna. — Orth, Basel. — Bresan,
Kfm., Berlin. — Bruestle, Dr. med., New York. — Franzen,
Essen. — Wolf, Essen. — Pfordte, Essen.

Quellenhof. Delhangne, Aachen. — Schröder, Kfm., Darm¬
stadt. — Sachs, Würzburg. — Dommerswuth, Bambach. —
Zülch, Fahr., Remscheid. — Schmitt, Kfm., Wetzlar.

Quisisana. v. Pelser-Berensberg, Rent. m. Fr., Aachen. —
Becker, Aachen. — Schmidt, Hauptm., Kolberg. — v. Luttiz,
Oberleut. m. Fr., Aachen. — v. Monbart, Oberleut , Darm¬
stadt. — Christie, Rev., London. — de Waddington, Rent.,
London: — Roeholl, Kfm. m. Fr., Remscheid.

Reichspost. Böttcher, Kfm., Leipzig. — Zühlke, Kfm. m. Fr.,
Berlin. — Winter, Inspekt. m. Fr ., Heerlein. — Poenichen,
Architekt m. Fr., Delitzsch. — v. Heeff, Kfm., Leipzig. —
Berghaus, Ingen., Hamburg. — Grimm, Kfm., Altona. —
Studemann, Kfm., Hamburg. — Heim, Kfm., Hamburg. —
Winderlich, Betriebsinspektor m. Fr., Wilhelmshafen. —-
Mailand, m. Fr., Halle. — Rothwell, im Fr., England.

Rhein-Hotel. Stalling, Verlagsbuchhändler, Oldenburg. — von
Spengler, Zwolle. — van der Ben, Rent. m. Fr., Amsterdam.
— Krendenberg, Zwolle. — Eastwood, m. F., Blackburn. —
Hippard, Kfm., England. — Knauer, Fr . Schuldirekt., Berlin.
— Billiger v. Thilo, Hauptm,, Berlin. — Quester, Ingen.,
Köln. — Ekhardt, 2 Hrn. Hotelbes., Bremen. — Hay Morant,
2 Hrn. Rent., England.

Hotel Ries. v. Zwenigorochskoi, Rent , Warschau.
Ritters Hotel n. Pension. Ilanisch, Fr ., Marquardt. —

Mackenzie, Oberst a. D„ Edinburgh.
Römerbad. König, Kfm., Erfurt. — Schlee, Justizrat m. Fr.,

Tborn. — Junghanns, Baumeister, Zwickau. — Frisszee,
Kfm., Pittsburg.

Weißes Roll. Koerzel, Fr., Essen. — Liese, Pfarrer , Eschwege.
— Fleischer, Frl., Zeitz. — Bonsmann, Fahr ., Ohligs.

Hotel Royal. Bücken, Bankier rn. ' Fr., Aachen. — v. Alten,
Exzell., Potsdam. — v. Alten, Landrat , Schleswig. — Gübio,
Rent, Mannheim.

Russischer Hof. Krieger, Fr. m. T„ Düsseldorf. — Schäffer-
kötter, Fr, Prünn . — Ernst, Fr , Aachen-Burtscheid. —
Biart, Dr, med. m. Fr, Frankfurt,

Savoy-Hotel. Cohen, Agent, Hertogenbosch. — Samuel, Fr,
Trier. — Frank, Fr, Trier. — Pinczower, Fr. Rent, Berlin.
— danke!, Kfm, Irkutsk,

Schweinsberg. Granen, Leut, Köln. — Wendt, Rent , Friedenau.
— Crist, Frl, Stockholm. — Veit, Fahr , Elberfeld. — Breig,
Kfm, Gössnitz. — Fischer, Kfm, Altenburg. — Schmidt,
Kfm, Hannover. — Koch, Bef, Berlin. — Hermann , Pfarrer,
Hülsenbusch. — Quadraner, Frl, M.-Gladbach. — Crist, Frl,
Stockholm.

Spiegel. Ostermann-Eckmann, Fr , Schwerte. — Mattcke, FriV
Riesenburg. — Mueller, Kand. ing, Karlsruhe.

Zum goldenen Stern. Scheller, Oberpostsekret, Chemnitz. —•.
Rittinghaus, Rent, Barmen.

Tannhäuser. Olsch, Ingen, Zweibrücken. — Hassenstein, Fr:
m. F, Insterburg. — Frank , Kfm, Frankfurt . — Hoffmann,
Ingen, Berlin. — Spelz, Kfm, Düsseldorf. — Senke, m. T,
Düsseldorf. — Hüller, Dir, Berlin. — Müller, Kfm. m. Fr,
Düsseldorf. — Lengenbach, Kfm, Ehrenbreitstein . — Jalmert,
Verwalter m. Fr, Koburg.

Taunus-Hotel. Meyer, Kfm. m. Er, Berlin. — Deyer, Kfm. M.
Fr, Rotterdam. ■— Hagerank, Fahr . m. Fr, Dortrecht. —
Bernhardt, Kais. Bankvorstand , Dr, m. Fr , Schwiebus. —1
Baltzer, Kfm, Berlin. — Schmitten , Kfm. m. Fr, Berlin. —a
Bergström, Stud, Upsala. — Marquis, 2 Damen, Birkenhead.
— Fischer, Oberleut, Koblenz. — Anderson, Rent, Edin¬
burgh. — Dresse, Rent m. Fr . u. Bed, Lüttich. — Schmitteri,
Assessor m. Fr, Deggendorf. — Voorby, Inspekt. m. F, Haag.
— Cahn, Kfm. m. Fr, Köln. — Weber, Kfm, Heilbronn. —•
Kent, Rent. m. Fr, London . — Hohly, Rent. m. Fr, London.
— Fenchel, Kfm. m. Fr , Berlin. — Koenitz, Polizei-Assessor
m. Fr, Dortmund. — Holzheuer, Fr . Geh. Baurat, Hannover.
— v. Koobicke, Fr . Rent , Krakau. — Berstelen, Kfm. m. Fr,
Antwerpen. — Schäper, Dr. med. m. Fr, Freeport. — Neu¬
mann, Kfm. m. Fr, Magdeburg. — Samson, Kfm, Neustadt.

Union. Störling, Fr. Oberlehrer, Dr, m. T, Rüttenscheid bet
Essen. — Neust, Marburg. — Noehl, Kfm, Frankfurt . —.
Kluge, Fr. Rechn.-Rat, Altenburg.

Viktoria-Hotel und Badhaus. Holmberg, Kand. jur, Upsala. —
RI yd enstein, 2 Frl, Enschede. — Blydenstein, Fr, Enschede:
— Nyhoff, Rent. m. Fr, Amsterdam. — van Deventer, Rent
m. Fr, Zwolle. — Semcke, Fr . Inspektor , Bremerhaven.

Vogel. Weisgerber, Kfm, Kassel. — Aust, Kfm, Duisburg.
Meyer, Kfm, Herford. — Polle* , Rent , .Weissenfeis. —
Heyden, Ingen, Berlin. — Leisner , Kfm, Cap Haiti. —
Boltze, Postdirekt, Blankenburg . — Bergmann, Obergerichtaf
notar, Stockholm. — Lenz, Dr, Berlin.

Knrhans Waldeck. Hofweiler, Kfm, Berlin.
Weins. Lochbaum, Kfm, Landau . — Kupfer, Frl, Berlin. —1

Suppd, Frl, Berlin. — Hayle, Ingen, m. Fr, Mannheim. —
Hofmann, Apotheker m. Fr, St. Goarshausen.

Westfälischer Hof. Bender, Kfm. m. Fr , Giessen. — Bauer¬
mann, Fahr. m. Fr, Weyer. — Larason , Kfm, Berlin. —
Feldmann, Fr, Dümpten. — Berglund, Fr . m. Bed, Stock¬
holm.

In PiiTathäusern:

ÄdoIfstraBe7. Neitzel, Ingen, m. Fr, Hannover.
Pension Frank. Frhr . v. Schwerin, Rittergutsbes, Hohen-j

Brünzow.
Villa Frank. Kawalki, Kfm. m. Fr, Danzig. — Mise, Fr,'

Danzig. — Grefvinna, Kapitän, Sköfer. — Billstrom, Karl¬
stadt.

Villa Herta. Palm, Kfm. m. Fr, Berlin.
ChristL Hospiz II. Winternheim , Fr , Mülheim (Ruhr). —>

Rosendahl, m. F, Mülheim (Ruhr). — Sitter, Rent, Haus
Germet b. Warburg.

Villa Humboldt. Verderber, Direkt, m. Fr, Budapest
KapellenstiaGe8. Knospe, Fr, Potsdam.
Kapellenstiaße10, 1. Sturm, Prof. m. T„ Meissen.
LuisenstiaBe 12. Hebinger, Kfm, Köln. — Hummelstein, Fn

Rent m. F, Burghof b. Engers.
Pension Margareta. Bierbaum, Prof, Dr, Dresden. — Vineberg,Rent. m. Fr, Montreal.
Pension Nerotal 12. Postpischil, Fabr. m. F, Langenbielau:
Rödeistraße 37. Seefeld, Schriftsteller, Wien.
Saalgasse 38, 1. Weinstein, Kfm, Erfurt
StiftstraBe 12. Berg, Stationsvorsteher, Finnland. — Langen*

bruch, Fr, Barmen.
Villa Stillfried. Helm, Magdeburg.
Pension Snisse. Beuttel, Fr. m. Töcht, Berlin. — Mathias,

Kfm. m. Mutter, Berlin.
TannusstraOe 34. Kraehe, Hauptm. u. Komp.-Chef, Anger¬münde.
Pension Wild. Schilling, Fr. m. Sohn, Braunschweig. — von

Bogacki, Rittergutsbes. m. Töcht , Posen.
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8 Tage inr Probe.
Kampmanns

„LeiEht
ist allen voran und unstreitig die •este, im Gebrauch
leichtgehendste Handwaschmasohine der Welt, mit welcher
in Wirklichkeit Kinder von 8 Jahren arbeiten können.

Kampmanns Garantie-Heisswringer
sind unübertroffen. Diese Wringer kann man kür
kochendheisse Lange gebrauchen. 1188

Zu haben bei:

S . Hirsch fei «! , Langgasse 2.
Telephon 3073.

Leistungsfähiges

Tapeten -Haus
Herrn . Stenzei , Schulgasse 6.

1 Großer vollständiger Ausverkauf.
^ Wegen Aufgabe meines Geschäfts Bismarckring 28 werden sämmtliche

| Scknhivaaren
tf ^ fabelhaft billigen Preisen ausverkanft.

« Dieser Ausverlaus
bietet thatsächlich, was billige Preise und solide Waare anbelangt, etwas

^ Außergewöhnliches . 1476

3 Wilhelm Pütz,
4j Bismarckring 25 , Ecke Bleichstratze.

Kaufhaus Bhrer
Kirchgafse 48.

Reisetedrbe,
beste haltbar« Qualität,

4.15, 4.85, 5.75, 6.45, 8.25, 9.95 Mk.

fleisekoffer,
Pappelhol, , mit wasserdichtem Bezug, 10.50,

11.50, 13.50, 15.50, 17.50 Ml . 144!

Handkoffer,
1.70, 2.25 , 2.40 , 2.50 , 2.90 , 3.25 biS 30 Mk.

Schweizer Stickereien.
Grösste Auswahl in bestickten und Fantasiestoffen zu

Kinderkleidern , Damenkleidern und Blousen in jeder Preislage.
Eine Parthie nach Fagon gestickter Kleider und Blousen

sind zurückgesetzt im Preis.

W. Kussmaul ans 81. Sailen,
Rheinstrasse 37.

Kühlanlagen Wiesbaden,
Telefon 506 . Adolfstrasse IO. Telefon 506.

Der Unterzeichnete erlaubt sich auf seine Kühlräume im Hause Adolfstrasse 10
aufmerksam zu machen. Die Kühlung geschieht durch vollständig tl *OCkei,e
kalte Luit und können noch einige Abtbeile vermiethet werden 1745

Hochachtungsvoll

Georg Mondorf,
Birrgroü -Bandlung und HUiilanlagrn.„ »

bei Eltbille , unmittelbara. Hochwald in reizvollsrnryans »Tl»vl iafaNNle Umgeb., erfrifd). Waldl. h.  Bollftänb. iflube «elesot
Pension u. Restaurant, Schalt. Waldpark. Comfort. Zimmer mit ged

Balkon». Vorzägl. Verpfleg. Mäh. Preise. Behagl. Aufenthaltf. Reeouvalesc., Rübe- u. Erbolung»
bedürftige, «iedricher Sprudel , Trink »U. Badekur . Mb. Profp. Fernfpr.-Amt Eltville No.«

'Wegen A.utgäbe meines Etagengeschäftes gebe auf

Juwelen , Gr old waaren und Uhren
20 ° \o Rabatt 20 ° \o.

Fritz L eh .Ul sain 9 Juwelier , Eanggasse 3 , 1. Etage.
Die Eröffnung des Ladengeschäftes im eigenen Hause erfolgt im September.

Reform - . Sport - und Bel »e . Coriet » .

Arnold Öberskg,
Corset -Salon I. Ranges,

Wiesbaden— Gr. Burgstrasse3—7 —Wiesbi
Heueste Pariser Corsetjtoden für 1904.

PrSmiirt mit goldenen und silb. Medaillen. Lieferant der berühmtesten Bühnenkünstlerinnen.

Zur Reise.
Federleichte

Sommeiwsets
zur Reize

p.st. Mk.2, Mk2.75,
M. 3.50, M.5.50,M.8

und eleganter.

Sans gßne
zeichnet sich durch wunderbare Formen¬
schönheit, rein anatomischen Schnitt und

bequemes Sitzen aus.
Diese Form halte ioh stets

per Stück M . 6.— , 8.— , 12.-
und eleganter am Lager.

per Stück

Mk. 1.50, Mk. 2.-
und eleganter.

Corsets für starke Damen,
welche Leib u. Hüften vollständig verschwinden
u. die Figur jugendlich schlank erscheinen lassen.

|flg ' ■ SpeCiHlitÜtl ‘ OM
Corsets nach Maas»

durch franzits . u . il •■■■t . ehrt Directr Iren
innerh. 24 Stunden.

modernstes Corset,
p.st.Mk.3, Mk.4.50,
Mk. 6.- , Mk. 8-

und eleganter.

Ausgleichungen hoher Schultern und
Hüften in

höchster Vollendung.
Bedienung nur durch fachkundige

Damen.

D aIaimii \  hi lt Al III tl A* Speoialität : Louisenträger , bester u. vollkommenster Rück- u, BOsten-
Rit lUI lll ' ilUlllt ' IIllllg « träger , präm. auf verschiedenen Ausstellungen, von Mk. S 50 an.
Bei Bestellung für Louisenträger genügt Brustweite. Auswahlsendungenüberallhin bereitwilligst.
Ri -paiatnren und Corsetwäsche, auch von mir nicht gekaufter Corsets, sofort und billigst.

TTIiztllcIi Klngang von M<-ulzfi <z*zi.

p.st.M.2.75,M.3.50,
Mk. 450, Mk. 7.50

und eleganter.

Mavgn &rite .
dient der Trägerin zur Krhaltung «,’1
eleganten Figur und zur Wiedererlnnga1*»

graziöser schmiegsamer Formen.
Diese Form halt« ioh stets

per stück Mk. 5.50,7 -50,10.—,
und eleganter am Lager.

»-»mm
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Die Liebe uur allein ist Leben!
Kannst dn dein Herz der Liebe weih'n.
So hat dir Gott genug gegeben—
Heil dir ! die ganze Welt ist dein!

Hoffmann v. Fallersleben.

^fiffWW*W¥WWWW*9WWWWWWWW9WWWWWW*99W*9*
(1. Fortsetzung).

Im Malscrtropfen.
Roman von O. Sandor.

xyyra nahm den Brief und trat damit zum zweien
Fenster.

„Und du -hast es gewußt!" sagte Jngeborg nach einer
Ile, während ihre hellen scharfen Augen das lesende

Mdchen aufmerksam beobachtet hatten, „leugne nur
M Du hast es gewußt!"

Ihre Stimme war noch um einen Ton rauher und
Mrfer als vorhin geworden.

„Fa, Dante, ich habe es gewußt", sagte Thyra mit
einem langen Seufzer , „und nun, da es heraus ist, bitte
ich dich: Nimm es nicht so schwer. Sei nicht so böse. Es
Dar doch gewiß und wahrhaftig das 'beste für Fritz. Er
stmte einmal nicht anders ."

„Sehr gut. Sehr schön. Ausgezeichnet", der straffe
Lterkörher neigte sich ein wenig vornüber . Dann fiel
«rechte Hand schwer auf die Schrankplatte nieder. „Er
imrte nicht anders . . . sieh so . . . Und damit Punktum
Md damit ab. Jawohl . Das ist nun -der Dank für alles,
Ms ich an Euch getan habe. Gott soll mir vergeben,
tun ich mich versündige, aber in dieser Stunde bereue
iches, daß ich mich jemals dazu hergegeben habe, anderer
Leute Kinder groß zu ziehen. Ich will dir nicht erzählen.
Ms und -wieviel Dank Ihr mir schuldet. Was ich tat,
Hube ich gern getan, weil Ihr meine Kinder, meine
Freude, mein Stolz , meine Hoffnung wäret . Jawohl,
llird wie habe ich Euch erzogen! Über unseren Stand.
Weit über unseren Stand . Weil ich dachte, Bildung ist
kS beste Kapital , das man seinen Kindem mitgeben
!ann, darum schickte ich Fritz aufs Gymnasium und dich
ms Institut zu Fräulein Rick. Und nie war ick streng
zu Euch. Nur in zwei Punkten war ich unerbittlich : Ge-
hrsam und Wahrheitsliebe forderte ich von Euch, jede,
euch die kleinste Abweichung von beidem wurde unnach-
Wich von mir bestraft. Das wußtet Ihr . Jawohl.
Nr wäret beide keine Engel. Zwei wilde Rangen , voll
tat Nichtsnutzigkeiten und Schelmenstreichen . Wie off
Imm Klagen über Euch! Bald hattet Ihr dies, bald
dis ausgefressen." „Sie verwöhnen die Kinder, Fräu¬
lein Fuppersen", sagten mir -die Leute. Ich lachte da-
räBer. Laß nur , dachte ich in meinem Sinne , Jugend
will austoben. Meine Kinder lügen nicht und sind ge¬
horsam, alles Andere ist Nebensache. Jawohl . Und nun
las! Dies Schreckliche. Meine Kinder, meine eigenen
Kinder haben mich jahrelang belogen und betrogen ! Un-
Schorsam, Falschheit, Heuchelei, Lüge, wo -ich Hinblicke.
Das ist grauenhaft . Wodurch habe ich das verdient?
Arm Gespött für die ganze Stadt habt Ihr mich gemacht!
Andreas Mommfen und Gottfried- Peters und Otto
Dodsen und alle die jungen Leute hier aus der Stadt , die
Mt Fritz zusammen studieren, die wissen es alle und

(freuen im spöttischen Sinne ) sich da¬

rüber , wie Jngeborg Juppersen von ihren
Kindern genassührt wurde . . . Jawohl . So 'n ein¬
fältiges altes Weib läßt sich ja leicht was vormachen . .. .
£ ) . . . . o .. . So 'ne Schande . . . " Sie wandte ihr
Gesicht rasch dem Fenster zu, um nicht durch ein unwill¬
kürliches Zucken der Züge zu verraten , daß soeben der
letzte Rest ihrer mühsam gewahrten Selbstbeherrschung
zusammen'brach.

Das junge Mädchen saß ganz füll mit im Schatz ge-
kreuzten Händen der alten Frau gegenüber.

„Tante . . . sei doch nicht so", sagte sie endlich leise.
„Du bist doch sonst so gut und so rechtlich. Es ist ja alles
richtig wie du sagst, und Fritz und ich -wissen selbst, am
besten, wie viel Tank -wir dir schuldig sind. Wir hängen
doch beide an dir wie an unserer leiblichen Mutter . Sei
doch gerecht . . ."

„Bin ich ungerecht? War ich jemals ungerecht gegen
Euch?"

„Nein, das nicht. Nicht so im eigentlichen Sinn . Aber
sieh mal , Tante . . . Du verabscheust ja das Lügen,
deshalb wirst du mir nicht böse sein, wenn ich frei von
der Leber weg rede. Du hast es immer gut mit uns ge¬
meint, du hast uns viel gegeben, aber du hast auch vrel
dafür -gefordert . . . Du verlangtest von jeher, daß
wir unseren eigenen Willen von dem deinen absorbieren
ließen. Das war vielleicht gerechtfertigt und Mt , so
lange wir unselbständige, unmündige Kinder waren, aber
aus Kindern werden mit den Jahren einmal Leute, —
Menschen mit eigener Individualität , mit eigenem Willen
und eigenen Wünschen. Wir haben nie eine Auflehnung
gegen deinen Willen gekannt — nie gewagt, dir zu
widersprechen. Allzu feste Zügel reißen bisweilen. Es
war schon ein Fehler, daß du Fritz als Knaben so zum
regelmäßigen Kirchenbesuch zwangst. Er neigt einmal
nicht dazu. Wie oft habe ich ihn mit zusammengebissenen
Zähnen und heimlich geballten Fäusten das Gesangbuch
nehmen sehen, wenn die anderen Jungen den Donntag-
morgen zu einem Ausflug oder zu Spielen benutzten.
Und das Gesicht in der Kirche. Vielleicht wäre manches
anders geworden, wenn du darin sein« kindlichen Wünsche
ein klein wenig mehr berücksichtigt hättest. Ich bin fest
überzeugt, daß sich damals schon der Widerwille gegen
alles Kirchliche in ihm festgesetzt hat . Mit Gewalt läßt
sich so etwas nicht erzwingen. Er ging noch in die
Quarta , als du ihm ankündigtest, daß er Theologie
studieren müßte. Natürlich wagte er keinen Protest , aber
mir sagte er tausendmal, daß er lieber Schuhputzer als
Pfaffe werde . . . Dann kam sein Abiturio . . . sie
hatten ihn in Anbettacht seiner schriftlichen Arbeiten vom
mündlichen Examen dispensiert . . . Na, du weißt ja,
wie er dich damals anbettelte, doch auf seine Wünsche und
Neigungen Rücksicht zu nehmen . . . Umsonst . . . „Du
studierst Theologie . . . Punktum . . Mr bannten
dich. Dein Wort ist wie Eisen. Härter noch als Eisen,
denn nichts vermag e< zu schmelzen. . . Sich ' mal,
Tante , den Abend vergeh ich nie . . . niemals ! Wtt
saßen draußen unter der Linde, Fritz und ich . . . und
er weinte, weinte, schluchzte wie ein Kind, -der große
Mensch. „Ich kann nicht Theologe werden . . ." Ich
tröstete ihn, so Mt ich konnte, und dann, als er sich gar
nicht beruhigte, brachte ich ihn auf den Gedanken . . . .
ich . . .

„Darauf kannst dü stolz sein."
„Verzeih' mir , Ta-nte . Es konnte, es konnte «idjjs

anders sein. Sei doch nicht so, Tante .̂ Fritz kann âuch
als Arzt seinem Herrgott dienen. Es ist mich em schöner«
geheiligter Beruf , seinen leidenden Mitmenschen  zu
dienen, Schmerzen zu lindern , zu heilen, zu trösten«
seinem Nächsten daS kostbarste Gut , die verlorene G>
sundheit wiöderzuerlaugen helfen, ihm -das Leben zu
erhalten . . . . Und gibt es denn -von -der anderen Seit«
etwas Schrecklicheres, als der Priester , der nicht selb»
an das von ihm verkündete Wort glaubt ? Wäre es mcht
die fürchterlichste Lüge, die scheußlichste Blasphemie mrt
der Verneinung im Herzen das Wort Gottes zu Pre¬
digen . . . Nein, gerade weil du uns von Kind an die
Lüge hassen gelehrt hast, brachte Fritz das nicht fertig. Er
gehört nicht zu den Halben. Was er tut , das tut er ganz.
Entweder von ganzem Herzen, oder gar nicht . . . daÄ
ist seine Parole , Tante . . ."

„Ja , du redest wie ein Advokat, Thyra . Das ver¬
stehst du, du bist ja überhaupt so gelehrt. Biel klüger
als ich. Das -war auch ein Fehler , daß ich dich zu Fräu¬
lein Rick ins Institut anstatt in die Bürgerschule schickte.
Da bei Fräulein Rick haben sie dir die großen Töne in
den Kopf gesetzt. Du bist ganz über uns und unsere
kleinen Verhältnisse hin-ausgewachsen. Du -hältst dich
-beinahe zu gut, noch -die Fußböden aufzuwischen und die
Fenster zu klären, am liebsten sähst du es, wenn ich für
uns beide eine Magd hielte. Jawo -Hl. Und über^der¬
gleichen brotlosem Zeitvertreib vergißt -du deine nächst-
liegenden Pflichten. Ich sehe es ankommen, daß du noch
ganz überschnappst und-fürs praktische Leben unbrauchbar
wirst . . . Jawohl . Dafür hätte ich nicht das teuer«
Schulgeld bei Fräulein Rick zu bezahlen brauchen."

„Laß' nur gut sein . . . . das wäre auch nicht anders
geworden, wenn ich 'die Bürgerschule besucht hätte,
Tante ", sagte das Mädchen, sin verlorenes Lächeln auf
den Lippen. „StoS liegt mir im Blut . Das ist ein
Talent , eine Gottesgabe, wenn du so willst, daß ich alles,
was ich sehe und höre und beobachte, in mir ausgestalten
und in irgend eine erzählende Form drängen muß.
Hoffentlich bleibt es kein „brotloser " Zeitvertreib . Ich
habe meine Mamflkripte bisher nur an di« vornehmsten
Zettschriftengesandt, und die wohlwollenderen Redakteure
und Verleger ermutigen und ermuntern mich, fortzu¬
fahren und ihnen andere formvollendetere Sachen einzu¬
senden. Hier werde ich freilich nie etwas Rechtes fertig
bringen. Ich müßte einmal unter andere Menschen«
ander« Eindrücke in mir ausnehmen . . ."

„Gewiß. Unsere Wünsche begegnen sich in diesem
Punkt , mein Kind." Fräulein Juppersen fuhr mit einem
Ruck auf ihrem Stuhl herum und sah Thyra scharf an,
„Ter Fritz kommt mir nicht mehr über die Schwell«, nie
mehr. Und für uns zwei beide ist es auch gut, daß wir
uns eine Zeitlang treunen . Du kannst ja nach- Berlin
gehen, da wirst du wohl die gewünschten Eindrücke und
Anregungen -erhalten : Fritz wird wohl für ein Unterkom¬
men für dich sorgen. Ich gebe dir Eure Sparkassenbücher
mit, und auf ein paar übrige hundert Mark soll -es mir
auch nicht ankommen. Meinetwegen kannst 'du morgen
schon aibreisen. Jawohl !"

(Fortsetzung folgt .)

Herren - Tegeltuck, . Halb,
schabe mit Absatz«.braunem -fl 95
Lederbesatz . X

Damen . Segeltuch <Halb,
schuht mit Absatz«. braunem -fl 50
Ledcrbesatz . X

Dieselben Segeltuch -Halb - -fl 90
schuhe für Kinder . . . X

^asttug -Morgenschuhe mit
Absatz, sehr leicht, all«Brötzen -f 15
für Damen.

Damen .« ords « uhe , WfrPf.
genahte Sohle mit Absatz *rtW

Damen,Spangenschuhe , ‘> 45
iveich und sehr leicht . . . **

Damen -Tchnürschuhr , sehr ‘>50
" «bt und weich im Leder . “

Dame« .Vor .Kalb .Stief «l , « 50
hochelegant, für . . . . O

He»r«n.Wlch«. rtt »sel, ganz ß50
Wma, unter Garantie . . ”

Schuhlager
2-RothNachf.

Marktstrahe,
î ckeGrabenstr., gegenüberd. Neugasse,

im Hanse de» Kaiser-Automat.

Wschröcke
mit Glasplatten,
„ Majolikaplatten,
„ Majolikakacheln,
„ Ziukansschlag,

vorzüglich kühlend, in allen Grüßen,
empfiehlt billigst

Conrad Krcl,
Taunusstraste IS . 1295

Aparte
Neuheiten

^Cravatten,Jabots,
Boas, Westen,

Odla Udlllidl duli
Kragen. Webergasse 2 .

A LBANIN
Wäsche -Glanz

macht die Wäsche schneeweitz glänzend, leichte
Auwenduiig, durch öffentliche Borträae all-
geniein bekannt, z» baden ö 40 Pfg. Packet
bei: « . Erkel (Seifenfabrik), Metzger¬
gasse 17, M.  CHirtner (Scifenfabnk),
Marktbr . 13, < . W . Poiln , Langgasse.
!» . raei . oner , Kirchci. 21, u. in Biebrich
Ku }f. Kay IWachf «, Auf . Weil,
J . K . Winkler.

ä Flasche 90 Pf. excl.

Ed. Böhm,
Delicatessenhandlnng,

AdoBfstr . 7.
1688

Blouson, Gärte),
Bänder, Spitzen,
Schleier, Eoharpes,
Handschuhe. 137s

ijChocoladeMoser-R
:«arke„Gretchen*
Beste Koch -Chocolade

pr . Pfd . M . 1. 20
Verkaufstellen'-durch Plakate

ersichtlich.
Vereinigte Chccolade-Fabriken

Mos er -Roth
_ ^ Kgl. Hoflieferanten Stuttgart►«v^ v vvv^ w wwwwv wv F54

8ad Satigeti'Schwattiaeh,
Hotel und Pension Berliner Hof.

Altrenommirtes Haus , verbunden mit grossem Restaurant , am Kurpark gelegen
gänzlich neu renovirt, das ganze Jahr geöffnet . 62

Besitzer: H . Dietrich.
Vormals langj . Director des Grand Hotel Jungfrau , Interlaken.
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Bekanntmachung.
Dienstag , de » IS . Angnst 1904,

Nachmittags 4 Uhr , wird das der
Martha Heuft zu Wiesbaden eigenthüm-
lich gehörige dreistöckige WohnhauS mit Ab-
trittSanbau, Fiügelbau nebst Hofranm, be¬
legen in Wiesbaden an der Walkmühlstraße,
zwischen einem Weg und De. Anton Carbach,
jtaxirt zu 32,000 Mk., im Gerichtsgebäude,
Zimmer No . 98 , zwangsweise öffentlich ver¬
steigert. F301
^ Wiesbaden , den 13 . Juni 1904.

Köniqliches Amtsgericht 13.

Bekanntmachung.
Die Lieferung de« Mittagessens für die

Insassen des Polizei-Gefängnisses soll vergebenwerden.
Die Lieferilngsbedinguiigen liegen im Zimmer

No. 24 des Polizei-Direktions-Kebäudes zur Ein-
stchtnahme für Interessenten (Speiiewirle re.) aus.

Wiesbaden , den 15. Juni 1604. F 286
,_ Der Polizei-Präsident: v. Schenck.

Bade -Artikel.
■ireuznacher

m utterlaugen . itali.
AeelMei Keewli.
Staufurter Sali.

dechte Urem na ober
»ntterlaufe

ln l/\-Tjtr.-Krügen, sowie
Originaikannen.Badehauben— Badethermometer.

JVauheixner Salz.
Viehrali.

Vieh tennadel - Eztract.

Grosses Lager in imen.
Anigsaurlit f eine Waare von schöner Vorm , »elir weich , angenehm

und von grosser Haltbarbeit.
Sämmtliehe zum Verkauf gelangenden Schwämme sind gereinigt und desinfizirt. 1843

Wasserdichte Schwauiin - Benlel , Scliwnmm -Wetze , Schwamm -ESrlichen.

Autiseptisclie, hygienischen. medieiniselie Seifen.

1Wer keimt nichtE.Lülit in Kolbergi.P.?

1
Nassovia - Brogerie . Kirchgasse 6 . Tel . 717*

l ~ — — i | F4

Bier Liistrcs, äS?'fc«fc

FAFF

Reichhaltige * Lager bei:

Carl Kreidel
SB W rebergasse SG . i7gg

Reparatur -Werkstätte.

«& s ISÄS

ei des Wiesbadener Tagblatts
Aarftratze:

Menzel, Emscrstr. 48.
Adelheid straffe:

Jung Wwe. Nachf., Ecke Adolphs-
Nicolai), Ecke Karlstr.; sallee;
Blumcr, Ecke Schiersteincrstr.;
Schmidt, Oranienstr. 18.

Adlerstratze: ,
Groll, Ecke Schwalbacherstr.;
Dönges , Ecke Hirschgraben:
Homburg, Ecke Schachtstr.

Adolphsallre:
ung Wwe. Nachf., Ecke Adelheid¬
rodt, Albrechtstr. 16; sstraße;

Groll, Ecke Goethestr. ;
Kirsch, Schlichterstr. 16.

Atbrechtstratze:
Brodt , Albrechtstr. 16;
Linnen kohl, Ecke Montzstr.;
Flick, Ecke Lnxemdurgstr.;
Kolb, Mbrechtstr. 42.

Am Kömrrtharr
Urban, Am Mmrrthor 2.

lvött ^ Fttchricĥ ^
Kr rtra »»Kratze:Srinz,Ecke Elconorenstr.;euebald, Ecke Bismarck-Ring.
Kismarck -Uing:

Sruebald , Ecke Bertramstr.;
^öpfner , Ecke Blrichstr.;

>ig, Ecke Blücherstr.;
eckrr, Ecke Hermannstr.;

Jung , Ecke Aorkstr. ;
Lang, Wellnhstr. bl:
Warch, Frankenstr. 28.

Kleichstratze:
Scherge», Ecke Hellmundstr.;
Kühner, Ecke Walramstr.:
Höpfner, Ecke Bismarck-Ring.

Klncherplatz:
Kanuaneck, Ecke Roon- u. Aorkstr.

Klücher ftratze:
Heldig, Ecke Bismarck-Ring;
Henrich, Blücherstr. 24;
Preis , Blücherstr. 4.

Kiiiom strotze:
Ebl , Bülowstr. 7;
Ehrmann & Heusthemer , Ecke

Roonstr. :
Klingelhöfer, Seerobenstr. 16.

Ca stell ftratze:
Maus , Castellstr. 10.

Dambachthai:
Hrudrich, Ecke Kapellenstr.

Delaopeestratze:
Böttge», Friedrichstr. 7.

D-tzhritn-rstratzr:
Berahüuser, Ecke Zimmermannstr.;
Fachs, Ecke Hellmundstr.;
Fügler , Ecke Karlstr. ;
Weber, Kaiser Friedrich- Ring 2.

Drriwerdenstratze:
Rasch, Göbenstr. 4.

Dendenftratzer
Ackermmlu, Drudenstr. 8;
Klingelhöfer, Seerobenstr. 16;
Kohl, Seerobenstr. 19.

Gleonorenkratze:
Prinz , Ecke Bertramstr.

Gmserstratze:
Ackermann, Drudenstr. 8;
Menzel, Emserstr. 48.

Faulbrunnenkratze:
Engel, Ecke Schwalbacherstr^
Bierich, Faulbrunncnstr. 3.

Feld stratze:
errmann, Feldstr, 2;
ieße, Ecke Kellerstr.;

Forst, Feldstr. 19.
Franken Kraß«:

Rudolph, Ecke Walramstr.;
Weschke, Frankenstr. 17;
Warch, Frankenstr. 28;
Weck, Frankenstr. 4.

Friedrich ftratze:
Bötchen, Friedrichstr. 7;

hilippi, Ecke Neuaaff«:
eystegel, Ecke Schwalbacherstr.

GemeindedadgLtzchenr
Alexi, Michelsberg S.

Verichtastratz»r
Man«, Oranienstr. 21.

«neisenau Kratzer
Stupp, Aorkstr. 37;
Latz, Eck Westendstr.

Goebenftratzer
Rasch, Goebenstr. 4;
Senebald, Ecke Bertramstr. und

Bismarck-Ring.
Goethestratzr:

Groll, Ecke Adolphsallee;
KleeS, Ecke Moritzstr.:
Santrr » Ecke Oranienstr.

Wradenstratze:
Schans, Reugaffe 17.

Guftav -Adoifstratze:
Horn, Ecke Hartingstr.

Hartingkratzer
JSbertWwe ., Philippsbcrgstr.29;
Horn, Ecke Gustav-Adolfstr.

Heienenftratze:
Dorn, Hclenenstr. 22;
Grnel, Wellritzstr. 7.

Hrllnmndkraßer
Büraener, Hellmundstr. 27;

aqbach, Hellmundstr. 48;
cherger, Ecke Bleichstr. ;
Sarr, Ecke Hermannstr.;

Fuchs, Ecke Dotzheimerstr.;
Weck, Frankenstr. 4.

Hsrderstratz«:
La«; , Körnerstr. ;
Weck, Ecke Luxemburgstr.;
Horn, Riehlstr. Ä:
Kupka, H-rderstr. 6.

Hermannkratze:
Becker, Ecke Bismarck-Ring;
"- chS, Walramstr. 12:

er, Ecke Hellmundstr.;
irtg, Hermannstr. 15.
Herrngartenstratzer

Grruand , Herrngartcnstr. 7.
Hirschgrabrn:

DöugeS, Ecke Adlerstr. ;
Petry , Steingasse 6;
Belte, Webergaffe 54.

Hoch Kälte:
Alexi, Michelsberg 9.

> sind die folgenden : •

Iahnftratzor
Lenz Nachf., Ecke Karlstr.;
Schmidt, Ecke Wörth str.
Schneider, Jahnstr . 46.

Kaiser Frtedrich-Nlngr
Kuhn, Körnerstr. 6;
Weber, Kaiser Friedrich-Ring 2;
Schneider, Jahnstr . 46;
Röttcher, Ecke Luxemburgstr.;

Kapellenftratze;
Hendrich, Ecke Dambachthal.

Karlstraße:
Nicolay, Ecke Adclheidstr.;
Lenz Nachf., Ecke Jahnstr .;
Bund, Riehlstr. 3;
Neef, Ecke Rheinstr.;
Fügler, Ecke Dotzheimerstr.

Kellrrstratzer
Lendle, Ecke Stiftstr.;
Gieße. Ecke Feldstr.

Kirchgaistr
Füll. Ktrchgaff. 11;
Staffen, Krrckgaffe bl;
Bierich, Faulbrunnenstr. 8.

Körnerftratzrr
Lanx, Mrnerstr .;
Kuhn, Körnerstr. 6.

Kahn kratze:
Menzel, Emserstr. 48.

Lehrkratze:
Petry , Ecke Hirschgrabrn.

tn »omd«rgstratze:
Weck, Eck« Heflick,Ecke Aibreckolb, Albrecht.
Röttcher, Kaiser Fricdr.-Ring V2.

Mainzer Land straffe:
ard , städtische Arbeiter¬
ohnhäuser.
Marktkratz«:

SchauS, Neugaffe 17.
Mauergasse:

Lutz, Mauergaffe 9.
Marrritinsstratzer

Minor , Ecke Schwalbacherstr.
Michrtsbrrg:

Göttel, Ecke Schwalbacherstr.;
Alexi, Michelsberg 9.

Moritzstratze:
Linnenkohl, Ecke Albrechtstr. ;
Weber, Moritzstr. 18;
KleeS, Ecke Goethestr.;
Lotz, Moritzstr. 70:
Mau», Moritzstr. 64.
Richter Wwe., Moritzstr. 60.

Museum Kratzer
Böttge«, Friedrichstr. 7.

Merostratzer
Pauksch, Rerostr. 12;
Müller , Rerostr. 23;
Kimmel, Ecke Röderstr.

Netteldeckstratzor
vecht, Westendstr. 36.

Neugafte:
Shilippi,Ecke Friedrichstr.;chaus, Neugaffe 17;
Spitz, Schulgaffe 2;
Lutz, Mauergaffe 9.

Kieoiaoftratzr:
Gernand» Herrngartenstr. 7;
Krieger, Goethestr. 7;
Kirsch, Schlichterstr. 16.

Granirn Kratze:
Schmidt, Oranienstr. 18;
Sauter , Ecke Goethestr. ;
Maus , Oranienstr. 21.

' Philippsberg ftratze:
JSbert , PhilippSbergstr. 29:
Horn, Ecke Harting- und Gustav-

Adolfstr. ;
Roth, PhilippSbergstr. 9.

Platter ftvatze:
Manö , Castellstr. 10;
Roth, PhilippSbergstr. 9.

Querstraße:
Müller, Rerostr. 23.

Khei«ftratze:
Reef, Ecke Karlstr.;
Seyb, Ecke Wörthftr.

Kiehlftratzer
Lund, Riehlstr. 8;
Horn, Riehlstr. 21;
Betz, Richlstr. 20.

Köder Kratzer
Lro«, Ecke Römerberg:
Kiffel, Röderstr. 27;
Simmel, Ecke Rerostr.

Kömerdergr
Krug, Römcrberg 7;
Er »», Ecke Röderstr. ;
Emmrl, Schachtstr. 81.

Koonstratzer
Kanuaneck, Ecke Aorkstr.;
Diederichfe«, Ecke Westendstr.;
Wilhelmy, Westendstr. 11;
Ehrman« & Heuschemer,

Bülowstr. 2.
Saalaalse:

Stückert, Saalg . 24/26;
Fuchs, Ecke Wcbcrgaffe;
SteffenS (Filiale der Molkerei von

vr . Köster L Reimund),
Webergasse 35.

SchachtÜratzr:
Somburg, Ecke Adlerstr.;mmel, Ecke Römerberg.

Kcharnhorftkratz «r
Wagner, Scharnhorststr. 7;
Ehl, Bülowstr. 7-
Ackermann, Ecke Westendstr. ;
Geiser, Ecke Aorkstr.

Kchirrsteinen ftratze:
Blumer, Adclheidstr. 76.

Kchnlgaiser
Spitz, Schulgaffc 2.

Kchmaldacheo ftratze r
Groll, Ecke Adlerstr. :
Göttel» Ecke Michelsvcrg;
Minor , Ecke Mauritiusstr .;
Engel, Ecke Faulbrunn enstr.; .
Beysirgrl, Ecke Friedrichstr.

Kedanplatz:E , Sedanstr.9;, Wellritzstr. bl;
Hofinan«, Westendstr. 1;
ÄLmpser, Seerobenstr. 5.

Kedanstratze:
saust, Sedanstr. 9:

her, Sedanstr. 1.

Keeroden Kratzer
Klingelhöfer, Seerobenstr. 1«;
Kämpfer, Seerobenstr. b;
Ehrmann & Heuschemer , Eckt

Bülowstr. 2;
Kohl, Ecke Drudenstr.

Kteingasse:
Petry, Steingasse 6;
Ernst, Steingaffe 17.

Stiftftratze:
Lendle, Ecke Kellerstr.

Taunmostratze:
Schmidt, Taunurstr. 47.

MaUrmühlftratz«:
Menzel, Emserstr. 48.

Malramstratz«:
ischer, Sedanstr. 1;
udolph, Ecke Frankenstr.;

s , Walramstr. 12;
hner, Ecke Bleichste.

Wedergasser
«ch», Ecke Saalgaffe;
teffenS(Filiale der Molkerei von

vr. Köster<fc Reimund).
Webergaffe 8b; ,

Belte, Webergafle S4.
Weil ftratze:

Kiffel, Röderstr. 27.
WeitzenburgSratze:

Faust, Sedanstr. 9.
Mellritzstratze:

Haybach, Hellmundstr. 43;
Lang, Wellritzstr. Bl;
Grnel, Wellritzstr. 7.

Metzend ftratze:
Hofman«, Westendstr. 1:
Diederichse», Ecke Roonstr.;
Wagner, Scharnhorststr. 7;
Ackermann, Ecke Scharnhorststr.;
Becht, Ecke Rettelbeckstr. ;
Wilhelmy, Westendstr. 11;
Lotz, Gneffenaustr. 19.

Mort»)ftratze:
Seyb, Ecke Rheinstr.;
Schmidt, Ecke Jahnstr.

Uorkstratze:
Kanuaneck, Ecke Roonstr.;
Jung , Ecke Bi»marck-Ring;
Geiser, Scharnhorststr. 12;
StuPP, Ecke Gneisenaustr.

Jimmermmm kratz«r
Berghäuser, Ecke Dotzheimerstr.

Kiedrich:
in den 20  bekannte» Ausgabe¬

stelle».
Kirrstadl:

Earl Häuser, RathhauSstr. 2;
Wilh. Weyer, Feldstr. Ü.

Dotzheim:
Friedrich Ott , Wicsbadenerstr. 1.

Erben heim:
Stahl , Ortsdiener. Kloppenhstr.

Kambach:
Earl Schwalbach, Bnrgstr. 144.

Konnrnberg:
Philippi»rWiesenborn,Thalstr.2.

Kchirrstrin:
Josef Meffer, Kolpottei».

M Wiesbadener Tagblatt erscheint in einer Morgen - und Mend - Ausgabe . Bezugspreis 80 Pfg . monatlich mit 16 Psg-
AuLgabestellen-Gebühr. Sämmtliche Ausgabestellen nehmen Bezugs -Bestellungen jederzeit eutgegeu.
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l Tennis.
Sportplatz Wolkenbruch
Mittw. u . Sonnab . Nachm. 4—8 Uhr:

Halbe Spielpreise.

»ei,besten Fnssbodenanstrich
erhalten Sie mit

Taubers Jassovia“
Bernstein-

Glanzlack-Farkn.
(marke Ke *, geschützt . )

ins denkbar bestem Material hergestellt!
BoehKlänzend ! Klebfrei!

Einfach in der Verwendung!

Ihrer leichten Streichbarkeit^
ich ne 1lern Trocknen , sowie ihrer aunser-
ordentlleben Haltbarkeit als das beste,
dauerhafteste und deshalb verbKlt*
lisamü <sig billigste Anstrich material
für Fussbiiden , Küchen «, Haus « und
Sartenmiibel allseitig anerkannt u. anderen
fabrikaten vorgezogen.

pt S 36*1 Hausfrau kann den An-
* strich ohne Störung im Haus¬

tall bequem selbst hersteilen lassen und wird
T&nber’s „Nassovia“ Bernstein- Glanzlaokfarben
ueh einmaligem Gebrauch dauernd verwenden.
¥ In allen Nfiancen vorräthig.
Preis derl -Ko .«I*atent -Mose , für 16 □ -m.

ausreichend, Hk 1.70.
SeiAbnahme von 40 Dosen Hk . 1,60 p. Dose.
Oelfarben , zum Gebrauch fertig , in allen
Nuancen. In einigen Stunden trocknend ohne

nachzukleben.
LeinSl , liCinöllirniss . TVrpentinül,
Siccativ , Hübel « und Hctalllacke,
I räparirtes Fussbodenöl für abge¬
laufene Fussböden, Treppen und Parket etc.
vorzüglich geeignet. Rasch trocknend und nicht

nachklebend. Liter Mk. 1.—.
Pinsel in grösster Auswahl.

ja Parquct-11.Linolenmwachs.
W'eiss u . gelli . Sehr ausgiebig!

Conservirt das Holz und schützt das Linoleum
vor dem Brüehigwerden.

Bei leichter Behandlung 1 und geringer
Anstrengunghollen dauerhaften stehen¬

den (ülanz gebend.
Preis per Dose Mk . —.8» «- f . und Mk . 1.

Ia Stalilspäne.
V» Packet 25 Pf., 11 Packet 45 Pf.

Porzellan - Emaille - Lack,
empfehlenswerther als weisse Gelfarbe.

Als saubereru. dauerhafter Anstrich fürKüclien,
Badezimmer, Krankenhäuser und Closets bevor¬

zugt. Kilo Mk . 4 7« .
Höliel -Beinlgungs - und Schuell-

olltur beseitigt bei blind gewordenen Möbeln
hmittz und Oelausscblag leicht und schnell

erzeugt einen dauernden Glanz,
reis pro Flasche SS und SO Pf.

feinste HocIikIhhz - Bronzen in
•“ea Farben. Beizen . 1845

„IVassovia*‘-Drogerie
Chr. TanRner,

ÄlrcliKasse « . Telephon 717.

M -Holz.
• Hock . M

» Karren
Mk . 3 .50,
zu Häven
hei

ock . Zinimergesch . » . Sägewerk,
«Nstraß e 3 ober palinftraße 3 , l.

Bester ;iii -giel »i<; KtcrQltthitoff
Marken

, « Flott “ oder « Universal“
£ ? ’n Jedem lioblen - BÜKcteisen

0 gut . Lü sechseckig “ Stückchen
in Carton kosten

fcur SO Pfennige.
In "Wiesbaden erhältlich bei:

ranz Flüssner , Wellritzstrasse,
JJonrad Krell , Taunusstrasse 13,
, briu . Wcygandt . Michelsberg,

jj J° uu KintKrall ', Neugasse 13.
'chüftl1 Ter lange ausdrücklich die gesetzlich ge-
^ >en . S».M«rlf«n (F.ä° 2S8'5) F1S8

^UtfpP ^ 1’nh laglich mich, vorzüglich
Ootu 'OIUU , in, Geschmack, bei

Hammesfahr , Seerobenstraße 29.

„Rite RdolssHöHe".
-ent « Dienstag , bei günstiger Witterung:

Großes Militär -Coneert,
aurgesührt von der Kapelle der König!. Unteroffizierschnle Biebrick, unter persönlicher Leitung

der Kapellikieisters Herrn Kirirncmann,
Von 4 bis 11 Uhr Abends,

Eintritt 10 Pf . , wofür ein Programm,
wozu höflichst einladet F409

Johann Panly.

Makulatur
in Packen zu 50 Pfg ., der Centner Mk . 4

zu haben im

Tagblatt-Verlag
Langgasse 27.

Antiquitäten
Friedrichstr . 5.

Alte Adolfshöhe.
Mittwoch , den SL. Juni:

oder: Ein Kinder- u. Familien
auf Helgoland

mit großartige « Ueberraschnnge«
Jung und Alt»

Der liebe Onkel Pelle wird Fest u. Spiele
Von 4 Uhr ab:

Großes©arten-Proinenatieii4onceit

Knotenkanen, Sackhüpfen re.
onvouregen . Gratis -Gefchenkverteilnn

Kasien-Eröffnnng 2 Uhr.
Anfang des Festes 4 Uhr.

Entree: Kinder 20 Pf . Erwachsene SO Pf.
des Kind erhält an der Kaffe einen reizend

Stranddut gratis.
_Otto Ergmsnn , Arrangeur.

ist das beste Putzmittel
für feineres schwarzes Lederwerkl
Färbt nicht ab ! Lässt keine Nässe j
durch und macht das alltägliche
Putzen der Schuhe unnötig! = In
DosenälOu .20 Pf.überall vorrätig!

>Fabrik: Union Augsburg.

Z ur Vereinfachung des geschäftlichen
Verkehrs bitten wir unsere geehrten
Auftraggeber,alle unter dieser Rubrik
uns zu überweisenden Anzeigen bei
Aufgabe gleich zu bezahlen.

Dev Verlag des Wiesbadener Tagblatts.

iolIpWe ZreuiiieiWsiiiil,
Etage vollständig möblirt und im Betrieb,
heitshalber, event. sofort, zu verkaufen. O
unter Ai. 160  an den Tagbl.-Verlaa.

Popier- u. Schm'bi»meii-8esiW
Schule in verkaufen. Offerten unter O.
an den Tagbl.-Verlag.

l" verkaufen mit Werk-
tNufmatfl u. Nobmaterinlien (P

wii. 1800), passend für Schlosser. Offerten in
V. iss im Tagbl.-Verlaa abzugeben._

Colonialwaaren-Gtschäft

Existenz . Butter -, Eier - u . Kase-
gefch. in gut. Stadtl., 60 - 70,000 Mk.
Umsatz, weg. anderw. Untemehm. z. verk.
Zur lieber». 5—8000 Mk. nöthig.

O . Engel . Adolfstraste 3.
Xn «erkaufen bestehendes gutes Butter-

u..„ Fier-Geschäft hier, welches sich noch ver¬
bessern lässt, in bester Geschäftslagehier. Alles
Nähere <»« Blich , Bheinbahustrasse 2

und

Unter günst. Beding, kl. Rcstaur. vreisw. zu
vk., sowiee. gangb. Kaffg. N. Nicolasstr. 19, ob. St.

Ein gutgehendes Flaschenbier -Geschäft
Familicnverhätlniffe halber zu verkaufen. Adresse
im Taabl .-Vcrlag. Lu

^icöenlöbriac PoUlilut-<Boüifudjsftute,
gesund und fehlerfrei, 1,69 groß, vorzüglicher
Springer , flott und ausdauernd, weil für Besitzer
zu klein, für 1500 Mk. verkäuflich. Darmstadt,
Deidelbergerstr. 81. Gras Waldcruee , Major.
W. Abwesendest des Bes. Kaserne4. Esk. Draa. 28.

Zwei cdelgezogene Rappen,
vorzügl. elegantes Gespan», 1 edle Stute , sicher
gefahren, Ostpreußen, 5-jähr., preiswerth zu ver¬
kaufen Bingertstr. 2. Näh. beim Kutscher daselbst.

«in Ml!ÄÄÄ '“
Ein leichteres Pferd, geritten und gefahren,

sowie ein Einsp.-Pferd , für Oekonomie sehr
peeianet. zu verkaufen Adolfstraße 6.

»» zu verkaufen Moritz-ii&W qFLLfl» straße 56,P.
. Schöner gut sprechender Papagei' mit Käfig

billig zu verk. Cael Kl, »,, . Lanagaffe 19, 2.
Kanarienvögel (Harzer Roller), sowie ein

Gesangsschrnnk zu verkaufen Rbeindabnstraße5. 8.
Ein sehr guter Herren -Anzug für mittlere

Fsgnr blllia »tt verkaufen Hermannstraße 19, 3 1.
Sommerkleid (hell) ist billig zu verkaufen

Herrnaartenstraße 7, Hinterh. 2 St . r.
Hochelegantes schw. Ehiffonkteid, ne»,

zu v. Rüger , Wiesbadcnerstr. 38. Sonncnberg.

Ein- wcrthvolle Nevjßdilder ' KllNMlMö
billigst zn verkaufen Babnbofstraße22, 2.llfnnn!•.•****' Ruß, m. Gar.

Allutlv , Näh . im Tagbl .-Verlaq . Lx

Gutes Pianiuo >
ans renom. Fabrik, noch neu, schöner Ton und
moderne Ausstattung, ist mit Garantieschein billia
zn verkaufen. Schriftl. Anfragen unter W . 43
an den Taabl .-Verlag.

Piano , gut erb., b. zu verk. Moritzstraße4, 8

Wegen Wegzug KSi .
Pianino , sowie verschiedene andere Möbel billig
zu verkaufen. Näb. Bertranistraßc 10, 2.rlaB̂ Eine gute Violine ist billigst

zu verkaufen Nicolasstraßc 30. 1.
Stereo,cov-ApparatwHl tUfldU (Stereo Weno)mit

Zubebör billia zu verk. Albrechtstraße 20. 2.

Möbel - Ausoerkaus. ^
Um zn bevorstehendem Umzug gänzlich

zu räumen verkaufe , so lange der Borrath '
reicht, alle Arten Möbel , Betten , Spiegel , :
Bilder , Polsterwaare » aller Slrt zu ganz -
bedeutend herabgesetzten Preisen . Ver¬
schiedene Schlafzimmer-Einr., früher 650 Mk., jetzt !
520 Mk, englische Beilen, fr. 140, j. 105, Rnßb - *
Muschelbettcn, fr. 125, j. 92,50, Rnßb. - Büffet,
fr. 200, j. 145, Herrn-Schrcibtisch, fr. 120, s. 95,
Verticow, fr. 65, j. 48, Trümeau, fr. 65, j. 40, k
Knmeltaschen-Sopha , fr. 85, j. 62, Tisch, Stühle, '
Spiegel, Bilder, Näh-, Servier-, Banerntisd,^
Etagörcn, Klavier- u. Schreibscssel, Paneeibrekter:c «

Ph . Selbel , '
Bleichstraße 6 , Gcke Hellmnndstraße . 1

Möbel-Verkauf.
Zwei Muschelbesten, volirt , mit Rahnien. Haar-

Matratze u. Keil 178 Mk. zus., lackirle Betten mit
Wollmatr., 6 Pfeilerspiegelv. 19 an, 2 Verticow«,
1 Ausziehtisch 23, 1 Damcn-Schreibtisch 24, Kamel-
taschkii-SophaS von 62 an, 1 Küchenschrank 32. r
2 serpiertische, Antoinettcntische 17, Spiralrahmen, '
Stühle von 2.50 Mk. an, Ottomanen rc. zu verk.

Wellritzstraßc 44 . Part . ä
Wegen|lm?ua sofort?uverkaufen:

4 Betten mit Patent -Sprungrahme» 12—15 Mk., ^
2 Betten 35—50 Mk., Ottomane 15 Pik., Divan '
25 Mk., DeckbettenD', Trüineanspiegel 15. Koffer6, r
Spiegel 2, Eisschrank 12, großer Küchenschrank12, ^
2 Oeiaemälde 7 Mk. Scharnborststraße17, P . r. \SlWsjinlmr-MlWmg
wird nur billig verkauft wegen PlatzmangelMrchlstr.22. Hss Pirl.

Cligelretkiier ilnlsSlliiift Hilder
werden eine solide Schlaszim.-Einrichning, 4Nußb.-
Büffetr, 2 Sviegelschr., 1 Salongarnitur (1 Sopha
». 2 Sessel), 10 VerlieowS, 8 KameltaschensopHas,
3 Nntzd.-KIeiderschränke, 1 Bücherschrank, Auszug-,
Sopba-, Näh». Nipp- u. lü Tische, lackirte zweith.
Schränke, 1 Ottomane, Küchenschränke, Pfeiler-,
Sopha -, Salon - u. kleine Spiegel, 10 vollständige
Betten, Waschkommoden, Flurtoiletten, Consol»
schränkchen mit Schreibaufiatz, 1 Bettstelle mit
Sprungrahmen, Tafel- «. Regulator-Ubren, alle
Arten SiühIe.Etagtzrenu. Paneelbretter, Weißzeug¬
schrank, Anrichtenu. Küchenbretter. Staffelet,Bilder,
1 kl. Kassensäirank. Musikwerku. noch vieles Andere
mehr öffentlich freihändig sehr bist, verkauft. Näs^

Albrechtstraße 22,
Hinterhaus Parterre.

Neue Betten n . Möbel zu verkaufen
Sedanvlatz 7, Laden.

Für Brautleute.
Gnt gearb . Möbel , m. Handarbeit , w.

Ersparniß d. hoh. Ladenmiethe sehr bist. »»
verk.: vollst.Bette»40—150Mk.,Bettst. l2 —50Mk.,
Kleiderschr. (m. Aufsatz) 21—70 Mk.. Spiegel,chr.
80—90 Mk.. Verticows (pol.) 34—70 Mk.. Kom.
26—84 Mk., Küäienschränke 28—38 Mk.. Sprung-
rahmen 20—24 Mk.. Matratzen in Seegras , Wolle,
Afrik ii. Haar 10—60 Mk.. Deckbetten 12—30 Mk..
Sopbar . Divans und Ottomanen 26—75 Mk.,
Waschkommoden 21—60 Mk., Sopha- u. AuSziig-
tifche 15- 25 Mk.. Küchen- und Zimmertische6 bi»
10 Mk.. Stühle 3—8 Mk.. Sopha - und Pfeiler-
mieftel4- 40 Mk. u. s. w. Große Lagerräume.
Eiaene Werkstätten , Krankenstraß « 1» . _

Fertige Betten.
Gut gearb. komplette Betten, in eigenen Werk¬

stätten annef., v. 35- 180, moderne Bettstellen, in
hoiirt. lackirt ii. Metall, v. 9- 60, Sprungrabmeit
v. 22—30, Matratzen in Stroh , Seegras u. Woll¬
füllungenv. 5—20 M. Deckbetten,Kiffen,Plümcanx,>
Kabok, Roßhaarmatratzen in besten Füllungen undm. _ t.:»!, Wi. s «. Sti.smnh Irr'

Gelegenheitskanf.
Ein modernes neues Nußb .-Büffet (Hand-
it) febr preiswürdig zu verkaufen. Anzusehc»

NachmittagsWalramstraße 83, 2 r.
Sofort zu verkaufen Ottomane und ein

Zn verkaufen : 1 Sopba m. 6 Stühlen, vr.
lfw. 60 Mk., 1 Barock- Sopba , oliv. Plüsch.
Mk., 1 Verticow m. Spicgelauffatz 48 Mk., ein
)b..31feilcrf». mit Trümeau 45 Mk.. 1 Damen¬

gelaussatz. ' 2-lbür. Nußbaum-
Blumentisch. Flurtoilette rc.-

r . Di van f. 17 M. zu v. Herrnmüblg 2, T.
Wegen Platzmangel sofort bg.
zu verk.: Sopha 12, 25 und 40,

idchen-Bcttcn 15. Sessel, Spiegel,
r, Ottomane, Eisschrank, Bade-

Ein schöner Kameltaschendivan,
2-sitzig, sehr billig zu verkaufen.

1 vllkkyt ' l Uuv ^ w|
H . Hemnann , Zabnstraße 3, Hth. P . r.

Wegen Slervefail b. z. verk. gute r . Plüsch-

ein. und zwesthür.
-L^rrisruui , Kleiderschrank bill.

zu verk. Helenenstraßc 28. Htb.
N. lack. Waschkommode Seerobenstr. 9, £>. 2 r.
EintHürige Kleiderschränke sehr billig zu

99
99
99

-Pfeilersviegel , 260 h.. „ 45
-Sophatische , 4-säulig. „ 28
-Paneelbrett , 150 breit, „ 15

Küchenschrank, 2-fl. (Äaskocher, lack. Tisch,
iegel zu verkaufen Clarentbalerstraße 6, 8.
Knchcnsä,ranke, Tische, Küchenbretter, Anrichte

Wcazuasbalder 1 Küchen-Einrichtung, ziemlich

Ausziehtisch, Hochs., b. Adlerstr. 49, 2. H. P.
Ein Mahagoni -Nähtisch ist billigst zu ver<

Ein Klavpstnhl mit gesticktem Kissen, etit

Ein gut erhaltener 2-th . Etsschrank , ei»

Vinter Eisschrank zu verk. Fravkennr. 9, 2.
Eine neue Nähmaschine billig zu verkaufen.

_ »* h . Selbe ! , Bleicbstrnßc  6.
Nähmaschine , Hand- ». Fußbetrieb, sehr gut

ätzend, für 20 Mk. zu verk. Wallnferstr. 7, H. 3 r.
Luiscnstraße 17. 2 r., b. zu verk. Äiasch- und

Sofort billig zu verkaufe» Taunus-
râ e z». 2: Tragbahre, 2 große Dovvellcitern
wße Tischplatte zum Tape,Iren . Gehrung»
chneidmaschinen, 2 eiserne Oefen, Ofenröhren

. Schlosser ante TKiirN,,>Nä̂ «
Eisen, Papageikäfig.

Eine vollständ. Coloiiialwaaren-Einrichtungzu
verkaufen Eltvillerstraße 6, Mittelbau 1 St . r.

. . Spezercircalr , Theke , Saireivtisch.
Schrank in. Schicbth. bill. Marktstr. 12, Hth. P.
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Ausverkauf wegen Geschäftsanfgabc.
Sofort zu verk. 1 Ladentheke mit Marmorpl.,

2,50 Mir . l., Reale und Gestelle, Decimalwaage,
Iteinerne Einmachtöpfebilligst, Käseglocken, Zich-
karren mit Federachseu. Hcmmuicku. s. w.

Bleichstraste 31.

Drei ptnnnUftti, *
Eleg. Kdw. mit Gummir. d. Nmserslr. 25, 2.
Kinderlieoew. b. zu vk. N. KeUerür. 22, 2 r.

Zu verkaufen
ein fast neuer Landauer » ein 4-fltz. Halb¬
verdeck (Vis-ä-vis) in gutem Zustande, ein ziemlich
neues Zweispänner - Chaisengeschirr , sowie
sonstige kleinere Sachen, wie Decken, Bein-
vinden rc. F191

Wilhelm Ilaelie , Sattler,
Königstei « in» Taunus , Schulnr. 4.

Herrenrad , neu. Freit., 100 Alk., Damen-
rad, w. neu, f. 45 Mk. z. "k. Adlerstr. 49, 2. H. P,

G. erb. H.-Rad 40 Mt. (tzöbenstr, 7, Bttb, P.

PMer->!.Presiv-RAer.
erstklassige Fabrikate.

IQ ‘ Sämtliche Maschinen baden Glockenlagcr.
Räder von 115 Mk. an,

mit „Morrow " -Freilauf 80 Mk. mehr,
1 Jahr Garantie . Lausdecken von 4.50 u«
Luftschläuche von 3.75 Mk. an . Preisliste
gratis und fr anko.

! Neu!
Komplettes neues Hinterrad mit „Morrow"-
Freilauf, Modell 1901, von Jedermann selbst
einzusetzen, 25 Mk . , mit 1 Jahr Garantie.
Fritz 8ei >miSi . Fahrradbandlmig,Wörthstr . l6.

Eigene Nepitratur-Wcrksiätte.
E. Herrn-Fadrrad b. zu v. Sedawtstr. 31, 3 l.
Großer Amerikaner Ofen (Riesner), wenig

gebraucht, billig zu verkauken Nicolasstraße19, 2.
ÄestauraiianSherd, fast neu, billig zu veisi

Porkstraße7, 1.
Ein wohlerbaltener Bügelofen ist preiSwerth

zu Vers Frau Obcrl. Debberthin. Kavellenstr. 41.
pŜ T" Kirchgassc 19, b. B4ri <*g:, niedrere neue

Badeöfen zum EinkanfSpreis zn verkaufen. ,
Schöner Lüster , für Gas und

WWW Petroleum verwendbar. fo:ote
einige Fenster-Rouleaux mit Zubehör billig
abzugebcn. Adresse im Tagbl.-Perlag.  Md

Eine Kelter mit Druckübersetzung, 80 cm
Durchm., für 18 Mk. zn verk. Bnlowstrabe 7, 1 r.

Gubcii. Gravgitter i. b. Oronienstr. 39, Süll.
Zwei vollst. Fenster, 118x210 , mit ®L, b.

zu v' rk. Bleichstrahe 31. P. _ •
N. Nadkorb z. j. Preise abzng. Lniienstr. 84, L
Bierflaschen, platte, z. vk. CMiifitennnfu. 8,"

_ Schöne alte Kartoffeln billig zu verlausen
Schwalbacherstrabe 24. _

76 Ruthen Kiecheu zn verkaufen.
Fr . Koriinann . Dotzbeimerttr. 85.

ur Vereinfachung des geschäftlichen
' Verkehrs bitten wir unsere geehrten
Auftraggeber,alle unter dieser Rubrik
uns zu uberweisenden Anzeigen bei
Aufgabe gleich zu bezahlen.

Der Verlag des WiesbadenerTagblaits.

Endlich ist mau überzeugt,
wer nicht, soll sich, bitte, überzeugen , dab
I, . « rosshut , Metzgergaffe 27, der Einzige
ist, der noch de» vernünftigsten Preis für
»erren- und Damen »Costüme , Schubwerk,
Hobelu. ganze Nachl, bezahlt. Postkarte genuat.

GM! fot sehr gute Mhlung
kaufe ich stets alle Arten Möbel, Berten, Kaffa-
jchränke, Pianinos , Fabrr . u. sonst. Gcbranchsart.,
ganze Zimmer - u. Wohnungs -Einrichtung.
Auch werden gebrauchte Möbel gegen solide neue
tingetauscht.

Jacob Fuhr , Goldaasse 12*
_ Telephon 2737. _

taufe von Herrschaften
mir gut erh. Herren- und Damen-Klcider, Schuhe,
Gold, Silber , ganze Nachlässe, zihlc gut.
_ Fra » Klein . Metzgergafse 38.

f). pariitamt, PeSjcrgnlfe 7,
kaust fortwährend zu sehr ante » Preisen
aut erhalteuc Herren- und Dameuklcider,
Möbel , Gold uud Silber und sonstige
Gcaenstände . _
Gut erholt.Herren-n.DMenklelder,
Gold - und Silbersachen kauft uud bezahlt
gut Aug . Ob'rlach . Wwe .,

Metzgergafse 16._

ü. fangt, ioilgfe 15,
>ablt den höchsten Preis für gut erhaliene Herren-
and Dnmenkleidcr, Möbel. Betten, Schube, sowie
z. Nachlässe, Gold- n. Silbcrsacheu. Auch Kurgäste
.'rhaltcn eine» sehr guten Preis für abgel. Costüme,

Frau GoldgasselO,
kauft z» sehr guten Preisen getragene Herren- und
Dameuklcider, Uniformen, Möbel, ganze Wohunugr-
Einrichtungc», Naäilässe.Pfandscheine. Gold, Silber
und Brillanten. Auf Bestellung komnie ins Hans.

Herren-u. Dameu-Costnme,
Uniformen , Waffen , Möbel , Gold uud
Silber kauft zu hohen Preise»

Julin « Bltmcnfeltl . Mettgcrgasse 2 0.

U. Schiffer, Metzgergasse 21,
zahlt die höchsten Preise für getragene Herren-,
Damen- u. Kindcr-Kleider, Schnbe, Lllöbel, Betten,
Gold u. Silber . Auf Bestellung k. p. ins Haus.

% (ßettlmU Metzgergafse 25,kau
D** tv , fortwährend zu dobe

kaust
hoben

Preisen gnt erhaltene Herren- und Damen-Kleider,
chubwerk, Möbel, Gold, Silber und Brillanten,

Pfandscheine. A. B. k. ins Hans.
Teppiche, Eisin. Zink, Papiere u. Psch. kanst

Facha , Mainzcrlandstr. o. Nr. Bestell, v. Postk.
Möbel , Betten , Teppiche, Oelgemälde.

Mufikinstrumente kauft fortwährendL . » er - ,
Friedrichstraße25, Seitenbau._

Eomplete Wohnuugs - und Llilla-
Einrichtungen gegen Cassa zu kaufen gesucht.
Offerten unter W. B15 an den Tagbl.-Verlao.

MöblementS von complcten Wohnungen
nnd Villen werden gekauft. Offerten unter
44 115 an den Taqbl .-Vcrlag.

Isnnfoei » gespieltes billiges Piano . (Händler
yllllliv tirrb.) Off. Casö Veilchen, Colonnade,

Gedrauchie Schrcibn -aschtne zu kaufen ge¬
sucht. Offerten sub .,8ehreil »m » WChiue"
Ml. I « « an den Tagbi.-Verlaci.

Zimmcrfahrstn ! l zu tat
Dotzhcimerstraße 47 . Part . l.

kaufen gesucht.

zerren - ». Dainenrad, Eisschrank zil kauf. ges.
Off. m. Breis u. Ll. SS. postlag. Berliner Hof.

Ein gebrauchter, aber noch gut eibaltcnerGartemchlauch
von ca. 50 Meter Länge wird zn kaufen gesucht.
Offerten unter SS. SSt » an den Taabl.-Verlay.

Kaufe z» den höchsten Preisen alt. . Eisen,
Metalle, Flaschen, Krüge, Papier, Lumpen,Gummi-
und Neuinchabfälle, «rh . still , Bleichstr, 20.

Altes Eisen , Lumpen , Knochen, Papier
und alte Metalle kauft zn den höchsten Preisen^

Heinrich SS» » «, Dotzbcimerstraße 88.
Aus Bestelinne, komme pünktlich ins Haus._

56 Rth . Klee zu kaufen gesucht.
Adlerstraße .27.

ur Vereinfachung des geschäftlichen
1 Verkehrs bitten mir nufere geehrten
Auftraggeber,alle unter dieser Rubrik
uns zu überweisenden Anzeigen bei
Aufgabe gleich zu bezahlen.

Der Verlag des WiesbadenerTagblatts.

Arrrmsbilieit,« verkaufen.

Zu verkaufen
durch E:genthümerSchützenstr . 3, P . r

Billa Schützenstraßc 1,8— 10Zim.,
bocbelkgant eingerichtetn. auSacstattet, viele
Erker u. Ballons , elektr. Licht, bequeme
Vcrbmdling, schöne gesunde Lage K.

Billa Schützenstraße 1-- , 6- 8 Zinn,
elektr. Licht, Centralheiziing, hochfein aus-
gestattct, in schöner Lage rc.

Billa Schützenstraße 3» , 6—8 Zim.,
schöne Aussicht, i” gesunder, freier Lage,
elektr. Licht Je., irhr schöne Musst., m. Garten.

Billa Schüßcnstraße 3 (Et 'gcnhaus),
8-Zimmer-Wohnimae», Diele, Wintergarten,
Erker, Balkons, Badezimmer, Herrichofts-
ii. Nebentreppcn. Clcsets. ganz vermielhet,
sehr rentabel, 52 Nntben Garten.

Billa Schntzcnstraße 5 (Etagenhaus).
7-Zimmcr-Wobiinnaeiimit reichem Zubehör,
48 Nntben Garten, sehr rentabel, eine Etage
für Kätner frei.

Billa Wiesvadenerstraße 37 , vor
Sonnenberg. mit 6 Zimmern u. Zuvcbör,
22 Ruthen Karten, neu renovirt, an Holtc-
stelle der elektr. Bahn, für Mk. 30,000.

Verkaufe meine schön bclcaene. solid geb. Villa
mit Stall und groß . Obstgarten . Zuschr.
erbeten unter W . 150 an den Fagbl.-Verlag.

Blumenstraße 6,
hochherrschastliche Besitzung, modern und
gediegen anSgestaltet, ca. 12 gr. Zimmer und
reich!. Nebengelaß nnd schöner Garten, zn
vcrk. Näh. im Banbüieau Luisenplatz7, P.

Verkanfe meine schön belegcne, solid gcb. Billa
mit Stall und groß . Obstgarten . Zuschr.
erbeten unter W . 150 an den Taadl .-Verlag

Zn öerfaitfcu
durch Eigenthümer Schützenstr. 3, P . :

Villa Nerobergstratze 0 mit 10 bis
12 Zimmern, elektr. Licht, reich!. Coms. rc.

Villa Frefeniusstr . 23 (Dambach-
thal), 9—12 Zim., hochfein, mit 13>i Ruthen
Garten, Centralbeizuug, HcrrschaflS- nnd
DicnerschaftStreppe, elektr. Licht, schöne
Fernsicht, vor d. Villa schöne Llnlage, event.
auch zu v-rmielben, event. mit Stallung.

Billa Freseninsstraße 27» 12 bis
15 Zim., auch für 2 Familien bewohnbar,
mit vielem Comfort, Centralbeizuna, elektr.
Licht rc., auch zu vcrmicthcn, ev. mit Stall.

Wegen Abreise iit die ger. Billa Kreidelstraüc4
nebü über 70 Rth. gr. Bauplatz zu verkaiffen.

’ Besichtigt»!« jederzeit gestattet.

Billa Sorente , Sonncnbergerslr. 21,
mit Siallnug für 3 Pferde, Wagen-Remise
u. großem Obstgarten, der als Bauplatz für
'& tun » . 3 Billen verwendet werden kann,
ist unter günstigen Bedingungen zn verkaufen
oder zum l . Oktober zu vcrmicthcn. Liäh.
KapeUcnstraßc 67.

Billa , 2 St ., 8 Zim., schöner Garten, kl. Hinter¬
haus, schön gelegen, nahe Kuranlagen, abthh. z»
verk. Off. u. » . 1» 2 an d. Tagbl.-Verl. erb.

Billa Sonnenbcrgerstraße, 20 Zimmer u. Zubeh.,
aroßer Garten, vreisw. zu verkaufen durch die
Ammobilten -Slgentur A»  H . » öruer,
Friedrichstraße 23.

Billa Lanzstraße, z. Alleinbew., 75,600 Mk.
zn verk. d. A.  14 . Ilürner , Friedrichstr. 23.

Billa am Kochbrnnnen, 10 Zimmer, z. Allein¬
bew.. großer Garten, 68,000 Mk. zu verk. durch

i . S4. Börner . Friedrichstrabe 23.
Billa nabe Kurhau«, für Bensionszwecke,

55.000 Mk. zu verk. durch A.  14 . ilürner,
Friedrichffraße 23.

Billa Nabe de« Waldes 63.000 MI. zn verk.
durch 1 . 14. Ilürner , Friedrichstraße23.

Billa z. Alleinbew., Haltestelled. electr. Bahn,
65.000 Mk. zu verk. durch A.  14 . » Ürner,
Friedrichstraße 23.

Billa in Sonnenberg. Wiesbadenerstraßc,
2 Familien , direct am Kurpark qelegen,
80.000 Mk. zn verk. d. 1 . 14. Hörner,
Friedrichstraße 23.

WillaSonnenbcrg, Wiesbadenerffr., 46,000 Mk.
zu verk. d. .1» 14. » Ürner , Friedrichstr. 23.

Billa Sonnenberg 30,000 Mk. zn verk. d.
A. 14 . Ilürner , Friedrichstraße 23.

Billa Rosenstr.. Lift, electr. Licht, preisw. zu
verk. d. A.  A4, ilürner , Friedrichstraße 23.

Hans mit 4- nnd 5-Zimmer- Wobnmigen.
7°/» rentirend, mit 15,000 Mk. Anzahlung fof.
zu verk. d. A, 14. Ilürner . Friedrichstr. 23.

Billa Nerobergstraße, für 2 Familien passend,
95.000 Mk. z» verk. durch A.  14 . » firner,
Friedrichstraße 23.

Billa , bochberrschaftlich, m. großem Obff-
»üd Ziergarten, feinste Lage Wiesbadens,
150,060 Mk. zn verk. durch A. 14. » firner,
Friedrichstraße 23. _

Billa Alwnienstr., 14 Zim.u. Zub. 105,000 Mk.
zu vcrk. b. A. 14. » firner . Friedrichstr. 23.

Billa Leberberg 110,000 Mk. zu verk. durch
A. 14 . » ürner , Friedrichstraße23.

Billa Leberberg, 18 Zim. u. Zub., 165,00-Mk.
zu verk. d. A. 14. » firner , Friedrichstr. 23.

Billa Mozartltr., sch. alt. Gart ., 180,00« Mk.
zu verk. d. A. 14. Ilürner , Friedrichstr. 23.

Billa Mainzeistr.,80 Ntb. Garten, 75,000 Mk.
zu »crk. d. A.  14 . » ürner , Friedrichstr. 23.

Billa , hochherrschaitlich, AdoltS-Allee, großer
Garten, Stallung , 185.000 Mk. zu verk. d.

A.  14 . » ürner , Friedrichstraße23.
Villa am Nenbcrgz. Alleinbew, 65,000 Mk.

zn verk. d, A.  14 . » ürner , Friedrichstr. 23.
Billa in Erbach a. Rb., electr. Licht, großer

Garte» 28,000 Mk. zu verk. durch
A. £4 . » Ürner . Friedrichstraße23.

Billa in Schlangenb. f. Pensionszw. 60,060 Mk.
zu verk. d. A.  14 . » ürner . Friedrichstr. 23.

Villa in Bad Sckwalbach, für PcnflonSzwecke,
75.000 Mk. zu vcrk. durch A. 04. » ürner,
Friedrichstraße 23.

Villa Frankfnrterstr.,20 Zimmer. 140,000 Mk.
zu v>rk. d. A.  14 . » ürner . Friedrichstr. 23.

Billa Parkstr., bochherrjctmftlich, mit großen
Wohnungen, Stallung preiSwerth zu verk. durch

Am 14 . » ürner , Friedrichstraße23.
Hotel a . Rh .» sehr frequent, abthcilungs-

halber m. Inventar für 60,000 Mk. zu verk. d.
.1 . 14 . » ürner , Friedrichstraße 23.

Haus m. Rcstaur. inmitten d. Stadt preisw.
zn verk. d. A. B4. » ürner , Friedrichstr. 23.

Haus m. Restaurant krankheitshalber zu vcrk.
durch A.  14 » ürner . Friedrichstraße 23.

Haus , neu, 5-Zimmer-WohnungkN, 6250 Mk.
Mietbcinnahmcn, 112,000 Mk. zu verkaufen d.

A.  14 . » ürner , Friedrichstraße 23.
Haus , neu, mit âllem Comfort der Neuzeit

ausgeslattkt, m. 2- uud 3-Zim.-Wohn. int Stock.
Mietbeimiahmcn5160 Mk., Preis 89,000 Pik.
zn verk. d, A.  B4 . » ürner . Friedrichstr. 23.

Etagenhaus nabe am Nerotbal. 7700 Mk.
Mteiheiunahmen, Preis 140,000 Mk., ev. Tausch
gegen kleine Villa zu verk. d. A. 14. » ürner,
Friedrichstraße 23.

Tauscki-Ovjecte jeder Art hiern. auswärts
stets an Hand. Nähere Auskunft ertbeilt die
Ammovilien - Agentur A.  14 . » ürner,
Friedrichstraße 23.Bitta,

kleine, vornehmster Lage, ist bei großem Verlust
ioiort zit verkaufen. Anzahlung 4000 Mk.
Preis 50,000 Mk. Adressen erb. unter L . 15»
an den Taabl.-Berlag.

Eine neue schöne Herrschafts-Villa m.Garten,
9 Zimmer und Zubehör u. in. allem Comf. ans-
gestattet. in gci. Lage, Näbe d. Waldes u. der
electr. Babn z» vermictben, ev. zu verkaufen d.

J . & C . Kirinenicli , Hcllnmndstr . 51.
Eine neue Billa , für 1 auch2 Familie» oder

Pension passend, m. Garten, 11 Zim,, 2 Küchen,
3 Mani . u. Zubehör, Nabe der electr. Bahn und
des Waldes, zu verkaufen durch

jk. & 1 , Firineniclu Hcllmnndstr. 51.
Ein neues eomfortabl . Hans , Nabe Ring, m.

Bordeth. 4- tt. Hinierh. Wetksl. tl. 2-Zim.-Wobt,.,
für 180.000 Mk. m. Rcin-Ucberschußv. 1800 Mk.
zu verkattken durch

L O. Vinnenich , Hcllmnndstr. 51.
Ein neues, mit allem Coms. anSgest. Haus , südl.

Sladtlb .. m. Laden und 3-Ztm.-Wobnu»aen.
Htb., 3- ii. 2-Ziin.-Wobn„ für die Taxe von
155,060 Mk. ni. kinem Uebersch. v. 2000 Mk. zn
Vk, d. A. & 1 . Flranenic » , Hellmnitdffr. 51.

Ein mit allem Coms. anSgest. Haus , südl. Stadt-
theil, im Sou '.. Laden mib 5- und 3-Z,-Wobn.
f. 140,000 Mk., Ucberschuß ca. löM Mk., zu vcrk.
Ferner versch. rentadl. Häuser, weffl. Stadtth .,
mit und ohne Werkst, zn vcrk. durch

J . L C.  Firmeniol ». Hellmundstr. 51.

HochtzerrschaM. Billa Humboldt-
straß« 21» Ecke der Beetbovenür., 10 Zim.,
reich!. Znbch., Centralb,, elektr. Licht, Gart .,
zu verk. N. b, d. Bes, l *h . IBn <taelbnch,
Schiersteinersttaße7, Part.

SttiMtfirmähnitä «lr  pellstouiitcu Beamten
Pl .UIwttvl )uUV , oder Beamten - Witlivc

geeignet, unter günstiaen Bedingungen zu verk.
Offerten unter » . iE » an den Tagbl.-Verlag,

Kl. Billa
in schänstcr geschützteru. gesunder Lage
Taunus , nahe Wiesbaden, direkt vom Erban?!
billigst zn verkaufen. Näh, bei » . « . » «»?'
Rbeinboimstraßeg, Part.

Villa Fritz Reuterstraße 6 : 8 Zimmer,Cemm
bcizung, electr. Licht,

Villa Fritz Neuterstr. 10: 8 Zimmer,Central,
Heizung, electr. Licht

(eventuell mit Stallung ),
zu verkansen. Näh. Lessingstraße 10.

Ateme beiden bochverrtchaliUchen,
Comiort der Neuzeit anSgestattete Billen,
der Lcssing- u. Martinsträße ». Ecke Bceihovi,,-
und SLnbertstraßc, sind preiswürdig z„
kaufen. Näheres bei

Fr . *t, .mn ». Adclbeidstraße 64.
IcliüneaEtagenlmaa , dopp.Wohn., nächst

Ringkirche, schöner Garten, oline Hintergob,
wegzugsh. zu verk. mit 12—20,060 Mk. Anzahl'’
auch tausche ein kleines Objekt ein, hier oj
au8w. Näh. 1®. <ä . Iliich . Rheinbahnstr.2'

Schönes Eckhaus , Südviertel, 6% rentirend, jjjj
sofort zu verkaufen. Anzahlung 10,000 ®f
illehmc evt. noch anderes Grundstück in Tansj'
Offerte» »nter » . 118 an den Tagbl.-Veila».'

Seltene Gelegenheit . Das vorzügl. geb,
Adelhcidstr . 40 (nah Moritzstr.) » 7 Fe»,),
Front (früber RechlSanwalt Stcmrich geb,)
„hypothekenfrei " , 3 Etag . , zu 4 gr. holn
Räumen, 12 Zimmer, 4 gr . Balkons und jej,
Mansarden, gr . hohe trock. Keller (für Wci»
lagcr), schöner Vorgarten, Werth 60,000Ml.,
ohne Unterhändler sofort oder Okt. für btit
festen, sehr billigen Preis , bei baax , ffe
50,000 Mk. zu verk. , ev. bei Anzahl, ems«-,
höher. Eignet sich zum Alleinbewobn., fft eng
etagcnw. eingerichtet. Bes. nur 3—4. 1 Ti,

Neueres Etagenhaus , solid n. d. Neuzeit enG,
gebaut, in put. Lage, mit Doppelw., Thorsahn,
Werkst, od. Lagerraum, 1 Lad. eingericht. >i. ti„
weiterer bereits zugcsaat, ist, da Eigentb. mt!
umbauen will, mit aröß. Ucberschuß zu vcrkms,
Offerten unter L , 1 « ! an den Tagbl.-Bkikx,

Etagenhaus nächst Nicolarstr., mit Tboriltb»
Hof n. Garten, auch für gewerdl. Zwecke. >. B.
Wein- u. Liqueurbandl., Maler, Tapezirer, J«>
ftallation ic. gceign., wegzugsh. preisw. zu veil
Offerten unter » . <2. H postlagernd erbeten.

Großes Bangrundstüö
Dotzheimerstratze 28 , mit Bangenehmienq.

ca. 57 Ruthen groß, ca. 71 m tief, bei ca. 191/. n
Breite, preiswürdig zu verkaufen. Näheres beim
Besitzer Karlstraße 39, P . l.

Ein Hau« int Südwenviertel, für Bäckerei, mit
über 3000 Mark Ueberschuß, zu verk. Offerten
un ter » § 3 postlagernd Bismarckring.

P * Verkanfe mein HanS mit 2- ü. 3-Zimm-
Wohnungen (Mk. 1400 Ueberschuß) zur TlP,
Dir. Anfr. unter » . 1 hauptpofflagernd.

Krankheitshalber im verkehrsreichsten Stodllhnl!
von Wiesbaden

Hansgrundftück,
bestehend aus Vorderhaus , 2 Seit«'
bauten , Hinterhaus , großer Wcrkstäw
(Scheune ) , Stallung für 5Pferde , T»«il'
grübe , Hofraum , über 270 Ouadratmetn
groß , passend für Handwerker, Kutsch«
Landwirthe u. s. w. preiSwerth zu wfaim
Agenten verbeten. Off. unter 158 snte
Tagbl.-Verlag. W

> Hotel-Badhans»f central.Lage,18 Zim.u.Rcstanr.«Lok., mit allem Comfort auSgestatt..
p. 1. Apr. n. 3 . z. v. Anz.25,000M. ca.

O . Engel , Adolfstr. 3.
Man * (Soblichterstr., nächst dem neuen Bd®'

hofeterrain) mit kl. Laden, Werkstätte u.Bot
für 68,000 Mk. zu verkaufen. Auskunft

1*. IS. RUch , Rheinbahnstrasse2.Billa ibei Wiesbav«
16 Zim.. Bad, Wanerleilung, Gas , Stalluns.6
mit prachtvollemaltem, ca. 3 Morgen gE
Obstgarten rc.. sofort 20,000 Mark unter
bei 30,000 Mark Anzahlung zn vei!°»
Passend auch für Aerztc als SanatoriW ^
Offenen unter 14. 160 au den Tagbl.-̂ eM

K-hiiil-f
6 Pferde, ev. noch mehr, ar. Hotranm per
preisw. zu verk. Räb. beim Besitzer WtesbM
Luxcmbnrgplas1, 2 r.

Landhäuschen, _
in der Nähe der Stadt , 20 Min. o. Koclibr»»̂

mit 140 Ruthen groß. Obst- u. GemütcM^
preiswertb zu verkoufeck. Kapellenstraßi‘■t-

Vorzüglich für B ruunternchm "'
Am Leberbcrg, 2 Minuten vom Kurhan«,
sdtöner Eckgruttbstück mit BauoettebnnB"!>
ztt vetkauscn. Näh . Sllwinenstratze 6

Ein vezw. 2 Billen -Banplätze , 86' - RM
seit. Straße , z» vk. Näh. Waikmüblstr, 1̂ -

Schön qeleaene

unmittelbar an den Kuraulagc »'«^
au fertiger Straße , zn 550—750 Mark

reines Baulerrain , frei von Straßen - u.
kosten, unter günstigen Bedingungen nacĥ
wähl zu v-rkauien.pauburcauM. FM

Wilhelmstraße5, Part.
Schönes Garten-

und Baugrundstück , 26 Min . *6®
hier , dichta. Bahnhof , 112 Rth.
120 fein . Ovstb . , auch seine TraUbUc'
ist für d. bill . Preis von 12,000 M
zu verk. Kl . Hans . ev. 'Billa kann
crriä)t. wcrd. O . Engel , Adoliff«

iOt «• »* «» Snmit  vielen Bäu >»!"-F
NNNf ! Na derDietenniüblc. i".

Dir . Offerten unter C, 78 haupipostlvĝ' ’
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Lager, zu verkaufen oder zu verpachten. Näheres
Frankfurterftraße 25.
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Jannobiiie« ?,» Kaufen gesucht.Billa
jn der Sonnenberqer -, Parkstraße , Neroihak, Bieb-

ricberstraße oder deren Nähe zu kaufen gesucht.
Agenten verbeten. Offerten unter „ Heimse **
postlagernd Bismarckriug.

Ein Haus , 2- u. P -Zimiiier -Wohnnngen , ohne
Vermittler zu kaufen gesucht. Angabe der Rcn-
tabsitat und Lage. Offerten unter E . I . i « o
postlaaernd Schutzeubofffraüe.

m

Zu kaufen
gesucht

Wohnhaus mit mindestens zwei

Wohnung , in der MMMjWe
od. in allernächster Nähe. Aug. unt.
V. 15 ? an den Tagbl .-Verlag.
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teut rentables Haus gegen gute Grunduücte
(Aecker) zu tauschen gesucht, eventuell auch
altes Haus zum Umbauen . Offerten mit Preis,
Belastung und Rentabilität unter 8 . 15 » an
den Tagbl .-Verlag.

Reittenhaiis IffSwI
unter  O . 161 an den Tagbl .-Verlag.

E >« kleines Haus mit Bleiche
MWk oder Garten , das sich für

Wascherei eignet , zu kaufen od. miethen
gesucht. Gef. Offerten mit Preisangabe
unter E . 163 an den Tagbl .-Verlag.

Kleines rciitnlil. Haus.
flelegeu, zu kaufen gesucht. Off . mit Preisangabe,
u.Rentabilität unt . St . iss a. d. Tugdl .-Berl

WM8WW I*.

»r Vereinfachung des geschäftlichen
Verkehrs bitte » wir unsere geehrten
Auftraggeber,alle »,iterdieserRubrik
uns zu überweisenden Anzeigen bei
Aufgabe gleich zu bezahlen.

Der Verlag des Wiesbadener Tagblatt «.

CapikaSie« ?:r vrrlrNren.
Hypotheken- Gelder

s . e . vermittelt rasch und einigst

#potöcrfnoritoTatt\”i'l"| "H'E
Itatcr zu billigstem Zinsfüße zu verg.

ir . Ilaer . Fried-.jchstraße 19.
Auf h .Hypotheken/
auf 2. Hypotheken

PMat-Fapital zu begeben durch
S u iveli : J «lel , Wkbergaffe 10, 1.Hypothekenbant-

ÄSSlnÄr ",lb imtcr fiünf‘i0fien
an .*11!iut TTriSsoselet.

5* Fernsprecher No . 2344.
»nueaHtal zu v-rgebcn. Offerten unter

* •/ * * an den Tagbl .-Verlag.

^^n;ig§ Millionen
Ks iTiä

°c'' Tagbl .-Verlag erbeten

110,000  Mark
Maiäem oder aotheiilt zn
züleiue» ^ n Stuf! anr 1. Hypothek aus-

rhen. Offerten richte man hauptpost-
hâ ^ 'bunicr K . B . 5 « O »irr.

'ÄSttln 1. , °der 2.. Hypoth . ai .s-15 *1
an den Tagbl .-Verlag.

verbeten. Offerten unter

Off.
Aus1. HM . lülsjiil.

C p„ 1®lf- 35,000 auf gute 2. Hyp.F prt  1 - I.  aiisziil.

^ooo im/* 0 En * el - Adolfstraffe 3.
■“Meit ■J. ?ur ! • Hhpotbek (mundelsich.) sofort
^ Eli »». SS,. „ nlnitrr , Moritzstr . 51.

12,000 Mk.
?»!"« """

* • Heertein , Kirchgasse 60, 2.

l®!0! 1 * M "Öligem Zinsfuß
«m h,‘.l.e5 CM* Offerten bitte unt . V. i « i

12,00« Mark
Obi..'. * *1Ir. 2. Stelle ans gute ? hieffae«
an b ' ov^zulkihen. Offerten unt . .1 . 161

den Tagbl .-Verlag.

11,000 Mk. auf Hypothek
. . . . . zu verleihen,

ttu unter .1 . n Post schiitzenhofstr . erb.

CaPitaiieit p » gestrchk.
F « r gnte Lchpothekcnn. Rcftkanfschillinae,

welche flüssig gemacht werden sollen , habe
stetsKlirtfer . Sensal 'KeyerSiiisiierger,
Adelheidstraffe 0. — Telefon 524.

S«« riMtÖör25l0,0ÖÖ
und 45,000 Mk . auf 1. Hyvotb . gesucht.

Elise Sfenning -er . Moritzstr. 51.
y | y ) | 1 MKS aus erste Hvpothek gef.
6 Artete » Offerten erbitte nnter

D . S5 8 an den Tagbl .-Verlag.
KWMs -s» Eine erststelliae Hvpotbek, 60- bis

65,000, auf 22 Baustellen , nahe bei
Wiesbaden , auf sofort oder später gesucht. Nur
Selbstdaileider wollen ihre Offerten u. J . 158
an den Tagbl .-Verlag einsenden.RcstkailfschilliiigHi
eininen Jahren auszahlbar , unter entiprewendem
Nachlaß sofort zu verkaufen. Gef. Offerten
unter 11 . 15 » an den Tagbl .-Verlag.

Mk. 32 —35,000 auf 2. Hypothek gesucht. Off.
unter •». 158 m pen Tnobl .-Tterlng.30- 40,000 Mk.

auf gute zweite Hypothek zn leihen gesucht. An¬
gebote bitte unter A.  159 an den Tagbl .-Verl.

30 —35,000 Mar ? auf prima 2. Hvvotbek zn
leiben gesucht. Offerten unter S . l « 2 an den
Tagbl .-Verlag.

30,000 Mk . auf 1. Juli cr. gegen 2. Hhv. und
pünktliche Verz. ohne Vermittler zu leiden gef
Offerten unter 1» . 16 » an de» Taal ' l.-Verlaa

5- 26,000 Mk. 1. Hypothek 4 '/- °/- gesucht. Off,
unter na. 15S n" den Taabl -Verloo .»

Circa 14,000 Mk.
als zweit - Hypotbek auf ant . Object gesucht. West.
^Off . erbitte unt . IV . 158 an den Tagbl .-Verl.
Suche ans m. Han ? per l . Oktober a. 2. Hypothek

Mk. 12—15,000 h 4 1/« "/» vom Selbstgeber.
Eseff. Off . u. 1 . 3  banvtvostlagernd.

Anr nix put -mit. Ha,, ? Mitte der Stadt werden
1 1 ft ® Rachhyvotbek van
lijOWO viinktl. Zinszabler auf
I . Oktober vom Selbstdarleiber gesucht. Offert,
unter 11 . 151 im Tagbl .-Verlaa abznaeben.

£ M . 10,000 2 . Hypoth . , ganz &
vorzügl . Kapitalsanl . , zu 5 » - gei ^
Brom Pt . gut . Zittsz . Placement ^

SV  kostenfrei , it.  En »-el . Adolsstr . 3. jgp
Mk. 10.000 2. H„". zu 4'/, «/» v. Selbstgeber

grs. Ost. unt . C . 161 an d-n Tagbl .-Verlaa.
<»—10,000 Mk . auf gute 2. Hvvotb . noch der

Landesbonk aesucht. stlgenten verbeten. Offerten
unter 1*. 158 an den Tagbl .-Verlaa.

6000 Mk . , l . Hyp . (h°lo), auf Grundstück gesucht,
Offerte, , II. 18. 15 » an den Taabl .-Verlaa,

Mark su 5von  GeschästS-
r» «rann v<-r 1. Slnanst in leihe-,

gesucht. Gef . Offerten nnter IV . 16 »
an d-» Taavl .-Verlag.

Cedire Hypothek
ans Biebricher Han « mit Garantie »sir vromvte

Ziuszabla . Tsewlbe ist 8000 Mk. zur 3 Stelle
und „f’-fnitfe solche mit 4500. Offerten unter
J . 16 » an den Taabl -Verlag.

1000- !500 Mark zu leihen gesucht (kein
Geschäftsmannl . Offerten unt . H . 163
an den Tagbl .-Verl.

3m themfch-ivchs. ZliWriebezick
wird in einer out eingesilbrten chemischen Fabrik ein

Theilhaber
mit 30—40,000 Vlk. Einlage glsucht. Die Einlage
kann durch Hypothek sicher gestellt werden. Fach-
keuntttisse sind nicht erforderlich ; Mit thätig zu
fein wird gewünscht. Offerten unter 11 . 158
au den Taabl .-Verlog.

ur k̂ ereiufachling des geschäftlichen
Verkehrs bitten wir unsere geehrten
Auftraggeber ,alle nnter dieser Rubrik
uns zu' überweisenden Anzeigen bei
Aufgabe gleich zu bezahlen.

Der Verlag des Wiesbadener Tagdlatts.

Verreist.
Pi © i ^ o . 0 . 8 . ,

wissenschaftlich und technisch ausgebildet an
arnerik . Hochschule.

Helios,
Internat öetectiii*,Ansknnsts-und

I
Eimitlelnngcn , geheime Missionen,

Reisen re . , DetectibsaOten nach alten Plätze»
der Erde , Geschästs », Privat -2luskünftc,
Vermittelung in alle » Streitsachen , Jncaffo
aller Fardernugen , prompt , reell u . oiscret.

Centrale LVicSbadcn : Büreau , üthcii,-
strasie 42 , Part . Lprerhstunden 3 —6 Nl,r.

Kleine rentable Pension,
5 Zimmer , erste Knrlaae , an 1—2 Damen , eoent.
sofort , zu übergeben. Offerten unter E . E . 5»
postlagernd erbeten._

Wemhandlnng
mit Restaurant.

Welche jungen Fachleute würden Haus
und Restaurationsräume nnter eigener
Führung micthsrci bei älterem Herrn über¬
nehmen i  Ltntritt sofort , Baar -Einlage
und Sicherstellung 3- bis 5000 . Off. unter
«r. i ». 8» bauptpostlagerud ._

CaPitlUist
gesucht. Off.

für schöne billige, leicht ver-
känffiche Einsamiiien -Villa

A.  E . 18 banvtvostlaaernd.

Für Jeiiepiann
Existenz, Nebenerwerb.

Kntalog gratis . F » llni <' l«t ,»B. i»t»« j-a,, >riuin,
Eidolstedt 59 Lei Hambur "-. (Geschäfts-
gründung 1882.) (11a.1650 g) 1130

ÜBT' »ei einer Einlage von 3000 Mt
wird von einem erfahrenen Fachuiann
ein stiller oder thättger Theilhaber sofort
gesucht. Guter Verdienst , angenehme
Thätigkeit , kein Risiko. Off. « nt. E . 161
an den Tagbl .-Verl.

platzintzector-
Posten

einer vorzüglich eingefuhrien Versicherungs-
Gesellschaft zu vergeben. Die Gesellschaft betreibt
Leben?-, Unfall - und Haftvflicht-Versichcrungeii.
Onolificirten ioliden Bewerbern , auch Anfängern,
veiisionirten Beamten , tüchtigen Agenten re. bietet
sich die beste Gelegenheit z„ angenehmer, lukrativer
Lebensflellnna . Gest. Offerten linier Aufgabe von
Referenzen und event, Photoarapdie unter Chiffre

Darlehne
bi? 3r 0 Mk. aiebt discret u. vrompt Elol »l»« »»n ».
Berlin 54 , Joachimstr. 119. Biele Dankfcvreiben.
(Rückporto .) (8 . 8. 4724) F 157

-»^Darlehen jeder Höbe an Jeden
vePteiil/ - auf Schnldich., Wechsel, Lebens-

versich.. Hypothek, zn 4, 5, 6 Dro ». Beding, günst.
•>. H ifil . J-Rel . Berlin W . 35 . Riickv.

Geld -Darlehen
von 200 Mark aufwärts erhalten Perionen jeden
Standes zn 4, 5 und 6 °io  gegen Schuldschein und
kleine Rotenrückzoblung prompt und discret durch
Eerd . V . (flallnb . älteste? Credit -Bürean,
Budapest IX , Märtonq . 35v . Rückporto
erwünscht.

Darlehen.
Wer leiht einem älteren Herrn (Wittwer ) ,

vier rrewd . an ? besseren Ständen , ans kurze
Zeit 2—1000 Mark ? Offerten baiiptpostlagernd
1« . H . 31 » hier.

Mit achtbar, sucht sofort
150 Mark gegen absolute

Sicherheit kurze Zeit . Off . IV . II . bnuvtpostl.

Herren,
gewandt im Umgänge mit der besseren Geschäfts¬
welt und repräsentabel . werden für ein vornehmes
Unternehmen als Stadtvertreter verlangt . Lohnende
Provisionssätze . Adresse mit Iliigobe der bis¬
herigen Tbätigkeit werden sub M . 152 an den
Taabl .-Verlag erbeten.

'Arbeiter erhalt , guten Mittags - und
Slbendtisä « Bleichstroße4, Htb. 1.

Erfahrener Architekt
fertigt Nebenarbeit . Offerten nnter **• US
on den Taabl .-Verlag.

Drucksachen SSM®
Drnekerei nüncli . Albrechtstrasie 28.

Neubau . Verputzarbeirw. i» Accord sofort
übernommen . Hier oder auswärts.

8vi,a,i «e. Rieblstraße 10, Htb . Vart.

UWilstzilikll , FlijirSSkl.
sowie Thürschlirfter aller Systeme werden gut

und billig reparirt.
Schlofferei u . mecha». Werkstatt Joll . KroetSCll,

Göbettstraße 8. Telephon 2181.

Laden-Einrichtungen
in jedem Stil n. Holzart werden vrompt u. billig
geliefert. Anton Maurer . Möbelschreinerei, '

Sedanylatz 7.
reparirt und polirt billigst

ImlUCI A . Schrecke , Krhachetstr . 8.
Wer Stuhle neu zu flecbteii hat u. nicht tbeuer

bezahlen will , der wende sich direct an Stuhlflechter
Karl Kraft . Ich flechte die Stühle selbst,
lasse nicht durch dritte Hand arbeiten , womit die
Sache vertheuert wird . Bestell, p. Postkarte an
Karl Kraft , Gneisevaustraße 14, 1 St.
Stühle werden abaebolt und gebracht.

Tüncher- » . Anftreicherarbett wird mit
n. ohne Material bistiq besorgt. Röderstr . 7, H. 1.

Tapezirer empf. sich in ». auner dem Hause
gut N. billig . Nerostr . 34. Er . 8ch,vall »ach.

Äste Tapezirerarbeilen werden gut u. billig
ausgefübrt . Erich Kack , Tapezirer und
Tecoiaieur , Römerbera 18. P . I.

Lehm
kann abgeholt , auch zngefabren werden. Baustelle
Krankenhaus , Einiabrt Platterstraße.

durchaus periecte Schneider,»
P « i » empfiehlt sich. Referenzen stehen

zur Veriiiaung . Off . n. 16 » o. d. Taabl .-V.
Zum Ansen , von Damen - und Kinderkleidnn

empffebll fid! E . Trabi -rt . Gneiienoustraße 27.
(Sine Näherin empf. sich z. Auf . von Wäsche,

sowie z. Allbessern der Kleider (per Tag 1 Mark
50 Pf .). Näb . b. Fra » Walter . Hochflätte 19, 2.

Pcrf . Schneiderin empf. j. in u. auß. d.
Hause. Adlerstraße 30. 1 I.

'Naymädchen lucht Beschäftigung in u. außer
dem Hause. Moritzstraße 24, 4 r.

Bitte zu beachte,, : Halte mich als erste
perfekie Büglerin (Glanzbügleri ») bestens empfohlen.
Herrenwäsche wird wie ne» gewaschen und gebügelt,
wwie bessere Tainenwäiche . Kleider, Röcke, Bionien
siel? wie ne» hergenchlet . Frau Weimer,
Orcinienstraße 37, Grtk . 3 St.

Mült. Siifltttin“iJSÄ ls*.

Wäsche z. Waschen und Bügeln wird pünktl.
beso rgt . lBleicbe.) Wallnierstraße 0, M . 1 St . l.

SÜäsche z. Waichen u. Bnaeln w
pünktlich bei. Bleiche.

angen. und
Nab . Wellritzstr. 35 . 1 St.

Stärkwäschc z. D . u. Bügel» w. ners ang.
Frau Elssntik -iinis, »'. Sedanstr . 6. Vdh. 3 r.

Wäsche zum rnaichen n. Bügeln wird angen.
Gr . Bleiche. Bierstadt » Schnioasse 4. _ _

Wäsche von Herrschaften lind
Hotels wird stets angenommen

n. bestens beiorat . Weftendstraße 10, H. 2 l.
Wäsche znm 'tvoschen und Bügeln wird an»

aenonimen Bismarckrina 41, Htb . 1._
Friseuse entpf. sich tu u. außer dem Hause

zu bist. Breite . Helenenstraße 14, Pari_
Friseuse emvf. sich. Körnerstr . 8 . Hlb . 2.
Friseuse n. n. Kund, an. Bleiwstr.21, H.2,
Friseuse einpfieblr sich. Kirchgasie 37, 2.
Schöner Spitzhund in nur gute Hände

ganz billig abzngcben Rauentbalerstraße 6, 1 r.

Weibl. Modell
(jung , schlank) gesucht. Offerten unter M . 161
an den Tagbl .-Verlag. _

Mr bis 26. Juni hier!
Frau Blessimg , Phrenolog ..

beuvttieilt Charakter , Fähigkeit und
Schicksal ans Form und Linien der
Hand und des Kopfes. Bleich¬
straße 6 . 1. Zu spr. von 10—12
und 2—7 Uhr.

Frauenleiden,
Erkrankungen d. Gebärmutter »Blutungen,
schmerzhafte Menstruation , Blutstockung,

Bleichsucht re. re. behandelt
Mlisel «-.-' Rheinstrasie 63 , 1 St.

Beite Erfolge ! 1. Referenzen!

Sicherer ärzll . Frauenschutz
_ zu h. bet loh . Uannfaardt,

ärztlich gepr. Masseur , «Awserstraße 35, 8. Pro«
speete argen  Rückporto arari»._

Schütze die Frau!
Familie und Frau hochwichtiges

IDr . Hartmann sendet
Für jede

Buch vom Frauenarzt
diskret geaeu 50 Pfennig , auch in Briefmarken,
Frau Ida Krosse . Dresden -10 . F194

Diser. Rath ÄpSS
aelenenbeiten, ev. Ausnahme bei erf. Frau Rihe
Wiesb . Offerten erb. u . II . 133 Taabl .-Verlag.

Damen ä
^ Rath u.

Hülfe in allen Frauenleiden . Offerten unter
W. 8 « an den Tagbl .-Verlag.

Damen fiitd. biscr. bist. Aufnahme bei Fr.
A.  Ilundsctienh . H . Tlstheim bei Mainz'

Damen f. fr dl. biscrete Aufnahme.
Fr . Wetzet . Hebamme . Karlstraße 44.

Kind w. in gute Pflege gegeben See»
robenstraße 9. Mtlb . 2 St.  l.

Js (Mädchen ) wird gegen entsvr. kl.
stelleV einmal . Berg , an Kindesstatt an-

genommen. Off , u. 1*. 160 an den Tagbl .-B.
Ein armes Dienstmädchen bittet gute

Herrschaften ihr 2 Monate alt . gesunde« niedliche-
Mädchen als Eigen anzunebmen . Offerten unter
IV . 161 an den Tagbl .-Verlag . _

Sechs Monate altes geiundes Mädchen wird
in ante Vfleae geaeben. Adlerstraße 13. Htb . 2 r.

Ein hübsch, gesund. Zunge , 2 Jahre all , w.
als eigen an mir liebevolle Elter » abgegeben.
Offert , unt . E . 5 » erbeten vostlag . BtSmarckring.

Holl . Dame , längere Zeit hier ver-
weilend , sucht Älnschl. an geb. Dame zn
gemeinsch. kl. Spaziergängen . Offerten tu
ll . 161  an den Tagbl .-Verlag. _

Heirat wunicvi Waise, Verm. üb. 300/>00 Mk.
haar , 23 I . a ., nt. sol. Herrn (w. a. ohne Verm.),
edoch m. gut . Charakter . Off . u. ,,Ei » ,a »»>« »-

Berlin 8 » . 16. (H. 8 .4707) H157
/ » ts - L- Partie, » in großer Aur-

^kltetllSS wähl bis 250,000 Mark.
Herren (auch unvermögend ), erb. Näh . a. Bild n.
Hern, «-«. Berlin S . W . 68 . F13

Standesheirat.
Stattlicher , lebensfrischer Cavalier in gesetzten

Jahren , Wittwer , adelig , in erstklassiger Staats¬
stellung lHceresdiensi ), Verhältnisse streng solid,
einiges Vermögen , sucht wohlsitttirte Lebens¬
gefährtin . Anträge unter is . 161  an den
Tagbl .-Verlag zu senden.

sucht sine Wanitn,
on den Tagbl . V»>rlaer.

Severin
Offerten unter JT. 163

22 . Dienstag frei (!)* . llnr Ä.) Gruß.

ur Vereinfachung »es geschäftlichen
Verkehrs bitten wir unsere geehrten
Auftraggeber ,alle unter dieser Rubrik
uns zu überweisenden Anzeigen bei
Aufgabe gleich zu bezahle ».

Der Verlag des Wiesbadener Tagblatts.

I . Mädchen f. in best. jüd . Fam . gute Pension.
Off, m. Preis u. E . 163 on den Taal ' l.-V-rloo.

Sofort Ml. linnnei
Fräulein zn vernr. Adelheidstraße 33, Pt.
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Elegant möbl. Zimmer frei geworden, mit od.
ohne Pension zn vermietken Adelheidstraße 11, 1.

elegant möbl. Zimmer
mit imb ohne Vension.

Tlhnlfftr 2 recht», gut mövl. Z. m.
^l -Uijjll . v , Klavieru. Lalkong. zu vm.
Ptödt. Zim. »n vcrm. Albrechistraße6, 1.
Babnhojftr . 1t», 2 St ., Zimmer frei.
Gut möbl. Zimmer Mit voller Pension billig

zu vermiethen Herdcrstraße16. Part , l.
Schön niöbl. Zimmer, iep. Eingang, an brss.

Herrn sofort z» vermietben gesucht.
._ Kirchgaffe 7, Vdhs . 1 r._

2 Tr . , guten bürgerl. israel.
, ,, . Mittags - u. Nbendtisch lull.

Mainzer, tr. 14, Villa, unw. Babnb. ». Kur-
ans., gut möbl. Zim., Woche 14—20 Mk. m. Frühst.
Pens, v. 4Mk . an, Garten,Bäder, monatl. billiger.

Michelsberg 1, 2, schön möbl. Zimmer zn
vernlietden. Nabe ani Sckützenboi-Badhans.

Herrschastl. möbl. Balkonzimmer dauernd zu
verm. Moritzstraße 27, 2._

Moritzstratze 41, 2 , schön möbl . Zim .,
evenl. mit Schreibt., an beff. Herrn sofort oder
zum 1. Juli vreisw. zu vermietden._

Vornehme ruhige Lage mödlirtes Zimmer
frei mit und obne Pension.

Villa Garffeld , Mozartstraße 2.

Fremdenpension,
Nerothal 24,

schöne gut möbl. Zimmer._
Frdl . Zim., a. W. Pension, Neu-

_ aafse 2, 2, Ecke Friedrichstr.
Pens . 11  ülsenheek,

Nicolasstr . 19, vornehme , ruh. Lago , eleg . möbl,
7Am„  bekannt gute Küche, e. rnäsp. Pr. Bäder.

Ganz bcsmdcrs2 -L
Part .-Zim.  frei . N. f. d. Winter Rosenstr . 10.

Schön möbl . Zimmer mit oder
Pension sehr billig Scerobenstrasie6, 2 l.

ohne

Kl. Wilhelmstr. 5, P., Jfo
küble Zimmer frei, mit und obne Pension.

Billa Waldruhe,
Fremderr-Pension,

an der „Beausite" (Nerollial), direkt am Wald,
für Erholungsbedürftige sehr zu empfehlen.
Vorzügliche Verpflegung, schattiger Garten, elektr.

Licht, Bäder.

Unterricht»r.

Z
,ut Vereinfachung des geschäftlichen
>Verkehrs bitten wir unsere geehrten
Auftraggeber,alle unter dieser Rubrik
uns zu überweisenden Anzeigen bei
Aufgabe gleich zu bezahlen.

Der Verlag des Wiesbadener Tagblatts.

Als Lehrerin und Vorleserin empfiehlt sich
feingebild. sprachenkundige Dauie. Ges. Offerten
unter 8 . 144 an den Tagbl.-Verlag.

Franenstudium.
Damen und Mädchen finden schnelleu. gründ¬

liche Vorbereitung zum Primaner» n.Abiturientcn-
examen Herderstraße  31. Di «*nemnnn.

Frl . Loewenson, Svracbl., Nicolasstr. 17, 2.
W " Engl . Unterricht u . Convcrsation

öei Kirchgaffe 37 , 1._
Engl . , Franz , grdl.. Pr. maß.,d. erf.Lehrerin

D. I. i. Ausl, nnterr. Rbeinstraße 1b 4.
Institutrice kran̂ aiee . Spiegeignsse 9.

HimilelS-il.SchteiblkhrMß>ill,
Prima

Referenzen.

Nur erste
Lehrkräfte.

103 Nheinstraße 103.

Bewährtes
lllitemW-Ziistiillt siir
Wfflmii  LL,S "" "6
Weltzsellehre, lorrefpnöen?,
ftotttotpiM, schnell(kanfm.),
Ktenogr.u. Maröiinenföircibcii,

KlySufchreibeu etc.
Perfekte Ausbildung garantiert.

Kostenloser Stellennachweis.

Tag- und Abendkurse.
Prospekte atntis und franko.

Cngl. ünterrlöjt von Engländerin.
Oranienfir. 4, 2.

Französisch.
Englisch.

Italienisch.
Russisch. Deutsch für Ausländer.

Nationale Lehrkräfte.

Unterricht einzeln und in kleinen Cirkeln.
Auf Wunsch auch im Hause der Sohiller.

Separatkurse für Damen.

The Berlitz School,
18 Itlietnstrnsse 18.

Eine Gewähr für richtige Anwendung
der Berlitz -Methode und deren Erfolg ist
nur in dieser für Wiesbaden von Herrn
Prof . Berlitz autorisirten Schule vorhanden.

Iie ^ons de franjais par MUS- Mercier
Parisienne . Maitresse de langue . Rödernllee 32, 8.

Akad. geb. Franzose
erteilt crfolgr. französischen Unterricht. Conver-
sationsst . , auch beim Spazierengehen . Empfiehlt
fick Personen,.,w. Französisch schnell sprechen lernen
oder in der Übung bleiben wollen. Beste Refer.

A. Prefigny , Adolfstr » 3, 1.

Institut Meerganz.
21,P„ Igtzhemerilkche 21, P.

Mainz , Große Bleiche 47.
Gründlicher, gewissenhafter Unterricht nach
sehr leichifaßlicher Methode unter Garantie

de« sicheren Erfolges in:
Buchf.ührnng (alle Arten), Schönschreiben,
kaufnir Rechnen, Stenographie, Mascbinen-

sch eiben, sowie allen kanfm. Fächern.
Moderne Sprachen.

Für Damen sep. Räume. Unterricht unter
persönl. Leit. v. Frau Dir . K . Meergam.
langjäbr. Buchhalterin n. Handelslehrerin.

Prospekte gratis und franko.

Münch. Maischnl-, Kirchg. 38 s. SonntaaSaunonce.

KlavierimlerrW»th.fouis Darr.
Königl . Kammermusiker , Blüchrrplatz 8.

Erl . gründl. Klavier -, Gesang -, Theorie-
Unterricht. Besibew. Methode. Vorzügl. Refer.

8cl >1oss »»v, Musiklcbrcr. Seerobcnstrafe 4.
Unterricht in Klavier und Französisch

gründl . bill. Stiststraffe 9 , Parterre.
Gründlicher Klavier -Unterricht an An¬

fänger und Vorgeschrittenewird ertbeilt nach
bester Methode. Offerten unter II . 1 » « an
den Taabl.-Verlaa. _

Wer ertbeilt Herrn mit Baritonsrimme
Gesang -Unterricht?

Offerten unter fr . 1 *80 an den Tagbl -Verlag.

vlicitsmrtvUt
(Sine Sonder -AuSgabe des „ArbeliSmarki des Wiesbadener

zur Anzeige ^etangen.̂ Bon, b Uhrdes „Wiesbadener Tagbtnir . . . ..
an Berkanf. da« Sbick b Psg.. von « Uhr ab anherdem
nnenigeliiiche Tinsichinahme. — Bei ichrifiiichen Osterien
empfiehl! eS fich. nichi OriainLl-Zengnifie. sondern deren Ab-
Ichrisieu beî nfüaen; für Wiedererlangung eiwa beigelegier
Original - Zengnifie oder ionstiger Urkunden übernehmen wir
leinerlei Gewahr. — Ofierien, welche innerhalb 4 Wochen nichi

Z
ir Vereinfachung des
Verkehrs bitte

eschäftlichen
en'wir unsere geehrten

Auftraggeber,alle unter dieser Rubrik
uns zu überweisenden Anzeigen bei
Aufgabe gleich zn bezahlen.

Der Verlag des Wiesbadener Tagblatts.

Weibliche Personen , die Stellung
finden.

Buchhalterin gesucht.
Für ein hiesiges großes feines Geschäft

tvird ein junges Fräulein ans guter Familie
und m. best. Schulbildung für das Büren»
zn engagiren geincht. Kanfmännifche
Vorbildung erforderlich. Offerten mit
GeholtSoniprüchen nnd Photographie unter
I . . 1 « 1 an den Tagbl .-Verlag erbeten.

Ordentliches Mädchen als Verkäuferinf. Brod
und Feinbäckerei gesucht TauniiSiiraße 17.

Ei» Lavcnmädch «» für Ptetzgerei sofort gesucht
Bahnhofstraßr 22.

Mreau Monopol.
Internationales Stellen - Büreau für Hotel-
und Herrschafts - Angestellte aller Branchen,

Institut 1. RangeS,
Wiesbaden , Langgafft 4, 1.

Suche
zum baldigen Eintritt energische gebildete
HauSdamc , musikal., boher Gehalt, Köchin für
feines Herrschaftshaus, Restaurant - und Bei¬
köchinnen, gediegenes Büffetfränlein , hier,
Zimmermädchen, HotelI.Ranges.Ladenmädchen
f. Metzgerei, Alleinmädchen,Haus- ».Küchenmädchen.
Küchenchef» 99—100 Mk.. tüchtigen « och,
80 Mk., mehrere Restaurant - u . Saalkellner.

Stellung sucht
Herrschastsdiener mit vorzügl. Zcugniß, tüchtiger
gntempf . Patilflr.

Karl Frantzen , Stellenvermittler.

Suche iür mein Braut - u. Baby -AuSstaltungs-
Geschäst eine durchaus selbstständige, mit der
Branche vertrante

Berkäuferin.
Dieselbe muß prima Zeugnisse, sowie tadellosen
Ruf anfweisen können. Offerten mit Zeugniß-
adschr., Bild u. Gehaltransvr. on Kath . Raab,
geb. Eck, vorm. Alice - Bazar , Hoflieferant,
Darmstadt . (EDa.4179) E130

. .Hoch"
Stellen-Vüreau»
Inh . : Franz Jos . Koch,

Stellenvermittler,Wiesbaden.
SBrcau: Kirchgasse 54,1. A.

Milch neue Stellen:
Verkäuferinnen , Buchhalte¬
rinnen , Correspondentinnen,

Maschinenschreiberinneu,
Lafferisti»nen,Filialleiteriunen

Stenographistinnen,
Disponenten , Buchhalter,
Reisende , Correspondenten,
Verkäufer , Contoristen re. re.

Für die Herren Prinzipale
gänzlich kostenlos.

ÖCOOOOOOOOOOOOOCOOOÜOOOOOO
Suche tüchtige

Berkäuferin (Christ),
welche speziell die Kurzwaaren -Abtheilung
selbstständig zu lesien hätte. Schriftliche Offerten
m. Angabe der bisherigen Thätigkcit, Gehallr-
forderung an

Carl ElaeS , Wiesbaden.

CanttonSfähige tücht. Verkäuferin
zur Leitung einer Coloninlwaaren- Filiale
gesucht. Ausführliche Off. sub U . Itll
an den Tagbl.-Verlap.

Eine angehende Verkäuferin für Kurz- u. Wciß-
waarcn aefnchi Webergasse 31.

Schuhbranche.
Tüchtige Verkäuferin gesucht.

Gustav Jourdan.
Modes.

Mehrere Borarbeiterinnen u. Lehrmädchen
gegen iof. Vergütung gesucht. Special-Pntzgcjch.
Max Gabali , 38 Kirchgasse 38.Modes.

Tüchtige 2. Arbeiterin,
sowie angehende für kommende Saison gesucht.

Sl. Scheibet, Wilhelnistr. 46.
Modes.

Erste Arbeiterin8&ÄTÄ
in seinem Geschäft. Offerten unter O . l « s
an den Tagbl.-Verlag.

Tüchtige erste Taillen -Arbeiterinne « sofort
gesucht. E . Enck, Rcrgstraße 28.

Perfekte, sowie geübte Taillcnarbeiterin sucht
Fra » Schöttcr , Kleine Bnrgstr. 8. 1. Daselbst
k. Mädchen das Klcidermachen grdl. erlernen.

Rock- und Taillenarb . gesucht
s . Ull ) I » Platterstraste 8, Part.
Gesucht sofort «ine p. Schneiderin auf 3 Tage

Seerobenstrnße4, Part . r.
Tüchtiges Nälnnädchen sofort für dauernd

gesucht Neugasse 7a, 2.
I . Nähmädchen sofort gesucht Stiststr . 10.
L.-Mädch. f. D.-Sch. gci. Fr . Schaad, Kirchg.47.
Junge Nähmädchen iür bess. Damenschneiderei für

sot. od. sp. ges. Scitz , Conf., Maiiritinsstr . 9,2r.
Ja Nähmädchen sofort ges. Frankenflr. 28, 3 r.
^iretitino Rähmädchen auf Kleider gesucht
^lillit ll l̂. Häsnergassc 16, 2. Et.

Ein junges Mädchen, welches Nähen
gelernt bat, findet dauernde Be>

schäfliguiig TaunuSstraße 27, 2.EinS'clinniinrlici!
Gustav Gottschalk, Kirchgasse 25.

Lehrmädchen aus guter Fgmtlie gejucht.
D. Stein , Webcrgasie 3.

Lehrmädchen
ans guter Familie f. e. Colonialwarcngesch,
gesucht. Off. sub 1 . l « l a. d. Tagbl.-V^

Arbeitsnacliweisf . Frauen . ? : !^ ;
Abt . 148: Köchinnen(f.Privat),Allein-,Haus.
Kinder-, Küchenmädchen . I* s Wasch-,Put 2.
Monatsfr., Näh., Bügl ., Laufmädch . iinent - '
Abt . II . A: Hyf >. U «*rnt 'e . B: H «»tel |»cr »,

«GS • et
für Hotel-it. Herrschaftshimsn
Hausdamen , Haushälterinnen , Fränlei»
zur Stütze , Kammersungfern , Kindcrfrl«.
feinere Stubenmädchen , große Anzahl von
Köchinnen für Hotels , Restaurants,
Pensionen , Herrschaftshäuser , 30—100 Mk.
monatlich , ' Kaffee - und Beiköchinnen,
Kochlehrfräulein mit u . ohne gegenseitige
Bergütnng , Büffet - und Servierfränlein,
Zimmermädchen für Hotels u. Penfionen,
iiber 25 Alleinmädchen , 25—30 Mk. per
Monat , eine perfekte Büglerin für Hotel,
Hausmädchen , Küchen- « . Waschmädche«
für Hotel u . verschiedenes befferes Personal
für Ausland.

Internationales
€c utrnl- lnrir uti 05'6ür cm

«Menfteiii,
Telefon 2555,

m1 Langgasse 24,1 , ^
vis -ä-vis dem Tagblatt -Berlag.

Ahes $mu  am Platze
für fämmtliches Hotel - und Herrschasts-

Personal aller Branchen . J

Tüchtige “*_ _ _ _ _ wird gesucht bei gutem
Lob» Friedncbstraße 83, Part . _

Genfer Verein » Wevergaffe 3. Telephon 219.
1 . . — ‘ . . "
1
1
2
1

Wirtbschafterin, Nähe v. Wiesbaden,
Beiköchin, „ „
Weißzengbeschließerinf. Wsbn.,
Köd,innen nach Schwaibach, ^
Küchenhansbälteri» noch Nauheim, 2 Kowinnen

für Private n. Mainz, 4 Köchinnenn. WSW,
1 Kindermädchen nach Ems,
1 angeb. Zimmermädchen nach Emr,
Mehrere Haus- ' —

Herm.

Suche Rest. -Köchi« , Hotelzimmern, ., f. kl.
»amilic Allein -, Hausmädchen und
Küchenmädchen. Frau Lang , St .-Berm-,
Goldgaffe 1, 1.

n. Küchenmädchen nach Wsbn.
Eicrdanz , Siellenvermililer.

tüchlige Wirthschasterin tut
Ö «IJfnrbotel, Köchinnen f. Hotel«'

Restaurants und Pensionen bei lehr bohem LoW,
Bei - und Kaffccköchinncn für erste 5»
nettes anständ. Büffetfränlein , Kellncrmnen
für einträgliche Stellen, Hotelzimmermaschen
für prima Hotelstellen, Eintritt sogleich, Häns -
Allein - und Küchenmädchen, letztere freie
Stellenvermiktlnng durch das

ZtiieiilWk SUeii-Mell«.
ältestes und Hauplptarirungs-

Küreau Miesdudens,
von .JjM|atl «mders. MmimiM

^4 ^ oldg ^ ie17 ^ Telephot ^ 434^ E
Slkllkii-kll»l>i»eis„Sicmliklird"

Kirchgasse 37, 1, Annie Farne , StellenoermMhinckt Köchin., Allein-, Hausmädchenu. lonMS
Personal bei bobem Lohn._

Genfer Uerem,Weberg.3,Teles.219.
sucht

1 Köchin 40—45 Mk., Eintr . 1. 7. 04,
1 Büffetfränlein, Eintr. 1. 7. 04,
2 Küchenmädchen, Eintr . 1. 7. 04,
1 Büffetfränlein für sofort, 1 Servirsrl . sur
2 Beiköchin. 35—45 für sofort,
2 Kaffeeköchinnen40 für sofort,
1 Hausmädchen 25—30 für sofort,
1
1
1
1

Zimmermädchen 10 Mk. Gehalt,
Herdmädchen 25—30 Mk..
Mamsell für kalte Küche 30—40 Mk.,
Köchin nach Limburg, nach Nauheim,
baden und verschied, in Private,
Stütze der Hiansfran. Nähe Wiesbaden. ,
Stütze nach Wiesbaden, 1 Köchinf. Nestav
Wirthschafterin für größere« Hau«,
Weiß'eugbeschtießeriu, Eintritt sofort,
Küchenhansbälterin für Pension,
Koehlehrmädch. n. Limburg. 1 jüngere
angeb. Zimmerniädchen nach Limburg
zn iof. Eintritt,

1 Kinderfräuleinzu größere» Kindern,
1 Büffetfräniei» nach Coblenz.
Her mann Eierdanz , ~ "

' - IN X ' iruiimdodMi , u'eun.0 L che zu
hat, bei hohem Lohn sofort gesucht. ..

Carl Kipp , Langgasse 19, » ^

undb'W*

Smerm .. Webers



N- . »» » . Mopgru-Au- sab- . 2 . Slatr.

Gesucht

tüchtig ist, gesucht.
Näheres

Deutscher Kelluerb,»nd, Webrrg. 15,Tel.394,
vormals Rittcr'S Büreau.

Suche für sofort Küchenhausbälterin, Weißzeug
beschließerin. Kaffccköcbi», Zimmer-, HauS- und
Aüchenmädcheng. h. L.

Georg Schmitz, Stellenvermittler.
Herrsch«stsköchin, fein bürgcr
liche Köchin, Alleinmädchen,

Haus- und Küchenmädchen gegen hohen Lohn.
Frau Elise Müller,

Stellenvermittleriu. Ellenbogengasse8, 1.
MptÜrPlIK -^ lchließeri« , die im Nähen

und Stopfen lüchtil
Gute Zeugnisse erforderlich.
Wilhelmstraße 54, Hotel-Büreau.

Wcinfadics solides Frälei«,
30 Jahre, welches tüchtig im Saushall und gut

flickenu. stopfen kann, zur Stütze der Hausfrau
gesucht bei guter Bez. Näh. im Tagdl.-Bcrl. lt

Jltl 'ftf * eine große Anzahl Allein-, Haus:
„. Kindermädchen für nur gute

Stellen.
Fr. Ad. Banmaun,

Stellenvermittlung, Faulbruunenstr. 8. 1 Tr.
Bekannt für reelle Vermittlung.

Besseres Hausmädchen, das im Nähen geübt
ist. gesucht. Näheres Hotel Rose.

Uff «»; «»Mädchen gesucht. Rieger, Wies-
badcnerstraße 88. Sonnenberg.

US? » Junges Hausmädchen gesucht
(W Dotzheimerstraße 72, 1 rechts.
Braves Mädchen gesucht Steingasie 35, Laden.
Sauberes Hausmädchen, sowie Mädchen,

welches gut bürgerlich kochen kann und Haus¬
arbeit versteht, in besseren Haushalt gesucht.
Zu erfragen/außer Sonntags) aus dem Büreau
Bahnhofstraße2, Part ., in der Zeit von Vor¬
mittags8—1 und21/*—7 Uhr Nachmittags.

Suche zuni1. Juli ein
Hausmädchen-

welcher jede Hausarbeit gründlich versteht, nähen
und bügeln kann. Anmeldungen Morgen« von
10—1 Uhr. Nur Solche mit guten Zeugnissen
wollen sich melden Kapellenstraße 72.

rüchtiges williges Dienstmädchen gesucht
Rheinstraße2«, Gty. Part , rechts.

Ä MÄss. AeimAche«,
welche» selbstständig kochen kann, bei hohem Lohn
für kleinen Haushalt gesucht Waüuferstr.2, P. l.
Fleiß. Hausmädchen

»sucht Rheiustratzc«9, Part.
^itltftHrt ^ Ä Allcinmädcheu gesuchtMoritzstr. 6. Tboreing. P.
Ein tüchtiges Mädchen vom Lande auf

1. Juli gesucht Häsnergasse 15.
Ein brave« Mädchen, welchs etwas kochen kan»,

gesu»t Riehistraßc3, 1. St . l.
Ord. Dienstmädcheu gcs. Gustao-Adolsstr. 1. 11.
Gesucht zum1. Juli ein gutes brave?Zimmer¬

mädchen, welches gut serviren kann. Gute
Zeugnisse. Kapellenstraße 19.

Ein tüchtiaes Mädchen auf 1. Juli oder früher
gesucht Seerobcnstraßc 29 bei Fischer.

Mädchen MfÄ *'’““
Mädchen per 1. Juli gesucht. Näheres

«äwalbacherstraße5, Part.
Alleinmädchen gesucht Kaiser-
Fricdrich-Ning 37, Part.

>M fein bürgerl. Haus im Rheinga» ein tüchtiger
vausmädchen per 1. Juli gesucht. Off. unter
A. 157 an den Tagbl.-Verlag.

1me»ttt «4t ^ ü» einzelner Dame eingesetztes
ftß Iss l Alleinmädchen für Küche u.

Hausarbeit Victoriastrabe 29, Part ., 10—12 u.4—5 Uhr.
»den Krankheit meine« Mädchens suche ich per

sofort oder1. Juli ein eins. jüng . saub . n.
ehrltches Mädchen Luiienplatz1a, 2. Etage.

Killt ft kräftig. Hausmädchenu. ein
bettRl ». Monatsmädchcn sofort gesucht

Benfion Stiftstraßc 28. 1. Etage.
Dienstmädchen SÄai
" " Zimmermädchen, ein Knpferputzer,

«n tüchtiger Küchenchef per sofort geincht.
Savoy -Hotel.

^ „ Küclienmädclien
Zeupn . sofort gesucht . Jahresstelle bei h.

■bohn. Pension dMndrea * Leberberg 5.
i cS11-. ffkiß. Mädchen wird als Alleinmädchen z.

»t 'Jssü gcs. für alle Hausarbeit tzldelhaidstr. 11, l.
,'wtiges reinliches Dienstmädchen sofort oder

^rJuli gesucht Adelbeidstraße 1l, Part.
^ »7 Ein tüchtige« einfaches AUeinmädchen mit

SNtnr Zeugnissen sofort oder zum 1. Juli
Ii »»t Sckltchterstraße 17. 8.

RH !*»**. Dienstmädchen zu kleiner Familie
gesucht Wörthstraße6, 2.

Inettt wird für den kleinen feinen
Haushalt einer Dam- ein

besseres Alleinmädchen, welches in der
Men bürgerlichen Küche, sowie in allen Haus-
urbeite,, erfahren und selbstständig ist, und gute
Zcugnistc aus herrschaftlichemHause besitzt. Bei
«Medigenden Leistungen hoher Lohn dauernde
«tefft. Offerten erbeten unter C. 15 » an den

^wbl -Verlaa.
Ein junge? fleißige» n. zuverlässiges

' . V ^ Mädchen zu zwei Kindern gesucht
Kaiser-Friedrich-Ring 55, 3 r.
.Etliches steißigcs Dienstmädchen für

gesucht Oranienstraßc3«, 1.
Mcht zum1. oder 15. Juli ein kräftiges selbst-
landiges Mädchen, das kochen kann, sowie ein

ri , Mädchen für Behandlung der Wäsche
.TtU'wfrauen vordandcn). Näheres über Lohn
u° Zeugnisse erbeten an Hausvater Sturm,

'waugel. Vcreinshaus, Plattcrstraße 2.
Gesucht

welches selbstständig kochen kann,■JM« y
«orstei

Wiesdadenrr Tagblatt. Dieustag , »1. Juni 1804. Seite 15.

Zeugniffe
cllnna vor hat» zu einzelner Dame,

nng von 8—12,8 —6 Uhr. Kaiser-Sfct***v » 71, 1.„ • _ - - Antritt 1. Juli<
.!?** AUeinmädchen sofort oder Ipäter

Bleichstraße 41, 8 I.
oillS* 8,  üu jeder Arbeit willige? Mädchen auf

gesucht Philippsbergstraße21, Part.
Zwei tüchtige Mädchen für
Küche». Haus, mit guten Zeugniffen,

,v r0fn nach Soden zur Frau Amlsrichkcr
für1. Juli gesuchtTayn

Gesucht saubere? junge? Mädchen (am liebsten
vom Lande) Bismarckring 88. 1 links.

14—16-j. Mädchenf. kl. F. gef. Frankenstr.28,3 r.
Kroki, fr?. Alleinmädchen gef. Oranienstr. 52, 1 l.

Ei» braves Mädchen sofort ges.
Fanlbriinnenstroße9. P. l.

Ein ordentl. Alleinmädchen, welches
koche» kann» zur Aushülse sür sofort
gesucht Mauritiusstraße 3, 2 r.

Pw “ Ein einfaches HauSmädchengesucht
Dotzheimerstraße 51, 1. St.

Freimdl. gr. Mädchen (guter Lobn. jeden Sonnt.
Ausgang) auf l . Juli ges. Gerichtsstraße5. P.

Nettes Mädchen zu zwei Leuten ges. tboh. Lobn).
Fra« Müller, Stcllcnv., Wallukerstr. 9, Lad.

Aln» tfii*  Alleinmädchen, die kein bürgerlich
Wltlllv kochen, zu je zwei Personen, Bei¬

köchinnen, Kindcrfräulein, Hausmädchen, d. gut
nähen können. Alleinmädchen, die etwas kochen
können, einfache Haus- 11. Landmädchen. Frau
Mütter, Stellenvermittlnua, Wallufcrstr. 9, L.

Junges MädllikuK'S, US:Ä
Kaiser-Friedrich-Ning 80, Part.

Junges Mädchen gesucht Gneiiennustr. 8, Laden.
Junges Mädchen SL°'L'°!S

8 Stun den aesucht Nerostrohe 26.
Junges anst. Mädchen sür kl. Hans
halt aeiucht Helenenstr. 8, Part.

Tüchtiges Mädchen, welche« etwas
kochen kann, auf 1. Juli gesucht

Friedrichstraße 14. 1.
Ein Mädchen vom Lande gesucht Hellmundstr. 30

anständiges AUeinmädchen
WOfliajl Jahnstraße 44, 3.
Tüchtiges Mädchen für Hausarbeit, sowie

jüngeres Kindermädchen aesucht Friedrich¬
straße 21, 2. Zu ipr. bi« 5 Ubr Mittags.

Einfaches williges Mädchen iür bürgerlichen
K>o,-«hn lt gesucht Hellmundstr. 8, Part.

gjHEKŴ Ein einfaches Mädchen, das bürgerl.
kochen kann, gesucht Bahnhofstr. 22,

im Me tzgerladen.
ßfSS ?*«* Ordentl. t. Dienstmädchen gesucht
KMW ^ Kaiser-Friedrich-Ring 23. 1. Stock.
Brave«Mädchen gesucht Zimmcrinannstraße6, 1r.

Besseres silverlüssiges MMm
zu einem4-jäbrigen Kind gesucht. Vorzustellen von

11 bis 4 Ubr Sllexandrgstraße-1. Part.
Tüchtiges älteres AUeinmädchen gesucht.

Bischofs, Kirchgasse 11. 3 l.
Ein einfacher reinliches Mädchen sofort gesucht

Hellmundstraße 46.
Mädchen aesucht Sedanstraße 14. Part.
Tüchtiges fÄlT“

Pension Internationale , Mainzerstr. 8.
Mädäiens. Hausarb. 11. Nähe» ges. Nheinstr.67,1.
Zuverl. selbstst. Mädchen, welche« kô en kann,

aes. Lohn bis 25 Mk. Bleichstraße 87, Part. l.
Alleinmädchen sür kleinen

i 11 v »errschastltchcn Haushalt
gesucht Adelheidstraße 76, 1.

Ein tüchtiges Dienstmädchen sucht
Dörr , Weberyaffe 29.

Junges Mädchen vom Lande bei gutem Lohn
gesucht Albrechtstrgße 27.

Ein erfahrenes Kindermädchen per sofort
gesucht. Ang . Botz» Bahnhofstraße 14.

Christi. Heim,Stellennachweis
Westendstraße 20, 1,

sucht sofort: Pertecte Büglerin nach Schwalbach,
Stutzen, mehrere Alleinmädchen.2 Hausmädchen,
Mädchen vom Lande. Peter Geißer, Stellenv.

Rnqeb. Büglerin für Jahresstelle aes. Ädlerstr. 11.
Büglerin gesucht Westeiidstraße5, Hth. Part.
Angehende Büglerin gejucht Sieinggssc 26.
Büglerinnen in dauernde Stellung gesucht.

FärbereiW. Bischof, Waliämstr. 10.
Bügel-Lehrmdch. k. eintr. Röderflr. 20, Wäscherei.
Ein Mädchenk. das Bügeln erl. Wellritzstr. 32. 1.
Emc Waschfrau dauernd ges. Weilstraße 20, Htb».
Eine tücht. Waschfrau, welche schon in Wäscherei

war, auf dauernd gesucht Nerostr. 23, Htb. 1.
Ordenlliche Frau znm Waschenu. Bügeln

Montag». Donnerstag», FreitaaS für sofort
dauernd gesucht Ellenbogengaffe2, 2. Etage.

Pntzsran Mittwoch und Samstag von 8—1 Uhr
aesucht Nicolasstraße19, 2.

flTJnttrtläfrnit für  Morgenstunden gesuchtSf ( 0UU19 | UlU Tainmsstraße 28. 1.
Ein junges Monatsmädchen von Morgen« 7 Ubr

bi« Mittags 6 Ubr gesucht Kirchgasse 19. Laden.
ßW°- Gemcki

bei Mme. Lacabanne , Tannnrstraße 49.
Eine saubere ehrliche MonatSsrau gesucht Reu-

gast'e 17 im DiechSlerladen.
Anständiges Monatsmädchcn wiid gesucht

tagsüber Friedrichstratze 33.
Saubere MonatSsrau gesucht Göbenstraße1. 3 r.
MonatSsrau gesucht Langgassc 49. Corsetgeschgst.
Ordentl. Monatsmdch. !ok. v.8—8 gef. Jabnstr.5. 1.

Monatsmädchen \SSu
gesucht. Näheres Seerobcnstr. 19. 3 rechis.

Eine saubere znverläisigc Monatsfrau gesucht
TannuSstraße 84, Conditorci.

MonatSmädchen von9—12 Ubr Vor-
MW mittag« gesucht Dambachtbal 17.

Monatsfr. 0. Mädchen ges. Schwalbacherstr. 10, 2.
Eine reinliche Monatsfrau sofort gesucht

Lnxcmburgplatz4, 2 Tr. reckt«.
Aufwartung, zuv-rlässtgu. selbstständig, für mehr.

Stunden. Meid. 5—6 Uhr Adclveidstr. 41, P. l.
Eine unabhängige Frau oder Mädchen für den

oouzen Tag gesucht Gemeindebadgäßchen 6.
ly- Frau oder Mädchen Vormittag« gesucht
Wilbümstraße 16, Laden.

Mädchen für Nachm, aeiucht Kl. Webergasse 13. 1.
Fra « zum Brödchentraaen aes. Tnnnnsstraße 17.

\ LanfmäkchenÄ 3uli
Bina Baer, Langgassc 25.

Kräftiges Laufmädchen sofort.
Wochenlohii Mk. 6 — freieK.-Kasse.

Wagner . Rbeinstraße 59. Laden.
Ein ordentliches sauberes Lanfmädchen gesucht.

Blumengeschäft PH. Walther , Moritzstr. 16.
Mädchen tagsüber gesucht Näh. Raucnthaler-

sträße8, Gartenb. Part. r.
Ein snnges zuverlässiges Mädchen, das zu

Hause schlafen faiin, wird tagsüberz» Kindcui
gejucht Eltvillerstraßc 10. Mittelbau1 St.

Ein anst. fand. ehrt. Mädchen,
Kindern iimzugehen versteht, für

Tage, gesucht. Nähere»
welches mit
einige Stunden am
Erbacherstrabe4. 8.

Saubere Frau oder Mädchen für tagsüber jin
die Milchküche aesucht von

W. Kraft'S Milchkuranstalt,
Dotzheimerstraße 99.

Mädchen tagsüberf. kl. Haush. gcs. Goldgaste 15
Tücht. Arbciterinn. ges. b. M. Kuögel. Kl. Kirchg. 2.
Frau zum Kartoffclnschälen sür Nachm, pesuch

Elilabetbenstraße9. F 205

Meidliche Neroonen, die Stellung
suche«.

Stenographin und Maschinenschr. s. Stelle.
Off. unter IV. INS an den Tagbl.-Vetläg.

ÄNsiNs DlllMs sucht Stellung als Kafsinrin
PllMc «der Filiale zu übernehmen.

Eaution kann gestellt werden. Offerten unter
» . 160 an den Tagbl.-Verlag.

Eine nebildete, gut emvioblene Damem>t
Sprach- n. Wirthschaftskeniitiiisscn sucht geeignete
Stellung als

Sans » oder Empfangsdame,
Gesellschafterinn. s. w. Off. n. W . 159
an den Tagbl.-Verlag.

Eine gebildete, gut empfohlene Dame mit Sprach
kenntnissen und in Buchhaltung erfahren, sucht
sofort oder später in feinerem Geschäft geeignete
Stellung als
Uerkanferin, 6iut)l)alterinn. s. iv.
Off. unter 2B. 159 au den Tagbl.-Verlag.

Aust. Mädchen mit sch Handscbr. s. Anfangrst. als
Be-'ö-'f. a. s. pass. Stelle. Mb. Ädlerstr. 35,1.

Mädchen aus achtbarer Familie
sticht Stelle als Verkäuferin in
Eonditorei od. Feinbäckerei. Mb.

im Tagbl.-Verlaa. LIsDame
v. k. Fam., in Haush. wie wiffensckiaftl. gleich fein

gcb. u. erfahren, übernimmt»» p»»»-Führung
s. Haushalt». Erz. d. K. u. Repräscn'ationspsl.
Offerten unter IC. 161 an den Tagbl.-Verlag.

Ehristl . Heim, Stellennachw., Westendstr. 20. 1,
empfiehlta. 1. Juli Kindergärtnerin1. Cl.,
Alleinmädchen. d. p. brgl. kocht, 15. Juli Alleiu-
mädchen, b. kocht, 1. Juli Hausmädchen.

P . Geißer, Stellkiivermittler.
Einfaches Fräulein , welche» nähenu. iristeren

kann, sucht Stelle als Jmwser oder als Stütze
zu einzelner Dame. Näb. Biücherstr. 18. H. 2 r.

Jg. anst. Mädchen, w. gut näbenk., sucht Stelle
als Kinderirl. od. Gesellschafter., geht auch ins
Rns'cind. Näheres Biebrich. Rathbansstr. 86, 3.

Erfahr, u. aewiffeub. Kinderpfleg.
«W sucht Stell, in fein. Haust. Langsähr.
Zciign. stehen zu Diensten. Gef. Offerten untcr
A . 162 an den Tagbl .-Verlag erbeten.

Besseres Mädchen, im Näben gut erfahren, sucht
bessere Stelle. Wcllritzstraßc 11, 1 l.

Köchin, welche etwa» Hausarbeit übernimmt,sucht
Stelle zum1. Juli in besserem Haushalt. Off.
e-b-'en  unter I ' . 16 » an den Tagbl.-Verlaa.

Perfekte HerrschaftSköchinmit
EWr f. (u Gmpf. sucht Stelle in gr. ff.
Pension od. Herrschaftsba»«, gehta. auShülsrw.
<Kest. Offertenn. "W.  1 « * an d. Taabl.-Berl.

Empfehle
an Hotel- u. Hmjchafts-Pelsomll
Wirthschaftcrinn.n, Haushälterinnen, eine
junge Fra », die oie fesnerc Küche ielbststäudig
versteht, als Stütze der Hausfrau , eine Herr-
schastSköchin gesetzten Alters Bei- od. Kaffee»
köchi« für hier, perfecteu. angehende Kammer»
jungfern» Servierfräulei«, Stuben« und
HauSmädchen, verschiedene Alleinmädchen.

MeiMes Stellen=$iitemi,
ülttdes>iii!>ianpt-

jülaclrnngs-prciii PicsbaDtns,
von Carl Grünberg »Stellenvermittler,

zx 17 Goldgoffk 17.
(0 ^ Telephon 434.

»eff . Mädchen mitg. Zeug», s. St. als Hausy.
bei gnliit. alten Herr» fogl. oder später. Off. u.
H . 158 an den Tagbl .-Verlag erb.

in Allem bew., sucht Stelle als
Stütze oder Geiellichafterin. Näh.
Rbeinstraße 46, hier, Zimnier 2.

Frl.,
In Kinderpflec

i. Nähen, s. Stellez. ~
erfahrene» Frl., g.
englisch sprechend,gew.

aby od. jüngeren Kindern
t. f. Hause. Offerten Hellmundstraße3, 8 r.

Ein brave» ordentliche» Mädchen vom Lande
sucht gute Stelle a!» Kinder- oder Zimmer¬
mädchen. Näh. Luisenstraße5, H. 2. Et. r.

Vcff. Mädchen iS,“'SJr "E
1. Juli in Herrschaftsban» oder feiner Vension
al« 1. HauSmädchen. Offerten Feldstr. 16, 1 l.

HauSmädchen sucht Stelle im
_ Herrschastsbau«. Walrainstr. 25,2 r.

Saubere ehrliche Frau, die kochen und jede Arbeit
verrichten kann, sucht sofort Stellung von
Morgen» bi» Nachmittag«. Neugaffe 15, 4 r.

Brave» fleißig»« Mädchen sucht Stellez. 1. Juli
i» beff. Hause. N. Frankenstr. 15, H. 2. 5—6.

Sehr gute zuverl. Pr. Herrsch.-Köchinm. best. Z.
sticht Stell., evcnt. a. AuSh. Mühlgaffe7, Lad.

Ein gesetzte'' Mädchen» in der feinbürgcrlicheii
Küche und in jeder Hausarbeit gründlich er¬
fahren. sucht Stelle. Fricdrichstraße 28.

Mädchen mit guten Zeug», sucht Stelle. Stellen-
vermit tlerin Karlstraße2, 2. Etage.

Ein Alleinmädchen, sticht Stelle
bi» zum 1. Juli in kl. Haushalt.

Näh. Oranienstraße 17, 3. St.
Ein brav. fl. Mädchen vom Lande sucht gute Stelle.

Wellritzstraße 11. 1. Et. l. •
Anst. beff. Mädchen, w. die bürgerl. Küche, sowie

Hausarbeitg. verst̂ s. zum 1. Juli Stelle In
kl. Haushalt. Näh. Westcndftraße 83, Hih. l r.

Ein anst. Mädchen, w. in Hausarb. g. erf. ist u.
etwa, kochenk.. s. St . Albrechtstr. 41. H. P. l.

Nettes Mädchen, prima zwei« «. dreijüur.
Atteste, sucht Stelle. Frau Müller,
Stellenvermittlung, Walluferstr. 9, Lad.

^KUäklÜlfovrtr tüchtig und erfahren, stubt
^uuvljullcrui , Stellung in bürgerlichem

Haushalt, am liebste», wo die Hausfrau fehlt.
Off. unter V. 160  an den Tagbl.-Verlag.

Mädchen, das bürgerlich kochen kann, sucht Stelle
als Alleinmädchen. Adclbeidstr. 47. 3 St.

Arbeitsnachweisf.Franen.TÄ:
Abtli . II . : Jg . Mädcb. s. in bürgerl.
Fam . m . Annclil . korben zu lernen.

Ei»Mädchen,&Ä Ä .,S
Stellung in kleinem ruh'gen Haushalt, geht
auch zur selbstständigen Führung eine» solchen.
Adreffe zu erfragen im Tagbl.-Verlag. Mb

mit guten Zeugnissen sucht
aVtUlIlllklf Stelle in befferem Hause für

die Küche oder zur Fübruua eine« kleinen Haus¬
halts. Schamhorststraße 14, Part.

Junges weil»!. Modell sucht Beschäftigung.
Offerten 11. I». 16 » an den Tagbl.-Verlag.

Bügl. s. Besch, in u. auß. d. H. Schachtstr.26, P.l.
Frau sucht Wasch- u. Putzbesch. Dotzhcimerstr. 30.
I . W.- u. Vutzfr. s. Besch. Schulg. 2, Gemüselad,
Mädch. s. Beicb. (W. u. P .). Riehkstraße 12. 2 !.
Frau lucht Bcschäft. im Waschen. Bleichstr. 29, D.
E. Fra« s. Monatsst. kür einige St . Morgens

in ein. b. Hause. Kellerstraße 22, 3 St . r.
Unabh . ti,ident. Frau sticht Mouatsstelle von

10—1 Uhr. Schwalbacherstraße 53, Maus.
Eine Fra» sticht Mouatsstelle. Röderstr. 23, Dach.
Eine Frau sticht Mouatsstelle. Nerostr. 26, H. 8 l.
Junges Mädchen sucht Ausdülsrstclle, am

liebsten zu Kinder». Näh. Frankenstr. 19, 1.
Ei» tüchtiges Mädchen sticht tagsüber Beschäftigung

im Waschen und Putzen. Jahnüraße 2, 8 St.
Mädch. s. Wasch- n. Plitzbesch. Karlstr. 8, Vdh. 8.
Fr. w. ein. Laden zu reinigen. Nerostr. 42. V.M.
Fr. s. Besch. (Ab. Ld. z. p.). Scharnborststr. 7, H. 3.
I . Fr. s. Lad. od. Bür. putz. Kellcrstr. 5, 9 St.
E. gut empfohlene MonatSsrau sucht Stelle.

Nähere« Eleonorenstraße2, Mansarde.
Eine ältere zuverläffige Perso « sucht Stelle

für Nachmittag» einige Stunden mit einem Kind
oder einer Dame fvazieren zu gehen. Näheres
Hellmundstraße7. Dachstock.

Ordentl. zuverl. Frau , sehr kinderlieb, w.Nach¬
mittag« Kind desst Leute au»zui. Gef. Offerten
unter W. 161 an den Tagbl.-Verlag.

Ein tüchtiges Mädctzen sucht Aushülssst. auf
14 Tage oder ans 4 Wochen. Näherer zu er¬
fragen Kellerstraßc7, 4 St . recht«, Nachmittags
gegen1 oder2 Ubr.

MSunlichr Verfone«, die Stellung
finden.

(113 # täal. Nebenverdienst f.
ÖU *Vl V* alle Stände,durchhäuSl.

Tätigk., Sckireibarb., Adreffcnnachw., Ver¬
tretung 3C. Näh. d> (Pk1802) F103

ErwervScentrale in Würzvnrg.
Wer paffende Stellung sucht, verlange sofort

Deutsch!. Neueste Vakanzenpost, Berlin w.  85.
(ILo — »um  Besuche von Hotel»
rvekNserer für Hesten. Nasta» für

patent. Artikel gesucht. Offerte» unter T.  169
an de» Tagbl.-Verlag.mit.

Zum Verkaufv. Cigarren an Wirte re. wird e,
tücht. Agent ges., gleich wo wohnhaft. Bergig,
ev. 250 Mk. pr. Mt. od. hoh. Prob. F67

4 . Rieck A Co . . Hamburg.
129- 350 Mk. per
Monat. Aid 60
bi» 100 Mark,
Kochvolontär,
Overkellnrr,

Restaurant« und große Anzahl Saalkellner»
jungen Bortier für Familienhotel, junge flotte
Hansdiener für feinste Hotel» hieru. außer¬
halb, Silbcrputzcr, Kupfcrpiitzcr, jungen HemS»
dierrer, der fahre« kann, jucht da»

Internationale
Central-Placirnngs-Büreau
Mllrubkilsteiii,

Erstes Büreau am Platze,
Telefon 2555 — Langgasse 24,1,
vis -a-vis dem Tagblatt -Verlag.
Frau Wallr avenstein. Stellenvermtttl.

Saal-
und süngere

Restaur.-Kellner
in großer Anzahl sofort gesucht, ferner einen tüchk4.
RestaurationSches, einen Aide f. Hotel-Reftaur,
1. R., einen jungen Koch sür israel. Hotel, Koch«,
und Kellner-Bolontär , einen sungeu Diener f.
adcl. Haus, junge flotte Hausdiener für HoteL
und Restaurant, einen desgleichen für Conditorci»
»upserputzer, Mk. 50.—Lohn, mehrere Küchen»
burschend. d.

altejtcs und fiaupt-piaclrungsböreaii

von Carl Grünberg . Stellen . Dermittler,

17 Goldgasse 17,
Telefonrns 434.

adenz«
Offerten

ner für llteben-
untcr « . 16«

Nchttger
beschäftigimg ges»
an den Tagbl.-Verlag.

SelbstständigerInstallateur gesucht.
Gg. Auer. Taunusstraße 52,
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Achttzer Sniißüateur
U. Spengler sofort gesucht von (No. 2861) F81

I . AgiuS & Sohn » Mainz.
(Anschläger ) gesucht

ÜUjniJICr WaUuferstr . 9, Part.
Tücht. Banschreiner gesucht Herrngartenstraße 9.
Selbstst. Schreinergehülfe ges. Helencnstr. 18.
Mehrere tüchtige Glaser und Schreiner für

Fensterrahmen und Balkonthüren, sowie zwei|
tüchtige Blankglaser für dauernd gesucht.

Dampf -Hovelwerk Wiesbaden.
Zwei tücht. Glasergehülfe » ges. Wellritzstr. 37.
Tüchtiger Holzmaler u. zwei Anstreicher gesucht

Erbacherstratze7, Part . GeiSler.
Tüncher gesucht. Näh. Niederwaldstraße, Neubau

Streim, bei Kürschner & Deul.
Tüchtige Tüncher gesucht.

Bilse & Böhlmann , Hellmnndstr. 18.
Selbst. Tapez.-Geh. ges. B. Schmidt,Friedeichstr. 34.
Tücht. Tapeziergeh. s. Jul . Kretzer, Frankenstr. 21.

Maurer
finde» sof. dauernde Beschäftigung.

Stundenlohn 45 Pf . F194

W. Klarhorst,
Maurermeister,

Bielefeld , Westfalen.

Genfer Verein,
Webergaffe 3, Telephon 219,
sucht ciuen Koch-Aide, gel. Conditor (50—60 M.
Gehalts, eineu jung. Koch für Wterb.. 18—19 I,
einen selbstst. Koch/ 19—20 I . a. (70 M. Gehalt),
einen Koch (60—80 M.) n. Eisenach, zwei Cdes»
na» Kreuznachu. Koblenz, e. Cbes (80—120 M.)
n. Konstanz, e. Chef(70—80 M.) n. Marburg a L.
einen Aide f. Entremetr u. Patisserie (60—80 M.),
Nabe von Wiesbaden, einen Kochvolontär, gelernter
Conditor, n. Neuenahr, zwei SaalkeUner(30 M.)
nach Neuenahr, einen Kochvoloutärz. bald. Eintr .,
drei Saalkellner für Wiesbaden, e. Kellnerlehrling
für Wiesbaden, e. Kellnervolontär für Mainz, ein.
2. Zimmerkellner Ende Juli Haus 1. Rar ., einen
jungen sprachk. Kellner, w. Luft hat, Buchführung
zu erlernen, einen jungen Buchhalter, Eintritt sof.,
Restaurantkellner, sprachkundig, einen Geschäfts¬
führer für kleine» Hau», drei Liktjungen nach
Wiesbaden, Eintritt sofort, j. sprachkund. Kellner
n. Mainz, e. Saal - u. Rcstaurantkelluera. Rhein.

Herm . Eierdauz , Stellenvermittler.
Webergasse 8.

Wachenschncider gesucht Frankenstrabe 16.
Schuhmacher auf Woche gesucht Metzgcrgasse15.

Kaufm. Lehrling
für ein Expcdilionsbiireau gesucht. Gute schul»

bildnng u. gute Handschrift Bedingung. Selbst¬
geschriebeneOfferten und Schulzeugniß-Abschrist
unter 51. IS » an den Tagbl.-Berlag.

Tüucherlehrling gesucht Helenenstraße 19. P.
Für mein Thourohrlager suche einen durchaus

tüchtigen und nüchternen Mau « . Nur Solche
mit guten Zeugnissen und schöner Handschrift
wollen sich melden.

Jos . Hupfeld , Eisengroßbaudlung,
Schlachthausstraße15/16.

Klüftiger zuverlässiger, gut empfohlenerM »« N
gesucht, um Nachmittag» einige Stunden eine
Dame im Rollstuhl anrzufahrcn. Anmelden
Eratbstraße 11.

Diener , der auch Krankenwagen
«Nkssstlßt zu fahren hat. Borstellung nur

von 9—12 Vormittags. Adr. i. Tagbl.-Vert. Lr
Qu . . ; Arbeiter fürs EiSgcschäftgesnch

Sedanstratze 3.
Zuverlässiger unverh. Bautaglöhncr mit guten

Empsehtunge», welcher im Neubau schläft, auf
ca. 8 Monate sofort gesucht.

Baubüreau P . A. Jaeovi,
Adelheidstr. 32, 1.

Ein Hausvursche gesucht. ^ ^
Bäckerei PH . Minor , Bahnbosstr. 18.

junger braver HauSbursche ges.
langgassc 30. Unverzagt.

Einen jüngeren Menilichen
Hnnsbnrjchen

Ein tüchtlgrr Fuhrknecht gesucht Kkllerstroße 17.
Ein Muhrknecht wird gesucht Kirchgaffe S6.

Männliche Kersone«, die Stellnng
suchen.

K »Akm  Atttt 25 I . alt, strebsam und
«TtsTsflsttsNHl , gewissenhaft. Perfect in

Buchführung(eins. u. dopp.), Correspondenz rc..
mit mebrjähr. Reisepraxis, suchtb. besch. Auspr.
Eontor - oder Reisevasten per 1. Juli . Gell.
Anaeb. erb. u. « I « » au den Tagbl.-Berlag.

Zuverl. Mann mit schöner Handschrift sucht per
l . Juli oder später Stellung als Registrator.
Büreaudiener oder Kaffenbote. Offerten unter
.7». l »4 an den Tagbl.-Berlag.

Zuverlässiger verbeirat. Mann , best empf., sucht
Stelle. Ders. ist auch mit best. Fuhrwesen vertr.
Offerten unter P . 141 an den Tagbl.-Derlag.

^Y »l t * Mann , 26 Jahre , lange Jadre
jm Ausland, d. franz. Sprache

mächtig, f. Stelle, am liebsten bei eiuz. Heern f.
m. auf Reisen. Näh. im Tagbl.-Berlag. Lo

I . Mann mit aut. Zeug», luchr St . als Kaffir-r
od. dergl. Off. ». 1» lOl an d. Tagbl.-Berl.

Durchaus zuverl. achtb. Mann (Sprachkenntniffe)
s. Beschäft., auch stundenw. zur Beaussicht, von
einem od. mehr. Knaben, Bedienung einer Herrn
oder Besorgung von Botengängen, gebt auch
als Jagdgehülfe. Beste Zeugniffe sieben zu
Diensten. Off. u. « . 100 a. d. Tagbl.-Berl.
, " Durchaus zuverlässiger Mann (verheiratet)
sucht Stellung als Kutlcher oder Diener, über¬
nimmt auch Gartenarbeit, ist guter Jäger,
reisekundig und besitzt Sprachkenntnisse. Beste
Zeugnisse und Empfeblunge» stehen zu Diensten.
Offerten unter F 1. lOO an den Taabl -Verlag.

selbstständiger Kunstschlosser
lucht Stelle. Offerten unter

« . l « » an den Tagbl.-Berlag.
A4a »Ke »1«e»1« Handwerker , der seinenBeruf verfehlte, sucht ander-

wcitia lohnende Brickäftigung. Offerten unter
Fl . 163 an den Tagbl -Berlaa.

Junger Mann,
der seit 1. Avril lerne dreisährige Lehrzeit in einem

Colonial- »nd Delicateffen-Meschäft beendet hat.
sucht in ähnlichem Geschäft leine Stellung zu
verändern. Offerten unter 8 . 163 an de»
Tagbl^Berlag.

Liftjuuge von auswärts stecht Stelle. Stellen

Hereins -Uachrichten

Abends

Abends

Hurn -Äelekklchast. 6—7'/, Uhr: Turnen der
Damen-Abtbeilung. 8—10 Uhr: Turnen der
Männer-Abtbeilung.

? «rn -Verein . Abends v. 8—10 Uhr: Kürturnen
und Vortiirnerfchulc.

Ileckter-Iereinigung Wiervaden . 8—10 Uhr:
Fechten. Oberrealschule Oranienstraße 7.

MieaSadrner Ilecktcknl. 8—10 Uhr: Fechtabend.
Männer - Turnverein . Abends 80, Ubr: Riegen»

turnen der activen Turner und Zöglinge. Nach
demselben: Allgemeiner Singabend.

Kelangverei« Wiesbadener Männer - Ekuv.
Abend, 8' /, Ubr: Probe.

Evangelischer Männer - « . Süngkings -Mrei « .
Abend» 8' /, Ubr: Jugendabtbeiinng.

Stemm- und Ainq - ßkub Kthketia.
8' /, Ubn Uebuna.

Stemm- und Dingckub Einigkeit.
8" , Ubr: Uebuua.

Miesbadener KIKlelen-EluS. 80, Uhr: Uebung.
Evangel. Ärbeiter -Verein - Abends 8'/, Uhr:

Zitberipicl-Probe. . . .
ElirilkliiKn: Verein junger Männer . 8 U Ubr:

Bibelbelprechiiug.
Sängerchor Wiesbaden . Abend» 9 Ubr: Gesang»

Probe. Vereinslokal Tbüringer Hof.
Schubert-Mund. Ab-nd« 9 Uhr: Brobe.
Krieg,r - und Militär -Verein . Abend» 9 Uhr:

Gelangprobe. , . . . .
Verein für Kandlnngs -Eammis t>ott

9 Ubr: Bereinsabcnd (Restaur. Friedrich»bof>.
KtSleten-Slub Deutsche Eiche, vlidr : Uebung.
Strnotachygrapöen - Verein „ Eng - Schnell ,

Wiesbaden. 9—10 Ubr: Uebungsabend.
Kthketen-Verei « Wiesbaden . 9 Udr: Uebuna.
Alänuergesang -Verein «kancordia. 9 UbrrBrobe.
Gesangverein Vene Loncordia. 9 Ubr: Probe.
K' aft - «nd SparXlnb . Abend» 9 Ubr: Uebuna.
Technischer herein Mtesbade«. 9 Uhr: Vereins-

Abend. .
Verband D,utl « rr Landlungsgebülfen , Kreis-

verein Wiesbaden. Abends9 Uhr: Berfammlnug.
Kaufmännischer Verein Watttacnm . Abend,

90» Ubr: Bersammlnna. ^ ^
MSnner -Gelangnerein Litt «. Abend«: Probe.
Äude ' -Sln » Wiesbaden . '»bend«: Iftbuna.

Lngcri-Verttnstttltttttgen1

Restdens-Theater.
Directwn: Dr. phil. fi . Hau de.

Dienstag, 21. Juni . 274. Abonnements-Vorstellung.
Die 300 Tage.
(L’enfant du mn-acle.)

Schwank in 3 Akten von Paul Gavault und
Robert Charvcy. Deutsch von Alfred Halm.

In Scene gesetzt von vr . H. Ran'
Personen:

E' Ise Monlnrey . TillI v. Soffaa
George» Durieux . Rudolf Barmk'
Crocke, Architekt. Georg Rücker.
Lansquenet. Notar . Theo Obrt,
Professor Paradeur . . . . Reindold Hg,,,.
Berthe, deffen Frau . . . . MargaretbeF »,
Lescalopier. Gustav Schul»
Hernani, Cbef eine« Dctektiv-

Bnreaii« . Hermann Kunz.
Madame de Langrune . . . Sofie Schenk.
Schwestern Pauline . . . . Arthur »fobert,
Hcrmance . Elfe Tenschen.
Ein Groom . . . Dora Schütz.
Marauerite, Kammermädchen!m

Hause der Frau Moulurey . Wally Wagenq
Susanne . . J >ka Weber.
Baptist,, Diener . Emil Kncib.
Nach dem 1. u. 2,Akt finden größere Pausen stets

Anfang 7 Uhr. — Ende nach9 Uhr.

Mittwoch, 22. Juni . 275. Abonnements-Vorstellung.
Der Strom.

Kachvrunnen. 7 Uvr: Morgenmusik.
Kurkau «. Nachmittag» 4 Uhr : Coucert. Abends

8 : ConcerO
Königlich, Schauspiele. Abends 7 Uhr: Da»

Aestdenz-TEeater . Abend» 7 Ubr: Die800Taae.
Walöaira -Ttzeater. Abends 8 Uhr : Der Rastel-

binder.
Walkalra (Reiionrant). Abends 8 Ubr : Coucert.
Neichsbasten-Tkeater . Abd».8 Ubr: Borftelluna.
Krilsarn ee- Abds. 80>Ubr : Oeffentl.Berianiml.

Kktuaryn », Kunklason , Wilhelmstraße 16.
Manger ' » Knnstlalan , Taumisftraße 6.
Knnlisaso« Viktor , TaumiSstraße 1. Gartenba».
Verein für Kinderhorte . TSgli» von 4—7 Ubr:

Eteingaffe 9, 2. »nd Bleichstr..8chnle, Part,
Damen-Skub, TammSstraste6. Geöffnet von

R'oroen» 10 bis Abends 10 Ubr.
Votllssesehalse, Friedrichstrasie 47. Geöffveltäg-

lich von 12 Ubr Mittag« bi» S" , Ifhr Abend»,
Soun - und Feiertag» von 100»—12'/»Ubr und
von 8—8'/, Ubr. Eintritt frei.

Verein für Fusllunst iiker Mohsfakr1»-EIn-
richtnngen und Aechtrsragen . Täglich von
6—7 Ubr Abend» int Natbbanie im Bureau de»
Arbeitsnachweise» (Männer-Abtbeiluna).

KrSeltsnachmei« unentflesilid ' für Möuuerund
Aranen : im Natbban»van9—12'/»n. 8—7 Ubr.
Mäniier-Abtb. 9—12", und von 2' /»—6Ubr . —
Franen-Ablb. I: für Dienstbaienu. Arbeiterlnnett.
Fra „eu-Abtb. II : für höhere BcrnsSarten und
Hotelpersonal.

tsenlra 'stelle für Krankenpflegerinnen (unter
Zitstimmung der dlestaen ärztlichen Verein«),
Abt. ll (f. böb. Berufe) de? ArbeitSuachw. f.
Frauen, im Ratbhan». Geöffnet: '/,9—0,1 und
0,8—7 libr.

Krveitsnachweis de» Ehrlstr . Kreeiter -Vereins:
Seerobeu straffe 18 bei Schuhmaäier Fuchs.

Kranlienkaste für Slranen und Lnnatrauen.
Meldestelle: Hermännsiraße 20. Kaffeuäizte:
Or. Linck, Adolfstraffe 14. und vr , Geißler,
Wellritzstraße 1.

Gemeinsame Ärtskranllenkaffe . Meldestelle:
Luilê e' raste 99

Nersteiyrrutlgen.
sticht Louis Schild , Langaafle 3,

Jüngerer Hausvursche z. sof. Eintritt gesucht,
Mänucrtiirnhalle , Platlcrstraße 16.

tücht. Mann als Hausbursche
für sofort gesucht.

Adler -Apotheke , Kirchgaffe 26.

MjungcrHanswrscheL7« »>
Jg . saub. HauSburichegesucht Goethrstr. 18, Eckl. ' - - - - - ■

Orden», jungen Hnnsbnrsche
sucht A . Berlin «, Drogerie, Gr. Burgstr. 1!

Jüngerer Hausvursche gesucht.
D . Steire , Webcrgafle 3.

Junger kräftiger Hausvursche
MUM gesucht Lniieustraße3:.

Junger Hausvursche gesucht.
W . Kohl , Sccrobeiistr. 19.

Ein Hausvursche gesucht Mauergaffe 3/5

Mrtesvologftche Sesbachlnnge«
der Station Miesdaden.

18. Juni.

Barometer*) . .
Tbermometer C.
Dnnstipann. tmm)
R' l.Feuchtigkeit("/»)
Windrichtung . .
Nied-rlrdlaaSb.(mm)
Höchste Temperatur 22.5.

7NHr $ Ubr 9 Uhr Mittel.
M org. Ndckm. «bb»

750.1 752.0 756.2 762.8
168 19.7 15.2 16.6
13.8 10.8 9.4 11.0
97 60 73 76.7

NO. 1 NW. 4 NW. 1 —
18.0 6.5 — —

Niedr. Temper. 15.2.

19. Juni.
2 Ubr
Nachm.

7 Uhr
Morg

Bärönieter*) . . T
ThermometerC. . .
Dunstsvann. (mm) .
Rel. Feuchtigkeit(•/»)
A'iudrichtuna. . .
NiederschlagSb.smm)
Höchste Temperatur 21.9. Niedr. Temper. 9.9.

*) Die Baromcterangaben find auf 0°
reducirt.

756.9
18.9
9.8

84
W. 2

755.2
21.8
96

49
SW . 4

9 Ubr
Slbd».
~7546

16.2
9.8

76
W. 2

Mittel.

75576
166
9.7

69.7

C-

Walhalla-Theater.
Operctten-Spielzcit.

Dienstag, den 21. Juni 1901.
Gastspiel Anni v. BaboS und Haust Hanke vo«

Carl-Theater in Wien.

Der Raltelbinder.
Operette in 1Boripiel und2 Akten von Victor

Musik von Fron, Ledär.
Spielleiter: Dir. Emil Norbmann.

Mustkal. Leiter: Kavellmcister Marco Großkopf.
Personen:
Vorspiel.

Milos» Dlachlk, Großbauer . . Paul Schul«.
Milos» , sei» Sobn, 12 Jahre alt Kl. Hanke IL
Voitech, Nastelbinder . . . . Hann » Haaam.
Babuschka, seine Frau . . . Marianne Austerlitz,
Suzo, deren Tochter, 8 Jahre . * *
Junka,dcren Pflegekind.12 Jahre * * *
Vaclaweck, > ■ • • Ludwig Sckmitz.
Krovaticheck,! ®autrn . . . Arthur Grandnt
Wolf Bär Pfefferkorn. Zwiebel-

Händler . Emil Notlmiam
1. und 2. Akt.

Glövpler, Spenglermeister . . Mar 3>'zer.
Mizzi, seine Tochter . . . . Rosei von Born.
Janku, mit Geschäftsführer. . Ribard Lenz.
Wolf Bär Pfefferkorn. . . . Emil Nothmomi.
Suza . Dienstmädchen. . . Emma Malkowil«.
Giia Lisa, ) Choristinnenbei
Lori Flori , f Ronacher
Milosch, Corvoral.
Jumpiovics, Wachtmeister . .
Baron Gröbl, lEinjäbr.-
Ritter v. Streckenburg.jFrciwill.
Schweller, Corpora!

Wetter-Bericht
»ieslde» „Wiesdadelter Tagdlatt ".

Mitgetheilt auf Grund der Berichte der deutschen
Seewartr in Lambarg.

(Nachdruck verboten.)
22. Juni : warm, wolkig mit Sonnenschein, Neigung

zu Gewitter-Regen.
Auf - «uv Untergang für Sonnr (©) und

Mond (C).
(Durchgang der Sonne durch Süden nach mitteleuropLischer Zeit.)

Juni, im Süd.
Uhr M li.INHr

Unter aai
»n 1 M 'i Illlhr

Aiikg. i Unter«.
in jUhr  DU ».

T2 . ||12 29 | 4 19 | 8 39 ||2 4391.11 11V*
*) Hier oebt<T.llrttrrnrma dem Anfagno voran«.

(Tl| cätcv (roncrrle

Königliche Schauspiele.

Samen » und Vogelhandlung.
Junger Bursche gesucht Karlstrutze 39.

Ausläufer
sofort gesucht. Zu sprechen Morgen» von 9 bl»

10 Uhr Taunu »straße 20, Part.
Ein junger Ausläufer per sofort gesucht.

Näheres Nerostratze 13.
Junge , 14—15 Iahte , ges. Kalser-Fricdr.«Ning 14.
Zuverlässiger Kutscher für Herrs» aft»subrwerl

und leichte Hausarbeit (dauernde Stellung)
gesucht. Anerbieten mit Angnbe der birberigen
Thätigkeit und G-baltsansprüchc» »ab «». 1 « «
an den Tagbl.-Berlag erbeten.

Junger Mann , welcher Liebe zu Pferden
hat , als Pserdewärtcr in herrschaftliches
Haus gesucht . Offerten unter T . i « s
an den Tagbl .-Dcrlag.

Tüchtiger stadtkundiger Fuhrmann
gejucht Scdanstraße 3.

im Hotel St . Peters-
Vormittag« 9'/» Uhr.

(S . Tagbi. 288 s . 6.)
Bkrsteigermegvon Colonialwaaren »nd einer Loden-

Einrichtung :c. im Laden Bleichstraße 10. Vor¬
mittags 10 Uhr. (S . Tagbl. 281 S . 10.)

Einreichung von Angeboten aus die Ausführung
der Erdorbeiten zur Erweiterung der Aitlagen
der Waffeewetll Schterstein a. Rd., an die
Direction des Waffcr-, Gas- »nd Elektrizitäts-
Werks hier, Marktstraße 16, Zimmer No. 12,
Mittag« 12 Ubr. <S . Nmtl. Anz. No. 47 8 . 4.)

Versteigerung der Kleecrerccuz von einem Grund¬
stück im Distr. Bierstadterberg; Zuwmmenkut' kt
Nachmittag» 4 Uhr am Langcnbeckplatz. (S.
Tagbl. 282 S . 9.)

Versteigerungeine« Wobnbanse» der Wittwe de»
Job . Anton Pelmecky zu Sonnenberg, belegen an
der Adolfstraße5, im R t̂ttbauie baielbst. Nach»
mittoo» 5 Nb-, Tn »bl. 1°7 7.1

|l cvh cljvü"|t ach richten

Laura Scholz.
Ada Stradwell,
Richard Burger
Paul Schulze.
Max Ellen,
Ludwig Schmls.
Artbur Grandelt,

Kurpperl, Bursche . Ludwig Tertltz.
* * * «. Saust Hanke 1 fllg
* * * fi. Anne v. BaboS)

Pause nach dem Vorspiel und 1. Akt.
Anfang 8 Uhr. — E nde 1O0> Uhr.

Mittwoch, den 22. Jnnit Der Mikado.

Kurhaus zu Wiesbaden,
Dienst»«, den 21. Juni.

Morgens7 Uhr:
Konzert des Kur-Orchesters

in der Kochbrunnen -Anlage.
Leitung: Herr Konzertmeister Hermann Jf®*
1. Choral: . Morgenglanz der

Ewigkeit“.
2. Ouvertüre zu .Prinz Conti
3. Loreley-Rhein-Klänge .
4 Introduotion und Finale aus.vertu.

. . Wagner.
(Jounod.

Lecoo «.
Job . Strati»

Goldsciuni^

Theater -Eintrittspreise.
Wnliialta-Thcater.

Prosceniumsloge Mk. 4.—
Fremdenloge . „ 3.—
Orckesterfessel. „ 3.—
Balkon . . . » 2 .50
1. Parquct . . „ 2.50>

Promenoir
2. Pargnet
Parterre .
Entree . .

Mk. 2.-
, , 1.50
> . 1.-

. 0.75

Dienstag, den 21. Juni.
169. Vorstellung.

Das große Grheimms.
(Le Leeret de Poliohinslle.)

Lustspiel in drei Akten von Pierre Wolff.
Deutsch von Max Schönau.

Regft: He>r Mcbu».
Personen:

acgue» Jouvenel . Herr Pallentln.
,enny. seiue Frau . Frl . Ulrich.

Henri, Beider Sohn . . . . Herr Mal» er.
Trövoux . Herr Tauber.
Frau Santenay . Frau Renier.
Frau Langeac . Frl . Santen.
Genevldvc, ihre Tochter . . . Frl . Ratajczak.
Marie . Frl . Egenols.
Der kleine Robert . Claire Schneider.
Martine, Wirthschaftcrin. . . Frl . S » wartz.6 .|i. »aws™- , IXSl'”'
Der 1. und 3. Akt spielt im Hanse Jouvenel'r,

der zweite bei Marie.
Decorative Einrtchtung: Herr Oberinspector Schick.

Nach dem 1. Akt findet eine Pause von
15 Minute» statt.

Anfang 7 Ubr. — Ende 9'/« Uhr.
Gewöhnliche Preise.

Mittwoch. 22. Juni.
Hochzeit

170. Vorstellung. Figaro '»

Ernähr
5. Ein Alburnbiatt . .
6. Fantasie aus „Fanst“ . . .
7. Souvenir de Versailles, 8turm-

marsch . . - - - - '

AbonnGitiBnts-Konzerte
des städtischen Kur-Orchesters.

Leitung : Herr Kapellmeister Franz
Vaohmlttags 4 Uhr:

1. Teufels-Marsch . . . . . . .
2. Ouvertüre zu „Si j’etais rot . Adam.
3. Zug der Frauen zum Münster fi

aus „Lohengrm - - - - - - ^ str*»3**4. Juristenballtänze, Walzer . . J°n'
6. Ouvertüre zu . Ein Sommer- „

.. Me
6. Zug der Gnomen, Charakter¬

stück. (Auf Wunsch.) . . .
7. Cavatine aus op. 85 . . . ■
8. Tonbilder aus . Die Walküre

Abends 8 Uhr:
1. Hessen-Marsch . . . . . .
2. Ouvertüre zu „Preciosa“ .
8. Nocturne aus „LaNavarraise
4. Die Ehrbaren, Walzer . . •
6. Vorspiel und Isolden'»Liebes^

tod aus „Tristan und Isolde
6. Kujawiak,polnischer National-

tanz . •
7. antasie aus „Ilänsel und efJis!

Gretel“ . .
Strandbilder . . - - r
n) Strand leben,
b) Traumverloren.
o) In den Dünen,
d) Tanz der Fischermädchen.

iS-
Rrich- hattr»-Thrat<v.
Specialitdlen-Vorstellnng. Mfang

8.

Fr-.
Raff.
Wagn«k.

Fahrbar
Weder.
Mas' * ,
Waldt*4̂

Wag n*
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Wohnungs-Anzeiger & Wiesbaden >»»Umgegend
ist seit 1832 das

Wiesbadener Tagblatt.
T̂ölt  den Miethern , insbesondere dem Fremdenpublikum und den hier zuziehenden auswärtigen

_2_ 1 vv * *m »B* Familien wegen der unübertroffenen Auswahl von Ankündigungen.
Vrrrniethrrn , insbesondere den Wiesbadener Hausbesitzern, wegen der Billigkeit und des

“ unbedingten Erfolges der Ankündigungen.

Urberftchtlich georbuel noch Art »nb Große des ;« vrrmrethrnden Raumes.

MstlsVei'li'Me !,orräti9,m
3SZ 3aflMatt*©erlag.

Das

MMI

Lion Le Tie.,
Schillerplatz 1 — Telephon 708,

empfiehlt sich den Miethern zur kosten¬
freien Beschaffung von

möblirten und nnmöblirten
Bitten - und Etagenwohnungen
Geschäftslokalrn — möblirten
Zimmern,

sowie zur Vermittlung von
Immobilien - Geschäften und
hypothekarischen Geldanlagen.

Internationales
Wohiiinigsiiachliicis-Büreliii
A. K. Dörner,

Telephon 2033.
fit Mieter KGenfrete SesAssung

von Wohnungen jeder Art,
möblierten Etagen und Zimmern.

^ M / » G/
L . Königlicher Hofspediteur
kL/ettenmayep
■* Wiesbaden ------

Abteilung für Möbel-Transporte.
W “ Erste » Haus am Platte . ‘W

Stadt -ümzü ge.
«riisste Waffen.

Cieschultes Personal.

teüiersiedeluKgen
von und nacts auswärts.

Aufbewahrungen
für kurze u . lungere ® elt

Verpackungen,
Spedition von MGinterlasscn-
■chaften , Aussteuern etc . etc.

®Ureaut 31 Hlieinstrasse
(neben der Hauptpost ) ,

■"elefone Ko . 13 u . Ko . 3830.

Jeder Miether
Terlanpe die W 'olinttngsllsten des
Haus-u.Grundbesitzer-Vereins

E . V.
Geschaftssfelle: IBelaspeestrasse 1.

Telephon 2867. F444

Uille,r,SS «fr» etc.
Die Billa HeiurichSbcrg 4, seither Institut

Wolir , n,jt 14 Zimmer», mit allem Comfort
der Neuzeit, Centraldcizuiigrc. eingerichtet, ist
auf gleich oder svatcr zu vcrmieiden oder zu
verkaufen. Näh. Elisabetbenstraßc 27, V. 1113

Billa Biebrickerstr. 47
zu v'km. oder zu verkaufen. Näh. Heleiicnstr. 23.

Billa Franksnrterftratzc 18 per sofort zu ver-
miethen, seit Jahren Fremden - Pension,
14 Zimmer, ganz neu bergestkllt, schöner Garten.
Nah. 1- . «4. Rück , Rpcinbahnstraße 2.

Mo mit Sarlcn, Nainjerslr. 21,
10 Zimmer rc.>an eineFamilie auf mehrere Jahre
« oemicheo. LL,„"L

Die Villa zum AUeinbewobiie» Mainzerstr . 52,
Ecke Lessingstraße, vor einiacn Jahren erbaut
der Neuzeit entsprechend eingerichtet, ist per
sofort oder später zu vermiethcn. Nah. daselbst
oder Rbeinstraße 63, im Laden. 111b

Billa Möhringstratze 8 ganz oder getheilt ans
gleich od. später zu vcrm. od. auch zu vcrk. 1116

Zn Perm , herrsch. Gartenhaus mit Garten für 2
bis 3 Vers., möbl. ob. unmöblirt. Villa Emicr-
straße 61, 2. Näh. 5- 6 Nachm. 1761

GeschiiftsloKale etr. ^
«inLaden für Metzgerei
z» vermiethcn. Zuer-

fragen 1 Stiege rechts, Vormittag?.
Gr . Werkstätte zu vcrm . Adlerstraße 29.

Adolfstr. 12, P .,
best, ans 3 Zinnnern und Zubehör, per sofort
zu Mk. 800.— zu vcrm. Näheres Ndolfstr. 14,
Weinbandlung. 918

Aldrechtstraße 31 , Dort., ein schöner Laden mit
Wohnung für Friseur zu vermiethcn.

Baynhofstraße 3 sind auf 1. Oktoberd. I . zu
vcrmiethen: I großerLade « mit daranstoßcndcn
Räumen nebst Wohnung; ferner im 2. Stock
die Wohnung, bestehend aus : 7 Zimmer, Küche
nebst Zubehör. Täglich anzusehen in der Zeit
von 11 bis 1 Uhr und Näheres zu erfragen
(außer Sonntags ) ans dem Bürean Bahnhof-
straßc 2, Part ., von Vormittags 8—1 und 20t
bis 7 Udr Nachmittags. 1811

Bahnhofstr . 16 Eckladen, circa 100 gm groß,
mit oder ohne große Lagerräunie, zu ver-
miethen. Näb. Earl Stock . Luiimstr.15. 1627

Bismarckrmg 4
grofrer Kaden mit Ladenzimmer, großen
Magazinräumen, geeignets. Drogengeschäft
oder dergl., event. mit 4-Zi'mmerwohnung.
mit »nd ohne Bürean sofort oder später zu
verniictben. Näheres im Haufe. 1074

ElttMeru
Bismarckring 25, Rheinstr. 89, Lranien-

straße 45 sind per Oktober oder auch früher
schöne große Eckläden, sowie mehrere kleinere
Läden zu vcrmietben: auch ist mein vorzüglich
gehende? Schubgeschäit zu verkaufen. 1582

Wilhelm S' ütz . Bismarckrmg 25.
Bleichstraße4 gr. h. Werkst, mit Keller, event.

Wohn, per 1. Okt. zu verm. Näh. Uhrcnlnden.
Blüchcrplatz 2 kl. Helle Werkstätte per sofort zu

Perm. Näh . daselbst n. Adelbcidstraßc 10, H. 1.
Bülowstraßc 7 Helle Werkstätte, auch Bürean

o. Lager, sofort o. später z» v. Näh. 1 St . r.
Gr. Bnrgstr. 10 fleiner Laden mit Wohnung

sofort zu vermiethen. Näh. tonl * Heiser.
Schützenhofstr. 11 ober C. Krautegein,
Herrnmühlgasse8. 1008

Gr. Burgstraße 12 (Eingang Hcrrnmühlg. 1)
2 Zimmer ohne Küche im 1. St ., für Bürean
oder dergl., ans gleich oder später.

Dotzheimerstraße 29 Somerrai» - Laden mit
Wohnung zu verm. Näb. Goetbcstr. 1. 1581

Lager- ober Fabrik-Ram
(evtl. in. Gasmotor), 170—220 gm, evll. in. drei

Bürean - Rällinen ». Wohn., per Oktober oder
später zu vermiethen Dotzheimerstr. 62, P . l. 970

Dotzheimerstraße 84 schöner Laden mit 1- oder
2-Zim.-Wobn. auf gleich oder svätcr sehr preis-
werlb zu verm. Näheres daselbst Part . 1813

Drudenstraße 5, Hth., Werkstätte, event. mit
8-Zimmer-Wohnung, ans 1. Okt. zu vermiethen.
Näb. Dreiweidciistrnße8 bei Math . 1781

Erbachrrstraße 5 , Part. od. 1. Etage, schöner
Heller Laden mit 2 Ladenzimmernn. geraum.
Keller auf sofort od. später zu vermiethen. 1826

Friedrichstr. 11 zwei große Helle Räume zu vm.
Zwei große Säle

Friedrichstraße 25 , Seitenbau, Parterre und
1. Stock, für jeden Zweck, auch als Lagerraum
Vassend, per sofort zu verm. Näh. b. Mayer
Baum , Herrngartenstr. 17, 2. F319

Friedrichstraße 47 heller gr. Laden mit Nebcnr..
für jede? Geschäft paffend, sofort oder 1. Okt.
zu vermiethen. Näheres Schwalbacherstraße 17
bei Friseur Lorenz . 1848

Gneisenaustr . 9 , Ecke Dorkstr., schöner Eckladen
mit Wohnung z. v. Näb. Seerodenstr. 30. 1484

Gneisenaustr . 9, Ecke Dorkstr., sch. Automobil-,
Lager- u. Kellerr. zu vm. Näb. Seerobenstr. 30.

Gneisenaustr . 19, Eck- Westendstr.. ein Laden
mit 1 Zimmer, Küd>e. Mansarde :c., event. als
2-Zimmer-Wohmma, sofort oder später zu verm.
Näbercs 1. St . 1801

Göbenstraße 5 gr. Werkstatt, event. mit Wobn.,
zu vermiethen. 1122

Kaifer -Friedrich-Ring 55 Laden zu vm. 896
Karlstraße 44 , Ecke Albrecht- und Luxemburg-

stroßc, Laden zu vermiethen. . 1503
Die von der Firma .1. Bormass benutzten

Geschäftsräume

Kirchgasse 44. Ecke MmMItr.,
sind per 1. April 1905 anderweit zu vcrmietben.
Näh. bei dem Eigenthümer daselbst. 1123

Hb . Heb . Han.
Lade» Langgaffe 31 mit oder ohne Geschäfts¬

räume per 1. Juli zu verm. Näh. 1. St . 1067
Kleiner Lade « ,Laiiggasse, beste Lage, für 2800 Mk.

jährlich zu vermiethen, soiort beziehbar. Näh.
Cf. Rück , Rheinbähnstraße2.

Neubau Luisenftr. 25
ab 1. Oktober zu vermiethen:

Großer Laden. öVS
mit 2 Schaufenstern und Zubehör,
auch für Büreauzwecke geeignet. Eentral-
heizung , elektr. Licht, Leucht- und
KeizgaS . Näheres im Büreall Ciebr.
Wasemann , Lllijcnstratze 25. 1681

Luxemburgplatz 1 vier m-Mtr. gr. Souler.-
Raum (hell n. rrockcn) zu verm. Näh. 2. Et. l.

Luxemburgstr . 7 , Part ., Bürean b. zu ner-
mielheu. Näb. Hochp. links. 1125

Liircmbllrgstr. 11L.L.L57-»S.l
Werkstätte, mit 2- od. b-Z.-Wohn. auf gleich od.
später zu verni. Näheres 1. Sr . I.

Mauergaffe 12 Laden mit Nebeiiräumcn als
Wohnung od. Ladcnräume sosto. sp. zu v. 1126

Metzgergäffe 2, nächst der Marktstraße, Laden
zum 1. Juli zu vermiethen. Näheres Mctzaer-
gasse 15, im Laden. 1737

Metzgergäffe 27 schöner Laden mit Wohnnng
zu vcrmietben. Näb. Grabenstraße26, 1. 1129

Michelsberg 23 , Ecke Schwalbacherstrstr. 45a,
Laden mit oder ohne Wohnung auf 1. Oktober
zu vermiethen. Näh. 47, 1. ' 1006

MichclSberg 23 ist per 1. Jan. 1905, ev. früh.,
1 Werkst, oder Magazin ». 1 Lagerhalle zu vm.

Moritzftr . 62 kl. Werkst., gr. Lagerraum zu vm.
§liH.^ 4.4.^ 1bcckstraßc 9 , Ecke Dorkstraße, Eck-vS -lHi -vA iabett mit 2 Nebenränmen u. kl.

Laden mit Hintcrzimmer, auch als Bürean ge¬
eignet. per gleicho. spät, zu verm. Näh. das. im
Banbür. Stein o. Luisenstr. 12, IMi . Meier.

«frirfVrtf/vÄftrdfi * 17, Seitenbau , sch.
VI Sverkstätte, 60 jH-Mtr. . f.

rnb . Betrieb , event . mit 3-Ztn>.-Woh» .
per fof . od. fp. zn vcriniethen.

Oranienftraße 4» sind Lager- und Kellcrräume
zu vermietben. illäh. Bordcrb. 1 Sl.

S^ >uerseldftraße 7 ist großer Raum, mehr wie
100 qm, nebst Kontor u. Zubehör, sehr hell,

für Lager, Kellerei, Druckerei geeignet, auf sofort
zu veriii. Näh. Querfcldstraße8. 1. 1132

Nanenthalerstraße 7 (Neubau) Laden mit Zu¬
behör sofort od. später zn vm. Näh. das. 1133

Nndesheimeestr . 19 Heller Sonterraliiranm mit
Ncbciirnnm als Laden oder Bürean auf sofort
oder später zu vcrm. Näh. das. P . ' 1137

Schöner Eckladen
mit Ladcnzimmer, geränm. Keller, event. schöner

4- Zimmer- Wohnung, für best. Colonial- und
Delicatesscn- oder Drogengeschäst, Ecke der
Rüdesheimer - nnd Nanenthalerstraße per
gleich oder später zu verm. Näh. das. P . 1138

Saalgaffe 28 USÄkA
mit Wohnung, cvcnil. auch zum 1. Oktober zu
Vermietben. 1025

Geräumige Werkstatt oder Lagerraum zu
vermietben Scharndorststraße 4.

Scharuhorststr . 16 Werkstattu. Lagerraumz. v.
Laden mit Einrichtung und Ladenzimmer per

sofort zu verm. Schierstemerstrnßc 17. 1460

Gewerbehalle,
Kl. L-chwalbachcrstraße 10,

großer Laden mit Wohnung , Werkstätten,
sowie ca. 800 qm Lagerräume auf
1. Oktober, event. früher, zu vcrmiclhen. Näh.
Rbeinstraße 20, P . 1730

Seerobenstraße 9 Helle Souterrain- Werkst.,
circa 40 jü -Mtr ., ist zum 1. Oktober zu vcrm.
Näh. Lebrstraße 31, 1 St.

Seerobenstr . 23 , Hinterhau« (Neubau),Parterrc-
räume. für Lager. Comptoir od. Werkst, geeign..
p. 1. Okt. zu verm. Näh. b. Hartmann daselbst.

Taunuöstraße 55 schöner, großer Ladeii mit
Lagerraum ans sofort oder später zu vcrmiethen.
Näheres iin Hause 8. Etage. 1543

Kleiner Lade» , Walramstraße , für 500 Mk.
jährlich zu vermietben, sofort beziehbar, Näh.
Rheinbahnstraße2, Part.

Walluferftr . 1 KLLZ'jL
großer heller trockener Lagerraum, ev. mit
20.00 qm großem Bürcau , pr. sofort zu yerm.
Näheres daselbst1. Stock rechts, 1141

Walluferftr . 6 1 Souterrain-Büreau oder auch
als Lagerraum gleicho. später zu verm, 1143

Webergasse 14
ist der große Laden der Firma Hermann»
» Froitzheim zu vcrmiethen, Bescheid
daselbst.

Wevergaffe 50 Werkstättem. o. oh. Wohn. z. v.
Wörthstraße 1a ist der seit längeren Jahren v.

Herrn Senlbcrger bewohnte Mctzgerladcnauf
Oktober anderweit zu vm. N. Eckladen. 1289

Borkstraße 7 kl. Werkstätten. d. 1. Juli z. verm,
Laden mit Zimmer u. Keller (ev. mit Wohnung)

Rauenthalcrstr. 9, geeignet für Filiale, zu verm,
Näheres Dotzbeimcrstraßc 62, Part . 1795

Laden m. Werkst., geeignet f. Buch- u. Schreib-
waarcnhandlung, i. d. Rübe der Blücherschule
zu verm. Daselbst a. ein Laden m. Stallung,
gceign. f. Metzgerei, auf 1. Januar 05 zu ver-
miekhen. Näh. Baubüreau Frankenstraße8.>

Gxotzer Lagerraum
oder Werkstätte

nebst Comptoir und Keller mit oder ohne
Wohnung per sofort oder später zu vcrm.
Näh. Friedrichstr. 8 bei Hrn. Tap. Bremser
od. beim Besitzer Wilbelmstr 10», 3. 1715

Großer Laden mit Lagerräumen und Magazin,
ev. mit od. ohne Wohnung, für Engros-Gesäiäft
sehr geeignet, per 1. Juli zu vcnmeihen. Näh.
bei May , Blücherplatz3, 2. Et . rechts. 1660

Laden , sehr geeignet für Friseur, mit oder ohne
Wohn, zu v. N. Clarenthalerstr. 6, P . l. 1760

Zu vcrmiethen schöner, gewölbter Weinkeller mit
großen Lager-, Pack- und Büreauräumen in
vortheilbaitester Lage. Näheres bei 1569

Weder &  Schmidt , BllUgeschäft,
Erbachcrstraße 5.

Eckladen,
4 Schaufenster , mit Ladenzimmer, große Lager-

»nd Kcllerränme, sowie Stallung mit oder ohne
Wohnung per 1. Oktober zu vermiethen. Näh.
Friedrichstraße50. 1. St . recht«. 1770

ABitemofofle!
Schöne bequeme Räume z. Einstellen derselben,

billig zu vermieten Gneisenaustr . 9, Ecke der
Yorkstr . Näb . Seerobenstr . 80. Er . Hock.

Schöner Laden
mit Wobnnng, ieith. als Colonialwaareng. betr., per

1. Okt. gu verm. Näh. Herdcrstr. 12,1 . 1842

Arbeitsraum,
großer heller, mit oder ohne daranstoßende

3-Zimmerwobn., Vdh. 1 St ., sofort od. später
zu vcrm. Näh. Jahnstraße 6, 1 St.
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Laden,
ta. 66  HI - Mtr . qrofj (kann auf Wunsch abgetbeilt

werden für Laden. Ladenzimmero. Lagerraum).
Nähere? Moritzstraße28, Comptoir. 1502
Schöner geräumiger Laden.

speziell der Lage wegen für Frtscurgcschäft geeignet.
Näh. Raucutbalerstraße 8. Bureau. 1563

Kl. Laden, für Friseur geeignet, per gleichb. zu
verm. Näh. Rheinstraß- 99. Part . 1098

Zwei große Zimmer » leer, als Büreau, event.
auch als Wohnung mit Kücheu. Zubehör, sof. zu
verniiethen. Näh. Schlichtcrstraße 11, Part.

Laden mit Ladcnzimmcr, auchf. Bureau geeignet,
zu vermietben. Näheres Walluferstr. 9. 1840

Großer tiefer Laden oder kleinerer Laden mit
2 Schaufenstern, mehreren anstoßenden Räum¬
lichkeiten, für ein besseres Geschäft geeignet, auf
1. Oktober oder früher zu vermiethcn. Näheres
» . Ktcin , Webergasse3. 1286

VrotzeS Bureau , aus 3 Räume» bestehend, mit
fep. Eingang, auf 1. Oktober zu vermietben.
Näheres B 8 l « in , Webergaffe3. 1287

Lade» zu vermiethe«.
Webergaffe 7»Ä,

ist das GeschäftSlokal , bisher Juwelier
*4oir Ichellenberg , von Januar 1905
ab zu vermiethe « . . 1853

Laden-Einrichtung event . zu verkaufen.
Näheres Willi . Nchcllenberg,

Uhlaudstraßc 11.

Weftendftratze 32  KxZMA
Meter mit Hofbenutzungu. 3-Zimmcr-Wohnung
per Okrobcr zu verm. Näh. dafcldst Part.

Photographisches Atelier
mit Wohnung auf 1. April 1905 zu vermietben.
Näheres Büreau Wilhelmstraße54. 1616

Laden per 1. Oktober 1904 zu vermietben. 1851
Park -Hotel.

Gr . Ladenlokal
mit Souiol in bester Lage der Wcllritzstraße
per 1. Oktober zu vermietben. Etwaige
Wünsche können, weil Neubau, noch berück¬
sichtigt werden. 1573

Fritz Bernstein , Wellritz-Drogerie.

Ecklade« , worin gutgehend. Specereigcichäft. mit
9 Zimmern, Kücheu. Zubehör, zum 1. Juli billig
zu vermiethe». Nähere» bei Uud . Schmidt.
Aorkstraße 83, 1. 1595

QeUtv Sout .-Laden mit gutgeh. Spczereigesch.,
in s. bei. Straße , event. f. Friseur geeig»., mit
od. o. 2-Zim.-Wohn„ auf 1. Okt. anderw. bill.
zu verm. Reflcct. wollen Adr. u. 1S3 int
Tagbl.-Verlag nicderlegeu.

in sehr verkehr. Str . mit u. ohne
Wobn. sof. z. v. N. Tagbl.-B. Kq

Mit Okt. neu einzuricht. Doppel -Laden in bess.
u. sehr freq. Lage an bess. Geschäft mit od. ohne
Wohn., a. Lagcrr. rc. N. Tagbi.-Verl. 1860 Ma

Eine kl. Werkstatt in bester Geschäfts!. zu vcr-
miethen. Näh. im Tagbl.-Lerlag. I,b

Waldftratze "»L"NL«T"
WerkjMeii«. Lsgmämeii

in 8 Etagen, ganz od. gethcilt, für jeden Betrieb
geeignet (Gaseiiisühruiigi, in äußerst bequemer
Verbindung zu einander, per sofort' oder
ibäter zu vermietben. Näheres im Bau oder
Baubüreau Nheiustraße 42. 1153

niit  Stallung zu vermietben
Waldstraß- 88. 1152

Wohnungen tum 8 und mehr
Zimmer«.

Ecke Adelheid - und Schierstetucrstrase 2 ist
eine Wohnung von 8 Ziumiern , Küche, Balkon,
mit allem Zubeh. gleich od. sväter zu vm. 1154

Adolfsallee 12, 2. Et ., 8 gr . Zimmer mit gr.
Balkon und reichl. Zubehör per l . Oktober zu
vermiethe». Näh. Langgasse 19. 1584

Diebrichcrstratze 16 u . 18 3 Wohnungen v.
6—8 Zim . zu verm.

Erdacherstratze 2 , Ecke Wallnserftraße, 1. Et.,
8 Zimmer mit allem Comfort und reichlichem
Zubehör aleich oder später billig zu vermietben.
Näh. daselbst. 1818

Näh. Ublandstr. 10 (10- 12, 2- 4 Uhr). 16, 3
Katser -Friedrich -Ring 67 ist die S. n. 3.Etage,

bestehend ans je acht Zimmern, großen Balkons.
Erker und reichlichem Zubehör per fof. zu verm.
Näb. bei dem Eiaentbümer daselbst1. Et . 1156

der Adolfsallee , sind elegante
herrschaftliche Wohnungen von zehn
Zimmern ncdst reichlichem Zubehör,
Centralhctzn » g,clcrtr .Pcrsoucn-
anszug , zwei Treppenhäuser, ans
sofort oder später zu vermietben.

Näheres Baubüreau oder bei
dem Hausmcistcrdaselbst. 1507

m .■•> 3 i iSA? *,m'Ls iw &r&üa-  vSvaV*.<■

Ülenjiau Kiliser-Fmiirilli-RW 47
berrschastliche Wohnung von 9 Zimmern, incl-
Saal von 46 (Z-Mtr ., mit allem Comfort der
Neuzeit ausgestattet, zu vermietben. Automobil-
Nemise zu verm. Näheres Parterre rechts. 1089

« » rcidelstratze 5 Billa, sehr schöne Wohnungen
v » von 8 und 5 Zimmern mit reich!. Zubehör

1172zu vermietben.

Kirchgasse 43,
Ecke Schulgasie, Wohnung von 8 Zimmern mit

allem Comfort und reichlichem Zubehör, geeignet
für Aerzte und geschäftliche Zwecke, sofort
zu verm. Näb. Büreau Adelheidstr. 2. P . 1173

Neiibm Lmsenftrstze 25
ab 1. Oktober zu vermietben:

Erste mit)dritte Etage,
bestehend aus je 8 SerrschastS-
zimmct-n , Badeeabinet , Küche,
Speisekammer , 2 Closets , sowie
3 Kammern tm Dachstock; versehen
mit allem Comfort der Neureit,
Ccutralheizung , elektr. Licht,
Leucht -, Kow - u . Heizgas n. s. w.
Separate Diencrschaftstrcppe.
Z» erfragen im Büreau «Uebr.
M asmiann , Luisenstr. 25. 1682

Parkstratze 20, r«Ä,f “£
eine Wohnung von 7 bezw. 9 Zimmern
und 3 Mansarde » auf gleich oder später
zu vermietheu . 1691

Philippsbergstratze 17/19 , 1. Et., 8 Zimmer,
Bad, Garten rc. zum 1. Oktober zu vermietben.
Näh. 2. Eiage rechts. 1774

Rhenrstrasze 32
ist die erste Etage » 8 Zimmer , Bad,
gr . Veranda u . reichl . Zubehör auf
Oktober zu vermiethe « . Näheres
2 . Etage . 1803

Viva Fritz Ncuterstraße 6 : 8 Zim., Central-
Heizung, elektr. Licht. M. 8200,

Viva Fritz Reuterftr « 10 : 8 Zim., Central.
hei,., elektr. Liebt, M. 8600 (m. Stall M. 4000)

zu vermietben. Näheres Lessingstraße 10. 1509
RttdcSheimerstratze 2 . Ecke Kaiser-Friedrich-

Ring , Bel-Etage, 8 geräumige Zimmer mit
reichlichem Zubehör, auf 1. Oktober zu verm.
Näheres An der Riugkirche1, P . 1072

Schiersteinerstratze 18 herrschaftliche Wohnung,
9—10 Zimmer, Küche, Bad und Zubehör, der
Neuzeit entsprechend, zu verm. 1810

Wohnungen von 7 Zimmer«.
Adelheidstratze 46 herrschftl. Bel-Etage, 7 Zim.,

Küche, Bad, großer Balkon, z. verm. Näh. das.
oder Soniicilbergerstraße60. 1685

Adelheidstr»46 herrschaftliche Etagen, 7 Zimmer,
Küche, Bad, großer Balkon, reichl. Zubehör, ans
gleich oder späker zu verm. Näh. daselbst oder
nebenan Hinterh. bei Fr . Lelelior , 1 St . 1786

Adelheidstratze 58 ist die von einem Arzt tnüe-
aebabte, neu hergerichtetc Bel- Etage, best, aus
7 schönen Zimmern mit großer Veranda, Bad,
zu verm. Näh. daselbst Part , bis 4 Uhr. 1170

Lldolfsavee 9 ist der zweite Stock, bestehend
aus 7 Zimmern, Badecabinct, Speisekammer,
Balkon, Laustrcppe und reichlichem Zubehör, ans
gleich oder später zu verm. Anzusehen werk¬
täglich zwischen 11 und 1 Uhr und 9 und 5 Udr.
Näh. daselbst im 1. St . 1169

Adolfsallee 22,
hochherrschastliche Bel -Etage (Sonnenseite),

von 7 Zimmern, aroßen Balkon. Küche, Speise¬
kammer, Bad, Koh'enanfzug, 4 Mansarden und
reichl. Zubehör, vollständig' neu hergerichtet, ist
Mitte Oktober, ev. früher oder später, an ruhige
Mietber zu vermietben. Anskunit erteilt daselbst
und Franz-Ablstraße 2, Part . (Nerothal). 1846

Adolfstr . 4, 2. Etage. 7 Zim., Kücbeu. Zubeb.
aus gleich zu vm. Näb. Nbeiustr. 32. 2. 1168

Adolfstratze 10,
2. n. 3. Et. je 7 Zimmer,

Küche, 2 Keller,
2 Mansarden und Badezimmer auf sofort
oder später zu vermietben. Eigene elektr.
Centrale im Hause. Näheres Parte -re
daselbst. 1026

Ru der Riugtirchc 1, 2. Etage, 7 große Zun.
mit reiclil. Zubehör, hochherr'chaftliche Wohnung
ans 1. Oktober zu verm. Näb. Part . 1868

A>>d.Mi,gk!rchc7.L °,ÄLL
o. später preirw. zu verm. Näb. das. P . 1510

Gr . Bmgstrasre 9
Wobiinttfl mit 7 Zimmern und allem Zubehör per

sosort oder später zu vermietben. 1167
Dotzheimerstratze 36 » 1. Etage, 7 Zimmer mit

großer Veranda nebst allem Zubehör per Oktober
zu vermietben. Nähere» Parterre . 1487

Dotzheimerstratze 62 , 7 Zstnnnr. Bad. Küi-e
n. reichl. Zubeh. ans 1. Okt. Näh. P . l. 1849

Friedrichstraße 3
Q h » 7 Zimmer, Küche,
i ». Badezim. nebst Zu¬

behör auf sofort od. 1. Oktober zu verm.
Näh. das. Gartenhaus Part , links. 984

^ 1-it »^ ö «4bstraße 19, neben dem neutu
St -!p 4 SOJ Pelizeiaev., 1. Etage, sieben

Zimmer, ev. 9, uud Zubehör, mit allen Anford,
der Neuzeit contiortabcl eiliger., per 1. Juli od.
ipäter zu vermietben. Näh. Part . 1075

Gcrichtsstratzc !», 1 St .. 7 Zimmer, Küche.
Sveiickammer, Bad, Balkon, 2 Maus.. 2 Keller.
Kohlcuauszug. Gas, per 1. Juli . N. P . 1657

Friedrichstratze 5,
nahe der Wilhelmstraße,

1. u. 2. Etage, je 1 gr. Ecksalonm. Erker,
6 sch. Zimmer, Balkon, Badez., Küche mit
Speisek. ». reichl. Zubehör, 2 Cloiets, Lauf¬
treppe u. Kohlenaufzug, auf 1. Oktober zu
vermietben. Näheres ». anzusehen durch
den Besitzer t». Toltx , DelaSpccstraße 1.
Morgens von 11—1 Uhr u. Nachm, von
4- 7 Uhr. 1500

Goethestratze 4 , 1. Etage. 7 Zimmer, Badezim..
2 Balkons, Garten und Zubehör, mit allen An-
sorderunaeu der Neuzeit conisortabel eingerichtet,
per 1. Oktober zu verm. Näb. 3 Tr . 1636

Gutenbergplatz 2,
Nähe AdolfSallceu. elektr. Babuhaltestellc,
sind hochhcrrschaftl. 7-Zimmer-Wobnnngen
mit prachtvoller Aussicht rc. zu vermietben.
Näheres Parterre . A. Brühl . 1166

Kaiser-Friedrichrina 48 ist diePart.-Wobn. n.
der 2 stock von je 7 Zimmern und Zubehör zu
vermietben. Näh. nebenait No. 50. Part . 1164

Kaiser-Friedrich-Riuq 50 , 3. Etage, ist eine
Wohnung von 7 Zimmern wegzugShalbcrauf
1. Oktober zu vermiethe».
Kaiser-Friedr .-Ring 65

sind bochbcrrschaftlicheWohnungen, 7 Zimmer und
1 Garderobe,immer, Centralheizung u. reich¬
liche» Zubehör, sofort od. später zu vermietben.
Näb. daselbstn. Kaiser-Friedr.-Ring 74,3 . 1168

Kaiser-Friedrich-Ring 88 , Part .»
eine berrschastl. Wobnnng von 7 Zimmern
und Bad, auch elektr. Licht, Garten, mit
allen Bequemlichkeiten auSgest.. zum I. Okt.,
ev. auch früher, »n verm. NäbereS bei der
Besitzerin Frau Willi . Bind , Jdsteiner-
ltraße 7. 1814

Kaiser-Friedrich-Ring 76 ist die herrichaftliche
Bel-Etage, bestehend ans 7 Zimmern mit reievl.
Zubehör Verletzung halber zu vermiethen. 1162

Kaiser-Friedrich-Ring 34 sind schöne7-Zim.-
Wohilungcu zu sebr billigem Preis zu vermietben.
Näheres daselbst Parterre oder 1. Stock. 1477

Luiseustratze 24 ist der 1. Stock, bcstebeud aus
7 Zimmern und Znbcbör, aui 1. Oktober z»
vermietben. Näb. 2. Stock bei Boo *. 1725

Nerothal 13, 8SKSSS
,tt vermietheu. Näb. daieivst1. Etaae. 1749
Nieolasstrasze 19, 2,

7 Zimmer, gr. Balkon, Bad, Speisek., 2 Mansarden.
3 Keller, Lauftreppe, Bleichplatz zum 1. Oktober
zu vermietben. 1845

Oranienstratze 15,
1. Etage , 7 große Zimmer nebst
Zubehör billig zu vermiethen . Näh.
Parterre dortsclbst. 1499

Orantenstr . 42 , 2. u. 3. Et., jc 7 Zim.. Balk. n.
Znbcbör gleich oder später preiswcrth zu ver-
mietde». Näh. daselbst Parterre . 1511

HWHetnstratze 65 » Eckhaus1. Et., herrschaftliche
«,6  7 -Zimmer-Wobnung. Balkon, Badezim. nebst

reichlichem Zubehör per sofort zu vermietben.
Preis 1700 Mk. 'Näh. Pari . 1724

Rheiustraße 88 Wodu. im 2. Stock, 7 Zimuier.
Küche, Bad und Zubehör. Dieselbe kann auf
1. Juli oder 1. Oktober bez. werden. Anzui.
von 12—1 und 4—6 Udr. 894

NüocShcimerste . 2, Ecke Kai!er-Fricdrich--R!ng.
Parierre -Wobnuna, 7 geräumige Zimmer mit
reichlichem Zubehör ans soforl oder später zu
vermieiben. Näh. Au der Ringkirche1, P . 1160

Billa Schntzenstratze 5,
mit Haupt- und Nebentreppe, vornehmer Em-
richtuiig, 7 Zimmer, mehrere Erker n. Balkon»,
Diele.Badezimmer, Küche und reichl. Nebcngelaß,
sofort od. später zu verm. Näh. daselbst und
Schützcustraßc 3,33. 1159

Bietoriastratze 13
Wohnung in bochieiner Billa, 7 Zimmer u. reichl.

Zubehör auf 1. Oktober zu vermiethen. 3W . bei
.Adolf ILintbarth , (i'-Ucttboftcitgaffe8. 1847

Landhaus Victoriastratzc 47
elegante sehr geräumige Bel-Etage von 7 Zimmern

und rcichtichcm Zubehör mit Ccntralbcizmikg und
elektriscvem Liebt zu vermiethen. Anznscheu von
11—12  Uhr . Näh. Lcisingstraßc 10. 1512

Herrschaftlichc Etage,
7 reip. 9 Zimmer, Garteubenntzung, per sofort
oder später zu verniiethen. Näheres Kapcllen-
straßc 51. Port . 1553

Elegante grotze 7-Zimmcr -Wohuuug , 10
Fenster Front » Eckhaus, nach Müthelm-
und Nheinstraßc StuSstcht, mit B»Ukon,
sofort oder später zu vermiethen . Näh.
Rheinstratzc 15, 2. 1738

♦ Schöne 7-Zim .-Wol;n. 11. Zubeb., am ♦
♦ Ring - sstc. Lage - für 1200 bis ^
Z 1700 Mk. per gleich oder später zu verm. X
$ <9 . Beuget . Adolfstratze3. o

Mohimngen von 6 Zimmc-r«.
Tidelheidstratze 8 , 2. Etage, herrschaftl. 6»Zim.»

Wohiiung mit reichliche!» Zubehör per sosort od.
1. Oktober zu verm. ttkähereS Part . 1564

Adelheidstr. 27. 2. Et .»
Eingang Moritzstraße 16, schone Wohnung,
6 Zimmer mit Balko», Garten und rciclü. Zn-
benör zum 1. Oktober zu verm. Zu iebei, von
4—8 Ilbr Mittags. «'nrl Erb.

ASklheidstraße 76 berrichaiilicle 6-Zimmer-
Pioannng (5 große Zimuier nach der Front ),
3 Ballons, Erker, Bad, Kohlenaufzug, zwei
Mansarden, Fioutspive, 2 Keller tt. s. in., keine
Hiulcrbauscr, per I. Oktober, event. früher, zu
vermiethen. Näh. Parterre . 1722

AFdelheidstraße 83 6-Zimmerwokmmg
++  sof . od. später zu vermiethen. Näh. bafelbf.

oder Orauienstraßc 54, P . tio/
AdolfsaNee 20 , 1. u. 3. Etage. 6 Zimmer

verm. Nur anzusebcu Dienstags und Freitag
Vormittags von 10—1 Uhr. Näheres Goetb,.
straßc 22, 2. 157°

Adolfsallee 37, . « ft,
Zubehör wegzugshalber zum 1. Okt. zu vm
Näh. von 10—1 Uhr daselbst3. St . jogo

Adolfsallee 47 ist die Bel-Etage zu vermieldev
6 Z .. 1 Badez., 2 gr. Maus, rc., Mitbeii. btt
Wa,chk., d. Bleichpl. >1. Trockensp. igzz

LllFdolfsallte 59 schöne Hochpart.-Wobn. vev
6 Zimmer, grober Balkon. Borg, auf gleich

event. ipäter, zu vermiethen. Näh. Bau-Btirea,,'
daselbst, Sout . 117g

Alexandraftr . 15, ESe,
und Mosbacherstratzc 5 find berrschastl
Wohnungen von 6 u. 5 Zim . (Fremdenzim.) v,
rcicbl. Zubehör fof. zu verm. Näh. das. 129]

Arndtstratze 4 ist eine schöne Scchs-
Zinimerwohnung mit reichlichem Zubehör
ans 1. Oltober zu vermietben. 1692

A. WollT , Architekt.

BiSmarckring 6. Neubau Hriiemer,
nungen von 6 Zimmern mit reichlichem Zubcbör,
der Neuzeit euisprechend ausgcstattet, per fofort
ob. später zu vm. Näb. daielbst Hochpart. IW

BiSmarckring 1« herrsch. 6-Z.-Wobnungen mit
reichl. Zub. Electr. Bahn-Haltcst. 1185

In der Billa Bingeri-
•> sind 2 Wohnungen von je

I* 1 »lf ) l 6 Zimmern mit Zubehör,
der 2. Stock sofort, da« Hochparterre ebemallr
soforl oder später zu vermiethen. 1183

Dotzheimerstratze58 , 1. El .,6  Zimmer. Bade-
zim., 3 Mansarden, der Neuzeit entsprechend, »er
sofort zu vm. Näb. nebenan No. 60 Part . 1518

Vorderes Nerothal , Franz -Slvtstratze 8,
Hochpart., eine Wohniliig, 6 Zimmer , Köche,
Bad. electrischcs Licht, reich!. Znbebör, sofort
od. später »tt vm. N. Röderstr. 21, 2 St . 982

«nei>nlhs!l.38,
«ahe der Kirchgasse.

Haltestelle der elektrischen Bahn,
ist die herrschaftliche Wohnung iitber
CtftCtt Eiage , rait  allem Comfort
der Neuzeit ausgestattet, bestehend aus 6 inein-
andergehenden, mit Schiebethüren versehenen
Zimmern— eins mit separatem Eingang—
Badezimmer,1Frontspitzzimmer(als Fremden¬
zimmer geeignet), 2 Mansarden, Kelleru. s.w.,
sowie einer sehr schönen, im ersten Stock
gelegenen Garten-Terrasse, sofort od. später
zu verniiethen. Näheres bei IM

Moritz Herz «Sk Co .,
Möbel- und Jnnendecorationen,

Friedrichstrasie 38.

Friedrickstratze 48,
schöne Wohnung , 6 Z ., Erker, 3 B

v 1 ,
. . . „ . . .. Balkons.

Badeeiurichtg. u. all. Znbebör, sofort od. spät«
zu vcr!n. Besonders für Aerzte geeignet.
Einzus. tägl. zwischen 10 tt. 4 Uhr.

FriedriÄstr . 40
(Ecke Kirchgasse), Haltestelle der elektrischen
Babn, ist die 2. uud 9. Etage, je 6 Zimmer,
elegant ausgestattet. mit reichl. Znbebör, per
sofort oder später zu vermiethen. Ga» und
elektr. Beleuchtung vorhanden. Näb. daselbst.

Wili . eiin « noer & Co.  1514

Goethestratze 2 eine herrschaftlicheWohnM
vo» 6 großen Zimmern, Bad, Balkon, Gmtei>°
benutzung ist zum 1. Oktober zu ocrmieUlvi.
Näheres bei der Besitzerin Frau Will ». ■*«» •
Jdsteinerstraßc7.

Goeihestr . 6, Parterre , ist eine Wobnung«o
6 Zimmern mit Vorder- u. .Hinterbalkon,
und sonstigem Zubehör zum 1. Oktober zu°
mictben. Anzusehcn am Nachmittag, Auswo
in der Wohnung. ^ ^

Herrngartenstratze 1s,
1. Et ., Wobnuiig von 6 Zimmern, Balkon>" '
reichl. Zubehör aus 1. Oktober zu vermiet? :
Näh. Parterre . „ ,A »,

^ ^ i ^ r - Kriedrtch-Ring 3 schon«- Zimmcr-Wobu., Küche, Buge,
Bad, Sveisek., 2 Balkons ». Zub. zu vermielnc«-
Näh. daselbst3 Tr.

Kaiscr-FricVrtch-Niug 28 , Part. u.
3. St ., berrschastliche Wohnung, je 6 Z >" -
mir allem Comfort der Neuzeit. Küche, Ba°>
Zubehör, zu vermiethen. Näh. 1. St.

Kaiser - Friedrich - Ring 64 , Wohnung,
Zimmer und Zubehör per sofort i»
»itetbeu. Näbercs daselbst2. Etaae.

Kaiser - Friedrich-Ring
Part , oder 2. Etage, Wohnung von 6 Zs?)
clcaant ausgestattet, per bald oder Pv
billigem Preis zu verm. Näh. 1. Etage,

Karser-Fi'iedrilh-Rtug 88» 1, 6 Zimmer, ^
uud Zubehör, Mk. 1650, zu vermietben. r

il 2. e. schöne
6-Zimmerwobm

Balkon per I. Juli sehr vreisw. zu vernu
Kirchgasse 27 , 3. St ., 6 Zimmer, .Küch-, «/ ^ ,i

Bao, Bult., Erker, Mans. u. Keller per -.jy;
Näh. 1. Stock.
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Kanzstratze 18 herrsch. Wohnung, 6—7 Zimmer,

Bad, Küche. Speisekammer. 2 Closets. 2 Trepp.
Garten, 4 Balkons. Gas n. elektr. Licht, Kohlen
auizug. reich!. Zubehör, per Oktober zu verm.
Näberes daselbst oder bei dem Eigcnthümcr
I ». J . Simon , Bertramstrahe 22, 3 r. 1828

Zu eleganter Villa , Lanzstr. 3», unweit Nero-
thal. unmittelb. um Wald , Wohnung, 6 Zin,
mit geraum. Veranda n. Karten, zu verm. 1192

«HAoritzstratze3!), 2. Etage. 6 Zimmer mit
Aei - reichlichen, Zubehör zu vermietheu. 1194
Müllerstraße 1, Bel- Etage, 6 Zimmer mit

Balkon und reichlichem Zubehör 1. Oktober zu
vermietheu. Näh. 2. Et. 1729

Ncrostratze 18, 1, 6 Zimmer mir Zubehör zu v
»«»eudorferstratzt 4 u. 8 zwei schöne Logis.
■Jl 6 große Zimmer mit allem Zubehör, auf

. gleich od. später zu verm. Gesunde Lage. 1195

Rengaffe 24 , 1. Stock, 6 Zimmer,
Küche, Bad, nebst Zubehör, auf 1. Juli zu
vermietheu. Näheres im Laden. 906

Mcolasstratze 12, Hochparterre, große 6-Zim
Wohnung, Balkon, Vorgarten und Zubehör, auf
1. Juli , cvent. 1. Oktober, zu vermietheu. 8ln
zujehen von 10—1 Uhr. Näheres bei 1556

Creoa -s - A later , Kapellenstraße 14, 2.
-licolasstr . 28 Herrschaft!. 1. Etage, voll st. neu

hergerichtct, 6 Zimmer, gr. Balk., Bad n. reichl,
Zubehör, sofort oder später zu verm. 1196

Raucntftalerstr . 11 6-Z.-Woh»ungeu. elektr. L..
reich!. Zub., gleicho. sv. billig zu verm. 1197

Rheinstr. «8 £ ",.«8srft
vermietheu. Näheres 2 Tr . 1854

ttiTfteinstratze 92 Hochparterre- Wohnung und
M » Bel-Etage, 6 u . 7 g. Zimmer mit Zubehör,

ui vermietheu. 1198
Rüdesfteimerstratze 3, Part ., cherrschaftl. 6 ar,

schöneZ., gesch. Balkon, gleicho. später. Schlüssel
1. Etage. ü>ion & Co . Schillerplatz 1. 1199

Rüdcslieimerstratze 14, Ecke der
Rauentbalerslraße, sind noch2 hochherrsch,
aukgestattete Wohnungen ü 6 Zimmer mit
reicht, der Neuzeit entspr. Zubehör in 2. und
3. Et., mit elektr. Persouenauizug, per gleich
od. später zu verm. Näh. das. Part . 1200

Rjwesheimerstrafte 16
6, 5, 4 Zimmer mit Küche, Speisekammer, Bad
Kohlenaufzug, elektrisches Licht, Koch-, Leucht
und Heizgas, Centralbeizung u. s. w. zu ver¬
mietheu, Näb. daselbit oder Moritzstr. 41. 1726

Nndeöheimerstraße 21, H.-Bart. l., hochher ich.
6-Ziinmer-Woh»., m. a. Comfortd.Neuzeit, elektr.
Licht, 4 Balkons, Garten, 2 Man!. ec., sofort
oder später wegzugshalbersehr preisw. zu ver-
inietben. Näheres daselbit1 St . rechts.

Schenkerworsstr. 4
schöne Wohnungen von 6 Zimmern mit
Zubehör, als Mansarden, T-remdenzimmer
Erker, Balkon, zu verm. Näh. das. 1203

■j  erste Etage,
. ♦ ^ » 6 Zimmer mit

Balkon, Bad und reichlichem Zuhehör auf gleich
oder später zu verm. Näheres daselbst. 1205

Echlichtcrstratze 10 ist die Bel-Etage, bestehend
aus 6 Zimmern. Bad nebst reichüchem Zubehör,
ans1. Okt. d. I . zu V. Näh. Part . das. 1757

Tchlichterstr. 18, 3. Et., schöne6-Zj»i.-Wohu.
m. allem Zubeb. a. 1. Okt. z. vm. Näb. Pait.

Taunusstr . 53 ist eine Herrscbasilichk6-Zimmcr-
Wodnnug (3. Stock) mit Lift. Kohlcnaiifzna,
2 Balkons, Bad, Elektrisch und Gas , auf gleich
oder später zu vermietbeu. Näh. Part. 1207

MLallnferstr. 7 hockberrschaftlichc Wohnungen
..w v. 6 Zimmer», Bad, elektr. Licht, Balkons
/ »vd Erker nebst sonst. Zubehör per sogleich

oder später zu vcrmiethcn. Näh. Wallufer¬
straße7, Hochpart. 1824

Wallnferstr. 10 BSS
4dohnungcn auf gleich od. später zn vm. 1209

Wildelmii >en '''L 'L ^ K:
Wdonung mit reich. Zubehör, Balk., Bad. electr.
^>cht, Garten, ver 1. Okt. zu vermiethcn. Näb
?r Burgstr. 10, im Kunstgeichäft. 1750

WUftclminenstratze, Eckhaus, am Eiugaug des
Kerothals, sind neu hergerichtere herrsiliastliche
Wohnungenv. 6 Zim,uern, Bad, elektr. Licht:c..
der wfort od. später zu verm. Näh. Part . 1210

W Westerwald,
y ™. vom Kurhaus, ist p. Aug., Scpt . oder
»--kt. eine f. 6—7-Zimmer-Wohii. mit r . Zub. z.
5 f-st Pr . v. 12- 1400M. z. v. Halten. Tenuelb.
0. elektr. Bahn v. d. H. Näh. das. v. 3—5 Nchm.

Nohmmge« von 5 Ziinmern.
stidellieidstr. 1 ist die 2. Etage, bestebend an«

0 Ammern, schöner großer Veranda, kl. Balkon
«jf .Zubehör, per 1. Oktober zu vermietheu.

!'" *• Stock. 1695
miciöfttafjc 10, 1. Et., Herrschaft!. 5-Zimmer-

sit"aaung, Ballon, Bad, 2 Mansarden, elcktr.
Wo Ga«, per 1. Oktober zu vermietheu. Näb.

z,°° elbst Hjuterh. 1 St . 1789
Uehcidstr . 74 5- 6Z .,g . B. u. Z. N.P . 1212

-"stodstrnßc 76 herrschaitlicbe Wohnung,
, ..Zimmer nach der Front , 3 Balkon«, ein kl.

5’ mn,*r: Erker, Bad, Kohlcnonfzug, 2 Maus .,
prontwitzc, 2 Keller u. s. w., keine Hinterhäuser,
« 1. Oktober, event. früher, zu vermietheu.
dtaheres Parterre . 1721

Adelheidstratze 81,
Wort., 5-Zjmmet-Wohmiug, 2 Balkons, Bade-

2 Maus., Bor- n. Hinterganeii, zu vm.
Wofirafic 89 , 2, schöne5-Z.-Wohu., Bad.

N " Balkon, Zubehör, z. 1. Ollober, cv. früher.
Nn ./^ ^ erzeii Part.

erulin 'ee ! • Stock , 5 Zimmer, mit großem
W 'Bwncnem Balkon, Kücheu. reichl. Zubch. aus
-li >,V ?bkr zu vermietheu. Besichtigung von
^ ' l"S 1 Uhr. N̂äheres bei», Eigcnthümerbl'/r bis

Ile », , Webergasie 18. 176!»
-,. °or Ringkirch,«9 , Hchp., 5 Zim. u. Znb. nur

spät. Näh. Dotzheimersir.62, P . l. 1214

Adelheidstraße 91 ist die Bel-Etage, 5 Zimmer
u. alles Zubehör, pr. Oktober, cv. früher, zu
verm. Näh. das. 1850

Ecke Ringkirche u. Clarenthalcrstratze sehr
schöne, sounia u. frei gelegene5- u. 6-Zimmer-
wohuung, mit alle». Comfort ausgcstattet, au,
gleich oder später zu verm. ‘ 1086

Arndtstr « 2, 3. Et., schöne5-Zi,n.-Wob„., Bad.
2 Balkons, zn verm. Nah. das. 3. Et. l. 1448

Arndtstratze 8 hcrrschaitl. 5-Zimnier-Wobn„ng.
1. u. 3. Etage, vergleich o.sväter zu vermietheu.
Näheres daselbst2. Stock rechts. 1216

Uckugnstastratze 1, Villa , schöne5-Zilnmei-
Wohnung. Bad, Speiset.. Balkon n. Zubeh.,

Parterre oder Bel-Etage, für Oktober zu ver-
mielhen. Anzus. 11- 1 und 3 Uhr ab. 1661

Bismarckring 9 schöne Wohn., 5 Zim. >,. reich!-
Zub.. a. al. o. sv. zu v. Preis 1000 Mt. 1619

Bismarckring 20 , Haltestelle der Elektrischen
Babn , 1. u. 3. Etaae, 5 gr. Zimmer, 3 Balkons,
gr. Küche, sowie reichliches Zubeh., sof. od. später
billig zu vermietben. Nähere« Part , rechts. 1218

Bismarckring 21, 3. Et , ich. 5-Zim.-Wohu.. d.
Neuz. cutivr., m. a. Z. a. 1..Okt. N. 1 r. 1836

BiSmarckring 22 , 3 , 5 Zimmer mit vollst. Zu¬
behör per sofort, event. ivätcr, zu vermietbeu.
Näh. BiSmarckring 24. 1 links. 1219

9 Ecke Roonstratze,
fdtöite 5-Zimmer-

Wohn .» Erker, 2 Balk », Bad » mod. einaer.,
freie gesunde Laae, gleich od. iväter zu v. 1822

Neuban Clarenthalerstraße 5 sind zwei herr-
schaitlicbe5-ZimmerivobnungenpreiSwerth auf
gleich oder später zu vermietheu. 1222

Dotzfteimcrstratze 17 Wohnung von 5 Zimmern
mit reichliche,n Zubehör ver 1. Oktober zu ver¬
mietheu. Näh. nebengn No. 19. 1772

Dotzheimerstratze 29 » Neubau, 5 Zimmer unv
Zubebör zu verm. Näh. Koethestraßel . 1583

Dotzheimerstratze60, 8. Etaae. 5 große Zimmer
der Neuzeit entsprechend, p. Oktoberz» vermictb.
Näheres Parterre . 1529

Dotzheimerstratze64,3 , schöne lustige5-Zimmer-
Wohnnna mit reichlichem Zubehör wegen Auf¬
lösung des Haushalts per sofort oder später zu
vermieten, event. mit Mictnachlaß. Nähere«
Auwaltsbürcau Adelheidstraße 23. Part . 1701

In meinem Neubau Dotzheimerstratze 84,
Vorderh . schöne5-Zimmerwohiiuug mit Balkon
und reichl. Zubehör sehr preiSwerth per sofort
oder später zu vermietbeu. 1224

«»I». Scliweixeifuti «, NüdeSbeimtrstr. 14

Neubau Dotzheimer ftr.166,
v. Ring 5 Minute » , große5-Ziinmer-Wohu.,
ge», freie Lage, mit allem Comfort, sof. od. sv.
preiswert!, zu vm. Näb. 1. St . Becker. 1225

Dreiweidenstratze 10 sind herrschaftliche Fünf-
Ziniiucrwobuungen mit Bad, Gas, elektr. L'cht K.
mir sofort oder später zu vermietheu. Näheres
daselbst». bei ffiw ieU , Gocbenstr. 1, 3 1481

Diudcnstratze 5, Pdb. P .. 5 Zim., wovon1 Z.
event. für Büreau geeignet, auf Oktober zu vm.
Näheres Dreiweidenstraße8, P . l. 1859

Emserstratze 37 schöne5-Z.-Wohn.. frei gelegen,
wegzuasbalberauf 1. Juli , ev. 1. Okt., zu verm.
Näheres Part . l. od. 2. Etage links. 1635

Emserstratze 42 , I, 5 Zim. u. Zubehör, Badez.
Gas , elektr. Licht, per sofort oder später zu ver-
mietben. Näh. Part . 1228

Emserstr . 49 , Part., herrliche freie Lage,
Haltest, der elektr. Babn, 5 Zimmer. 1 ocrschl.
Balkon,Küche, Keller. Mansarde, ev. mitGarten-
antheil, ans gleich oder später an rühme Mielher
?» vermietbeu. Näheres durch Verwalter
Aensrebmier in Nr. 47. Einsichtnahme
d. W. Nachni. v. 2—5 Uhr. 1229

Emserstratze 71 , i . Et., 5 Zimmer mit Zubehör
und Gartcnbeuutziinaauf gleich oder spater zu
vermietbeu. Näh. No. 69,1 . 1230

Erbachcrstratze 2, 2. Et., 5-Zi»imer-Wohii„iig
billig zu vermietheu/ Näh. Part . 1819

Erbacherstr . 3 sind Wohn., 5 Zimmer,
der Neuzeit euttvr., per solort zu verm.
Kein Hinterh. 1. Etage 1200 Mk.. 2. Et
1100 Mk., 3. Et. 1000 Mk. Näh. P . 1680

Erbacherstr» 6 Wohnungen von 5 Z. u. allem
Zubehör, herrschaftl. ausqestattet, zu verm.
Näh. P . r. 1232

Nerothal.
Vista Franz -2lbtstratze 2 hocheleganteBel-

Etage von 5 gr. Zimmern, 2 Balkons, Badezim.,
Küche, Speisek., Koblenaufiug, elektr. Licbt. Gas,
Gartenlaiibc und allem Zubehör per 1. Oktober
au ruhige Miether zu verm. Nah. Part . 1641

Gcisbcrgstr . 30 , 1. Et., 5—6 Zimmer in. Zu¬
behör. großer Balkon ». Karten, per 1. Juli,
cventl. später, zu vermietbeu. Näb. Part . 1233

Gncisenaustr . 9, Ecke Uorkstr.. moderne Füuf-
Zimmerwohnungeii, eveull. 6 Zimmer, zu »mn,
Näbcres Secrobenstraße30. 1482

Göbenstratze 6 schöne5-Zinimer-Wobnnngen aut
alcich oder später vreiswürdig zn vermietbeu.
Näh. daselbst1. Etage bei Jünihes . 1545

All der Adolfsattee,
Goethestraßc 16,

ist die Bel -Etage » 5 Zimmer, reichl. Zubehör,
aut 1. Oktober zu verm. Näb. Part.

Gocthestr . 21 Fünf-Z.-W. zu vm. N. P . 1739

Goethestrafte 21,
.Etage, 5 Zim. n. Zubeh., mit Balkon, wearngs-
balber mit. MiethSuachl. bis 1. Apr. 1906 v.
I . Jul ! oder später zu verm. Nähere? Port.

Goethestraßc 25 eine sch., nach Süden gelegene
dritte Etage, 5 Zinnuer und a. Unbchör, ans
gisich oder später zu verm. Näh. Part . 1234

Gocthestr,itzc 27 herrschaftliche5-Z.-Wohii»iig,
Balkon, Bad, 2. Et., ^ onnenseilc, gleich oder
später zn vermietben. Näheres Part . 1516

Herderstratze 1 5 Zimmer nebst Zubehör zu vcr-
niietken. Näb. 1. Etage rechts. 1236

Hcrverstratze 2, 1, 5 Zimmer nebst rrichl. Zub.
lBnd k . ), in einer Tvront 3 große Zimmer, en
ver Sevt . »jnia zu ver>n. Näb, daß 2. 15 47

Herderstr . 12, Ecke Lnxemburgplatz,
1. u. 2. Etage, berrsaastl. Wohn., scböuc
freie Lage u. d. Plah , vou je 5 Zimniern,
Küche, Bad, Erker, 2 Balkon?, reichl. Zu¬
behör, zu vermietben» Näh. daselbst. 12i»7

EWflM

L »erderstratze 26 , Bel-Etage, schöne5-Zimmer-
Wohnung, der Neuzeit entsprechend, für

1200 Mk. auf 1. Oktober zn vermietben.

I Herderstratze 28 , 3. Et., deguem ein¬
gerichtete Wohnung von 5 Zimmern. Bod :c.
zu verm. Näb. Schiersteinerstr. 10, P . 1239

Jahttstratzx 20 schöne5-Zimmcr-Wobnung mit
Zubehör auf 1. Okt. zu verm. Näh. P . 1642

Jahnstratze 29 , am K.-Fr.-Ring, 1. Etage, fünf
Zimnicr, Küche, Badez., Balkon, mit Zubehör
ans gleich od. später zu verm. Näb. Part . 1240

Jahnstr . 30 fünf Zimmer, Balkon und Zubehör
auf sofort oder später zu verm. N. Pt . 914

Jahnstratze 40 schöne aeräumiae5-Zimmer-
Wobnnng mit Zubehör (Preis 900 Mark) auf
1. Juli zu vermietben. Näb. Part . 1010

Kaiscr -^ riedrich-Ring 1 ist die 2. Etaqc auf
sofort, die 3. Et . auf 1. Okt. mit se 5 Zimmern,
2 Balkons, Bad und Zubehör zu vermietben.
Näheres Part . links. 1319

" , 2. 5 Zimmer.
(MlSf «►4 •' Balkon n. doppeltes Zubehör a.

koiort oder später zu vermietben. 1242
tO/ »Lr -»H. - ?Vriedri» -Ring 23 , Hochpart.,

5 Zim . u. Zubeh., neuhergericht.,
ev. mit Froutiv ., gleich od. sväter zu verm. 1243

lK/ »i ?«»^ - D»'iedrich-Ring 23 Bel-Etaae,
♦9« 5 Z , Zub, sofort zn v. 1831
Kaiser -ŝ r.-RiNg 30 , 2 , 5 Zim.-Wohn. m. reicht.

Zubeh., ver sof. od. sväter. Näb. P . link«. 1245
li—M B. .. .

Kaifer -??ricdri «h-Ring 33 , 1. Etage,
5 Zimmer, 3 Balkons, Schrankzim., Bad,
Warmwasserleituna. der Neuzeit entivr.. ver
l . Oktober zu vermietben. Näb. Wallnfer-
straße 3. Part , und Bismarckring 82. 1.
Müller . 1768

Kaiser-Fricdrich-Ning 45
herrschaftl. 6 - Zimmer - Wohnungen, der Neuzeit

entsvr. eingerichtet, nebst reichl. Zubeh., elektr.
Licht. Gas- ii. Gasbadeofen, Kohlenauszng, zwei
Balkons, auch s. 2 Büreauräume mit Lagerraum
ans sofort zu vermietben. Näh. P . l. 1217

Kaiser-Kr.-Ring 60 sind im 1., 2. u.3. Stock je
6—6 Zimmer, Bad, 2 Balkons, elektr. Licht rc.
auf gleich oder später zu verm. Näh. 1 r. 1249

Karlstraße 18 , i . Stock. 5-Zimmer-Wohnung,
Preis 900 Mk., zu vermietben. Nähere? bei
Rechtsanwalt >,» » » . Nengasse1. 1251

Karlst ». 85 , 1 St .. 5 Zimmer mit Zubehör.
900 Mk. Zu ersr. im 2. Stock. 1060

Ktirlstr. 28 , 2. Etage, schöne5-Zimmer-Wobn.
mit reicht. Zubehör umständehalber per 1. Juli
oder 1. Okt. bill. z. vm. Näb. das. Pari . 1788

Lnxembnrgstratzc 3, 1. Etage, 5 Zimmer,
reichl. Zubebör, sofort zu vm. Näb. Part . 1253

Luxemburgstr « 7» Bel-Et.. eleg. herrsch. 5-Z.-W.
m. a. Zub. d. Renz., 1. Okt. N. Sochv. I. 1776

Lnxembnrgstratze 9 ist in der 3. Etage eine
berrschaftliche Wohnung mit 5 Zimmern und
reichlichem Zubehör, mit allem Comfort der
Neuzeit anSgestattet, per sofort oder später z„
vermietheu. Näh. Part , rechts bei 1254

Marlin Irmp.
Lnrembnrgftratzc 11 ist in der1. oder3. Etage

eine berrschaftliche Wohnung von 5 Zimmern,
der Neuzeit entspr. cingcrichtet, auf gleich oder
später zu Perm. Näh. 1. Etage l. ' 1255

Matnzerstratze 66 , 1. Etage, 5 cv. 6 Zimmer,
Küche, Zubehör per 1. Juli zu verm. Vorm,
bis 10 Uhr und Nachmittags nach 3 Uhr.
Näheres Parterre . 1613

Moritzstr. 45 » nabe am Ning, schöne5-Zimmer-
Wohuung mit Balkon, Bad, Warmwasser- Ein¬
richtung. Kohlengufziig und reichlichem Zubehör
nuf I . Okt. zu verm. Näb. das. im Laden. 1696

Moritzstrntze 47 , nabe am Ring, Haltestelle der
elektr. Bahn , 1. Stock, 5 Zimmer, Küche mit
Speisek.. Kohlenauszng. Bad, Balkon, 3 Mans.,
2 Keller per 1. Okwber zu vermietheu. Näh.
Mittelb. P . I. von 9—11-/- V.. 2- 4 N. 1593

Moritzstrafte 76,
dicht am Ring, 3. Stock, elea. 5-Zimmer-Wohnung,

Balkon, Bad ec., aus 1. Okt. 1835
Nengasse 1, 2. Etage, 5 Zimnicr, Küche und Zu¬

behör per 1. Oktober zu vermietheu, auch für gc-
schättl. Zwecke. Näheres nebenan bei iFriedr.
Marbuig ;, Weiuhaudlung. 1527

tzVKicolasstratze21 , Part., eine Wohniing, be-
stehend aus 1Salon , 4 Zimmern, 1 Cabinet

und reichlichem Zubehör, auf gleich od. später
zu vermietheu. 1259

Nicolasstr . 28 berrschafts. Hochvartcrre, 5 Zun.,
gr. Balkon, Bad 11. reichl. Zubehör, auf gleich,
event. sväter, zu verniiethei:. 1261

Mikolasstrafte 34
ist die 3. Etage von 5 Zimmern nebst Zubehör

auf gleich zu vermietheu. 1262
RicolaSstratze 32 , Part., 5 Zinimer. gr. Balkon

und Zubehör (auch für Büreau-wecke geeignet)
per 1. Juli oder 1. Oktober zu vermietben.
Näheres Ndolfstraßc 14, Weiiihaudlung. 1174

Oranienstratze 4, 1. Et»rgc, Wohnung von
5Zimnicru, Küche, Mansarde u. Keller per soiort
oder später zu vm. Näb. Kirchgassc 51,1 . 912

Oranienstratzc 14 ist die Bel-Etage, bestehend
aus 5 Zimniern, Küche, Badezimmern. Zubehör,
auf 1. Oktober c. zu verm. Näh. daselbst. 1490

Oranienstratzc 25 , Lel-Et., 5 gr. Zinnuer,
Balkon ii. Zubebör zu verm. Näb. Part . 1017

Oranienstratzc 37 ist der 1. Stock mit 5 Zim.,
Bad u. Zubebör per 1. Okt.. sowie der 3. Stock
(desgl. Einricht.) per sofort zu verm. Näheres
daselbst1. Siock oder Garleuh. Part . 1817

Oranienstr . 39 , 1. Etage. 5 Zimmer mit reichl.
Zubehör l) t 1. Okiobcr zu venu. ')l.  Pr . 1728

Oranienstr . 48 ist die 1. od. 3. Etage, 5 große
Zimmer mit Balk., soi. ob. sp. zu vm. N. 1. St

Oranienstratzc 60 , 1. Etage, herrschaftliche
Wohnung, 5 Zimmer. Bad n. Zubebör, sofort
-der svärer zn vermietben. Näb. 3. Er. 1264

Nanenthalerstraße 3,
dinier der Ringkirche, sind hochelegante
Wobmmgenvon 5 Zimmern, Schrank- und
Badezimurer, clcctr. Licbt. Leucht- u. Koch-
aas z>r vermietben. (Kein Hinterhau».)
Näheres Parterre . 1285

§tzÂ , »» «, »» thalerstratze 5, nahe am Ring u.
u ’IUUtd der elektr. Babn, sind herrschaftl.

Wohnungen, 5 Zimmer, Küche mit allen der
Neuzeit entsprechenden Einrichtungen, nur in
jedem Stock eine Wobmrug, per sof. oder auf
später zu vermlethen. Näb. Vorderhaus Part.

ttLauenthalcrstratzc 11 Wohnungen, 5 Zim.
fc»» (tieftr. Sicht), sof. od. sp. billig zu vm. 1265
Rancntlialerstratze 18 hochelegante5-Zimmer-

Wohnung mit Gas , elektrischemLicht und allem
Comfort zu verm. N. daielbst Part . 1800

Raueuttzalerstratze 20 , Neubau, elegante5- u.
4 - Zinimer - Wohnungen mit großem Balkon.
Ceutrakbeizuirgund allem Zubehör auf gleich
oder später zu verniietheu. Näh. daselbst oder
Kaiscr-Friedrtch-Nina 36, P . 1718

§H) <44»O«« stratze 26 , Gth. 1, in ruhig. Hause
«J' l 'IJvHI schöne5-Zimmer-Wobn. mit Zub.

auf 1. Okt. zu verm. Näh. das. Ktb. 1 r.
Rtzeinstr. 52 , 2. St ., 5 Zimmer, Balkouu. Zu¬

behör sof. o. sväter zu v. Näh. Seitenb.P . 1526
Rfteinstratze 75 , 2. Etage. 5 große, schöne

Zimmer in feinem ruhigen Hause per 1. Okt.
zu verm. Näheres daselbst Parterre . 964

Rheinstr »rfre 94 die 2. Etage, 5 Zimmer, Küche,
Bad, Balkon, Keller und Mansarde, per 1. Okt.
zu vermietheu. Preis 1150 Mk. 1015

Rfteinstratze 101 ist die 1. Etage, bestebend aus
5 großen Zimmern und Zubehör, für sofort
oder iväter zu vermietheu. Zu erfragen daselbst
oder 2. Etage. 1267

Rheinstrafte 165. k°EiS;
5 Zimmer mit Erker und Balkon, Bad, Giebel¬
zimmeru. Zubehör, sofort od. >v. zu vm. 1107

Rheinstr . 111,1 , KALL
5 große Zimmer mit 2 Erkernu. Balkou, Bad,
Giebelz. u. Zubebör, sofort oder später zn ver¬
mietben. Eiuzusebcu zw. 10 und 4 Uhr. 1263

Rüdesfteimerstratze 10 , Bel-Etage u. 2. Stock,
je 5 Zinimer, Bad, Balkou und sonst. Zubebör
sof. zu vm. Näb. Walluferstr. 7, Hoch». 1631

Rüdesheimerftr. 13
elegante Hochparterre-Wohnung, 5 Zimmer
nebst Garderobe, Bad. Centralheiznng
und allein Zubehör auf 1. Oktober, evenil.
früher, zu verm. Vor- und Hintergarten.
Es können noch 2 große helle Souterrain-
Räume, welche nach als Banbüreau benützt
werden, mitvermietbct werden. Näheres
Rüdesbeimerstraße13, Part . 1095

RiU>cshcimcrftr.19NLL;
mit Bad, elektr. Licht, Gas , 3 Balkons u. reichl.
Zubehör, Vor- und Hintergarten, per sofort
oder später zu verm, Näb. daselbst Part . 1269

Scharnftorststratze 19 , Ecke Bülowstratze,
2. Et., 6-Z.-Eckwohi>., Erker. 2 Balkons, warm.
Wasser,Koch- u.Leuchtgas, Badeeinr.,Koblenaufz.
sofort od. später sehr preisw. Näh. Nart . 1270

Scheffelftratze S. gWSSE
herrsch. S-Zimin.-Wohnimil,
1. n. 2. Etage, zu veriniethen. Näh. Part , rechts
oder Kaiser-Fricdrich-Ring 23, 1 Tr . 1271

Schiersteinerstr . 4 5 Zimmer II. Zubehör Part,
links, wwie 5 Zimmer n. Zubehör 2. Et. ir bts.
Näheres beim Eigeutbümer Nüdcsheimerstr. 7, 2
oder bei 1. 1«»» L C «>. 982

Man SlhiersleiUtslrche 17
hochelegant ausgestattete 5-Zimmer- Wohn¬
ungen mit Erker, 3 Balkons, Bad,elektrischem
Licht II. Kohleuaiifziig per sof. od. später zn

I vermietheu. Näh. daselbst. 1273

Schiersteinerstr . 18 , Neubau, 5- u. 4-Zimmer-
Wohnnngen mit Zubehör, der Neuzeit ent¬
sprechend, zu vermietheu. 1581

Schlichterstrntze 11, 2. Et., 5 Z. mit Zubehör.
Anzuseben 9—11 B.. 8—5 N.17 7.Et., nächst Adolfs.

AJp allee, schone5-Zimmer-
Wohn. mit Balk. u. reichl. Z. zn v. N. P . 1755

Schützenhosstraße 12,14 u. 16
Hochstart.« u . .8 Bel -Etage -Wohnungcn»
best, aus je 5 Zimmern, Bad, Cabinet, Balkons
und Zubehör zu verm. Anzus. zw. 11 ». 1 u.
3 u. 5 Uhr. Näh. Schützenhofstr. 15 oder 13,
Banbüreau. 1756
chulbcrg 8 eine schöne5 - Zimmer- Wohuung
nebst Zubehör im Hochparterre auf 1. Juli
zu vermietheu. 1013

Schwalbachcrstr. 25 , 1. Et., 5 Z. nt. Z. 1732
Schlichterstr. 20 , Bel -Et . . große5 -Zimrner-

Woftnung mit Bad , Koftlen-Slufzng und
sonst. Zubehör auf 1. Oktober zu vermietheu.
Näb. Part . 1748

Taunnsftrafte 27, 1,
ist die an« 5 Zimmern u. Zubehör neu hergerichlete

Wohnung auf gleich oder später zu vermietheu.
Warmwasserleituna, Personeuanfzug. Näh. Part.

E0, Bel-Et., 5—6 Zimmer,
VlVlVl M-e große ged. Balkon, reichliches

Zubebör z. 1. Oktober zu vermietheu. Näheres
daselbst 11—1, 4- 6 Uhr.

Wallnfcrstratze 1, neben Eckhaus Kaiser-Friedr.-
Ring, Haltestelle der elcktr. Bahn Schiersteiner-
straße, sind perl . Juli u. 1. Oktober herischaftl.,
der Neuzeit eulsprechend eingerichtete5-Zimm.-
Wohnuugcu mit allem Zudehör zu vermietheu.
Nähere« daselbst 1. Stock. Daselbst sind auch
Büreau- u. Lagciräume zu verm. 1791

Walluferstr . 6. Iäö:
Bad rc.. I . Okt. »u v. Bor- u. Hinteraart. 1278

Walluferstratze 11, Südseite. 1. u. 3. Stock, je
5 Zimmer, Küche, Speisckanimcr, Bad, 2 Keller,
2 Alaniardeu. der llieuzeit entsprechend eingericht.,
der sofort oder später zu verm. Kein Hütter-
gebauve. Näheres im Haute Part . ’ 1809

Wcllstratze 3, 1 St .. 5 Zimnicr, Küche und
Zubehör per I. Oktober zu vermielhem 1491

Wre!attZ)strafte 1
ist d)e Belcraae. her,schaf,licke5-Zimmer-Wohnung

mit reichlichen » Zubehör. Alles der Neuzeit
enttpreciicud(kein Hinterhaus), per !. Oktober
an vermietheu. Nähere« Parterre . 1802
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Wellritzstraste 10, Ecke Helenenstr., sch. 5-Zim.-

Wolm. !!>' . Zubell., Balk. n. Bad, v. 1. Juli z»
verm. Näb. b. Ilsiurirl »Strauxe -P . 1823

Wiltzelminenstr . 14, <5ittflaii« des Ncrotbals
(Etagen-Villa), sind Iierifchmtlicfie Woduimgen
von 5 Zimmern, Küche, Bad, elektr. Lickt VV.
per Juli oder später su Perm, Näh. das, 1804

$¥$ <»-»» Billaliint . Wilhclmiven-
Vs -T-L vTLAtt t , straf !- 87 , Nabe des Waldes,

an den Anlagen, ift die 2. Etage, 5 Zimmer
u. f. w., per 1. Oktober 1964 oder früher zu
vcrmiethen. Näh. 1. Etage. 1281

Zimmermannstratze4
schöne zzrstze8-Zimmrr -LSohnung , ne» bcr-
gerichtet, m. grß. Balkon, Kalt- u. Warmwasier-
ieitsinps. Vor - t». Sintergarten , sofort oder
später beziehbar. Näh. 2 St . links. 1521

strcundl . Helle Wohnung , 2 . Etage,
8 Zim . , Balkon, 2 Maus. n. 2 Keller, z. 1. Okt.
r. v. M. 880. Näh. Drudcnstr . 4 , Part . 1752

Tietenmüdlc
Kuravlage,
Sept. oder

Okt. eine f. 5—7-Zimmcr-Wohn. mit r. Zub. z.
b. fest, Pr . v. 12—1460W, v. Haltest. Tennelb.
d. elektr. Badn v. d. H. Näb. das. v. 3—5 Nchw.

Eine eleg. 5—6-Zim.-Wobn. mit reich!. Zub. in
best. Lage umständet,, sof. od. bis 1. Okt. unter
Preis zu verm. Näb. im Tagbl -Werl. Ly

Lage, 1. Etage. 5 große
T ? »» Zimmer 1. Oktober zu ver-

mietbcn, Aftermiethc gestattet. Offerten unter
S©3 an den Tagbl.-Vcrlag.

« » ;>ia<.»aas

Schwaiba cherftra ?;e 80, Kartenseite,
schöne4-Zimmer-Wohnungeii, 1 5-Zimmer-
Wohnuvg mit allem Zubehör, 1 Werkstätte
mit Wohnung zu vermietdcn. ir483

*• ?JJ(. tföv. vCCUj. 4,
Villa Westerwald, 2=3

15 Min. vom Kurhaus , ist p. Aug„

Wohnrmgrn vo» 4 Zimmer ».
Albrechtstr . 14, 1 St ., schöne4-Zim.-Wobnung

mit allem Zubehör, Balkon auf 1. Oktober zu
vermietben. Näheres im Laden. 1579

Albrechtstr . 84 hübscbe4-Zimnier-Wobming mit
Zubehör preisw. ver 1. Okt. zu v. N. 2 l. 1740

Alvrechtstraste 46 , 3. Etage, eine schöne Bier-
Zimmcr-Wohnung mit Zubehör, Bad u. Balkon,
preiswertb auf 1. Oktober zu vermietbeu. 1773

ELe Ringikirche u . Clarenthalerstraste febr
schöne4-Zimmerwohn. a. gl. od. sp. zu v. 1085

Arndtstratze3
herrschaftliche4-Zimmer»Wohnung im 2. Stock

zu vermiethen. Neichl. Znbcbör, wie Balkon,
Gas. elektr. Licht und Bad , vorhanden. Wb.
daselbst Part . link?. 1298

Arndtftratze 8 Bier-Zimmerwobn. m. Bad. Küche
u. reichlichem Zubehör sof. od. später. Näh. bei
I-HndsriiluT , 1. Etage. 1299

Bierstadter Höhe 13 herrschaftl.4-Z.-
Wohn. mit reich!. Znbeh., Mitben. d. Kart .,
prachtvolle Aussicht, Höhenlage, per sof. od.
später zu vermiethen. Näh. i. H.

NsmmckriW4, Man,
nahe der Ringkirche, schöne freie Lage. Sonnen¬

seite, herrschaftliche4- Zimmer-Wohnnugeu mit
allem Comfort der Neuzeit aurgcstatret, sofort
oder später zu verm. Näh. daselbst. 1302

Bismarckring 17 ist eine große Vier-Zimmcr-
Wohnung im 3. Stock sof. od. später zu verm.
Zu erfragen Bertramstraßc 11, P. 1303

t^ ismarckririg 18, P., große, der Neuzeit
entsprechende4-Zimmer -Wohnung z»m

1. Okt. Näh. P . links. 1758
Bismarckring 21 , 3. Et., schöne4-Z.-Wodn., d.

Neuz. cutipr., mit reicbl. Zub. a. 1. Okt. zu mit.
Einzus. 10- 12 u. 3- 4. Näb. 1 Tr . r. 1741

Bismarckring 27 , 2 . Etage , schöne graste
Bier -Zimmer -Wohnnng , ganz der 'Neuzeit
entsprechend, mit reichlichem Zubehör per sofort
oder später zu vermiethen. Näh. Bleichstr. 41,
Bürean im Hofe rechts. 1567

Bismarckrmg 32,
1. Etage, schöne4-Zimmer-Wobilnng, reicht. Zub.,

Ver 1. Oktober *u vermiethen. Näheres erste
Etage links. IKJSiüer . 1767

Blücherplatz 3 sind Wohn, von je 4 Zimmern
mit reichlichem Zubehör auf sofort oder später
zu vermielhen. Näheres 2. Etage r. 1014

GLss ©» ^ «»4»̂ latz 6 . 2. Et., Vier-Zimmcr-
«lijf 1»l Wohnung mit sämmtl. Znbeb.

Näh. 1. Etckger. 1305Bülowstr. 2,
4-Z.-W. , Tbnrmertcr , 2 Balk . , Bad re.,
freie gesunde Lage, gleich od. später zu v. 1811

Bülowstr . 3 , 1. ii. 3. St ., 4-Zini.-Wchn. zu mit.
Bülowstr . 10, Part. n. 2. Et., 4 große gesd.

Zimmer weazugsh. sofort o. später zu verm.
Näh. 3 recht?. 1084

Bülowstrasicll , Südseite, schöne4-Zim.-Wohn.,
Alles der Neuz'. entipr., per Okt, z» verm. 1587

Bülowstr . 13, Hochp., Sonnenseite. 4 Zimmer,
Bad, 2 Balkon?, 2 Keller, Mansarde per 1. Okr.
zu verm. Preis 690  Mk. Näh. 1 St . I. 1791

Clareuthalerstr . 3 (Neubau) sind modern eiliger.
4-Ziinnier-Woliniinacn (Gas , eleklr. Licht, Bad,
3 Balkons, Erker, KoltlcnanfzngX ) prciswerth
fofoit oder später su vermiethen. Näh. daselbst
Part , bei It . asc !ur». Arcb. 1307

Rcnbau Elarcnthalcrstr . 5 sind herrschaftliche
4-Zimmcrwobuiing' ii prciswerth auf gleich oder
später zu vermiethen. 1308

KchWgD««hchlhtil lv,
Vordcrh.Part ., best, ans 4 groß. Zimmern.
Küche, Speisekaminer, Bad, per 1./10. >904
zu verm. Besicht. von 10—1 n. 3—6 Uhr.
Näheres bei I 'a -4 J' iiillitpl . Damdach-
thal 12,1 . 1570

Damvachthal 17 Hochparterre, 4—5 Zimmer,
Balkon u. Zubehör, per 1. Oktober zu vm. lt-63

Dotzliei.nerstraße 28 . Neubau. 4 Znnnier und
Zubehör zu verm. 3läb. Gortbesirnpe1. 1582

Dotzhcin -erstr . 62 , 4-Zimnier-Wodn. m. Znbeb.
auf 1. Okr. Näb. Part . l. 1697

Dotzhcimcrstr . 72 schöne4-Zim.-Wohmilig ans
gleich oder später zu verm. 'Näh. 1 Sr . 1178

Dohhcimcrstraste 84 (Neubau) sind im Mittel¬
bau. Parterre , ichönc4-Zinimerwobnung, sowie
1 Sk . schöne8-Zimmerwobnuug ans gleich oder
später zu vermietben. , 1312

1*1». RüdcSbcimerstr. 14
Dreiweidenftraße 3,

nabe am Bismarckring, ruhige Lage, stnd cleg.
4-Zimmerwohnnngen mit starker, 2 Balkons,
Badezinnuern. Koblenaiifzvg, Alles der Neuzeit
entivrechend eingerichtet, auf gleich oder später
ru verniiethen. Kein Hinterh. Näh. bai. 1314

Neubau Dreiwcivcnstr . 4, Sonnenseite, ruhige
Lage, sind niedrere 4-Zimiiierwolnig. mit Erker,

» Balkon, Badez., Koh'cunuszug, elektr. Licht,Alles
der Neuzeit eiikiprechend eingerichtet, zu verm.
Nah. das. u. Maritzstr. 16 bei.1. Spiti . 1522

Dreiweidcnstraste 5 sind febr schöne4-Zinimer-
Wobiiiingcil mit Erker, 2 Balkons, Bad und
sonstigen, reich!. Znbeb. los. od. später zu verm.
Näb. daselbst oder Oranicustraße 58, P . 1315
Dreiweidenstraste 8,

nabe am Birmarckring, ruh . Lage, sind elegante
4-Zimn>er-Wobn»iigen mit Erker, Balkon, Bad,
Gas , electr. Licht, Koblciiaiiszngn. sonst, reicht.
Zub., ans sofort oder später zu vermietben.
Näb. daselbst Parterre . 1316

Trriwcidenstraste 10  herrschaftlich eingerichtete
große 4-Zintmcr-Woknnngeu mit Balkon, Bad,
Gas , elektr. Lickt, Koblenäuiziig rc. (Parterre n.
1. Etage) a>f gleich oder später zu verm. Näb.
das. oder Göbenstr. 1. 3, bei 1843

Eltliillcrstr. 10, SJfklÄ!
elektr. Licht, Gas , per sofort oder später pr.
zu verniietben. 1317

Enrscrstraste 32 » , Landhaiis mit gr. Garten,
ist eine elegante4-Zimmer-Wohu»ny mit Zub.,
der Neuzeit entipr. einger., per sofort oder
später zu verm. Besichtigung von 10—1 u. von
3—5 1!l,r. Näb. daielbst im pyotogr. Atelier
oder Weilstraße 10, Parterre . 1318

Ervacherfiraste 6 sch. Wohnung von 4 Zimmern
und allem Zubehör zu verm. Part , recht?. 1320

Erbacherstr . 8 geräumige 4-Zim .-Wohnung
mit reickl. Znbcb.. der Nenz. entipr., sofort z»
verm. Näb. daselbst1 St . rechts. 1108

Frlcdrickistrastc 8, Pordcrb. 8. Stock, 4 Zimmer,
Küche, 2 Mans. rc. per 1. Oktober. Nähere« bei
Hr». Tavezirer It »-« »«»«er , im Hof. 1321

Friedrichstrastc 46 eine4-Ziiiimer-Wobnnng mit
Zubehör im Vorderhaus (1. St .) sof. od. später
zu verm. Näheres Bäckerei. 1322

Gnciseuanstr . 0 , Ecke Aorkstr., moderne Vier-
Zimmerwobnunge», eventl. 3 Zimmer, zu ver-
mietben. Näheres Scerobcnstr. 30. 1483

Gnetseuaustraste 21  4 -Nimmcrwohnting. ganze
Etage, elegant u. lehr geräumig, mit Bad, zivei
Balkon« ii. Erker, sofort od. später zu vermiekb.
Näh. Part , oder Frontipitze daselbst. 1574

Gneiserrakrstraße 27 ,
Ecke Bülowstr .» berrschaftlicbe4-Zimmer-Wohn

mit reich!. Znb-Hör ans gleich oder später zu
vcrmiethen. Gas und elektr. Lickt vorgesehen.
Näb. dort', o. Nöderstr. 83 bei S»8 l»r . 1324

9 am Bismarck-Ring,
nahe der Haltestelle

der elektr. Bahn, schöne 4- Zimmer-Wohnung.
Küche, Balkon, Bad und ioastigcs Znbcbör auf
sofort oder später zu vermiethen. Näh. Part . r.

Göbcuftraste 8 schöne4-Zimmer-Wob»iiiiyen, der
Neuzeit enlsvr., mit elektr. Licht, Kodlenaufziig
und allen, Zubehör auf gleich zu vermiethen.
Nab. daselbst. 1325

Göbcnstraste 15 Wohniingen von 4 Zimmern,
Küche und reichlickem Znbcbör, der Neuzeit eiit-
stvechend, ans 1. Oktober 1904 zu verniietben.
Näh. daselbst». klöbcnstraße3, Part . r. 1782

Göbenstrastc 17 (Ncnbau) geräiiiniftc4-Z.-Wobn.
mir Zubebör, gediegene Ansstattiing, Balkon,
Bad, Ga?, elektr. Licht aus 1. Oktober zu ver-
mietben. Näh. Mittelbau Part , und Hellmiiiid-
straße 7, 2, bei LL>« tn . 1744

Hniucrwcg 8 Parterrc -Wobnung, 4 Zimmer,
Veranda, 2 Maniarden, Küche und Keller aus
sofort z» vermiethen. 1565

-?LerSerstraste 8 , Bel-Et ., 4 Zimmer, Küche,
Lad, E'rler »nd Balkon iofort zu v. 1326

Herverstrastc 18 Wohnniig von 4 Zimmern mit
Balkon, Bad »nd sonst. Zudebör sof. od. später
zu verm. Näh. Herderstr. 16, im Laden. 1327

Herderstr . 10, am Lnremburgpl., 2. Et., 4 Zini.
ii. Zub. sof. od. sv. 725 Mk. Näb. Laden. 1328

Herderstr . 21, 1. Et ., 4 Z.. 2 Balk., alles Zub..
billig p. 1. Okt. zu v. N. Atainzcrilr. 14. 1663

Jahnstratze 18, 1. Et.,
geräumige4 - Zimmer- Wohnung wegzngShalber
auf 1. Juli zu vermiethen. Näb. Pari . 999

Jnlinstr . 44 ist die Parterrc -Wohnnna, 4 Zini..
Küche ii. Zubehör ioforr oder spater zu verm.
Näber, daielbst1 St . od. Rbeinstr. 95, P . 1777

Kaiscr -Z-riedr .-R . 43 Wohn. v. 4 Z. zu v. 1473

Mbl!« Naiskr-MeHrich-HiW 47,
2. und 3. Etage. Bier - Zimmer- Wohnnnge»,
herrsckasllich ansgestatret, zu vcrmicrdcn. 'Näh.
Parterre rechts. Daselbst sind drei Bürean-
Räiime zu veriuiethen. 1040

Karlstr . 37 , Part ., 4 Z., Znbeb.. kl. Elürtchen^
750 Mk., z. 1. Juli z» verm. Nah. 2 l. 1053

Karlstraße 30 , 3. Et., 4 Zimmer mit Zubehör
per 1. Oktober zu vcrm'etbeil. Unznlchcii Bor-
niittao* von 9—12. Näh, Port . I. 1844

Körrierstr . 8» 2. Et ., 4-Zim.-W. mit reicht. Zub.,
der Nenzcii evlspr., per iofort. Näb. Pt . !. 1333

Köritcrstraste 8 sehr schöne4-Zimmei-Wohnilng
zum 1. Oktober zu vermielben.

Larrggaße3
zweite Etage, ciitballend 1 Zunnier, 2 Cabinets,

Küche und Znbcbör, per Okrobcr billig zu vci-
inietbe». Nähere« l . Etgge.

Langgassc 48 , 2. Stock, 4 Zimmer, Küche und
Zubehör per 1. Oktober, ev. trüber oder späcer,
zu »erm. Näb. bei 7B. BSn«si «*r . 1793

Luisenstraste 41 eine Pnrt .-Wolniung, 4 Zimmer.
Kii de und Zubebör, per 1, Juli , evcnt. früher,
zu vcrmielbn. 'Näh. Park. 1334

Lurcmburgplatz 1 moderne ger. 4-Ziuliner-
Wokninlg mit rcichl. Zubehör per 1. Oktober zu
vermiethen. Näh. dai. 2. Et. link«. 1869

Luxcniburgstraße 4, Bel-Et ., 4 Zimmer mit
allem Zubehör ans sofort oder später z» ver-
iiiiethe». Näb. dasclbü Part . 1335

Luxcmvnrgstr . 7, Hochp., cleg, herrschaf». 4 .8.
ni. a. Zub., b. Ncuz. einger., p. I . Iuli , evil. mii
Bureau, preisw. Näh. Hochp. d. Boibnch. 1155

Maiuzerstraste 80 . 1. Stock. 4 Zimmer. KüÄe,
2 Keller, 2 Kgmiiicrn, Gartensitz, per gleich oder
später zu vermiethen. 1549

Manergasse >k, 1 Sr ., 4 Zimmeru. Zubehör a.
1. Juli zu verni. N. Manergasie 11. 988

Moritzstrastc 64 , 1. Etage. 4 Zimmer, Küche,
2 Keller, 2 Mansarden 1. Oktober zu vm. 1480

Müllerstrastc 8 ist eine Wolmililg, 4 Zimmer jt.
Zubebör. Gartenbeniltzniig. zu vermiethen. Näh.
daselbst1 St . ‘ 1568

Nicolasstr . 27 , 1. Etage, diene 4-Zimmcr-
ivohiinllg, Balkon, 2 Keller, 2 Mansarden, für
sofort od. später zu vcrmiethen. Alles Näbere
3. Etage links. 1338

Oranienstr . 47,1 . Et., 4 Zim.-Wohn.. Balkon,
r. Znbeb., in rub. H. a. 1. Juli . N. P . r. 1004

Oranienstr . 40, 3, sch. 4-Zim.-Wohi!., Balk. n.
rcichl. Znbeb. gleich ob. später. Näb. Part . 1389

Oranicnstraste 82 eine 4 -Zimmer-Wohnnna.
2 2 M. (2. Etage'. Näb. Part , recht?. 1810

Oranienstr . 84 schöne4-Zimmerwohnnng zu
vermietben. Näb. P . l. 1698

Ranentlialcrstr . 8 schöne geräumige4-Zimmer-
Wobiiiiiig mit Bad, Koch-, Leucht- und Heizgas,
elektr. Licht, reich!. Zubebör, auf sofort od. spät,
zu vermietben. Näb. daselbst. 1762

Raucntkialerstraste 11 Wohnungen. 4 Zimnier
k-lektr. Licht), sof. od. sv. billig zu verm. 1111

tzUKheingailerstraste 4 , hinter der Ringkirche,
4-Ziiiimer-Wohmingen mit reich!. Zubebör
los. o. ipät' r zn verm. 8!äh. daielbst. 1345

Rtzeinganerstraße 3 n . 8 (bei der Ringkircke).
geräumige4-Zimmcr-Wob>iil»geii mit reidstichem
Znbeb,, Bad, Erker, 2 Balk. rc,, herrsch, einger..
a. 1. Okt., ev. früher. Näb. No. 3. Band. 1864

Norkstr. 14 4 Zim., Kücheu. Zubehör auf ßtei*
oder später zu vermiethen. 650 Mk. ig-°

'Aorkstr. 27 , Ecke Gneiseiiaustr.,4- n. 3-Z.-Wobi
3. Eiage, mit allem Zubch. sofort zu vm. 17g)'

Zictenring lt 4-Z.-Wohn., Herr!. Anrsichc, d»
Neuzeit ciitspr., per sof. 0. sp. zu verm. 1350

Schöne geränmige 4-Zilnmer -Wohn^ ,
mit Bad, Balkon »nd reichlickem Zubehör ver
sof. od. sp. zu verm. Näh. Dorkstr. 2, 1. izgg

RheiliWMstrche
bei der Ringkirche, herrschaftl. 3- 4- « nd

8-Zimmcr-Wol,unngen » der Neuzeit ent¬
sprechend eingerichtet , Kücke, Speise¬
kammer, Bad , elektr. Licht, Gas n . Gas¬
badeofen , Gasherd . Kohlenarcszug,Erker,
3 BalkonS (ohne Hinterhaus ), aut sofort
oder (pü'er zu Perm. Näh . Part , rechts.

Rheinstraste 32 , P. L, 4 Zimmer, Küchen.Zub.,
auf gleickz» verm. Näh. 2. Etage. 1346

§HAHeinstraste 107 v'er arosie Zimmer, Balkon,
Bad iiiid reichliches Zubehör, sowie Gartcn-

benntziingp. soiort od. später. Näb. Dt. 1837
Nichlstr . 16, Ecke Herderstr., W. v. 4 Zini., Bad,

Balk. nebst Zubeb.. 1. u. 2. Et., per sof. od. sp.
zu vermietdcn. Nähere« im Laden. 1317

Riehlstr . 18, nabe am Ring, schöneg.4-Z>mmer-
Wobmlug, der Neuzeit entspr., sehr preisw. ans
aleich oder spättr zu verm. Näh. Bart . l. 1654

Sckarnhorst ^NmunebstZnbehör
auf 1. Oktober zn vermiethen. 1423

Scharnhorüstr . 12 Wohn. v. 4 Z. p. Juni. 1093
Schartihorstkkr. 28 Wohnuva, 4 Zim. u. Znbeb..

Preis 650 Mk., zu verm. 9!äb. Part . r. 1620
Schierstcincrftraße 1 4-Zimwerwobniina, 1 St.

Ii. rechts, auf gleich oder später zu vermietben.
Näbere? 3 St . koch link«. 974

Schiersteincrstraste 0 dochherrscbastl. 4-Zimmer-
Wobnniifl, Beletage, sofort zn vermielben. 1451

Sckiierstclncrstraste 12 sind schöne4-Zimmer-
Wobiiiiiigeii, mit allem Comfort der Steuzcit
onsgestattet. ans gleich od. später zu vermretb-n.
Nähere? daselbst. 1351

Schicrstcincrsir. 13 berrschnftlicke4- Zimmer-
Wokiiiiiig sofort oder später zu verm. 1352

Schiersteinerstr. 18, Eckban?, 2. Etage, 4-Zim.-
Wobn., 1 Erker- und 2 Balkonzimmer, dovp.
Balkoiitb. »nd Fenster, electr. Lickt und Ga?,
eompl. Einrickt., sofort zu verm. N. Bart . 1557

Schiersteinerstr. 18 , Nenba», 4- n. 5-Zinmier-
Wobmingen mit Zubehör, der Neuzeit ent-
svreckeiid, zu vermietben. 1530

Schiersteinerstr. 24 sch. Wohn., 4 Z . Bad, Ga?
n. Elektr., a. gl. od. spät. z. vm. Näb. Pt , 1353

Schlichtcrstraste 13, Hockvart., 4 Zini.. Balk.,
Bad, r . Z»b. zu vm. N. Goethestr. 18, 1. 1856

Schwalbacherstr. 40 eine schöne 4-Zimmer-
wohnung zu vermietben, kein vie-ti-vi-'. 1775

Sedanplatz 1, 3. eine Wobnuna, 4 Zimmer,
Küche, 1Mansarde n. 2 Keller, Alles der Neuzeit
entiprccbenb, iof. ob. später zn Perm. Näbere?
bei öt. k!ri «,n, . daielbst2. St . 1354

Sevanplatz 7
mit Balkon , Gas , kalt. « . warm . Wasser,
Badezimmer , aus sofort zu vermiethen.
Näh . das. Bart , rechts. 1690

Sedanplatz sehr schöne, aut ansaest. 4-Zimmee-
Wohiinnn per Oktober zu v. ?)orkstr. 2, 1. 1705

Scerobenstr . 4 , 2. Etage, 4 Zinimer, Küche,
Bad, reich!. Zubehör, per sofort oder später z. v.

Seerobenstratze 26
ist eine4-Zinimer-WoImnng mit Znbeb.. 2. Elaae,

v. Ziili zu vm. Nab. b, Wenzel daselbst. 1078
i 9 elegante Wobnuna, vier

L ä » » kl Zimmer, Küche, Bad ».
reichliche? Zubehör, für sofort oder 1. Oktober
,u vermielben.

Herrschaft!. 4-Zinm
Wobniiiigeii mit

Balkons, Bad rc.. mit Garten, auf gleich oder
später zn verniietbe». 1360

Walramflrastc 11 Wohnung von 4 Zimmern.
vollstäiidia ne» hergerichtel. Näb. 1 St . h, 1361

'Walramstrastc 13 eine Wodiliingv. 4 Zimmern
ans !. Jn !>. Näb. Laden. 1048

Weistcnhnrastr. 4 , 3, der Neuzeit entsprechende
4- <s.-Wsduuiig sofort zu vm. N. Ba ' t. l, 1362

W §is;enbNrgsiratze 8
schönel -ss.-Wohnnng. "d Neuz. eiitsprechcnd, ver

1, Juli zn verm. Nä '. Pari . l. 1363
Lvcttritzstraste 10, 1, schöne4-Zinmierwohii. m.

Zubebör pee 1. Oktober z» vermielhen. anck ar.
Werkn äite daselbst. 1784

LSestendstr. 12, 1, l5t„ 4 Zimmer, Balkon nm
Zubebör zu verniietben. 1364

Wielaudftr. 4, i8L« K:
camf. 4-Ziiii.-Wobll. zn verm. Näb. Part . 136,>

Wörthftras :« 11 4—5 Z'mnierivohiinvg, 1 St .,
Balkon und reichliche? Znbevör, zum 1. Oki.
zu vermietbc». Nähere? Parterre . 1639

Uorkstrasie 7 4-Zim.-.Wodn. 'öf. od. sp. zn verm.
Borkftr. U, Ecke Nooniir., 4 gr. Frontzim.-W..

Bad, 2 Balk, gcs. freie Lage, 1. Olt. z. v. 1714
florkstrasic l2 » Ecke Srharnhorststraste,

vrachlvoil«4-Zlii>»ur «Wodnvilae», 1. u. 2. Etage,
in niodcriister Ansstatlniig, sofort zu vermiethen.
'Nähere? im Hanie icibst bei oder bei
Ilorjnanu , Blüchcrplntz 3,1 . 1649

zu vermielben.
WaMrferstr. 6

4 elegante Znnmer, Wi thschaftsränme Part ., ^
kinderlose? älteres Ebcvaar zu verm. Offtrtz,,
I- . postlagernd Berliner Hof.

Wohnungen von 3 Zimmern.
Adelheidstraße 34 , 1. Et.. 3 Zim., K., Zub. -u

vermietben. Näh. Koetbcstraße 18. 18z?
GFdclheidstraste 36, 3 Zimmer, Frontspitz,.
«lse Küche, auch Kochgas, mit Abschlutzn. Z b̂.

an ruhige Dame sofort zu vermiethen. Näberrz
Vormittags 2. Etage. 1716

Sldeltzeidstr. 51 f. Part.-Wohn.. 3 Z . Küche zx
an cinz. Herrn oder Dame zu vm. Näh. 1. tzs

Adolfftr . 3 Mansard-Wohniina, 3 Z. u. Küche^
per 1. Juli zn vermiethcil. Näherer Glh. 2.

Albrechtstr. 23 Mansardwohnnng. 3 Zimmer
ii. Kücke, Htb., ver 1. Juli , eventl. srnhcr, zu
vermielhen. Nähere? bei I». 11«»« '»» »»^,
29cbergassc 89, 1 l. 180!

Albrechtstr. 30 sch. 3-Z.-Wohn. a. 1. Okt. zu v,

ArnStstratzeS
Küche, Balkon, Bad und reichliche? Zubebör,
versetzungshalber sofort zu vcrmiethen. Näb.
1. Et. links. 1373

Slrndtstraße 8 herrschaftliche Drei- Zimmir-
Wobnuna, 1. und 3. Etage, per sofort zu verm.
Näb. daselbst2. St . recht?. 1374

B -ertramstr . 13, Voidcrb.,ciiieschöne3-Zinimer-
wobnuna mit reichlichem Znvedör per I . Iuli zu
verni. Näb. bas. bei A.  Bliurt , 1. St . 989

Bertramstr . 15 Drei-Zim.-Wohnuugu. Zubehör
auf I . Okr., ev. auch sof., zu verm. N.P . 1747

Dleichstraste 41. Vdv. 3. St . , schöne gr.
3-Zrmmcr-Wohnnng , der Neuzeit entipr.,
mit reicht. Znbeh., per 1. Juli oder 1. Oktobn
zu verm. Näh. Bürean im Hofe recht?. 1535

lücherplatz 2, 2 St . l.. 3 Zimmer, Bad
Balkon >l. Zubehör per sof. oder I . Iuli z'l

verm. Daselbstn. Adelbeidstr. 10, H. 1. 1437
Btücherplgtz 8 schöne3-Zlmmer-Wohnung mit

reichlichem Zubehör ans gleich oder spät« zu
vermietben. Nähere? Blücherplatz4, Bür. 1377

Blückcrstrasie 10, Vdb.. 3 Zinimer, Küche mit
Zubehör und KocbgaS auf 1. Juli zu verm.
Näh. Mittelbau 1 Gr. l. bei A.  Sauer . 1085

Bülowstraste 4, 1 l . , 3 Zimmer, 5küche, Bai!.,
Maus., 2 Keller sofort od. spater zn oermietbk».
tztäb. daselbst. 1771

Bülowstr . 0 3-Z.-W.. M. n. Z.. 1. Okt. N. b.
'»iartin . Hchv. o. W. Sulzbnch. Bärenftr.4. 1548

Bülowstrasic 11, Südseite, schöne3-Zim.-Wolm.,
Alles der Nenr. entipr., per Okt. zu verm. 1588

Bülowstr . , Ecke Zieldcnr., sch. W., 3 u. 4Z., a.
1. Juli o. sp. N. das. u. Blbmarckr. 9,1 1. 1618

Clorcntholerstr . 4 hochtierrichasllicke3-Zlmmer-
Wohiinugen, alle« der Neuzeit entsprechend ein¬
gerichtet, auf gleich, eventl. auch später pre,?-
wcrtb zu verm. Näh. tm Hause daselbst. 1523

Clareutholcrstr . 6, Vorderbaus— Neubau—
sind 3-Zimmerwobng. m. Znbeb. auf gleich oder
später zn vm. 'Näh. daselbst Part . 1«*1

Clarcutftalerstras .e 3 schöne3-Ziminer-Woml.
auf gleick oder sväter zu vermietben.

Delaspeestratzc 1, 3. Stock, 3 Zimmer. Bad-z.,
Küche, ge. Mansarde rc., ans gleich oder spat«
z» verm. Näh. bei IS. Voliz . Lade». 1*»

t̂ otzheirnerstr. 11, Gty . 3, schöneg« äiimtae
3-Zimmer-Wob»uiia mit Speist!., Keller re.

ftcrbefallsbalber per l . Juli oder später zu v«-
mielden. Prci? 430 Mk. IHoITbuui»»- 18®

Dotzhcimcrstrnfle 29 . Neubau. 3 Zimmer und
Zubebör z» verm. Näb. lÄoetbstrcine1. 1o80

Dotzhcimcrsti'.39,2.Et.,
ist eine der Neuzeit entsprechende3-Zimmcr>
Wohnung mit allem Zubehör (ans Wunsäi
kann auch 1 großes Froulsvitz-Zimmcr m>t-
gemietbet werden) per l . Oktober
vermietben. Näheres Parterre . 1041

Dotztzetmerstraste «2, 3 St ., diei Zimmer
Znbeh. sof. od. später. Näh. das. P . l. 1°*

Dotzticimerstr . 02 , P ., ist ,n erfrag.
in ein. Mtv., 1 St ., m. Balk. (470 Mk.) L VI-

Dotzheimerstr . 65 , 1 St .. 3-Zimmer-Wolmig
mit Zlibehör für 350 Mk. per 1. J »l>>" U>
1 Werkstatt mit Lagerräumen sofort und c
Stall für 3 Pferde per 1. Juli zu vermielA
Näh. » clsödel , nerlängertc Blücherstr.

DotzheluzerVn .m«-W°b'mnZ
aklcii Beqnemlichkeilcn der Neuzeit, zui» 1-
oder später billig zn vermikthen.

Dotztzcimcrstrasie 71, Part ., 3- und 4-ZlMN.
Wohnung, der Neuzeit entsprechelid. mit « -o '
»uv sonst rcichl. Zubehör, sofort oder
vermiethen. „„ .t,,

Dotzheimerstr . 72 , Vdb., schöne
ans g>. od. sp. billig zu vertu. Nab. 1 «t . i ,

Dotzlrcimerftr . 82 , 'Neubau, schau-
Wohnungen, der Neuzeit entsprechend, ^
sofort oder sräter z» verni. Näb.̂ daselblt.

Dotzheiuierstraste 88 , 'Neubau, Südieite, , .
3-Zimmerivohnungen mit Bad, der Neuz.
gleicho. später sehr preiSwerth. Näh. da!. 4-LW

Dotzheimerstrastc 84 ^auf
s-hon-

od«
1336

Neuva»
8- und 2-Ztmmerwohntiitgcn
später zn vermietben. ^

Dotzheimerstrasie88 schöne3-Zim.-Wobu
der >Ne»-eit entipr.chclld, per gl. zu 'if>24

—550 Niark tut verni. Näheres 1500- 550 Mark zn verm. mligeee» m«'
Dre 'wetdcr'.strosic 5 sind iedr schöne

Näheres
e

Balkon?, !badWohnungen mir Erker. 2 Dilillln«,
sonstigem rcichl. Znbcbör soi. od. später»
micthcn. Näb. da', o". Oranienstr. öb, 4>' inä

Drciwcidcnstr . 7 aeräitnilge3-Zimmer-—u ^
zu vermietben. Näb. 1 St . link?.

ê rndcnstros'.e 4 , Part .-3-Zim .-Wob>> ,
'Balkon » . Zubehör z. 1. jTöl

verm * mit oder ohne 'Borgärtm -" '
Drudenstraste 8, Hih. 1. Er.. 3 Zim« er. ?>^

ev. mit Werkstätte, aus 1. Okt. zu v.
Part . l. oder Dreiweidenstr. 8 b . 7# *' ^ .ijiD.

Drndcnftr . l », V., 8-Z.-W.. B. u. A a.1. Ju‘ '



N- < 383. Msrge « A « sgadr . 3 . Klatt.
»kttdenstraße 7, Vorderh. 2. Obergeschoß, drei
Zimmer, Küche, Mans., gr. Balkon n. d. Hofe,
8 Keller an rich. Mietlicr3. 1. Oktoberz„ verui,
SM- 550 Mk. Näb. b. d, Eigcntb. i. H. 1820

Alconorcnstraße 4 3-Zim.«Wobn., Part ., auf
1, Oktober zu vm. Näh. Languassc 31, 1. 1862

Estvillerstraße 4 berrlichc3-Zimmer-Wohuiin»,
prachtvolle große Zimmer mit großer Veranda,
Balkon, Bad und sonst. Zubehör, gleich oder
späterz» verinietben. Näh. daselbstP . r. 1779

ßltvillerstr. 6 , Neubau, mehrere 3-Zimmer»
Wohnungen zu verniielhen. Näheres Mittelbau
Parterre oder bei Wilhelm I*Ut *.
Birmarckring 26. 1049

ßltvillerstratze 8 , Ddh.. 3-Zinimer-Wokniiugeu,
der Neuzeit eutsprcch. eingerichtet, sof. od. später
zu billigem Preise zu verm. Näh. daselbst oder
beim Eiaentb. Gneiscnaustraße 13, 2. St . 1391

ßltvillerstr̂ 10, Neub., 8 Z „ Küche!of. od. sp.
Koset im Abschluß. Mittelb. Näh. das. 1392

ßmserstreiste 76 , Bel-Etage, 8—4 Zimmer mit
Ballon aus alcich od. später zu verm. 1589

drbachbrstraste6, Part , oder 1. Etage, schöne
g-Zi«nner -Wohnu » gen im Vorderhaus auf
gleich od. später zu vermielhen. 1496

ßrbacherstr. 8 geräumige 3-Zim .-Wohnung
mit reich!. Zub., der Neuzeit entipr., sofort zu
verm. Näheres daselbst1 St , re chts. 1109

Friedrichstr . 3, Gartenbaus 2. Etage,
Wohnung von 3 Zimmern, Küche». Zubeb.
auf 1. Juli od^später zu vermielhen. Näb.
daselbst Parterre . 1575

tzueisenaustraße 10 sind Wohnungen von
3 Zimmern, Küche, Bad und reichlichem Zube
bör, per sofort oder später zu vcrmiethen.
Näheres Parterre rechts. 1396

Gneiscnaustraße 11, Bel- Etage. 3 -Zi,nmer
Wohnung mit Zubehör per sofort oder später
zu verm. Näh. i», Laden. 13W

Gneisenaustr. 16, Bel-Et„ sch. geraum. Wohn.,
3 Zim.. Kücheu. Zub.. soi. o. sp. zu vm. 1397

Gneisenaustr. 16, Hth.. schöne3-Zim.-Wob„„ng
auf!. Juli zu verm. Näheres daselbst. 1830

Gneisenaustr. 18 eine Wohnung. 3 Z., 1 K. n.
53., eine Nt., 2 St., a. gl. od. sp. zu v. 1398

Gneisenaustraßc 23 sehr schöne ger. Wohnung,
hochp. u. 1 St ., 3 Zimnier, Ballon , Küche und
Zubehör, z» vermietben. Näh. daselbst bei
H'UtvI, Seitenbau 2. Et. 1560

Gebenstratze 1
Iitönell-Zim.-Wohnung an ruh. Leute z. vm. 1552
Gövmstraße 3 schöne8-Zimmcr-Wohnung mit
Zubehör, 3 St ., wegzugshalber aus 1. Oktober,
e». früher, zu vermietben. Näheres P . r.

Göbcnstraßc7, Bel.-Ek.. f» . 3-Zim..Wo>muug
mitB, u. Erk., nebst reich!. Zubehör a. 1. Okt.
zu vermietbcn. Näh. SS. rtei . ei «!. 1838

Göbenstr. 8 3 Zimmer, Küche, Bad ». Zubehör
tofort ober später zu verm. Näh. Part . 1648

Govcnftraße 11, Borderh., schöne geräumige
3-Zimmerivokn„ugen zu vermielhen. 1400

Gödenstraße 13 3-Ziiiimerwobmiiigen, gut aus-
„Waitet, auf gleich oder später zu verm. 1401
Govcnstratze 16, Seitenbau und Mittcivau.

Wobnnngcii von 3, 2. I Zimmer, Küche und
-̂ "^ hör auf 1, Oktober 1904 zu verm. Näb.
daselbst und Göbeustraße8, Part . r . 1783

»odenstraßc 17 (Neubau) schöne8- und 2-Zjm.-
Wohnungen mit gedienener Ausstattung (Gas,
äcctr. Licht) im Mittelb. auf 1. Okt. od. früher
,» verm. Nah. Mittelb. Part , und Hellmuuo.
'trapc7. 2. bei MIein . 1742

Gobcustraßc 1.9, Neubau Vorderhaus, schöne
3 ,’-t;imtcr mit Bad und Zubehör, otvelbft im
ÄMelban 8 Zimmer mit Zubehör (Gas) Her
1. Uiobtr zu vermielhen. 1879

7 schöne3-Zimmer-Wohnung auf
Oktober zu verm. Näh. daselbst Frontsp. 1808
•Vl̂Tf firtif ;c 8 ichöne 8-Z.-Wobnuug

init Balkon II. allem Zndebör
°usl. Oktober billig zu verinietben. 1766

Mmundfti . 43, 3, l schöne3.Zimmer -Woh-
uung mit Bad zu verm. Näb. daselbst. 1403

-".'"sllndstraßc 63, 1 r ., di el Zimmer, Kucke a.
^ er  Oktober zu vermielhen. 1861

1 drei Zimmer u. Zubeh. zu vcr-
.m-th-n. Näh. 1. Et. r. 1807
Herderstr. 2, Htb. Dock. 8 Zim.. Kücheu. Zud.
A 1' Juli z. v. N. D. 2. Et. Preis 300 M. 1658
'/ ?" straßc 6, 'Bel-Et., 3 Zim.. Erker, Balkou.

und Zubehör 1. Oktober zu verm. 1586
-" ^ rstraßc 6, 1. Et ., sch. 3-Zimmcr-Wvhnung

‘iltoit, Bad und reichlichem Zubehör ver
od. später zi, verni. Näh. Part . r. 1405

»m iannstr . 30 geräiim. Part .-Wohng. v. 3 Z.
1. Okt. zu verm. Näb. 2 r.

'lr<3r ĉ cil,c  Wobniing von 8 Zim . nebst
ob- später zu vni. Näh. Pari . 1406

? f ' , 1’ dt .. 3 Zimmer, Klicke, Mansarde,
Pr forort od. später zu vermielhen. Näh.

raße 6. 1 St . 1407
460 Mk.

ist die Parterre
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Sarf ! '' ' ®tb.. 3 Z., S'nlf. jc.  z . v
^ ' '« -FneSrich -Ning 67 ist die ^ .

ütiff ”®' äe>t. au? drei Zimmern nebst reichlichem
und grobem Balkon, per sof. z,t verm.

S-m-n? ' dem Eigeutbümerdaselbst1. Et. 1408
rns.r . 3-Zim.-Wobn., Welkst, au Schubm.

oder s. ruhiges Geschäft iür
if: Nab . Dambachthal2, 2 St . 1841

1 1 ? Herrschaft!. 3-Ziiu,iicr-Wobnung,
if , fubtae« Haus, wegziiasbalbcr auf gleich

.-Ä" prrmiethen. Näb. 1. Stock l

»Näh. j

sdfort"̂ ^ s ' sthäiie8-Zimmer-Wohn.sstaße _ _ _
später prcis'w. zu verm. 1668

2,,. ,,?raße 1 3 Zinuuer mit Balkou und
L . . hora ^s j . duii z„ Dnu  Nähere « Platter-Q vraße 76. ä®«**». 996

2, 3 Zim. mit Zubehör per gleich
zu vermiethen. 1702

von 3 kl. Zimmern und
zu vermielhen.'rit

.Muss « 30,
M -tzspät« zu oermie

? Wohnung
ẑ Uche auf 1 J| ujj ” .

22 Wohnung von 3 Zimmern mit
9!äh i lln~ Zubehör auf 1. O'

ci ûi Tapetenladen daselbst.
verni.
1858

3-Z.-W. m. reich!.
N. P . l. 1411

LUemburgstr . S,
mir schöne herrschaftliche3-Zimmcrwohnung
dn nt ’S!  Zuöckör , der Neuzeit entsprechend,
dai,,?-?ch, "der später zu vermiethen. Näheres
J 'um bet Pnntl .el . 2. Ei. link«. 1070

II
schö,?^ 5^ *^ 12, Vdh.. neu hergericktetc
yj, "EMa»,ard>vohn. unter i'Idschlnß, 3 Zim.,
Lch- u-'d Steller, per
«»derloie Leute zu ve.

sofort oder
zu vermiethen.

später an
1076

Ecke Michelöberg « . Schwalbacherstr . 46»
1. Stock, 3-Ziinmer-Wohnilng (Balkon) sofort
od. später zu verinietben. Näh. 'No. 47, 1. 1413

Moritzstraße 49 , Mtb., schöne3-Ziiumcr-Woh»..
eveut. mir Werkstatt Mid Kellerräume», passend
für Küfer, Tapezircr, Maler ic., zu verm. 1555

Moritzstr . 64» 3, große 8-Zim.-Wohnnug forort,
auch I. Oktober, zu vermielhen. 1577

Nerostraße 23 , Hih., schöne3 Zimmer u. Küche
(llcrontspitzwohilung) zu vermietbei!. Näh. H. 1.

9» Eck« Yorkstraße
(nur Vorderhaus), schöne

8-Zimmer»Wohnnllgkn mit Zubehör per gleich
oder später zu verm. Näb. daselbst im Baudür,
Stein oder Lniseustraße 12, B’ li . Meier.

Nieolaöstr . 17, Ltb . , 3 Zim ., Küche per
1. Juli „ . ml ». M . zu ver «, . 1051

Niederwaldstraße 6, am Kaiser-Friedr.-Ning,
Neub. Streim . @th., sch. 3- II. 2-Zim.-Wohu
Pro 1. Juli ad. 1. Oktober zu verm. Näh. das.

Lrauienstr . 12, 2, 3-Z.-Wohn. per Okt. zu vm.
Oranieristraße 36 » Vdb. 3 St ., eine 3-Zininier-

Wobnung mit Zubehör, auf 1. Oktober zu ver-
mietbeu. Näb. bei Werner , Hth. 1. 1736

Platterstr . 52 Wohnungen von 3, 2 u. 1 Zimmer
mit Zubehör zu vermietbe». Näb. Part . 1106

Raucntüalerstr . 7, Neubau, finö schöne3-Zim.-
Woknungen, der Neuzeit entsvrechcnd, eingerichtet,
sofort od. später zu verm. Näh. daselbst. 1417

Raucutstalerstrasie 8 8-Zin>mcr-Wokuungcu im
Gartenbaus , mitGa ?, Bad u. Speistk., auf fof.
0. ff. zu verni. Näb. da!. P , 1418

NeubM MiiulhuleHr . 10
elegante 8-Zinimerwohilung, mit allem Comfort

der Ncuzeir ausgestatlet, Kohleiinufzüpe, MÜU-
obfaug, Bad nebst Znbcbör, sofort od. später zu
vcrmieibeu. J <» er Sedanstr. 7. P . 1419

tzUAauentiialerstraße 12 3-Ziinmer-Wobmmaen
er » mit allem Zubehör per sofort oder später

zu vermiethen. Näb. im Laden. !420
Rtieinganerstraßc 3 rr . 5 (bei der Niugkirchr)

geräuiuige8-Ziai.-Wahn. mit reich! Zub., Lad,
Erker. 2 Balkons x , herrsch, eiliger., auf 1. Okk..
ev. früh., zu v. Näh. No. 3 im Baubür. 1865

Nlielngaricrstr . 5 (bint. d. Ningk.) schöne3-Z.-
Wohn. im Hinterhaus zu vm. Näb. das. 1551

Riehlstraße « ,
Alles neu beraerichtct, mit Leucht- und Kockgas,
3-, 2- und I-Zimmer-Wobnuugen. ditto Vorder
haus Parterre I Zimmer u. Küche auf 1. Juli
oder etwas später zu vennielhen. Näheres bei
IS. (traft , Niehlstraße3. 1082

Rievlstraße 25 schöne9. u. L-Zimm.-Wohn. auf
aleich zu verm. Pdh.. k-in Hinterb. 1796

Röderattee 6 ist eine Wodiinng v. 3 Zimmern,
Küchen. Zubehör ans 1. Okt. zu verm. 1852

Roonftr . 5, 1 3 »Zim.-28. m. B. 5M Mk. z. v.
Roonstraße 29 3 Zimmer. Küche ». Mansarde

an rnbiae Leute zn vm. Näb. 1. St . I. 18i>7
Saalgasse 14, Vorbeib. 1 St ., 3 Zim. ». Küche

u. Zubehör z. 1. Mai. Näb. Bäckerl. 1054
Scharnftorststraßc 15, 1. Etage, 3-Zimmcr-

Wohnnng z» venu. Näberes 3 I. 1731
S -liarnstorststrafie 26 , 1 St ., Wohuuna, drei

Zimmer, Balkon und alles Zubehör, ne» her-
gerichtek, zu vermielhen ans gleich oder später.
Preis 550 Mk. 1738

Schillerplatz 2, Seitenb.. 3-Zimmer-Wohnnng per
1. Oktober zu verm. Näb. Babnbosstr. 22. 1^66

Dchiersteinerstraße 18, Mittelb. neu, 3-Zimmer-
Wohnung „. Zubehör zu vermiethen. 1427

Schierstcittcrstr . 5 ist ini 3.Stock eine der Neu¬
zeit entsprechende3-Zimmer-Woln. aus 1. Oki.
zu vermietluii. Näh. Parterre links. 1578

Schierste in erst rast « 12 schöne Part -Wohnung.
3 Zimmer, Küche, Bad nebst Zubebör, ivegcii
Berietzung per 1. Juli oder später zu vcrmietb.
Näb. daselbst Part , rechts. 1563

Schiersteinerstr . 22 herrsch. Wobn. von 3 Z. n.
reich!. Znbeb. per 1. Juli od. Oktober zu verm.
Näh. Part . r. 1023

Schiersteinerstr . 22 , Gartenb., Wohnuna von
3 Zimmern 11. reich!. Zubehör zu verm. Näheres
Vorderhaus Part . r. 961

Schiersteinerstr . 24 , 2. Et ., sch. 3-Zim.-Wobu.,
K.. Balk. 11. Zubeh., sof. od. sp. N. Part . 1429

Scerovcristr . 7» 1. Et., schöne3 Zim.-Wohn., neu
renov., sof. od. später zu venu. Näh. P . 1871

Seerobenstraße 9, 3 I., sehr schöne3-Zimmer-
Wobnuug m-t Balkon und reich!. Zubehör per
1. Oktober, ev. früher biüia zu verm.

Seerobenstraße 23 , Hinterhaus 0>lei,ban). schöne
3-Ziuiniii-Wödliungeu per l . Oktober zu verm.
Näh. bei 8I »»rtrn » »>n daselbst. 1834

Secrovenstr . 27 ist im ersten Stock im Vordcr-
baus eine LLohnuug von 3 Zimmern, Küche mit
alleni Znbcbör zu vermiethen. 1623

Seerobeustratze 32
Wohnung von 3 Zimmern, Küche, Bad, Balkou

und Zubehör auf 1. Oktober zu vermielhen,
eveut. auch früher. Näb. Parterre . 1839

Toi ' NnSstr . 2 Frontspih -Wohn » (3 Zimmer
Kücke u. Zubehör) forort od. später au ruhige
Janiiiie zu vermiethen. Näherer Wilhelm-
straße 54, Bureau. 1433

Walluferstr . 3, Hth., eine sch. 8-Z.-Wohn. mit
Zud. p. 1. Juli zn v. Näh. Vdb. P . 1812

Walrarnstraße 32 Frontsp.-Wohnung, 3 Zim..
Küche, Keller, auf 1. Juli zu ve m. Nah. Part.

Walrainstr . 11 Wohnung von 3—4 Zim. 1759
Wcvergasse 50 3-Zimmcr-Wohining sofort zu o.
Werdcrstraße 3 , nächst der Esöbenslraße, Neubau

Moo ». schöne3-Zimmer-Wohnungen, der Ne»-
z-it eulivrecheud, zu verm. 'Näh. dajelvst. 1833

LL>cstc»»dstraße 19 große 3-Zimmer-Wohnung
per Oktober zu verm. Preis 500 Mk. 1799

Westendstratzc 34 , 3-Zimmerwobnuna, Part . od.
1. Etage, Bad, Balkon, zu vermietdeu. 1437

Wtlhelminenstraßc , Eckhaus, am Eingang de»
Nerothals, sind elegante Wohuuugeu von drei
Zimmern, Kücke x . eleltr. Lickt, neu lir»
gerichtet, per iof. o. später zu v. N. Part . 1073

Würtbstraße 9, Hockp. r.. schöne3-Z.-Wokii»ng
per gleich oder Oktoi er zu verni. Eiuzus. von
90, —11V». Näb. Morisstraße 14, 1. 1832

Norlstraße 7 3-Ziii,.-Wobn. a. d. I . Juli zu v.
Dorkstr . 21  schöne 3-Zimmer-Kohuuilg gl. oder

später zu verni. Näb. das. 1 Sk. I. 1792
Uorkstraße 33 , Nettba »», Ecke der Netielbeckslr.,

schöne3-Zlinmerwohnuuae» mit rei-hl. Zubebör
aus gleich od. später billig zu vcrinicthc». Näh.
daselbst bei Nud. Schmidt. 1443

Zlcte »»r»»>g 6, 1, 3-Ztinuicr-Wohvuna mit Balk.
und reichlichen, Zubehör per 1. Juli zu verm.
'Näheres da'elbst 1. Stock In ks. 1083

Zirnnttrntannstraßc 1 schöne3-Zimmcr-Wohn.
nebst .'1ubch.ör aus 1. Ollover zu verm. 1797

Zieten -Nina 19 schöne3-Zimmer-Wohnung, der
» Neuzeit entsprechend, auf gleich oder später billig

zn vermielhen. Näv. daselbst Part.
■j> i!m « m »»itmtftr . 6, 3. Etage, 3 Zimmer,
Vf Balkou und Zubebör auf 1. Oktober zu ver-

micthen. Näheres Parterre . 1790
"?> i»nnrcrntattnstr . 10 3-Zimmer-Wohnuna zn
tzD verni. Näh. Parterre . Herg -er . 1805
Auf 1. Juli 3 große Zimmer, Küche, 2 Keller im

Mittelbau (1. St .) zn verm. Preis 425 Mark.
Näheres Bertramstraße II , P . 1816

Drei-Zimmer-Wobnuiig mit Werkstatt zu vermietb.
Zn erfahre» Blückcrplatz3. 1. 1444

I

3 - Zimmer -Wohnung mit Zubehör
VerI . Juli . event. auch früher, zuvermietheii.
Näh. Kirckgasse9, 1 I . ^ 1124

Schöne große 3 »Zirnmer «Wohnungen mit
herrlicher Aussicht zu vermiethen. Näheres bei
Mitl,Intel » , Gneiienaustraße25. 1399

Scköiie 3-Z.-W. per Oktober zu verinietben. Näh.
Hcrderstraße33, Vorderhaus Paiterre . 1694

Eine schöne3-Zimmer-Wohmi»g mit großer
Veranda, direkt am Walde, Endstatiou der
elektrischen Bahn, zn vermietdeil. 1585

»''rit - Jnn (j . Platterstraße 101.
«chönc 3-Ziu »mcr -Woh »»>ttg in der Dorkstraße

m vermiethen. Nähere? bei 1655
Uhrmacher£Sa.„ mbnc !i, Taunusstr . 18.

Wohmmgerr von 2 Zknnrievn.
Adlerstraße 61 zwei Zimmer und Kücke zum

1. Juli zu verniiethen. Näb. Part . Daselbst
1 Zimmer und Kucke ans Juli.

Bahuhofftratze Ist SSS,
2 Helle freundliche Zimmer, an ruhige Leute per
l . Juli zu verm. Näheres in, Laden.

Bismarckrittg 9 2-Zimmer-Wohnung mit Zu,
b.-hör auf gleich oder später zu vermielhen.

Büiowstr . 7, Hth., Dachwobu. von 2 Zim . und
t . out 1. Juli zu verni. Näb. Prdb . 1 St . r.

Clatertthalerstr » 6 , Vorderhaus — Neubau —
sind 2-Zin>merwobua. m. Zubeh. auf gleich oder
svätcr zu verni. Näh. daselbst Part.

Dotzheinterstr . 62 , P .. ist zu erfrag. 2 Zimmer-
Wodn. in e. Hth«.. Part ., s. 340 Mk. p. Okt

Elisabethenstr . 8 , P .. Frontsp., 2 Zim., Kücke
und Keller, au ruh. kinderl. Lenie z» vermielhen.

Eltvillerstr . 8 , Mtb.. ist e. L-Z.-Wobna. 1. Juli
zu verm., kl. Faiuiiic bevorzugt. Näh. daselbst.

Einscrstr . 75 zwei Zm. u. K. a. gl. o. sp. zu v.
Erbacherftr. 4
Ervachcrstr . 6 Wohnuiig vou 2 Zim., Küche m.

Heiza. u. Sveisek. zu vm. Näb. Vdh. P . r.
Ob . Ftatlkfurterstfaße , link«, 8 Z . u. K., sch.

gesunde Lage, zu verm. Carl S*ri >iBi«er.
Friedrichstraße 12, Mittelbau 1 reckt?, zwei

Zimmer u. K. per 1. August oder später zu
vermiethen. Näh. daselbst.

Kneisenanstr . 26 Fraulsvitzwohliimgm. Bnüon,
2 Zin,.. K. u. Zubehör zu vn,. Näb. Vdh. 2 I.

Göbenstraßc 19, Neubau. 2 große Zimmer und
Küche mit Gas per 1. Oktober zu vermiethen.

Hcllrnundstraße 40 , 1 St . l., 2 Zimmer, Küche
und Zubehör auf 1. Juli zu vermiethen.

Aalinstraße 16 , Gtb., Mans., 2 Zm.. K. N. P.
Kapellenstr . 36 2 frdl. Zimmer nebst kl. Keller

au stillen Miethcr sofort zu verinietben.
Krüerstr . 3 sch. Dachw., 2 Z. u. K., tapeziert.

i. Absckl., n. a. kl. Fnm. z. vm. Monatl. 20 Mk.
Kirchgasse 7 2 Zim. u. Küche. St ., trdl. Wohn.,

ver 1. Juli zu nermiethen. Näh. Vdb. 3 St.
Kirchgasse 19 Mansardwohnuna v. 2 Zimmern

». Küche zu verm. Näh. in, Laden Etrieg.
Lahnstraße 5 zwei Zimmer u. Küche zu verm.

Nähere? Michelsbeig 12.
ManriiiuHplatz 3 2 Zimmer. Küches. zu vm.
Moritzstraße 3 Mansard-Wolmiiug, 2 Zimmer,

Küche und Keller zu vermiclheu. Näb. i. Laden.
Moritzstraße 18 Dachwobu., 2 Zimnier, Küch-

und Keller, zu vermietden. Näheres Laden.
Moritzstraße 26 Wobnuiig, best. a. 2 Mansarden

u. Küche, an rubige Leute zn vermietben.
Moritzstr . 48 , Stb . 1 St .. 2 Zim., Küchez. vm.
Neltclvcckstraße 9, Ecke Dorkstraße (nur Vordir-

daus), schöne2-Zimmkr-Wohnunacn mit Zub.
per gleich oder später zu vm. S!äh. dnselvst im
Banbürcau Stein od. Lilisenstr. 12, PH. Meier.

Parkweg 1, Hih., 2 Zimmer und Stücke, an ruh.
Leute iof. zu verm. Nah. Schwaibackerstr. 12, 1.

Ranentlralerstr . 7 sch. Froutspipe, 2 Zimmer u.
Kücke, sys. o. sp. an ruh. Leute zu v. Pr . 400 Mk.

Ra, »e„ tl»„ lerstr . 11  2 -Z.-W. a. gl. od. sp. z. v.
lstietzlstraße 4 2 Zimmer u. Küche zu verni.
Rietilstr . 6, P . Frtsp., 2 Zim., K. z. v. ll!. I l.
Röderstraße 25 2 Zimuier II. Küche, Dachw.,

aus 1. Juli zu verniiethen. Nah. Laden.
Saalgasse 20 kl. schöne Wohnung, 2 Zimmer u.

Küche, sofort an ruhige Leute zn vermiethe»^
Schar,rirorftraße 7 2-Zim.-Wobninig zu verm.
Schwalbachcrstr . 25 zwei Z. ». Zub, iof. zu v.
Schwalbacherstr . 28 » Hth., Mauiardwobnuua,

2 Zimmer, Kücheu. Keller zu vm. Näh. P . P.
Serrobcnstr . 23 , Hth. tNenbau), schöne2-Zim.-

Wobn. aus 1. Okt, zn v. N. b. Hartmann, da!.
Stcingasse 31 , Htb. P ., eine ahieschl. Wobiiung,

2 Zim., Kücheu. Keller a. 1. Juli od. spät. z. v.
Stiststr . 25 , Frontsp.. 2 Zimmer. Rücke, .Keller,

sofort oder später an ruvig-- Leute ohne K.nder
zu verm. Nah. Elisabetdeustr. 16, P . A. Klein.

Wallitscrstr . 3, Hinterb , eine schöne2-Zimmer-
Wabn. mit Zuvch. per 1. Juli . Näh. Vdb. P.

Wcilstr . 6» H>b.. Dachwobnnna, 2 Zim,, Kücke,
Steller, nur glcick od. 1. Juli zu v. N. Vdb. P.

Wörthstr . 20 , 2, sch. Mans.-W., 2 Z. n. K. od.
auch 1 Z . n, Küche, sofort au ruh, Leute z„ v.

Zwei Zimmer, Küche und Keller aus 1. Juli zu
vermietben, Nab. Nöderstraße 1!>, P.
chöne2-Ziinnier-Wohn, lHth,) sofort «der später
zu verm. N. Westendstraße 82, Vdh. P . r.

Zitttmev.Wohrlinrgeir von 1
Adlcrstr . 16 » schöne Mans. ni. Rücke zu verm,
»Adler,'tr . 33 sch. gr. Maus. u. Küüie1. Juli z. v,
tklüterstr . 49 ein Zim. u. st. a. I. Juli zu verm.
»Adlerftr. 50 ein Tackz.. Kücke, K. a. I . Jnli z. v.
'Adlerstr . 51 , D,, 1 Zim. u. Sk. n. 1. I , zn vm.
»Adlcrstr. 56 2 Zimnier , Küche, Stall , f, 2 Pf .,

NenNieu. Jutteriaum bis 1. Okr. zu vcrmietb.
»Adlcrstr. 56 1 Zimmer u, K, b. 1. Juli zu vm.
Silvreüitstr . 31 , P „ ein Zimmer u. stlickcz» v.
Atbrechtßr . 31, Pt, , 1 Z. n. K. a. 1, Jnli z. v,
Brrtramstr . 20 . Vdb. Hockp.. I -Zim.-Wobn..

Kucke, Mani . auf 1. Juli zu verm. Näh. 1 l

BiömarSring 32 , 1, Hüller , ein auch zwei
Zimmer und Küche an ruhige kleine Familie per
1. Juli zu vermiethen.

Blcichstr . 19 ein Zimmer n. Küche per 1. Juli.
Vleichstraße 24 , Mittelb. Dachl., ein Z., Küche

zu verm. Näh. Vordcrh. Part.
Dotzfteimcrstr . 12 W., 1 Z., St., K .. 1. Juli z. v.
Dotzheimcrstraße 72 ei» Zimmer n. Küche mit

Zubehör auf 1, Juli zu vermietben.
Faulbrstr . 6 Mans .-W., 1 Z. u. K., p. Juli zn v.
Frankeustr . 5 1 Dachz. u. Küche1. Juli z. vm.,
Frankrnstr . 22 1 Zim . n. K. zu vm. Näh. P.
Göbenstr . 7, B. P .. sch. 1-Z.-W. mit Küche und

Zubehör im Avschl., dasselbe kann auch als
Bureau verm. iverden. Näb. II . **cli6ld.

Göbenstr . 19, Sceub., 1 Z . u. Küche per 1. Okt»
Heltnenstraßc 4 , Vdh,, Dachw., 1 Zim. u. K.,

an ruh. Leute zu verm. ,
Hclenenstr . 9, Hth, 1. Z . n. Küche1. Juli z. v.
Hclltnuirdstr . 27 1 Z, . K., K, auf 1. Juli z. v.

Gartenb. 1. Et,, schöne
Wohlig,, 1 Zim . und

Küche, an ruhige »Miether ohne Kinder zu verm.
Näh. daselbst Vorderbaus 1. Etage.

Kapelle,rslr . 4 Frontspitzwobuungv. 1 Zim. mit
Kücken. Zubehör an ruhige Miethcr abzugcben.

LKarlstraße 13 , H.. ein Zimmer, Küche und
»? »- Keller zu vermielhen.
Lnnggnsse 8  schöne Mansarde, ev. mit Küche, an

ruhige kinderl. Leute zu verm. Näb. im 1. St.
2. ein Zimmer und

-LLt , Küche zu verm.
Manrittnspt .atz 3 1 Zimmer u. Küches. zu vm.

Moritzstr . 31 Frontfpitzzimmerund
Küche au einzelne Person oder kinderloses
Ehepaar zu vermiethen, mouailich Pik. 23.
Näheres im Comptoir, im Hofe.

Moritzstraße 41 Mans.-Wohn., ein Zimmer u.
Küche, an ruhige Leute zu vermielhen.

Or -rnienstraße 22 Wohn., 1 Zim., 1 Küche n.
Zubehör, per 1. Juli zu verm. R. bei (Seat.

Oronienstr . 51 , Hinterb. P ., Zimmer u. Kückei
per sofort oder 1. Juli zu verm. N8b. daselbst.^

Platterstr . 5« , P, , 1 gr. Z., K. u. Kcll. zu vm.
9iaue »itlialcrstraßc 9 ein Zimmer und Küche zu

vermiethen. Iiäd . Dotzbeimerstraße 62, P . l.
Rauenthalerstr . 12 ein Zimmer u. Küche zn v.
MÄheinftr . 93 , P ., Frontipitzzimmer mit Balkon,
ef » Küche, Speisenkammer, Kohlcnkeller, an

ruhige Mieiherin adzugeben.
Römerberg 1 ein Zimmer und Küche an ältere

Frau sofort oder später zn verm. Mtl . 10 Mk.
tzHAönierberg 8 ein Zimmer und Küche auf!

1. Juli zu vermiethen.
Römerberg 10 Zimmer, Küche, Kam., Keller^

(Hinterb. 2 St .) auf Juli zu vermiethen.
Roonstr . 6, 1 I., ein Z., K., Kell. 1. Juli zu v.
Roonstraße 19, V., Frorrtspitz -Woftnntrg,

1—2 Zimmer , Küche, per 1. Juli zu verm
Tchicrsteinerstraße 18 ein Zimmer und Küche

auf gleich oder später zu vermietben.
Stcingasse 34 1 Z. n. K. an k. L. a. gl. sp.
Stiststr . 22 , 2. 1 l. Zimmer und 11. Mansarde

per 1. Jnli zu vermietben.
Wcbcrgaffe 52 ein Zimmer, Küche nebst Zubeh.

zu vermiethen. Näheres im Laden.
Ein Zimmer, Küche und Keller 1. Jnli zu verm.

Zu ersr. Karlstraßc 32 , 1. Et.
Sehr schöne»Mansardwohnung, 1 große» Zrmmer

und Küche, zum 1. Juli zu venuietheu. Rah.
bei Alex », Michelsberg9, 1.

Mshnirngerr ohne Zimnrrr -Ans «rbr.
p. Juli z. v. N. S k-
Wobliung an ruhig«
vermielhen. Näheres

Albrechtstr . 34 Msd.-W.
Gotdgasse 17, Hth., kl.

Leute auf 1. Juli zu
Cigarrengeschäst daselbst.

Langgaffc 5 kleine Wohnungen zu vermiethen.
Lelirstraße 2 1. Juli frdl. Mans.-Wohn. zu vm.
Rerostraße 27 , Vdh., Dachwohn. gl. o. sp. zu v.
Röderstr . 31 Dachw. a. 1. Juli zu vermiethen.
Römerverg 38 kleine Wohn, auf 1. Juli zu v.
Römerberg 38 Wobn. im 1. St . a. 1. Juli z. v.
Wrilstr . 18, Pt ., kleine Mansardwohn. zu verm.
Weürltzstr . 19, 1, kl. Wohn. p. 1. Juli zu vm.

Ansiviivts gelegene Mohmmgett.

SiSeiiltoIsiiie ligenSdüt.
Schöne 3-Zimmer -Wodnnng nebst Zubebör.

i. d. 1. Etage, ver 1. Juli oder später zu verm.
Näh. d. Prange , Hildgstraße 6.

Waldstr . 34 3- 4 Z. n. St., Pr . 320- 370, 1. I
DLierstadt , bei liarl I4 » äser , Wilhelmstr..

sind 2- u. 3-Zimmer-Woknungen nebst Küche
und Keller aus 1. Juli und 1. September zu
vermielhen.

Bahnhof , eilt Zimmer
«Sb- Stiicljc>!. Keller I. 1. Stock

sofort oder später zn vermietvcn. Näheres bei
s»--»t . Dotzheim, Wiesbadenstraße 62.

Dotzlieim , am Bahnhof No. 49. Wob»., 1. St„
8 Zim. ii. Klicke nebst Gart, auf gleich zu verm.
Näh. Oranienstraße 60, 3, Wiesbaden. 1446

Ervcnheim , Bavuhosstr. 4, 1. Stock, besteh, aus
4 Zimmeî Küche, Ladcz. u. sonst. Zub. sof. zu
verm., k. ckiich Garten beigegebeuw. Näh. bflj,'

Nieder - WaArrf.
Wohnung int 1. Stock, 4 Zimmer mit Zubehör u.

Balkou, mit scköner, freier Aussicht aus de»
Rdein, ist ver 1. Oktober d. I . zu vermielhen.
sstäbere« bei Itepzrel au der Bahn.

Im schönen Luftkurort Eppenhain im Taunus
8—4-Zimmerwoh». mit Küche, auch eiuz. Zim..
möbl., billig zu vermielhen. SSietn.

Idstein i. Tamnus.
Schöne freund!. 3—!-Jinimer -Wohnung in

neuem Hauie, 8 Miuuleu vom Balmbose, eveut.
w. Garteudeuutzuun. ist preiswiirdig zu verm.
Näh. hier, W steiidstraße4, 2 rechts.

Möblivte Wohmmgen.
SldolfSe.Uce elegant möbl. Etage v. 5—7 Zim,

». Badezimmer auf aleich oder später zu verm^
»Näuere» im Tarbl .-Bcrlag. '

Dotzheimerstraße GS, 3,
eine sehr schön mövlirie 3-Zimmenvobuung miz
Küche, Mansarde, 2 Bailo »» ». alle» Bcauemlich,
külcil der Neuzeit sofort oder später vuiig zu 8
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Herderstraße 21 , Part, links, 3 gut möbl.
Zimmer , Bad , Küche, separ. Slbschluß,
ab 1. Juli zu vermiethen . Anzusebcn bis 3 Uhr

Sonnenbergerstraße 40 möbl. Villa zu vcr-
miethen . Näheres durch den Verwalter von
11 — 12 daselbst oder Id.  üraft , Agentur.
Taunusstraße 17 , 2 —4 Uhr.

I Mauergaffe 14 , 2 l ., gut möbl . Zimmer zu vm.
Mauergaffe 19» 8. aut möbl. Zimmerb. zu v.
Metzgerg. 29 , 2, eint. möbl. Z. m. 2 B. zu vm.
Michelsberg 9» 2 St . r., gut möbl. Zimmer,

nabe am Badbaus , mit 1 oder 2 Betten zu v.
Moritzstr. 3, l , möbl. Zim. mit u. ohne Peni.

fern Zimmer , Mansarden.
Kammern. ff Pension Frieda <

Frankfurt a. M., - - - , . — möblirte
Etage von 7 Zimmern , Küche . Bad , Dcmipfbeiz .,
3 Balkons , sehr Preiswerth auf längere od . kürz.
Zeit zu lim . Feine Westendlage , beste Reierenz.

Frankfurt a . M ., Lcerbachstr . 72.

Moritzstr . 4,2 , SSÄ
Moritzstr . 4 , 3 . 2 eleg . möbl . Zimmer, lohn-

Adolfstratze 1«
sind 2 schöne Frontspitzzimmer zu 200 Mk.
zu vermiethen . Näh . Part.

I in Hahn i. T .. zw . Wiesbaden und Schwaibas
direkt am Walde.

Zimmer mit voller Pension pro Tag v. 8 Mk . a,
Bäder . FamilieErmäßiguna . Bet . : Itr » „ ,

Mödlirte Zimmer und mSdiirte
Mansarden , Schlafstellen etc.

Adelheidstr . 18, 8 r ., möbl. kl. Zimmer zu vm.
Adelheidstr . 23 , Htb. 2. Näh. Adolfsallee, mbl.

Zim . mit 1 od . 2 Betten z. 1. Juli z» vcrm.

A0elheid "'LÄ , fVTS
möbl . Wohn - ii . Schlafz . in . 1—2 Bett . bill . zu v.

Sldelhcidstraß « 39 , 1, 2 möbl. Zim.. evtl, auch

- — — .— . OL, reif . HU)Dl, fll . st"
Adlerstraße 10 ,1  r ., klein, möbl. Zim. zu verm.
»ldlerstraß « 18 » , 2, f. möbl. Zimmer zu verm.
Adlerstraße 36 Schlafstelle für 2 anständige

Personen zu vermiethen.
Adolfftr . 6, 1. Et., eleg. möbl. Zimnicr zu vm.
Adolfsallee 17, Hth. 3. Et., eins. möbl. Zimmer.
Albrechtstr. 13, 1, gut m. sep. Zim. sof. zu vm.
Rlbrechtstr. 30 , P., schön möbl. Z., sep. Ging.
Rlbrechtstr. 87 , H. P., erh. 1 rl. A. Kostu. 2.
Bahnhofstr . 22 , 2, schön möbl. Zim. zu verm.
Bertramstr . 4 , 3 !., g. m. Z., ev. 2 Bett., zu v.
Bertramstr . 20 , M. P. r., erh. anst. H. sch. 2.
Bismarckriug 21 sehr gr. leere« Frontspitzzim.

auf 1. Juli an rnb . Person zu v. Näh . 1 Tr . r.
BiSmarck »Ring 29 , 3 . Et. l ., gut möbl.

Zimmer , sep. Eiugang , b. zu verm.
Bismarckriug 38 , 1 links, gr. Mans. zu verm.
Bleichstr. 2, Hth. 1 l ., möbl. Zimmer zu verni.
Bleichstraße 11, H. 1, ein möbl. Zimmer zu v.
Bleichstr. 14, 3, ein schön möbl. Zim. zu verm.
vlücherstr . 24 , 1 r., möblirres Zimmer zu verm.
Bleichstr. 28 , 1, möbl. Mansarde zu vermiethen.
Bleichstraße 27 , 1 Tr. r.. saubere Schlafstelle.
Bleichstr. 29 , 1 r., möbl. Zim. an r. Frl. zu v.
Bleichstr. 33 , Htb. P . l., erh. zweir. Arb. s. Schl
Blücherstr . 8, P . l.. sch. gr. möbl. Z. sof.
Blücherstraße 8 , Mtlb. 1 r.. e. r. Arb. s. :
Blücherstr . 26 , 2 r., m. Zim. nt. 2 Beiter
Blücherstr . 26 , 3 l., eins. möbl. Zim. sof. zu v.
Kl. Burgstraße 4 , 2, gut möbl. Zimnier zu v
Castellstr. 2, P ., kann anst. Mann Schlosst, erh
Dambachtftal 2» 3 r., möbl. Zimmer zu verm
Dotzheimerstr . 8,1 , möbl. Zim. m. od. o. Pens.
Dotzheimerstr . 10, 2, möblirte» Zimmer (sep.)

nebst Frontspitzzimmer zu verm.

und Schlafzimmer , zu vermiethen.
Moritzstr . 6 , V . 2 l ., sch. mbl . Zimmer zu vm.

Moritzstraße 21,1,
Herrschaft !, möblirrc Zimmer frei . MonatSpreiS

35—30 Mk., wöcheutl . 15- 20 Mk. mit
Frühstück , bei kinderl . Ebel.

Moritzstraße 24 , 2, zwei möbl. Zimmerz. verni.
Moritzstr. 30 . Htbs. 1 r.. möbl. Zimmer zn v
Moritzstr. 49 , M. 3 r., f. reinl. s. Mann Schläfst.
Rerostr . 3, 2, möbl. Zim. m. 1—2 B. u. Pens.
Rerostr . 3, 2, erb. braver Arbeiter Kost tt. Log.
Nerostr» 14, P . l., 1 niöbl. Zimmer zn verm.
Rerostr . 14, 1. Et., gut möbl. Mani.-Z. zu vm.
Rcrostraße 23 sind in der ersten Etage schönu

gut möblirte Zimmer frei.
Nerostraße 23 , Vdrh. 8, frenndl. Zimmer sur

dauernd an soliden Herrn od . Fräul . zu verm
Orauienstr . 6, 1 l., gut möbl. Zimnier zn vm.
Orauienstr . 8 , 1 I.. hübsch mbl. Zim. m. Pens.
Oranienstraße 27 , 2 St . r., eins. möbl. Z. z. v.
Orauienstr . 81» 1, sch. m. Z. frei b. kindl. Ebep.
Orauienstr . 36 , l , sch. m. Z. m. od. ohne Pen>.
Orauienstr . 41 , 1 l., schön möbl. Zim. zu verm.
Orauienstr . 48 , P .. ar. schön möbl. Z. ans gl.
Oranienstraße 60 , Vdh. Part., m. Z. sof. zu v.
Orauienstr . 60 » 3. Et., schön möbl. Zun. zn v.
Philippsbcrasir . 14, 2 I.. möbl. Zim. zu verm.
Philippsbergstr . 38 , 1 l.. sch. möbl. Zim. zu v.
Plattcrstr . « , 1, g. m. Zim.. 18 Mk. p. 50f., z. v-
Rauenthalerstr . 4 , 4 l„ schön möbl.Mans. frei.
Rauenthalerstr . 8 , Mtb. P ., möbl. Zimmer m.

2 Betten zu verm . Sep . Eiugang . Fr . Malsy.
Rauenthalerstr . 10, Mtlb. 2 l.. sch. möbl. Zim.
Rauenthalerstr . 10, Mittelb. Part, (hinter der

Ringkirche ), erh . zwei bess. anst . Arbeiter Logis.

Bertramstr . 20 eine gr. Mans. Näb. Vdb. 1 l.
Dotzheimerstr. 50 , 3. St .. 2 frdl. leere Zimmer

mit Abschluß b . 1. Oktober zn vm . Näh . 1. St.
Bismarckring 82 , I, Müller, großes, heizbare«,

Helles Frontspitzzimmer leer oder möbl . zn vcrm.
Bismarckriug 39 s. gr. Frtip. o. r. P . N. 3 r.
Bleichstratze 8 . im Dach, ein l. Mans.-Zim. au

eine einzelne Person ans 1 . Juli zu vermiethen.
Bleichstraße 14, 1. leere heizbare Man?, zu vm.
Bleichstr. 19 ein l. Mans.-Zim. v. 1. Juli z. v.
Bleichstr. 23 gr. Mans. auf gl. od. ip. zu verm..
Feldstraße 10 b-izb. Mans. aui 1., Juli zu vm.
Fraukenstraße 24 eine leere Mansarde zti verm.
Friedrichstr. 18 , 8, vd. Abschl.. mehr. l. Z. z. v.
selenenstr. 4 zwei schöne Zimmer mit Abschluß,
auch für Bürean geeignet , zn vcrm.

Luftkur Rüikersliauscil.
Schöne freundliche Zimmer mit und ohne Pensio,,
Äallöll ii+w» ST>nhf» STWnTh miS «..._ Gute Küche . Nahe Wald und
Mineralquellen . Bolle Pension Tag 3.— ' zu
8.50 Mk . 5 Minuten vom Bahnhof.

Friedrich Jal « >l) Sceb,
Nückershauscn , Post Zollhaus.

^ » r Vereinfachung des geschäftlichen
7 Verkehrs bitten wir unsere geehrten

Auftraggeber , alle unter dieser Rubrik
UUUJ 111l Jfc' lUUUl 0“ vvk »4». ^ .

Hrlenenstraße 6 , Bdb . 1 Sr ., zwei grone m-
einanderg . Z . mit Wasser u . Glasabschl . sof . z. v.

■ i*| 21) / *- - - - i—
uns zu überweisenden Anzeigen bei
Aufgabe gleich zu bezahlen.

Niehlstraße ' 11 , 3 l .» schön möbl . Zim . b. zu VM
"löderallce 87 » 1 , neu einaer . Zimmer auf T " "

Woche . Monate zn vermictben.

u iimiifiioflimiiiii jju  reim.
Dotzheimerstraße 12 zwei gr. möbl. Part.-Zim

m «t 1— 2 Betten gleich zu vermiethen.— ^ ~ . gleich zu vermiethen.
Dotzheimerstraße 22 können Arbeiter Logis u.

Kost bei billiger Berechnung erhalten.
Dotzheimerstr. 2« , Kth. 1 r., möbl. Zim. zu v.
Dotzheimerstr . 38 , Bart., eleg. möbl. Zimmer

an einen bess. Herrn zu vermietbcn.
Dotzheimerstr. 82 , Laden. Schlafstelle zu verm.
Dotzheimerstr. 98 , H. P ., saub. möbl. Z. zu v.
Drudenstr . 1, 1 r., gut möbl. Zimmer zu verm.
Elisabethenstr . 8 , Gth. 3, schön möbl. Z. zn v.
selbst ». 7, 2,  erb . anst. s. Leute b. K. ». Logis,

eldstr. 22 , H. 2 l., erh. c. a. 21. Kostu. Logis,
irankenstr. 3 , 1. sch. möbl. Z. (sep. E.) a. c. H.
srankenstr. 5 » Htb. 2 r., möbl. Zim. sof. z. v.
raukcnstr. 13, Htb. 2 l., r. 2lrb. K. u. Logis,
rankeristr. 15, 1 I.. möbi. Mans. a. Herrnz. v.
rankenstratze 23 , Part., möbl. Zim. zu verm.
iriedrichstr. 23 , 2. Et., schöne möbl. Z. z» vm.
rankeustr. 23 , Hth. 2 r., erh. ein Arb. Logis,
rankeustr. 23 , 1 r., möbl. Maus, an j. Mann,

„riedrichflr . 88 , V. 3 St ., möbl. Zim. zu vm.
GerichtSstr. 1, P ., frdl. möbl. Zim. billig zn v.
GerichtSstraße 8, P ., großes aut möbl. Balkon¬

zimmer , Süds . 2 . Etage , 35 Mk ., » . ein kleines
Zinzmer 22 Mk . Daselbst einfache « Zimmer
(2  Bl ' ' “ ' . .

Römerberg 10» 2 , ein möbl. Zimmer zu verm
Römerberg 29 , 2, e. möbl. Zimmer zu verm.
Saalgaffe 22 kleine möbl. Zimmerm. Kost zu v.
Dchachtstraße 13, 1. erhält ein Arb. Schlafstelle.
Schacktstr. 28 , B. l., möbl. Zimmer zu verm.
Schachtstr. 33 , 2 r.. sch. möbl. Zimnier zu verm.
SMarnhoiststr . 16, 1, möbl. Froiilsvitzz. zu v.
/Lsttzarnhorststraße 19, 2 l., ein groß. Balkon-
d zimmer , als Wobn - n . Schlaszim . eingencht ..

ans gleich oder später zu v . Preis mtl . 30 Mk.
Schicrsteinerstr. 2, Frtfp., erh. a. Fri. e. m. Z.
Schiersteincrstr. 9, H. l I., erb. 1- 2 r. A. ich. L.
Schulgaffe 4 , Hth. 3 l., erhält Arb. Schlasitellc.
Schulgafft 5» 2, saubere Schlafstelle zu verm.
Schulberg 6 , 1, frenndl. möbl. Zimmer zu verm
Sckinlbcr« 8, 2. St .. Nähe Schntzcnhof. 2 möbl

Zimnier an Fremde zn vermiethen.
Schwalbacherstr . 10, 2 St ., gut möbl. Z. zu
Schwalbacherstr. 17, Htb. l , g. Schl., W. 2.30..
Schwalbacherstr. 51, 1, frdl. möbl. Zim. zu v
Schwalbacherstr. 55 , P .»möbl. Zimmer zu vm
Sedanstr . 1. 2 St . I., schön möbl. Zim. zn vm
Sedaustr . 2 , 2. Et. r., mbl. Z. m. 1 n. 2 B. so!.
Sedanfir . 13, bei Hartwia, ein möbl. Zimmer
^kedanstratzc 13, Mittelb. 3 r.. eins, mobl
W Zimmer an reinl . Arb . b. zu vermiethen.
Seerobenstraße 6, 2 l ., einfach und elegant

möblirte Zimmer , cv. mit Pension , sehr vreisw
Secrobenstr . 24 . Hth., erh. reinl. Arb. Schläfst

llilUllvliU * * )• Hilf ff» ' 17
Hellmundstr . 51 , P ., gr. l. Z. a. Juli zu vm.
Jahnstraße 10, Part.» gr. leeres Zimmer, sep.

Eingang z» verm . Näh . 2 Tr.
Kapellenstr . 18 , 2 , ein frenndl . I . Zim . zu vm.
Kirchgafle 19 ein Mansardzimmcr zu vermiethen.

Näh . bei Laden.
Lttisenstraße 86  schön« Mansarde an anständige

Pcrs . z» verm . Näb . Gneisenanstr . 14 , Morg.
Luxewburgplatz 1 eine schöne Mansarde, cvent.

mit Küche , zn vermiethen . Näh . 2 . Et . links.
Moritzstr. 26 Mansarde für Möbel oder einzelne

Perlon zu vermiethen.
Moritzstr. 64 gr. Frontspitzzim.. Wasseru. C!oi.
Neugaff « 22 , Htb. D„ 1 große Mans. zu, v-rm.
Platterstr . 32 ein gr. Zimmer a. 1. Jnti zu v.
Rauenthalerstraße 9, Vdh. Dack. 2 leere Zim.

m. Wasser zu verm . Näh . Dötzheimerstr . 62 , P.
Rheiustr . 55 , 1. Etage, zwei leere Zimmer ans

1. Juli oder später zu verm . Näh . daselbst.
Rheinstraße 63 eine schöne große Mansarde zu

vermiethen . Näb . daselbst im Laden.
Rieftlsiraße 16, Laden, 1 gr. leer. sep. Z. z» v.
Römerberg 14, Htb. 1. gr. leeres Zimmer zu v.
Schatnhorstftraße 7 Mansardez» vermieihen.
Scharnhorstr . 14 bei,b. Mansardez» verm.
Scharnhorststr. 1«, V. 1. Mans. g. Monatsarb.
SchierÖtiurrstr. 1, 3, 1 M . an e. anst. P . zu v.
Schiersteinerstr. 13 l. schönes Part -Z. zu vm.

Der Verlag der WiesbadenerLagblaltr,

Bill « für Pensio«
. 1..i . .. .. ..f . . . ... a. i » tt (r» mIu.i

in freqnentirtcr Kurlage , möbalichst mit Central,
Heizung , elcktr . Licht , Lift , per Frühjahr 1905 ^-

zu mietherr
aelncht . Off . II. es . tt ." s an den Tagbl .-VeÜN

Ein « kleine Villa mH
b»— w  Garten im Kaufpreis von

55,000 bis 65,000 Mark zum 1. Jnli
nächsten JahreS für ein allcinstcl,endet
Ehepaar zu mietben oder zu kaufen p
sucht. G -5. Offerten Frau Justizr^
ijQtw ., Paulineustras ',e 7.
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Suche sof. Parterre-
WshUUUg von 7 bis 8 Zimmm
mit Garten in der Nähe der neue « Ins-
Kaserne, Schiersteiuerstraße. Sauptma«
V«», » Hrmnilielireii » . Tauuus - Hotet.

Gesucht wird für Winter eine möbl . 8 -Zitz
'T ‘¥t n « re "schöne I W - Httüng im 1. "ob . 2 . Stock . Preis v. 25

Schilltkw tz.1. \ KL- Wx .ErT
Tagbl .-Verlaa.Schulvera 11 ein Zimmer lee? oder möbl. zu v.

Leerobenstr. 9 , Mtlb. 1 St . r.. l. Mans. zu v.
Seerobenstraße 9 gr. I. Giebelzimmer zu vcrm.

Nähere « Lchrstraße 31 . 1. , ,Leerobenstr. 11, M. P . I.. 1 sch. l . Z. p. l . Jul,.
Westendstr. 20 ar. I. Mans. z. v. N. Gib. 2 r.
Wrstendstraße 28 , Htb. 2. leere? Zimmer an

anst . Person billig zu vm . auf gleich od . später.
Großes Frontspitzz . an ruhige Pers. zu Perm.

Näb . Clarenthalcrstraße 6 , Part . l.
Ein Frontspib, immer zu vermiethen. Näheres

Rb -.'nstraße 95 , Part . ^ ™
' n » Leeres ar . Z .. 1 St . Bordb ., a . d.

v. Bleichstr .. ev. m . Bedienung , bei
"kinderl . Leuten z. v. Näh . im Tagbl .-Berl . die

E >ne 5» Zimmer - und eine 3- Zimmcr »Wobmni>I
nicht über 2 Treppen bock, per Juli , cv . OMdn. l —
gesucht . ^Offerten mit Preisangabe unter Ij.  i " | K
an de» Tagbl .-Verlag erbeten.

®ine4—5-3im.-i
von einer einzelnen älteren Dame sofort zu
midi ), ges. Knrviertel u . ebene Lage bevor;.
Off . I -58 an den Tagbl .-Verlag.

gaffe 20 , 3 , bei möblirtcs
'SlvUI Zimmer zu vermiethen.

(2 Beiten ) , büraerl . Pension , k (.0 Mk.
Gneiseuaustr . 27 , 3, möbl. Zimmer zn verm.
Goethestr . 1, 1 St ., möbl. Zimmer für 15 Mk.
Goethestr. 18 große saub . Mans . zu verm.
Keleuenstr . 1, Ecke Bleichstr., 2 Tr. l., schönes
" großer möblirtes Zimnier mit 1 oder 2 Beiten

mit Pension z» vermiethen.
Keleneustr . 10, 2 r., ein schön möbl. Zim. zu v.
Helenenstr . 11, 1 l., gut möbl. Zimnier zu vm.
Hele '.t«nstr. 14, P ., ein großes möbl. Zimmer,

event . mit 2 Betten und Pension , zu verinielhen.
Helenenstr . 26 eins. m. Z. m. guter Pens, zu v.
Hellmundstraße 4, H. 2, sch. möbl. Zim. zu v.
Hellmundstraße 15, P ., möbl. Zimmer zn vm.
Hellmundstr . 42 ein möbl . Z . zu v. Näb . 2 St.
Hellmundstraße 46 , 1. schön, gr. möbl. Zimmcr

(sep .) m . gut . Bens . (KlaviM 1- Juli zu vm.
Hellmundstr . 46 , 1, möbl. Zimmer mit Pension

an 2 Herren per 1 . Juli zu verm.
Hellmundstr . 56 , Slb . 1 St ., möbl. Zim. zn v.
Hellmundstr . 52 , t, erh. reinl. Arb. K. u. Log.
Hellmundstr . 56 , 3 r . , schön möblirtes Zimmer

an einen , event . zwei Herren zu vcrmiethcn

Steingaffe 36 , l. 3, ein möbl. Zimmer zn verm.
Stiftstr . 8, Kth., sch. Zim. zu verm. Näb. Part.
Taunusstr . 23 , 3 I., g. m. Mans. z. v. N. Nchm.
Watramstr . 21 , 2 r., Logis an Arbeiter zu verm.
Wevergaffe 8 , 3 St . r., möbl. Zimmer zu vcrm.
Wevergaffe 41, 2 r.. sch. möbl. Zimmer zu vm.
Kl. Webergaffe O, 8. St ., crbält Arbeiter Logis.
Weilstr . 12, Grth. 2. möbl. Z. b. kinderl. Wwe.
Weißenburgstr . 1, P . I-, g- m.  Z .. s. E., zu v.
Wellritzstr. 8 , 2 r., möbl. Mansarde zn vcrm.
Wellritzstr. 26 , 2, möbl. Zim. m. 2 Betten zn v.
Svellritzstr. 27, 2, erb. zweij. Männer.Kost. ». L.
Wellritzstr. 45 (Fr. Rücker) fr. mbl. Z. b. zu v.
Wellritzstr. 47 , 2 L, leere Mans. sofort zn vcrm.
Westendstr. 20 , 2 I., g. mbl. Mans. a. anst. Frl.
Weffendstraße 20 , Vdb. Frontlv., einfach möbl.

Zimmcr (Wv 'bc 3 Mk .) zu verm.
Wiihclmstr . 12, Gib. 4, möbl. Zim. billig zu v.
Wörthstraße 18 , 2, ein möbl. Zmimcrz» verm.
Aorkstraße 4, 3 St . r.. schön möbl. Balkon¬

zimmer an Herrn oder Dame sof . z» vermiethen.
Aorkstr. 13 (Blücherplatz) möbl. ^ronip.-Z. ». v.
Porkstraße 14, 2 r., Kost,1. L. (10 Mk. P. W.).
Äorkstr. 14, H. 2 r., erb. 2 Arb. Kostu. Logis.
Aorkstraße 29 , 3 r.. f. möbl. Zimmer an beff.

Herrn oder Dame zu vermiethen.

3immcrinannstr. 3, lSt.,möbl. Zimmermit oder obne Pension zu vermietben.
Ztminermauustr . 6 , 1, gut möbt . Zim . zu v.
Itininermannstr . 7 , 1 l.. möbl . Zim . zn verm.
simmermannstr . 9 , 2 , möbl . Zim . in . Pens.

Rrmifti ». Stüllimgeir , Scheunen,
Keller etr.

Adolfstraße 1
sind Stallungen für 36 Pferde , Lagerräume von

360 sD-Mtr . groß , für jede ? Geschäft geeignet.
Wobnnngen in den Seitengebäuden von 8 und
2 Zimmern u . Küche , Vardcrb . 5 - u . 9 -Ziminer-
Wohnungen , mit allem Comiort der Neuzeit aus-
gestattet , z. 1. Oktober zn verm . Näb . daselbst.

Dotzheimerstr. 83 gr. Bierk.. a. a. Lag., zu vm.
Ob. Franksurterstraße , links, Stallung nebst

Zubedör zu vermiethen . O » rl Brfimacr.
Rauenthalerstr . 20 sch. hell. Bierkellerm. od. 0.

Wohn . z. vm . llk. das . od . K.-Friedr .-Ra . 36 , P.
Oil ein Keller als Lagerraum

r/VOOllfll » UV  oder Werkstätte für ruhiges
Geschäst zu verm . Näheres 1. Stock links.

Slharnhorststrafe 16 Bierkeller,u verm.
Sedaustr . 10 Bierkeller od. Lagerraumv.
Weinkeller, Schlichterstraße 12, nebst Comptoir

und Packräumen , ans gleich od. später zu ver-
miethen . Auch eignen sich Eompioir u . Packranme
zn Lagerräiimen . Nähere » bei V.  Scliäfer,
Kajser -Friedrich -Ring 72 . 1536

Norkstraße 16 70 Mir.Lagerkeller für Flaschen¬
bier . Obst oder d - rgl . sofort z» vcrm . Näbere«
Bliichervlatz 3. 1 b. Architekt C . Dorman » . 1447

Weinkeller , s. g., circa 375 (Z-Mtr. gr.,
mit byd . Auszua , Packr .. Bürean ? . zu verm .. cv.
da « Grundstück zu verk . Näh . Goethestr . 4 , 3.

Moiukollor gleich oder ,' päier zu vermiethen
Wtmituei ManrttiuSstraße 10 . 1.
Flaichenbierk . (Weikst . . Lagerr .) Westendstr . 21 z. v.
Weinkeller z» vermiethen Wilhelmstr. 54. 1827

Eine Dame snchl eine 4— b-Zimmei -W °i>M
Süd - oder Nordviertel , in giliem Hause . L-ll
Preis unter V . « L » an den Tagbl .-Verlag

per Oktober von ält . kinderl . Ebepaar
dauernd mit pränumerando Mictzavimi«
zu miethcn gesucht , lliheinsiraße und den
Nähe und vordere Adolfs - Allee bevorzM
Off -rten bitte unter 7 lkl - 85 Hauptpnn
einznsenden.

Kinderlose « Ehepaar sucht schone WollwB
mit 4 Zinnneru per 1 . Oktober zu
Offerten mit Preisangabe zu richttn an
Lauckner«

Für ein ältere « Schuhmaßgeichalinnt
Kundschaft wird per Oktober 4 -Z 1M . -W 0 HNM
eventuell 2 Zimnier oder kleinerer Ladern
Offerten erb . Spiegelgaffe 8 , Schuht . *

" Einzelne Dame sucht im Centrum der
3—4-Ziminer -Wohnting . Offerten unter *>•
an den Taabl .-Verlag.

Kivderlsse « Ehepaar lucht 3 —4-Z >m>
mit großem Balkon sofort oder spater.
Viertel oder Nähe d. Walde « bevorzugt.
Offerten unt . E . H . postlag . Berliner vol

Beamter u»t fleiner Familie snchl
1 . Oktober cr . g- räumiae schone 3- 3 ' " ^ . ,,
Offerten unter V.  15 « an den Tagbl .-WM>

Gcsncht«0» cinzel. 8
eme hübsche 3-Zimmer -Wohnnng m dcr
Bahnhöfe z»m 1. Sept .. event . 1 Ott . « ZW

^erderstr 'aße 12 , Hochp . r ., m. Zim . ci. b. H.
herdcrstr . 21 , V . r ., gut möbl . Zi

lnettes«11. Mma sä  IS Große Keiler
£ [(J?

. .. „ „ . Zim . zu verm.
Hermunnstr . 6  k . anst . Hrn . K. » . L . erh . N . P.

bei einer Krankenschwester , bevorzugt Pflegerin.
Zn ersr . Adelheidstraße 35 , 2 , Stb . 1» . 1- .

Hermanustr . 9 möbl . Zimmer z» vermiethen.
Hcrmannstr . 20 , 8  I . , möbl . Zimmer zu verm.terrnmühlgaffe7,2.m.Zimmer billig,nvm., -- - -Schöncs - roxrs Ammer
JahNstr . 2 , 1 l., erh. zwei anst. Arb. möbl. Zim. ' „ . . . .
Jahnstr . 44 , H. 3 l.. schön mbl. 3 - an beff. Frl.
«arlstraße 3 , 2 , schön möbl . Zimmer zu verm.
«arlftr . 20 , 1. gr. eleg. möbl. Zimmer zu verm.
Taktstraße 37 , 2 l», 1 biS 2 schön möbl
Stz Zimmer mit Schreibt , frei.
Langgaffe 23 , Stb . 1. Stock b. Beck, erbaltcn

zwei saubere junge Leiitc schöne Schlafstelle.
Lehrstr . 28 , 1. möbl . Zimmer zu vermiethen .^
Luiseustraße 3, Gartenb. Part., gr. mobl

Zimmer mit Veranda sofort zu vernuelbeii.

Ein geräumiges gut möblirtes Bo,der-
zimmcr mit oder ohne Pettfio » zu verm.
Sldelheidstraße 42 , 2.

mit Bürean . Packräumen rc. i» Eliville zn vcr-
mieihcn . Näh . im Tagbl .-Verlag . 3a

Familie ohne Kinder sucht zum ^ 2
3-Zimmer -WohnttUg . Pr. 400 Mk. Off
unter O . IS O an den Taabl .-Verlag . —rjm

Arlterc Dame indit zum 1. Oktober ^

mit oder ohne Pension an einzelne » Herrn oder

'.¥ ■ » -Ä' :'

SMUttlUMplttttMgeu

Ebevaar adzngeben 2l » der Riugkirche 7 , P.
. .. » <v, <■ n» /r g dEin sch. gr . Z . p . 1. Juli zu v. N . Castellstr.

Freundliche « möbl . Zimmcr bei kinder¬
losem Eb -paar p . 1. J » l ( preirw . zu verm.
Clarenthalcrstraße l , 1, an der Nmgkiiche.

Luisenstr . 8 , Gth. 1, sep. möbl. Jini . m. Pens.
»ftra'Luisenstraße 17 . 2 r .. gut möbl . Zim ., Batk ..

1— 2 B .. ev . 3 Z . u . K ., 3 Mm . v. Bahnh ., Kurp.
Mainzerstraße 32» , 1. Et., schön möbi. Zimmer.

Schlaiz . abgetheilt , zu vermiethen.
Marktstr . 13, 3, erb. zwei anst. Arb. b. « chlant.
Mauergaffe 12, 2 r., gut möbl. Zimmern. ein

Mansardeii -Zimmer sofort an anst . Herrn zu v.

Zwei anst . Fräulein , welche tagsüber im Geschält
sind , finden sch. Logi «. N . Frankenstr . 8 . H . 3.

Gut möbl . Zimmer mit oder obne Kaffee»„
ein annändiges Fräulein auf l . Juli , ev . früher
zu vermictben . Näb . Helcnenirraße 9 . Frtip.

Ein schön möbl . sep . Zimmer ans gleich oder lpater
zu vermiethen . 'Näh . Helenenstraße 15 , 1.

Elegant möblirtes Zimmcr Luxcinburg-
straßc 5 , 2 . Etage link «, per 1. Juli zu v : r« >.

Lufttitrort Hohenstein , Gasthof und
Pension Burg Hohenstein , gegenüberd. Babn-
hof Hohenstein , 14 M . v . Bad Echwalbach , d. am
Walde Anerkannt gute Küche u . Keller ! Billige
Preise ! Für V . » . G . große Säle » . Tcrraffen,
berrl . ges. Lust u . rnb . gesch. Lage , f. Nervöse
II. cr-erzl . d . g. . sch. Spaziera . 0 . z. steigen . Näb.
Ansk . durch Besitzer C . Pachter
zweier Forelleubäche . G . z. Jagd . Sp.
frilcke Forcucn

2- oder 3 -Zimmer - Wobnlmg in ruhigem
Brei « nicht über 500 Mk . Schöne , nicht .
Frontipitze nicht ansgeschloffcn . Gcff ^ ^
mit näberen Angaben unter « . I « -
Taabl .- Verlag _ __ __ 7- -^lpt1erwachsenen

S -3 ' «"Ü2
Aettcre Dame mit

sucht per 1. Oktober 1904 schöne o -o ' z»
Wohnung mit Bad . Offerten unter
a n den TcKlbl .-Verlcia»

Beamten -Famrtie m. 1 Rind b ,

RieSet nhaufcn i. T.
5 Blinuien vom Babnhos.
BilZa Sanitas,

Pension und Restaurant 1. Ranges.
Pension von 4 .50 —5. — Mk.

Bäder im Hanse . Telephon 8 .
Jnh . t 4 .' . IVintei -nit - .

2-ZinnÄodnung ^ event. mit 'Msd. Offen»"
ü ?. tas  au den Taabt .-Verlaa. _

siinDeil . Ebepaar lucht per 1. JvliÄj
Wobnnng mit Zub ., Bart , oder 1. St.
Preirangabe unter ^1.  5 -1 vostl . Taiffjj .-

zum Oktober 2 —3*'
Wohnung mit Soute

Lagerraum zn mietben . Gefl . Offerten
1 .»7 an den Taabt .-Verlaa.

Suche

(Meinet), z. 1. Ott . v. kinderl . Ehepaar
Wohn , riebst Küche . Vdb . Pt . . Wellritzw -w
neb st Preieang . 11. 11 . 15 «» an den
" " S . W .. 2 Z . u . K ., v. a . D . Herd -l
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Netteres Ehepaar sucht Jahrcs-
w  ^  wobmmg von 2 Zimmern auf

Taunus* oder Wilhelmstraße oder in dessen Nähe
ßtr  nickt in der © tnbth _ Offerteu mir Anaabe

Preises unter Hi
;!(tIaa eiitaeac».

159 nimmt der Tagbl .-

Bcamtcr su» r zum 1. Oktober 2-Zimmer-
«oönimfi mit Zubehör. Offerten nebff Preik-
.naflbe ii. C . 163 au den Taabl .-Verlaa.

Unverheirateter Beamter sucht
m— _ mit seiner Mutter für 1. Au»,

eilteL-Zimmer-Wohnung mit Küche. Kleff. Offert,
«it Preisangabe u . A.  163 an den Taabl .-Verl.

Alleinstehende Dame sucht 2 Zimmer
„itWAe per Okt. Offerten mit Preis unter
sj. i4 6 an den Taabt .-Verlaa.
—Außerhall » der Stadt 2-Zlmmer-Wohiinng
-eilllbt. möglichst mit Garten. Offerten unter
i . V. postlagernd Berliner Hof.

2-Zimmer -Wohnung
m jungen ruhigen Leuten zum 1. Oktober zu

ziietben gesucht. Preis 250—800 Mk. Westlicher
tabltöetf bevorzugt. Offerten erbittet mau unter
i>. »68 an den Tagbl .-Verlag._

Kinderl. Ehepaars. sof. 2-Z.-W., 250—280 M.,
fi als Hausverwalter. Näb. Scheffelffr. 2 . P.

Leute ohne Kinder (Bauhandwerker) juchen z.
, Juli 1—2 Zimm-rtpobn., Saut . o. Part . Htd-
pfferr. nt. Preisang . n. l T. 168 an d. Tagbl .-V-

Einzelner Herr sucht zum 1. Oktober 1004
nnmöbUcrtcS Wohn - und Schlafzimmer,
cvcnt. mit Küche, in ruhigem, möglichst neuem
Hause -zu mieten. Angebote mit Preis u. ll . 16»
an den Taabl .-Berlaa erbeten. *

Aeltere Dame SÄ
läge 2 ob. 3 möblirte oder unmöblirte Zimmer mit
Pension auf Okt. f. läng. Zeit , ev. für immer. Gefl.
Off, mit Breisana . n. Hl. 113 an den Taabl .-V.

Referendar
sucht zum 1. Juli gut eingerichtete Wohnung in
guter Lage, event. mit voller Pension. Offerten
unter *>. 161 an den Taabl .-Berlag.

Aeltere Dame sucht im Kurviertel (Privat¬
hause oder Villa ) zwei möblirte Zimmer zum
September oder Oktober, zwischen 50 u. 60 Mk.
Monat . Wenn passend für lange. Offerten unt.
C . 168 an den Tagbl .-Verlag.

. t zun, 1. Juli ein möblirtes Zimmer
mit scpar. Eingang , auch im Abschluß. Offerten
unter »1 . 156 an den Taabl .-Verlag.

Bessere Dame
Offerten unter V . KgK art den Tagbl .-Verlag.

Ei » alleinstehender älterer Heir
- such! für dauernd angenehmes

gemüthliches He>m. Gef. Offerten unter V.  120
an den Tagbl .-Verlag zu richten.

Dame sucht auf 4 Wochen gut möbl. uugeii.
ffimmcr . Offerten unter 8 . ISS an den
i.agbl.-Verlag

Alleinst, älterer Man », Gärtner, sucht gegen
Hans - ob. Gartenarb. freie od. bill. Wohn. , a. sind
das. Topfpffanzen b. abzng. N. Oranienür. 8,H . P.

Anst. Frl . s. aut I. Juli leere helle Mansarde
oder Frontipitzrimmer. Hälnergaffe 16. 3.

Bäckerei in guier Lag- ver 1. August zu
mietben acsucht, mit Vorkaufsrecht. Näh. Wellritz-
straße 43, Laden._

Stauung für 1—2 Pferde gesucht. Offerten
unter Hl. 156 au den Tagbl .-Verlag.

Z
ur Vereinfachung des geschäftlichen
Verkehrs bitten wir unsere geehrten
Auftraggeber , alle unter dieserRubrik
uns zu uberweisenden Anzeigen bei
Aufgabe gleich zu bezahlen.

Der Verlag des WiesbadenerTagblatts.

Schweizer Taschenuhr , gez. F. L., ver¬
loren » Abzugcbeiigegen Belohnung Paulinenstr. 7.

Verloren Freitag Abend
von Bahnhof bis Blücherplah Souvert
n»it 3000 Mk . in Ban knoten . Abzugeben
gegen hohe Belohnung Fundbürcau
Fricdrichstraß : , Poiizci -Gebänöc . _

Verloren
ein Schildpattkamm . Abzugeben gegen Be-
lohnnna Hotel Lcbützenbof. _

Berloren
eine Brrllantvrosche in Blitzform (Gold).
3 Steine , aus dem Wege Wilhelmstr., Langgasie,
Tatmusstr ., Webergasse. Spiegelgasse bis Lösch'S
Weinstuben, Kirchgaffe, Manritiusstr . am Samstag
Abend zwischen 8 bis 11 Uhr Abends. Abzugeben
gegen Belohnung Fundbürcau , Polizeidirektion.

.«n»S"K £ Herrn- Ucbcrzichci
im Hotel Einhorn vertam'cht. Näb. daselbst.

Verloren am Samuag von der
_ Schwalbacherstr. bis Bürgersaal

2 Notizbücher und Gerichts - Vorladung.
Abzngeben Schulgaffe 6,  im Laben._

Verloren ein kl. schwarzer
Fächer mit grünlichen

Pailetten . Abzugebcn gegen Belohnung beim
Portier Hotel Kaiserbof.

Kanarienvogel entflogen. Wiederbringer
Belohnung bei J . I4uü «i , Webergasse 44, 2.

Bau-n.Möbelsclireinerei
T &;ilti «ferstrasse 3«

Ernst Hüller»
Telefon 8635,

Sarglager.
Reichhaltige Auswahl

fertiger Särge in Holz u. Helall.

X Billigste Preise . X
28021

UXUUMUXXXnXUXX
Gegründet 1865. Telephon 265.

Keerdignngs -Anstalten

„Friede " und „ Pietät"
Firma

Adolf Kimbarth,
8 Elleubogengasse8.

Größtes Lager in alle« Arte»

Hol;-
und Metall sorgen

zu reelle» Preisen. 089
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X
X
X
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Trauer Costumes
von Alk . 20 .— an,

Trauer-Blousen
von Mk . 5 .— an,

Trauer-Röcke
von Mk . 5 .— an

in allen Preislagen u . Grössen.

8. Hamlnirger,
Dnmcn-Confectioii,

Lsinggusse 11 .

X
X
X
X
X1
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X
X
X
X
8
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nr Vereinfachung de» geschäftlichen
Verkehr» bitten wir unsere geehrten
Auftraggeber ,all«unter dieser Rubrik
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TrauerstofFe,
Trauerkleider,
Trauerröcke,
Trauerblusen

in allen Preislagen.

«ff. Hertz,
Langgasse 20 . 1091

Gott dem Allmächtigen hat es ge¬
fallen, meine liebe Frau , unsere gute
Mutter , Frau Marie Lohr , geborene
Kchäfcr , im Alter von 85 Jahren nach
langem, schwerem Leiden zu sich zu rnfen.
Die trauert,de « Kinterbiirdrnen.

Wiesbaden , 20. Juni 1904.
Die Beerdigung findet Mittwoch

nachmittag 4 Uhr von der Leichenhalle
de« alten Friedhofe« aus statt.

Für die vielen Be¬
weise herzlicher Teil¬
nahme bei dem Hin¬
scheiden unseres lieben
Söhnchensu. Enkelchens
sagen herzlichsten Dank.

Adolf Kouillon
und Fra«.

Todes-Amergr.
Am Sonntag , den 19. Juni , morgens 11 Uhr, starb nach schwerem Leiden

unser fürsorgender Gatte und Vater, unser guter Grostvatcr, Bruder und Onkel.

Küfer*und Hatzaichmeister Kftfl Bfttlfl,
im Alter von 60 Jahren , was wir Freunden und Bekannten hierdurch schmcrzerfüllt
mitteileu.

Die rranernden Hintevbliebeueu.

KB. Die Beerdigung findet Mittwoch, den 22. Juni , nachmittags 5'/, Uhr,
vom Sterbehause, Schachtstraße14, aus statt. 1846



Die Auskunftei des Wiesbadener Tagblatts.
Wissenswerte Mitteilungen verschiedener Art.

Die MeMen Berge der Erde.
Gaurisankar(Mount Everest), Hymala ya-Gebirge m

Asien . : . 8839
Dapsang, Karakorum-Gebirge, Asien . . . . 8619
Kantschindschinga, Hymälaya- Gebirge, Asien 8582
Dawaladghiri, Hymalaya-Gebirge, Asien . . 8176
Chumulary, Ostindien . 7298

Chile
Tapungato, Mittel-Amerika
Aconcagua, ICordilleren-Gebirge
Ligua, Argentinien . . .
Huasean, Kordilleren, Chile
Gualatieri, Hymalaya-Gebirge, Asien . . .
Pik 8orata, Kordilleren, Süd-Amerika . .
Tengri Dagh, Thianschan-Gebirge, Mittel-Asien
Sahama, Kordilleren, Süd-Amerika . . . .
Lluilaiiaco, Chile, Süd-Amerika . 6400
Jllimani, Bolivia, Süd-Amerika. 6400
Chimborasso, Kordilleren, Mittel-Amerika

6840
6834
6798
6721
6705
6544
6600
6415

6354
Schopenhauer-Berg, Neu-Guinea . 6118
Hindu-Kush, Asien.
Eliasberg, Nord-Amerika . . . .
Cotopaxi, Kordilleren, Süd-Amerika
Antisana, Kordilleren, Süd-Amerika
Kilimandscharo, Ost-Afrika . . .
Elbrus, Kaukasus. 5652
Nuwenzori, Afrika . 5600
Pik von Tolima, Kordilleren, Süd-Amerika

6090
5950
5948
5746
5780

5584
Kenia, Mittel-Afrika . 5500
Licancaur, Kordilleren, Chile
Citlaltepetl, (Pik von Orizaba), Kordilleren,

Mexico

5500

5450
Popokaiepetl, Kordilleren, Mexico. 5422

5350

Die gröfsten Ströme
der Erde.

km
Missouri-Mississippi(Nord-Amerika) . . 6748
Nil (Afrika) . 6471
Yan-tse-kiang (Asien) . 5081
Amazonen-Strom (Süd-Amerika) . . . 4928
Jenisef (Asien) . 4776
Amur (Asien) . 4698
Congo (Afrika) . 4638
Mackenzie (Nord-Amerika) . 4598
Obi (Asien) . 4344
Lena (Asien) . 4183
Hoang-ho (Asien) . 4022
Niger (Afrika) . 4022
La Plata (Süd-Amerika) . . . . . . 3861
Wolga (Kußland) . 3860
Arkansas (Nord-Amerika) . 3491
St. Lorenz (Nord-Amerika) . 3379
Yukon (Nord-Amerika) . 3218
Madeira (Süd-Amerika) . 3218
Donau (Europa) . 3218
Indus (Asien) . 2896
Euphrat (Asien) . 2890
Bio del Norte (Süd-Amerika) . 2890
San Francisko (Süd-Amerika) . 2703
Ganges (Asien) . 2526
Orinoco (Süd-Amerika) . 2413
Merhong (Asien) . 2172
Tres Virgines (Mexico) . 2152

Kimawendsi, Afrika
Broker Ararat, Armenien. 5251
Kaschtantau, Kaukasus. 5225
Jztaccihuatl, Kordilleren, Mexico . 5205
Dychtau, Kaukasus . 5160
Kasback, Kaukasus . 5043
Mount Hooker, Nord-Amerika . 4900
Baltakaja, Kaukasus. 4877
Mont Blanc, Alpen . 4810
Monte Bosa, Alpen . 4654
Adai-Khokh, Kaukasus . 4646
Betloy, Kaukasus. 4633
Rasch Datschan, Abessinien . 4629
Gumaran-Khokh, Kaukasus. 4572
Mount Ejias, Nord-Amerika . 4563
Dom, Alpen . 4554
Fairweatner, Nord-Amerika . 4540
Weilshorn, Alpen . 4512
Matterhorn, Alpen . 4462
Bianca Peak, Nord-Amerika. 4411
Mount Whitney, Nord-Amerika . 4404
Mount Shasta, Nord-Amerika . 4400

über

Grand Combin
Finsteraarhorn
Aletschhorn.
Jungfrau. .
Les Ecrins .

Berge .in den Alpen
4000 m Höhe sind außer den vorstehend

aufgeführten noch folgende:m m
Schreckhorn
Grand Paradis>
Piz Bernina. ,
Fletschhorn.

4317
4275
4198
4167
4103

4080
4052
4052
4016

8t. Gotthard-Tunnel . 15000
Mont-Cenis-Tunnel . 12150
Hoosac-Tunnel . 7654
Tunnel bei Nochistongo. 6601

» » Sutro . . 6436
» » Kiquivel . 5676
» » Nerthe . 4618
> > Belbo (Italien) . 4240

Kaiser Wilhelm- Tunnel bei Cochema. d.
Mosel . 4220

Blaisy-Tunnel (Paris-Lyon) . 4100
Tunnel bei Oberhof(Thüringen) . . . . 4000

Die gröfsten Meerestiefen.

Meeresteil.

Der höchste Eisenbau der Erde ist der
Eiffelturm in Paris, 325 m.

Der höchste Kirchenbau der Erde ist das
protestantische Münster in Ulm, 161 m.

Die größte Hängebrücke ist die zwischen
New-York und Brooklyn; größte Spann¬
weite 508 m, ganze Länge 1675 m.

Das größte Theater ist das neue Opern¬
haus in Paris ; es bedeckt fast 1,2 h
Boden, sein cubischer Inhalt erreicht an
150,000 km und die Baukosten betrugen
ca. 80 Milt. Mark.

Das tiefste Bergwerk ist die 1188m hinab-
reichendeLambert-(Kohlen-)GrubeinBelgien.

Der höchste tätige Vulkan ist der Sahama
in Bolivia, 6415 m hoch; dann folgt der
Popokatepetl , der
„rauchende Berg“, in
Mexico, 5422m hoch.
Sein Krater von über
5 km Umfang ist ca.
320 m tief.

Die höchste eiserne Brücke ist die über die
Wupper bei Müngsten, 107 m; die höchste
steinerne die über das Göltschtal bei Reichen¬
bach in Sachsen, 78 m.

Die größte Festung mitten im Lande ist Metz, die
an Ausdehnung, doch nicht an Widerstands¬
fähigkeit, nur von der befestigten Stadt Paris
übertroffen wird. Vom strategischenGesichts¬
punkte aus ist es Gibraltar, auf einer felsigen
Halbinsel, die etwa 5 km weit ins Meer hinaus¬
reicht und gegen 1200 in breit ist. Dabei ragt
der durch Aushöhlung zur Festung umge¬
wandelte Felsen 437 m über das Meer empor.

Nördlicher Stiller Ozean. .
Zwischen Japan und

Admiralitäts-Inseln
Nord-Atlantischer Ozean
Karibisches Meer . . .
Südlicher Stiller Ozean .
Süd-Atlantischer Ozean .
Indischer Ozean . . . .
Bandasee.
Melanesien oder Korallensee
Nördliches Polarmeer . >
Celebessee.
Sulu- oder Mindorosee >

Ort der Lotung. Größte
Tiefe.Breite. Laag «.

44° 55' Nord 152°26' Ost 8513

11° 24' Nord 143°16' Ost 8367
19° 39' Nord 66°26' West 8341

20 Seemeilen sü<1.v. Gr. Cayman
78°54' West

6270
11° 61' Süd 6160
19° 55' Süd 24° 20' West 6006
16° 11' Süd 117°32' Ost 5523
5° 24' Süd 130°87' Ost 5120

16° 47' Süd 165“20' Ost 4850
78° 5' Nord 2°M West 4846
5° 42' Nord 123°34' Ost 4755
8° 32' Nord 121°55' Ost 4663

Das längste Bauwerk der Erde ist die
Chinesische Mauer. Sie wurde als Schutz¬
wall gegen die Einfälle dev Tarieren , etwa
220 v. Chr. vollendet. Die Mauer zieht
sieh an der Nordgrenze des eigentlichen
China hin, verläuft über die höchsten Berge
wie durch die tiefsten Täler und über
Ströme, wie überhaupt über jedes natürliche
Hindernis. Ihre Länge betrügt 2400 km.
Mit einer 1,5 m hohen Brustwehr betragt
die ganze Höhe 16,5 m, unten ist sie 8,
oben nöch 5 m dick. In Zwischenräumen
von nur 66,5 m hat sie außerdem noch über¬
höhte Türme, die oben noch fast 12m Durch¬
messer besitzen.

Nach seiner Vollendung
wird der Simplen -Tunnel
mit ca. 19000m der längste
der Erde sein.

Die umfangreichste Bibliothek ist die
National - Bibliothek in Paris, die von
Ludwig XIV. begründet wurde. Sie
enthält ca. Mill. Bände, ca. 800,000
Hefte und Flugschriften, ca. 175,000
Manuscripte, 300,000 Land- und See¬
karten und 150,000 Münzen und Medaillen.
Die zugehörige.Sammlung von Kupfer¬
stichen, Holzschnittenund dergl. umfaßt
ca. 1,300,000 Exemplare.

Die ausgedehnteste Wüste ist die Sahara-
Wüste in Nord-Afrika. Ihre Länge von
Westen nach Osten beträgt gegen 5800,
die mittlere Breite 1450 km, ihre Ge¬
samtfläche ca. 5 Mill. qkm.

der Erde.

Der längste Eisenbahn -Tunnel ist zur Zeit
der St. Gotthard -Tunnel. Seine Länge
betrügt 15000 m, bei einer Breite von 8
und einer Höhe von 5,72 m. Dio Bauzeit
betrug 9*/» Jahre ; Baukosten ca. 46 Mill.
Mark.

Der höchste Lenchttnrm ist
der bei Hell Gate, New-
York , dor 76 m hoch
aufragt und 9 elektrische
Lampen von je 6000 Kerzen
Leuchtkraft bat. Die Statue

der Freiheit im New- Yorker Hafen (Figur
und Granit-Unterbau) ist 67 m, der Leucht¬
turm von Swinemünde 66 und der von
Genua 65,5 m hoch.

Die größte Glocke der Erde ist die „Große
Glocke“ im Kreml zu Moskau, 4320 Ctr.
schwer. Die nächstgrößte auf dem Glocken¬
turm Iwan Weliki daselbst wiegt nur
1000 Ctr., die drittgrößte ist die ,JCaiser-
gloclce“ auf dem Kölner Dom mit 543 Ctr.
— Der Umfang der „Großen Glocke“ im
Kreml beträgt unten 20,5 und ihre Höhe
6,4 m.
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